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Wohnungsfürsorge in Kaftan.
Bon I >r . jur . Dr . oec. publ . E . H. Meyer.

Wohnungsnot ! Unter den wirtschaftlichen ddpren
unserer Zeit ist sicher die Wohnungsnot eine der größ¬
ten und die zahlreichen statistischen Aufnahmen, die
teilweise im Anschluß an die Berufszählungen und
Volkszählungen oder als gesonderte nur die Wohnungs¬
frage erfassende stattgefunden, haben, haben ein wahres
Wohnungselend ausgewiesen. Wenn wir auch Ver¬
hältnisse wie in den berüchtigten englischen „LlumZ
in Deutschland noch nicht kennen, so bieten dach die Er¬
gebnisse genügenden Grund , daß van allen Leiten dem
Wobnunaselettd entgegengearbeitet werden mutz.

Auch"auf dem Gebiete der Wohnungsfürsorge ist
noch keine vollgültige Lösung gefunden worden. Von
einer vollständigen Verstaatlichung des Bodens ange¬
fangen bis zu dem Palliativmittel einer Ändern ig des
Mietrechts durchlaufen die Vorschläge zur BehwUng
der Wohnungsnot alle möglichen Skalen wirischaft-
licher Möglichkeiten. , .

Zwei Tatsachen haben sich immer wieder oei allen
statistischen Erhebungen ergeben:

1. Je niedriger das Einkommen, desto hoher im
Verhältnis die Miete.

2. Je kleiner die Wohnung , desto teurer tm Ver¬
hältnis die Miete.

Bei Einkommen bis zu 460 M . betrug die. Ausgabe
für die Miete etwa 40. Prozent des . Einkommens.
Tiefer Prozentsatz fällt dauernd bei steigendem Ein¬
kommen und beträgt z. B. bei Einkommen Non IM M.
zwischen 15 bis 20 Prozent , dagegen bei Einkommen
von 30 660 M. etwa 6 Prozent , usw. Diese Prözent-
fätz? sind natürlich in den einzelnen Städten sehr ver¬
schieden. Vollständige Erhebungen für alle Dtädte
liegen bis jetzt noch nicht vor.

Je ärmer also jemand ist, desto großer ist me
Summe , die er hu Verhältnis zu seinem Einkommen
für die Wohnung verausgaben mutz. Dieses Ergebnis
ist in den letzten Jahrzehnten noch verschärft worden,
denn alle Erhebungen habe,: ergeben, daß der Anteil
der Mieten bei beit kleinen Einkommen tm Laufe der
Jahrzehnte itoch gestiegen ist, während er bet den
großen Einkommen gesunken ist. ES spricht also eine
große Wahrscheinlichkeitdafür , daß diese Tendenz weiter
fortgehen wird , wenn nicht andere Kräfte ihr entgegen
arbeiten . —

Weiter haben die Erhebungen aber auch ergeben,
daß der Mietpreis für einen Kubikmeter m den
kleinsten und am dürftigsten ausgestatteten Wohnungen
besonders hoch ist. Je kleiner die Wohnung , desto
teurer ist sie im Verhältnis zu dein Gebotenen zu be-
zahlen. Das bedeiitet, daß der weitaus größte Teil
unserer Bevölkerung, der auf die kleinsten Wohnungen
angewiesen ist, ani meisten für die Besriedigung des
Wohnbedürfnisses zu zahlen hat , ein Ergebnis , wie es
ebenso bei der Befriedigung der übrigen Bedürfnisse zu
beobachten ist.

Hervorgerufen sind die unverhältnismäßig hohen
Preise bei kleinen Wohnungen durch- das Mietverhält-
nis von Angebot und Nachfrage. Der Zugang von
kleinen Wohnungen eirtspricht meistens nicht der Zu¬
nahme der Nachfragenden.

In Wiesbaden z. B. betrug die Zahl der Wohnungen
am 1. Januar 1911 28 584. Von diesen entfielen 15 248
auf Wohnungen mit 4 Zimmern und mehr, 8142 auf
solche mit 3 Zimmern uild nur 3086 waren Wohnun¬
gen von 2 Zimmern und Küche.

Der Zugang im Jahre 1911 betrug 248 Wohnungen,
davon entfielen 173 auf Wohnungen von 1 Zimmern
und mehr, 65 auf sogenannte Kleinwohnungen , d. h.
Wohnungen von 1 bis 3 Zimmern . Der Reinzugang
an Wohnungen Überhaupt betrug somit im Jahre 1911
8,27 v. T., der von Kleinwobnungen dagegen nur 2,38
vom Tausend. War an sich der Zugang au Wohnungen
in Wiesbaden gegenüber anderen Städten schon recht
gering , so vor allem der von Kleinwohnungen . Ten
größten Zugang au Kleinwohnungen verzeichnte , im
Jahre 1911 Essen (78,32 b, T .i , vor allem infolge der
Bautätigkeit des gemeinnützigen Bauvereins „Eigen¬
heim" , und der „Margarete Krupp -Stiftung für
Wohnungsfürsorge ". Weiter hätte starken Zuwachs
Düsseldorf (63,61 v. T.) . Chemnitz (44,06 v. T.), also
vor allem Städte mit starker Arbeiterbevölkerung.

Tie Behebung des Mangels an Kleinwohnungen
ist eine sozialpolitische Aufgabe ganz besonderer Art.
Ihr dient zurzeit vor allem die gemeinnützige
Wohnungsfürsorge.

An der Schaffung von Kleinwohnungen , als der
Erfüllung einer sozialen Ausgabe, sind heute beteiligt:
Genossenschaften, Aktiengesellschaften, Spar - und Bau-
Vereine. weiter private Arbeitgeber und staatlicheBe¬
hörden und Gemeinden.

Zur Unterstützung der gemeinnützigen Baubereine
in Fragen des Wohnungsbaus sind in Hessen-Nassau
durch deii „Verein zur Förderung des Arbeiter-
Wohnungswesens" und durch das „Soziale Museum"
in , Frankfurt a. M . Bauberatungsstellsn geschäffeii
worden in Casiel, Frankfurt a. M. und Wiesbaden . Die
Inanspruchnahme dieser Stellen ist bis setzt noch gering,
da infolge des ländlichen Charakters der Provinz die
gemeinnützige Bautätigkeit iioch recht gering ist.

Immerhin liegen auch schon irr Hessen-Nassau recht
vielversprechende A >i f ä >i g e einer gemeinnützigen
Bautätigkeit vor. liber diese Tätigkeit int Regierungs¬
bezirk Wiesbaden mit Ausschluß von Frankfurt a. M.,
wo die Verhältnisse itoch besonders gelagert sind, ergibt
sich folgendes Bild:

Die gemeinnützige Bautätigkeit von Genossenschaften
und Bauvereinen int Jahre 1911 war recht gering . Nur
seitens der Gesellschaft für gemeinnützige Beschaffung
von Wohnungen , die iit Verbindung steht mit den
Höchster Farbwerken , wurden 67 Häuser mit 57
Wohnungen erstellt.

Im ganzen waren 081 Häuser mit , 1410 Wohnun¬
gen vorhanden, die bis Ende 1911 von derartigen Ver¬
einigungen erstellt worden waren ; diese Wohnungen
gewährten etwa 6627 Bewohnern -Obdach. In Wies-

- baden z. B. unterhielt der Spar - und Bauverein 44

Häuser mit 121 Wohnungen , der Beamten -Wohnungs-
verein 9 Häuser mit 71 Wohnungen . Gemeinnützige
Bäuvereine bestanden weiter in Homburg , Oberursel,
Cronberg , Limburg , Höchst, Dillenburg . Rüdesheim,
Eltville . Montabaur und Biebrich.

Von seiten privater Arbeitgeber wurden 180 Hauser
mit 447 Wohnungen unterhalten.

Von staatlichen Behörden unterhielt die preußoche
Eisenbahnverwaltunq Kleinwohnungen für ihre Ar¬
beiter . Der größte Teil dieser Wohnungen entfiel auf
das Betriebsamt 1 und 3 in Frankfurt a. M . Dein
Betriebsamt Limburg waren 100 Häuser mit 137
Wohnungen unterstellt , dem Betriebsamt in Neumied,
soweit es zuni Regierungsbezirk Wiesbaden gehörte,
58 Hauser mit 116 Wohnungen.

Tie Stadt Wiesbaden selber hat bis zum Jahre
1907 11 Hauser mit 72 Wohnungen errichtet. Nach
dieser Zeit sind keine städtischen Wohnungen mehr
gebaut ' worden. Tie Herstellung dieser 11 Häuser
stellte sich einschließlich des Grunderwerbs auf 330 600
Mark.

Faßt man die gesamte gemeinnützige Bautätigkeit
im Regierungsbezirk Wiesbaden zusammen, einschließ¬
lich Frankfurt a. M ., so bestanden Ende 1311 1921
Häuser mit 7752 Wohnungen, die einen Gesamtwert
von 44121011 M. darstellten.

Nimmt man die mittlere Bevölkerungszahl von
Nassau mit 1232 597 Personen an , so wohnten 2,5
Prozent der Bevölkerung in Bauten , die durch gemein-
nützige Tätigkeit errichtet waren . Dieser hohe Prozent¬
satz wird vor allem erzielt durch die günstigen Verhält-
niste ip Frankfurt a. M ., wo nicht weniger als 4 Proz.
der Bevölkerung in derartigen Wohnungen wohnten.

Ter Ausbau der bereits in Nassau auf dem Gebiet
des fürsorglichen Wohnungsbaus erreichten Leistungen
wird eine große und notwendige Aufgabe der an dieser
Frage beteiligten oder interessierten Kreise sein, zum
Segen sozialen und kulturellen Fortschritts

Deutsches Reich.
* Zur Schweizer Reise des Kaisers . Die schweizerisch-.

Depeschenagentur berichtet, die Rückreise des Kaisers am
7. September von Luzern erfolge nun doch nicht, über Basel,
sondern Schafshauson-Konstanz. Der Kaiser macht dann au?
der Mainau einen Besuch bei seiner Tante , der Grotzherzogin--
Mutter -Luise von Baden.

* Für die Kaisertage in Merseburg ist folgendes Pro¬
gramm vorgesehen worden : Am Montag , den 26. August, nach¬
mittags 214  Uhr , trifft der Kaiser in Merseburg ein uns
nimmt sofort die Meldung der kommandierenden Generale
entgegen. , Das 153. Regiment stellt die Ehrünkompagnie am
Bahnbof . Der Kaiser reitet bis zu-m Schloß. Die Kron¬
prinzessin folgt im Wagen, eskortiert vom 3. Thür . Husaren-

,Regiment Rr . 12. Am Gotthardtor findet die Begrüßung
durch die städtischen Behörden statt . Aus dem ganzen Wege
bilden Vereine und Schulen Spalier . Am Abend ist im
Schlosse große Tafel . Am Dienstagvormittag werden die
Fahnen vom Schlosse abgeholt und der Kaiser begibt sich um
10 Uhr im Automobil ins Paradeseld . Am Abend ist Parade¬
tafel und dann großer Zapfenstreich. Am Mittwoch 10.25 Uhr
fährt der Kaiser von Merseburg wieder ab.

Nachdruck verbot» .

Kossowopolje(das Amselfeld).
Originalfeuillcton vom aibanesischen Aufstandsgebiete

von Baron Vinder -Krieglstein.
Ferisowitsch, 30. Juli.

Uesküb pflegt sehr früh wach zu iverden. Nach den
stickigen, atemlosen Julinächten zieht kurz vor Sonnenaufgang
eine leichte Brise aus den Bergen herab und gleitet beruhigend
Über die in Fieberhitze nachzitternden schweren Ziegeldächer.
Tausende und Abertausende von Dohlen beginnen , träge nut
den Flügeln schlagend, zu krächzen, Bulgaren . Türken , Serben,
Griechen und Arnauten winden sich verschlafen aus ihren
dumpfen Häusern hervor , und Punkt 4 Uhr beginnen auf der
Terrasse des Hotels die endlosen Diskussionen der Serben,
Griechen und Bulgaren . Es ist zum Rasen. Wäre ich Pascha
von Kossowo, so würde ich Leute, welche vor 8 Uhr morgens
aus allen Poren serbische, bulgarische oder griechische Groß-
Machtsgelüste schwitzen, in besonderer Berücksichtigungdes ver¬
führerischen Themas wohl milde, aber doch bestrafen . Lebendig
zu schinden und dann in scharfer Paprikasauce zu sieden
scheint mir für solches Volk eine unverdient humane Strafe.

Von Schlafen ist keine Rede mehr. Var 2 Uhr nachts
geht es nicht, weil gegenüber zwei Chantants sind, in denen
türkisch-arabisch-zigeunerisch-serbo-bulgarische Lieder von
grauenhaften alten Weibern mit langgezogenem, tremolieren.
dem Geheule gemäckcrt werden. Unbewegliche Backofenhitzc
lastet über Uesküb. Also fort von hier — hinauf in die Berge
Albaniens . Ein Schienenstrang der .-Orientbahnen führt bis

nach Mitrowitza . Die Bahnbeamten bilden eine Äufterkarte
aller Balkanvölker, doch sind sie sehr sauber gekleidet,,sprechen
ausnahmslos Französisch: meist auch Deutsch, und nach den
zahllosen Fahrten , die ich hier gemacht habe, kann ich dem
ganzen Betriebe der Orientbahnen nur das beste Lob spenden.

Morgens 7 Uhr geht der einzige Zug nach Mitrowitza ab.
Die Gleise wimmeln von Soldaten . Immer neue Bataillone
gehen nach der Front — ein Extrazug folgt, mit Nizams und
Redifs vollgepfropft, dem anderen . Offiziere aller Waffen
in meist ,schon recht mitgenommenen Uniformen steigen mit
uns ein, darunter ein sehr dicker und ein sehr dünner
Kavalleriemajor , die zwischen sich eine Literflasche Masti-
schnaps stellen, rohe Gurken schälen und nach einer Stunde
bereits mit ihren Vorräten aufgeräumt haben . Allerhand
Achtung vor ihren eisengefütterten Gurgeln . Dieser Raki ist
sechziggrädig ein schwedischer Bürstenbinder bei 35 Grad
Kälte würde dies als eine Leistung betrachten —, hier von
Muselmännern bei ebensoviel Graden über Null ist's heroisch
und beweist wieder, daß der Türke gleich, dem Japaner , wenn
er nur erst, einmal so recht in den kulturellen Schwung
Europas gebracht ist, uns in mancher Hinsicht zu überbieten
vermag. Und dann setzt sich der dünne Major mir gegenüber
und beginnt einen türkischen Heldengesang von, gering ge¬
rechnet, Hundertundvierundachtzig Strophen . Ich bin ent¬
zückt und gerührt . Wir werden -Freunde und schimpfen bis
Mitrowitza kräftig auf die Jungtürken . -Das ist jetzt hier so
Sitte . Fe toller, desto besser. Warum sollten wir nicht? . - -
Vor vier Jahren verlästerte man die Alttürken — jetzt die
Jungtürken — nächstes Jahr die Liberalen — bei Allahs und
seiner Propheten längstem Barthaare ! — Wie sollte man sich
die Zeit vertreiben , wenn es leine Regierung gäbe, mit der

jeder Türke unzufrieden zu sein ein verbrieftes Recht hat.
Aber ich finde doch genügend Mutze, um einen Blick aus
die Landschaft zu jverfen. Hinter Uesküb beginnen .die
Gärten ,der Bulgaren , welche bekanntlich (vielleicht,nicht allge¬
mein betanntj die besten und sorgfältigsten Gemüsebauer sind.
Die wenigen Wasseradern werden abgefangen und in Hand- ,
breiten Rinnen über die Gärten verteilt . Trotzdem der Boden
hier trefflich ist, kümmern die, Pflanzen recht kläglich — es
fällt zu wenig Regen. Der Mais ist kaum meterhoch und hat
noch,keine Kolben angesetzt — Gerste und Weizen fußhoch und
mit Unkraut überwuchert —, nur der Tabak wird mit rühren¬
dem Flcitze rein gehalten, und man braucht nicht übermäßig
kritisch zu sein, um über diese Art von Landwirtschaft ein
allumfassendes Anathema zu fällen . Ein Volk, dessen wich¬
tigstes .Nahrungsmittel der Tabak ist, kann es zu nichts
bringen . Sie verzichten willig und ohne Murren auf
Speise und Trank und begnügen sich mit Politik und Tabak.
Beide sind unzertrennlich , und auch in Europa würde sowohl
die äußere als auch die innere Politik der Staaten groß¬
zügiger und weitblickender werden, wenn in den Ministerien
und vor allem in den Parlamenten auf Kosten des Blebejer-
schweißes ein gut brennendes Kraut gratis verabfolgt würde.
So pro Abgeordneten eine Kiste mit fünfzig Stück „Regal :as
imperiales internationalistas y sociales ", und es gäbe keine
politischen und keine sozialen Fraktionen mehr.

Man sollte dies ernsthaft versuchen und der hochachtungS-
volljt ergebenst Gefertigte ist sicher, noch bei Lebzeiten ein
Denkmal zu kriegen, vor welchem die SiegeSallee neidbebend
Kotau machen müßte.

Der Feldbau liegt im argen . Je weiter man nach Norden
kommt, desto vrimitiver werden die Dörfer , desto oder die
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BO Kilometer nordöstlich von Abong-Mbcmg. Die Wortgebührbeträgt die Gebühr für Soldatenpakete für 3 Kilogramm

20 Pf . Zu diesem ermäßigten Satz werden über 5 Millionen
Soldatenpakete befördert.

* Die Abnahme der jugendlichen Sträflinge . Die Tätig¬
keit des Jugendgerichts zu Cöln hat einen bedeutenden Rück,
gang von Verbrechen, die von jugendlichen Tätern begangen
worden sind, zu verzeichnen. Auch in andercnGroßstädten konnte
man diese erfreuliche Tatsache konstatieren . Im Jahre 1008
standen 762 jugendliche Fälle vor dem Schöffengericht, in
denen insgesamt 1361 Personen angeklagt waren . Das Jahr
1909 brachte sogar die Verhandlung von 814 Schöffengerichts-
fachen, während das Jahr 1910 nur 610 Anklagen vor das
Schöffengericht brachte, in dem über 716 jugendliche Missetäter
geurteilt wurde , 113 kamen zur Freisprechung , und in zahl- 1
reichen Fällen ist Strafaufschub mit der Aussicht auf Be¬
gnadigung erwirkt worden. Diese Wendung und erfreuliche
Besserung ist lediglich auf die Jugendfürsorge und auf die
vorherigen Ermittelungen der Jugendgerichtsorgane , die in
vielen Fällen die Strafverfolgung der jugendlichen
Missetäter mangels besserer Einsicht der Beklagten
eingestellt haben, zurückzuführen. Ein anderer Weg
wurde dann eingeschlagien, um den jugendlichen
Verbrechern oder Missetätern ihre Schuld zur Butze zu brin¬
gen, denn nicht immer ist es Sache dos Jugendgerichts , die
Missetäter vor die Schranken des Gerichts zu laden. Man geht
hier ganz und gar sorgfältig und auch individuell vor, um
nicht Menschen, die auf der Basis der Fürsorgeerziehung zu
nützlichen Mitgliedern der Gesellschaft gewacht werden können,
durch die Bestrafung vor dem Gerichtshof, für -die ihnen das
Verständnis fehlt, einzulschüchiern. Das Ealner Jugendgericht
hat die Einrichtung durchgoführt. VormundschaftSrichtcr und
Jugendgrrichtsvorfitzettde in einet Person walten zu lassen,
und man hat mit dieser Einrichtung die besten Erfahrungen
gemacht.

n Eine deutsche Zentralstelle für Rettungswesen . Soeben
ist von den« deutschen Zentralverband für Rettungswesen in
Gemeinschaft mit dem Aentvaltomitee für das -Mttu -ngsweseu
in Preußen in Berlin eine ZentvalauskuNftsstelle für
Rettungstvesen errichtet worden, die bestimmt ist, jederzeit
unentgeltlich, -so weit eS in ihren Kräften steht, über best¬
mögliche Einrichtungen auf dem Gebiete deS Rettungswesems
oder der ersten Hilfe in Fällen von Not und Unglück mit Rat,
Auskunft und Begutachtung zur Verfügung zu stehen.

* Eine neue Rheinbrücke. Die Entwürfe für eine feste
Rheinbrücke Maxau - Maximrliansau , eine Verbindung
zwischen Baden und der bayerischen Pfalz , sind nahezu fertig-
gestellt. Die Gesamtkosten sind auf etwa 5 Millionen Mark
veranschlagt.

* An Reichsmünzen wurden ausgeprägt im Monat Juli
für 7 533 000 M. Doppelkronen, 1332 000 M. Dreimarkstücke,
244 114 M. Zweimarkstücke, 854 407 M. Fünfzigpfeminigstücke,
582 948.80 M. Zehnpfennigstücke, 238 624.15 M. Fünfpfeunig-
stücke, 51053 .38 M. Zwöipfemrigstücke, 62 066.03 M. Ein¬
pfennigstücke.

* Der Verband für internationale Verständigung hat in
>das Programm feines ersten Verbandstags in Heide ! -
6er  g vom 5. bis 7. Oktober folgende Vorträge aufgenammLn:
„Die auswärtige Politik und die öffentliche Meinung " von
Professor Ob. Qtfried Nippvld aus Oberursel am Taunus;
„DaS Werk der Haager Friedenskonferenzen " von Geheimen
Justizrat und Krousyndirus Professor Oe . Philipp Zorn aus
Bonn ; „Der Friedensgedanke in der Geschichte des deutschen
Volks" von Professor Dr . Martin Spahn aus Skratzburg i. E.;
„Formen internationaler Verständigung von Professor Or.
Robert Pilot !) aus Würzburg ; «Auswärtige Kulturpolitik"
von Geheimen Hofrat Professor Or . Karl LamPvecht aus
Leipzig ; „Die wichtigste Aufgabe ' des Völkerrechts" von Pro¬
fessor Or . Walther Schücking aus Marburg und „Inter¬
nationale Verständigung vom Standpunkt der Religion und
Ethik" von Professor Dr - Martin Rade ans Marburg.

* Die Verhandlungen gegen den russischen Hauptmann
Kvstewitsch und Gonossen wegen Spionage finden in der
letzten Woche des September vor dem vereinigten 2. und 3.
Strafsenat deS Reichsgerichts statt.

post und EisenDahn.
Die Leistungen der Post in 1911. Nach amtlichen Mit-

tsilungen erreichte die Zahl der im Fahre 1911 durch die
RÄchspost beförderten Brieffondungen die Höhe von über
6 Milliarden . Dazu kamen über 2 Milliarden Zeitungsn
und 274 Millionen Pakete und Geldsendungen . An Dele-
gvammeu wurden 58 Millionen befördert , vermittelt wurden
fast 2 Milliarden Ferngespräche.

Eine neue Pvstanstalt in Kamerun . In Du-me in
Kamerun ist am 11. August eine Telegraphonanstalt für den
internationalen Verkehr eröffnet worden . Dumc liegt etwa

für Telegramme nach Dume ist dieselbe wie für Telegramme
nach Duala und den übrigen Anstalten des Schutzgebietes,

Die Betriebseinnahmen der preußisch-hessischen Staats-
eisenbahnen hüben im Monat Juli 1012 gegenüber dem
gleichen Monat des Vorjahres im Personenverkehr 4,3 Millio¬
nen -Mark = 6,27 Prozent , im Güterverkehr 12,1 Millionen
Mark = 10,22 Prozent , insgesamt einschließlich einer Mehr-
einnählme aus sonstigen Quellen 16,9 Millionen .Mark = 8,57
Prozent mehr betragen . Der Monat Juli des laufenden
Jahres hatte einen Sonntag weniger und einen Werktag
mehr als der gleiche Monat des Vorjahres.

GsteVreich-Ung«rn>
Steuerhinterziehung eines Domkapitels ? Wien,

18. August. Als Olmütz wird berichtet: Großes Aufsehen er»
regt eine Privatklage des ehemaligen Sekretärs des Olmützer
Domkapitels Ludwig Cigna . Wie verlautet , hat die Sraats-
anwaltschvst die in .bidfcr Privatklage angeführte Tatsache
zum Gegenstand einer Untersuchung gegen das Domkapitel
gemacht, dem vorgeworfcn wird , es habe Steuerhinterziehun¬
gen im großen Stile betrieben . Die weniger angemÄdeten
Beträge hätten mindestens 600 000 Kr. ausgemacht. Die
Fondskasse, in der sich etwa 400 000 Kr. befinden, sei über¬
haupt nicht versteuert.

Italien.
Zur Beisetzung der Herzogin von Genua . Rom,

lg . August. Botschafter v. Jagow  ist gestern abend nach
Turin abgereist, um als Vertreter des deutschen
Kaisers  der Beisetzung der Herzogin von Genua beizu--
wohnen.

Türkei.
Der Exsulian Abd ul Hamid . K o n st a n t i n o p el.

10. August. Der türkische Ministerrat erwägt augenblicklich
die Mevsührung des früheren Sultans Abd ul Hamid von
Saloniki nach Konstantinopel . Wahrscheinlich soll Abd ul
Hamid in dem reizeNdisn kleinen Palais von Beglerbey am
Bosporus interniert werden. Diese Maßnahme ist zweifellos
die Folge des Vormarsches der Albanesen auf Saloniki.

Vereinigte Staaten.
Taft u ::b die Panamakanalbill . Washington,

19. August. „Associated P-veß" meldet : Präsident Taft hatte
eine längere Besprechung mit dem Kabinett über die Pcmcrma»
kanalbill . -Obgleich von einer Entscheidung  noch nichts
berichtet wird , ist Taft , wie es heißt, geneigt , der Bill zuzu-
stunmon. Er ist aber bestrebt, daß eine Verfügung getroffen
werde bezüglich - er gesetzlichen Prüfung der Klausel, die den
amerikanischen Schissen Zollsreiheit gewährt . Man sagt, daß
für Taft es voraussichtlich schon zu spät sei, die Bill abzu¬
ändern , deshalb müsse ein Eingreifen seinerseits die Form
des Vetos  annehmen , sofern nicht die Führer der beiden
Parteien sich aus einen später zu fassenden Beschluß einigten.
Dadurch würde gezeigt, daß die Bereinigten Staaten mit der
Annahme der Panamakanalbill nicht die Absicht verbänden,
den bestehenden Vertrag mit Großbritannien aufzuheben . Ein
derartiger Beschluß würde den fremden Dampfschrfsahrts-
gesellschastenerlauben , bezüglich der GiMWeit der Akte die
Gerichte der Vereinigten Staaten anzurufen.

Der Wettflug „Rund um Berlin ". B e r l i n, 18. August.
Für den Wettflug „Rund um Berlin ", der bekanntlich am
31. August und 1. September d. I . vom Flugplatz Johannis¬
thal aus stattfindet und vom Berliner Verein für Lustschiss-
fahrt , dem Kaiserlichen Automobil- und den: Kaiserlichen
Aeroklub veranstaltet wird , hat der Minister der öffentlichen
Arbeiten einen Ehrenpreis gestiftet, dieser besteht Es einer
Bronzefig.ur in Höhe voir 110 Zentimeter , die den Bogen¬
schützen von Professor Uphues darstellt und von der weltbe¬
kannten Gießerei Gladenbcck u . Sohn gegossen worden ist.

Zum Blumentag der Reichsflicgerstiftuug . Berlin.
18. August. Dem allgemeinen Blumentag , der Reichsflieger-
stistung, der zugunsten verunglückter deutscher Flugzeugführer
und deren Hinterbliebenen in sämtlichen Städten des Deut¬
schen Reichs veranstaltet wird , bringt das ReichSarnt des
I n ne  r n ein großes Interesse entgegen. Das Reichsiamt hat
allen städtischen Behörden des Deutschen Reichs aufgegeben,
die großzügige WohltätigkeitSfache der ReichSfl-iegerstiftung
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* Zur Einführung in das Bersicherungsgesetz für An¬
gestellte. Aus den cm der Durchführung des Bersicherungs-
gesetzes für Angestellte beteiligten Gruppen ist wiederholt der
Wunsch laut geworden, über ihre Obliegenheiten bei der
Durchführung des neuen Gesetzes unterrichtet zu werden.
Wie die „Dextil-Woche" erfährt , wird das Direktorium der
Zieichsversicherungsanstalt für Angestellte diesem Wunsche in
der Weise entsprechen, daß es im Laufe des Monats . Sep¬
tember an einzelnen wichtigen Plätzen, wie z. B. Berlin,
'Hamburg, Breslau , Cöln, Stuttgart , Magdeburg , München,
durch «inen Beamten des Direktoriums Vorträge  über die
Mitwirkung der Versicherten und ihrer Arbeitgeber bei der
Durchführung des neuen Gesetzes wird halten lassen.

X über Maßnahmen einiger Gemeinwesen zur Be¬
kämpfung der Bevölkerungsabnahme durch Familienzulagen
für kinderreiche Arbeiter werden uns folgende Mitteilungen
gemacht: Seit einiger Zeit haben verschiedene städtische Ver¬
waltungen im Interesse der Bevölkerungszunahme und der
Kinderpflege und Jugendfürsorge die deutsame Neuerung
eiugeführt , für kinderreiche städtische Arbeiter Er¬
ziehung sprämi cn  zu bewilligen. Es ist Sine Staffe¬
lung der Löhne je nach der Kopfzahl der Familie eingeführt
worden, um den Arbeitern die gesunde Aufzucht einer größeren
Kinderzahl zu ermöglichen. Solche Zulagen sind bereits von
den Verwaltungen von Charlotteinburg, Halberstadt , Halle an
der Saale , Hanau , Frankfurt a. M., Düsseldorf, Krefeld,
Königsberg , Mainz und Straßburg eingerichtet worden. Die
Art der Zulagen ist in den verschiedenen Städten verschieden;
so gibt die städtische Verwaltung von Krestld Arbeitern mit
üjähriger Dienstzeit bei einer Zahl von 1 bis 2 ehelichen
Kindern unter 16 Jahren eine monatliche Zulage von 4 M.,
bei 3 bis 4 Kindern eine Zulage von 8 M., bei mehr als
'4 Kindern 12 M.; Frankfurt a, M. gewährt seinen Arbeitern
äußer einer Lohnerhöhung noch Wohnungsgckdzuschüsse. da¬
mit die Arbeiterkinder in gesunden Wohnräumen aufwachsen
können. Verwitwete und geschiedene Arbeiter erhalten , wenn
sie Kinder haben, die gleichen Zuschüsse wie die verheirateten.
Im allgemeinen ist in einzelnen Verwaltungen die Einrich¬
tung getroffen worden, daß die Arbeiter Lohnzuschüsse je nach
der Anzahl ihrer Kinder von 5 bis 20 Prozent erhalten.

* Über die Arbcitsverhältnisse der Angestellten der Rechts¬
anwälte ist, wie wir hören, nunmehr die aus Grund der Er¬
hebungen der Reichsvegierung ausgestellte amtliche Statistik
fertiggeftcllt. Sie wird im Reichsjustizamt oiner genauen
Prüfung unterzogen und voraussichtlich demnächst veröffent¬
licht. Die neue Statistik erstreckt sich auf folgende Punkte:
1. Zahl der Angestellten, 2. Dauer der Arbeitszeit , 3. Sonn-
tsysarbeit, - 4. Kündigungsfristen , 5. Lohnzahlu'ugsperioden,
6. Urlaub , 7. Ordnungsstrafen und 8. Ausbildung der An¬
gestellten. Über die Höhe der Löhne sind Erhebungen ent¬
sprechend den Beschlüssen des Reichstags nicht angestellt wor¬
den. Bei den Ermittlungen über die Zahl der Angsftslltsu
sind Alter , Stellung und Geschlecht besonders berücksichtigt
worden . Hinsichtlich der Dauer der Arbeitszeit haben auch
die Überstunden und Pausen Berücksichtigung gefunden. Die
preußische Regierung ist den Wünschen der Bursauangestellten
der Rechtsanwälte und der Gerichtsvollzieher, die infolge der
Zivilprozeß -Nov-elle stellungslos geworden sind, bereits ent-
gegengskommen; die Leute sollen nach Möglichkeit van den
Justizbehörden in den Kanzleien angestellt tverden, da die
Zivilprozeh -Novelle sine Vermehrung der Kanzlistsnstellcn
Vorsicht.

* Portofreiheit für Soldateupakete entspricht einem vom
Reichstage wiederholt ausgesprochenen Wunsche. Der Reichs¬
tag hat wiederholt dahingehende Resolutionen angenommen.
Die erste Resolution vom Jahre 1004 ging so weit, daß sich
hie Portovergünstigung auf alle Briefe und Paketsendungen
un Soldaten und von Soldaten erstrecken sollte. Dieser Forde¬
rung gegenüber verhielt sich die Reichsregierung ablehnend.
Im Jahre 1900. wurde eine zweite Resolution angenommen,
tvelche Portofreiheit nur für Paketsendungen von Soldaten
sind an Soldaten wünschte. Auch diesem Wunsche gewährte
die Postverwaltung keine Erfüllung . Der Grund hierfür lag
nicht in erster Linie in dem Ausfall der Einnahmen , der sich
ungefähr auf eine Million Mark jährlich belaufen würde.
Es wurde vielmehr als Grund der Ablehnung die Unmöglich¬
keit der Kontrolle gegeben, um einem etwaigen Mißbrauch
dieser Portofreiheit cntgegenzutreten . Es ist seinerzeit im
Reichstag ausgeführt worden, daß sehr häufig an Soldaten
Sachen geschickt werden, die gar nicht für sie selbst, sondern
für andere bestimmt sind, lediglich um das Porto zu sparen.
Im letzten Jahr hat der Reichstag seine Wünsche noch weiter
eingeschränkt, indem er Portofreiheit für Postpakete bis fünf
Kilogramm an Soldaten im Verkehr mit ihren Angehörigen
forderte . Über diese Frage schweben nun Erwägungen
zwischen dem Reichspostamt und dem Kriegsministerium , von
denen man hoffen darf , daß sie in einem der Resolution des
Reichstags günstigem Sinne enden werben. Gegenwärtig

Gegend. Kahlgeschlagene Berghänge , gelb und sonnig —
Steinwüsten und brachliegende Felder beiderseits der Bahn
-— endlich ein erfrischender Lustzug — wir fahren durch
mehrere kurze Tunnele in das Defile des Ratschcmik ein. Ein
rauschender Fluß — eine kleine Stadt mit dem boshaft spitzen
Minarett — eine Station , an der Brombeeren , bittere Äpfel
und gebratene Eier von Zigeuncrkindern feilgcboten werden
— rechts und links an den Berghängen aufgebaut die Zelt¬
lager einiger Bataillone . Munition und Lebensmittel werden
im Magazine des Bahnhofes verstaut — Offiziere scheppern
Säbel - und Sporenklirrend umher — entlassene Reservisten
aus Anatolien in grauenhaft verluderten Uniformen steigen
in unseren , d. h. für sie falschen Zug ein und müssen „vist
du nicht willig, so brauch' ich Gewalt ", von den begleitenden
Militärpolizistcn wieder herausgeschmissen werden, wodurch
die obligate Verspätung erfolgt , welche von der Bahnverwal¬
tung liberal mit 80 Minuten festgesetzt, genehmigt und in den
Fahrplan ausgenommen ist.

Überhaupt diese Militärpolizei ! . . . Jedermann liebt
die Polizeisoldaten , hier sind sie einfach rührend . Zwar
würde durch die Konstitution das System der Jnlandspässe,
der Teskeres abgeschafft — trotzdem erscheint, gering gerech¬
net, jede Stunde ein anderer dieser Gcntlemen und verlangt
naseweis und zudringlich meinen Paß — obwohl die hochlöb¬
liche Polizei seit Wochen haarscharf weiß, wer ich bin, da ich
das einzige naive europäische Geschöpf vorstelle, das zwischen
den Hauptquartieren der Türken und der Arnauten welt¬
fremd und auf sein gutes Gewissen pochend hin - und her¬
pendelt.'

Die ganze Geschichte wird nämlich schließlich derart . lang¬
weilig, daß man sich nach eurem saftigen Gefechte 'wirklich
sehnt! Es wäre doch eine Entladung all der Leidenschaften,

welche versteckt unter dem orientalischem Phlegma brodeln.
Gebe Gott , daß sich wenigstens die Garnison von Uesküb treu
erweist und nicht wie ihre Kameraden im Inneren mit den
Insurgenten gemeinsame Sache macht.

Nun geht cs weiter durch das Defile . Auf den Berg¬
kämmen kann man mit dem Zeitztryäder die Vorposten der
Arnauten erkennen. Dann treten die Berge zurück und die
weite Ebene des Kossowo Polje öffnet sich vor uns , eine Ebene,
lachend in der prallen Julisonne — übergossen mit gelben
Lichtern und hellgrünen . Bauminfeln . Da und dort ein Dorf
von hohen Erdwällen umgeben, deren Kamm mit dornigem
Gestrüpp besteckt ist. Hier beginnt das Mittelalter — das
Gebiet der feudalen Begs , deren Rauf - und Raublust uner¬
sättlich ist. Selbst eine so neutrale und geheiligte Institution
wie die Orientbahn muß ihre Wächterhäuser mit dicken
Mauern umgeben und sie blockhausartig befestigen, denn die
biederen Arnauten haben über die sozialen Grundbegriffe von
„Mein und Dein " etwas urwüchsige Anschauungen, und cs
gibt an den Telgraphenapparaten einige. Schrauben , welche
sehr gut eine an den Mannlicher - oder Mausergewehren ver¬
lorene Schraube ersetzen können. Also ist Vorsicht geboten. . .

Welch herrliche Ebene dieses Amselfeld! Woher der Name
stammt , ist historisch nicht ergründbar . Amseln gibt cs hier
keine — wirklich keine einzige, Rebhühner , Hasen, Stein¬
hühner , Füchse und Wolfe nach Belieben — aber Amseln —
no signor . . . Ich denke so. — Wir haben in der Nähe eine
Schlucht, genannt Wildsaugraben , weil vor 200 Jahren dort
angeblich die Fährte eines Ebers gesehen worden sein soll —
„soll" — wohlgemerkt. Und da mag auch vor 600 Jahren
(denn das Kossowo Polje hieß schon vor 1389 so) einmal eine
Amsel gesehen worden sein. Streiten wir nicht darüber , die
Erklärung eines so dunklen Rätsels in so bewegten Zeiten
würde unheilbare Schwermut über das verdüsterte Gemüt der

hier ansässigen Serben bringen , deren einziger Sonnenstrahl
unter türkischem Joche sich durch den wasserhellen Spiritus,
den sie „Mastika" nennen , Bahn zu ihrem Herzen bricht.

Spaß beiseite! . . . Mein Agrarierherz jauchzt und blutet
abwechselnd, wenn ich diese Ebene sehe. Der russische Tscher-
noszom ist das einzige Gebiet, welches ihm die Wage halten
kann. Mit jedem Kilometer wechselt der Boden. Hier fette
Lehmerde — dort rotangehauchter Tabakgrund , weiterhin
schwarze, lockere, mit kleinen Kieseln durchsetzte Gartenerde-
Wasserlachen und kleine träge Bäche dazwischen — ein Garten
— ein Paradies , das tischglatt auf hundert Kilometer Länge
und etwa zwanzig Kilometer Breite nur darnach seufzt, mit
tiefgehenden Dampspflügen durchfurcht zu werden und dreißig,
faltige Frucht zu tragen . Die Bcrghänge würden die besten
französischen Burgundertrauben vertragen —, cs würde hier
ein Wohlstand und eine Ordnung möglich sein, wie sie hier
vor dem Einfälle der Osmanen bestanden haben. Ohne
impulsiv zu sein und mit den landwirtschaftlichen Verhält¬
nissen genügend vertraut , weil darin ausgewachsen, mutz ich
gestehen, daß ich im Anblicke dieser, seit Hunderten von Jahren
brachliegenden Erde am liebsten gleich aus dem Wagen
springen möchte, um diesem Boden alles zu geben, worauf er
Anspruch hat, sobald der Mensch ihn betreten hat . Kehrt doch
der Mensch, mag sein Lebenslauf wie immer geartet sein,
niminer zu der Scholle zurück. Oroeul negociis paterna
rura bobus exercere . Gebt diesem Lande Ordnung und
Friede — gebt ihm Lehrer des Ackerbaues und müßte es
mit dem Teufel zugehcn, wenn dieses Nordalbanien
nicht eine Perle Europas werden würde. Mineralschätze, un¬
absehbare Wälder bester Hölzer, Sauerbrunnen , sonnenbe-
schiencne Matten für Alpenwirtschaft, prächtiger Ackerboden,
reiche Jagd und eine Natur , welche an Schönheiten und über-
rachungen um keinen Finder breit hinter der Schweiz zurück-
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auks Lißrigste gvt unterstützen. Außerdem hat Los ReichÄamt
für den Blumentag , der für Groß -Berlin und Po ..sd am am
1. und 2. September und für die Städte im Stewj am 2ü. Oltr-
Ber dieses Jahres stattfindet , eine Gedenkmünze  prägen
lnfsen, dis bei den Blumenverkäuserinnen oder Bertaufern
für 50 Pf . zu haben ist. Der Reinertrag aus dem Verkauf
dieser GedenSmünAL fließt zum Teil in die Kassen der
A a t i o n a lf l u g f p e n d e und zum Teil rn dm der Reiche-
sliegerstisdung.

Kus Stadt und Land.
WLesLLrdekrse Nachrichtsn.
Gedankenlose Liebensrvürdigkett.

Auf eine wohlmeinende Gedankenlosigkeit, die häufig ge¬
nug begangen wird, und, von vielen geübt, fürd:̂ aml s.

dachten mit der Zeit von recht verhängnisvollen Folgen ftm
kann, weist in den „NiätziMts -Blättern " (Berlin ) eure srau,
die seit Fahren in vielseitiger sozialer Tätigkeit fteht, Frau
Liska Gerken-LeitgeLel, hin . Sie schreibt in einem Aufia^
.Was erwarten wir von dm: Frauen " u. a .: Der enge Kreis
der Familie schränkt das Wirken der Frau nicht ein. Wrr
Hausfrauen tragen auch die Verantwortung für jeden, der zu
unserem Sausstand in Besiehungen tritt , der in unser Hau¬
kommt. Gewiß sst es bequem, den Dienstboten d« immer be¬
reite Fläsche Bier auf den Abendtisch zu setzen; wann dann die
Mädchen heiraten, . werden sie diesem Beispiel folgen, anstatt
Obst, Milch, Fruchtsäste zu genießen und ihrer^^ amrlie anzu-
bieten. Kürzlich sandte ein wohlmemender ^ hmiercr ^o ;toe-
amter uns einen Briefträger , der wogen Trunks entlaßen
werden sollte. Wie war der Mann dazu gekommen. W e
kommen so viele seiner Berussgenotzen dahin - ur crzay.le
uns : „Wohin man kommt, da kriegt man , besonders int
Winter , einen Schnaps , ein Glas Bier , und wenn man Depe¬
schen bringt zu Hochzeiten oder so, dann lassen die Leute ein
Glas Wein nach dem anderen springen . Warum g.bt man
uns im Winter nicht warmen Kaffee, un Sommer êtwas
Kühles ?" Ja , warum ? Weil wir Frauen uns die Folgen
nicht klarmachen. Was ist das Schicksal io vieLr Packer uwd
Ziehleude, so vieler Kohlentväger ? Und was ist da- Schick ae
ihrer unglücklichen Frauen und Kinder ? Wahrlich, unser
Volk darf eüoarten , daß wir Frauen nicht ;o gedankenlos
handeln . _

— Todesfall . Der seit Weihnachten vorigen Jäheres pen¬
sionierte Packmeister der Firma L. Rettenmayer Anton
Herpel  hier , eine bekannte Persönlichkeit, is. am Samstag,
den 17. August, im Alter von 74 Jahren gestorben Er be¬
gann seine Tätigkeit vor 41 Jahren unter der Leitung des
verstorbenen Vaters des jetzigen Inhabers der Firma
L. Rettenmayer , war 30 Jahre hindurch ats Packmeister und
OberpackmÄster und wähnend der letzten 10 Jahre als Kassen-
boie tätig . In seiner Pflichttreue war er dem übrigen Per¬
sonal stets ein Vorbild. Im Laufe dieser Zeit wurden ihm
neben arideren Anerkennungen aus dem großen Kreis ver
Kundschaft seiner Firma , die Verdienstmedaille und zwei
Diplome verlieheir.

— Der SubmissionS -Ochsc. Wir erhalten folgenden
Brief : „Wallau,  18 . August. In Erwiderung auf Ihren
Artikel in Nr . 377 vom 14. August, Abend-Ausgabe, gebe ich
folgendes zur Nachricht: Es wird mir in diesem Artikel zur
Last gelegt, daß ich mir vergnügt dm Hände reibe über hohe
Fleischpreise. An dichen hohen Preisen ,rnd eben;o wenig oie
Landŵ e und Viehbesitzer schuld wie die Metzger. Wenn
sich auch eben die Landwirte einen Vorteil verschaffen tonnen
durch die hohen Preise , so haben doch ine Metzger keinen Nach¬
teil. Wogen des geringen Vorteils , den man eben durch die
tzohe Preislage des Weltmarkts erzielt, ist iinmer noch kein
kroßer Gewinn dem Landwirt zuzumesten. Wie steht cs aber
tzus, wenn die Dichpreise für fettes Vieĥ wc:t hinter dem Vcr-
tansspreis des Fleisches bei den Metzgern zurnckble,ben? Da
hört maii nichts von derartiger Verhöhnung ; selbstverständlich
dchort das den Metzgern. Zum anderen ist die Sache auch >o,
der Landwirt wäre doch eben ein schlechter Rechner, wenn er
den Aufforderungen der Metzger  betreffs Hochhal¬
tung der Preise nicht folgen wollte. Die Leser des „Tag
blatts " werden nun sehen und folgern können,, auf ^wessen
Seite die Verhöhnung im Zeniruin trifft ; doch bei denjenigen,
die sich in ihren Geschäftslagen üoerbieten . Da mutzte roch
dem Landwirt eine Haube aufgesetzt werden, wenn er den
Domino für andere spielen soll. Zur Aufklärung noch, daß
der Submissions -Ochse bereits »erlauft ist, ohne alle Be¬

fürchtungen . Ich bitte um baldige Aufnahme . Franz
Heuser." _ Wir sind natürlich nicht so naiv , zu glauben , daß
die Nassauer Kleinbauern die unerhört hohen Fleischpreff.e ver¬
schuldet halben; wir .gönnen's unseren Landwirten auch, wenn
sie einen anständigen Preis für ihr Vieh erzrelen. Dxe Art
aber, wie der Verfasser des vorstehenden SchriftsAicks die
gegenwärtige Lage zu seinem Vorteil auszunützen suchte, war
jedenfalls originell genug, um ein klein wenig v̂erspottet zu
werden. Ans wessen Seite „die Verhöhnung i>m Zentrum
trifft ", ist schwer zu sagen, weil wir , offen gestanden, trotz oer
entschiedenen Schreibweise des Herrn H, nicht genau wißen,
was er sich unter der Verhöhnung im Zentrum vorstellt. Daß
er nicht zu denen gehört, die, wie er sich au-sdrückt, den Domino
für andere spielen, glauben wir ihm nach der Lektüre ferne»
Briefes aufs Wort , zumal er 's , wie es scheint,, wirklich sertrg-
gebracht hat , seinen Ochsen auf dem Submissionsweg zu ver¬
kaufen. Müssen die Metzger die Landwirte wirklich erst aus¬
fordern , die Preise hochzuhaltcn? Daß durch die gegenwär¬
tige Fleischteuerung einzelne Metzger an den Ruin gebracht
werden, steht fest, daß die hohen Vichpreise einem Landwirt
schädlich seien, wird man dagegen nicht behaupten können. -
Wir wollen bei dieser Gelegenheit das Urteil anführen , das
die LandwirbschaftSkammer für den Regierungsbezirk Wies¬
baden in ihrem soeben erschienenen Jahresbericht sur ^das
Verwaltungsjahr 1911 über die Fleischpreise abgibt . Sre pagt:
„So wenig verkannt werden darf , daß die Preise , besonders
für Kälber das Anziehen der Kalb fleisch preise  und
deren Festsetzung aus 95 Pf . durchaus rechtfertigten,
und so wenig im allgemeinen gegen die Festsetzung der Preise
für Ochsen - und Rindfleisch  Einspruch erhaben wer¬
den kann, so bedauerlich ist es, daß die Schlächter bei der am
meisten verbreiteten Fleischsorte sich so hohe Gewinne ver¬
schaffen, wie dies im Berichtsjahr auf Kosten der Allgemein
heit beim Schweinefleisch  tatsächlich der Fall war.
ÄuS einer deni Bericht beigogobenen Tabelle geht hervor, daß
die' Spannung zwischen den Preisen der Schlachtschwcineund
des SchweinosleischeSin Frankfurt a. M. — in Wiesbaden
mögen die Verhältnisse ähnlich gelegen haben — NN Doriähr
32 bis 43 Pf .' und in den ersten Monaten dieses . Jahres
immer noch 21 bis 32 Pf . pro Pfund betrug.

_ Offcnlagc der Gememdewählerlistc . Nach einer
Rechtsprechung des König!. Oberverwaltungsgerichts . vom
2.  Juki 1901 ist die eigene Abschristnahme  der Burgcr-
Ilste als auch die Erteilung einer Abschrift durch dm Ge¬
meindebehörde unstatthaft.  Vielmehr wird nach dieser
Rechtsprechung des einzelnen bei der Offenlegung nur dre
Erlaubnis ein,geräumt, das Ergebnis der vorgenommenen
Liftenprüfung alsbald zu notieren , indessen auch dies ^ nur
unter der doppelten -Voraussetzung, daß dadurch die Rechte
Gleichberechtigter auf Einsichtnahme und Prüfung nicht be¬
einträchtigt werden un'd daß nicht der Verdacht einer miß¬
bräuchlichen Benutzung oder Verbreitung der Notizen be¬
gründet ist. . rr

— Die Schnaken sind in diesem Jahre wenig zahlreich,
was bei einem Spaziergang durch den Wald angenehm ^omp-
funden wird . Die wohltuende Abnahme der kleinen Plage¬
geister' ist wohl in erster Linie -dem heißen Sommer des vcr-
aanaenen Jahres zuzuschreiben, der viele stehende Gewässer
austrocknete, wodurch den allein überwinternden Weibchen
die Eieräblage unmöglich gemacht wurde, und dann dürfte die
Maßnahme der Stadt , das Ausbrennen der Kellerräume , wohl
auch ihr Teil dazu beigetragen haben, die Schnakenplage ans
ein Minimum zu reduzieren.

Kus LsM LsmÄ 'kreis NZiesDQöKM.
Die Maul - und Klauenseuche im Reg.-Bezirk Wiesbaden.

FC . Kloppenheim, 18. August. Die Maul - und Klauen¬
seuche diese Geißel des Landwirts , ist rn: Regrerunasbezir«.
Wiesbaden dem Erlöschen nahe, nachdem sre 1% Fahre ge¬
herrscht; nur noch zwei Gehöfte in der hiesigen Gemeinde lind
von ihr befallen. Den energischen « chutzmaßregelnder König¬
lichen Regierung, so Sperrmatzregeln . Verbot von Markten,
Verbot des Verkehrs in Quarantänestallungen , Quarantäne
über Händlervieh usw.. die hier und da vielleicht hart er¬
schienen, ist es vor allem zu danken, daß dieser verheerenden
Seuche, ' die schließlich sämtliche Kreise des Regierungsbezirk
ergriffen, Einhalt geboten worden ist. Als tm Laufe des
Sommers 1911 das Hoffmannsche Eugugorm  plötzlich
als wirksames Mittel angepriesen wurde ließ di- Landwirt¬
schaftskammer unter der tatkräftigen vrlse des Königlichen
Devartementstierarzkes , Peters  und der Krerstierarzte in
Höchsta , M. und Homburg v. d. H sofort bei verschiedenen Be¬
ständen Versuche mit diesem Mittel ansteüen. Dasselbe haben
einige größere Besitzer aus eigener Initiative getan. In allen
Fällen ergab sich zwar ein etwas rascherer Verlaus der Seuche,
welche Wirkung jedoch -ebenso gut mit anderen gebrauchiichm
Mitteln erzielt werden konnte, eine wirkliche H et ung ist aver
nirgends  eingetreten , und die Landwirtschaftsrammer har
deshalb Veranlassung genommen, vor der Anwendung drei es

, Mittels zu warnen.

Nagauisch« Nachrichten.
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^^ V 'Oberursel. 18. August. Di - Stadtverwaltung st-De
dem Dcmnusllub zur Herstellung des Llmen Bonxs SM M.

Schranke 30 M. bares Geld, das sie vergruben. Die Burschchm
konnten Ett -lt w-rdem^ E l̂us -Anlaß der «Anwesenheit
des Kaisens auf Schloß FAedrichShosfindet am Di -iptagabend
eine Beleuchtung der Parkanlagen und der Burg statt.

Pimfmri: 18 August. Gestern nachmit arg sandln
Passant ^ am Kasselbach in der Näh- d°S ^rnmerberges emen

Frankfur ? als K̂ usbursche angestellt. Der Drang in Me welle
Welt veranlaßt - ihn jedoch, seine Stellung zu . verlaßen ui«!
eine Reise nach Hamburg anzutreten . Einen Teil sem-r Re se„
dämlich die Strecke Frankfurt -Limburg, halte er brexts per
Eisenbahn zurückgelegt Ulid wollte nun Katern von aus,
nachdem er seinen letzten Groschen «n lexm El .ern zunwge
sckickt batte die Futzrerse nach Hnmourg arrtreten.,, umMr
ich auf den Weg nach Lindenholzhausen. So ware^ er zwar

nicht nach Hamburg , aber vielleicht̂ .wieder nach .^ ^ nkrmt
zurückgekomnien. wenn ihm nicht des « chwsa^ ^ Wf/ perNlib- der Stadt emen dosen ^ trerch gesprelt darre, asiz  vxx

Nass Bote" meldet, fand der Junge unterwegs eine sesullte
Bierflasche, deren Inhalt er siÄ zu Gemüt fuhren wollig
Leider .enthielt die Flasche verdünne« Salz saure.  Schw -r
krank liegt nun der arme Kerl xm hiesigen Lpixal.

Montabaur , 18, August, L» der 3 -rt vom 24. August
bis 4, September d. I , finden xm westlichw Teffe des hlestg-n
Kreises (also alles nördlich des Saonbachs) gropere
Truppenübungen  statt . _

1

steht — ein Klima , das für Tuberkulose ideal genannt wird
und endlich eine Bevölkerung, anspruchslos , arbeitsam unu
sparsam, welche instinktiv nur daran denkt, ihre Rasse wrt-
zupflanzen , um der vierfachen Bevölkerung, welche das Land
zu ernähren vermag, Lebensbedingungen zu schaffen wo
finden wir so viel Vorteile anderswo vereint?

So könnte es sein und trotzdem ist dem nicht so.
Der Hafer spannhoch, grün , unreif und von kahlen

Stellen , wie ein räudiges Fell durchzogen, wird setzt schon ge¬
schnitten. Sechs, höchstens acht Körner in einer Ähre. ^Warum
toofiP . . . „Es gibt Krieg und wir mupen froh lern, wenn
wir wenigstens die halbreife Frucht einbringcn , che dre
Arnauten kommen. Denn dann dürfen wrr uns nrcht mehr
in die Felder wagen. Auf Serben und Bulgaren wird zu
gerne Scheiben geschossen- nicht aus Böswilligkeit - - gerade
nur , um zu sehen, ob das neue Mauser grli ichreht und sich das
Visier nicht etwa beim Fallen verschoben hat ! . . .

Armes Kossowo Polje ! Hier ist, vor 523 Jahren das
Grokserbische Reich von den Türken rn Scherben geschlagen
worden - zweihundert Jahre später erlag hier Hunyadh
Janos den Osmannen . und heute bereitet,stcy hier wieder erne
blutige Entscheidung vor, toelche für weitere hundert Jayre
für den Fortbestand oder Niedergang der Herrschaft des Halb-
Mondes in Europa entscheidend sein wird.

Mitrowitza ist der Endpunkt der nordalbairesischen Bahn,
hier ' regnet eS fast alltäglich. Schwere Gewitterwolken brauen
sich im Hochgebirge, das schroff und unnahbar vor uns auf-
steigt zusammen . Hier beginnt die herrlichste Wrldnxs, gleich
jener des nebeligen und unwegsamen Germanicns des
Taciius in dem die römischen Legionen nach und nach ver¬
bluten mutzten, und welche sogar dem Fcldherrngenie Casars
ein peremtorijches Mt geboten Laben, So auch fiter, Die

römische Eroberung mußte vor bald zweitausend Jahren ihre
Adler in die weiten Ebenen zurückziehen, in denen ihre
lineare Taktik der Guerilla der unbeugsamen Ureinwohner
überlegen war . Aber auf den Bergspitzen blieben die Skip¬
taren , die Adlersöhne, wie sich die Albanesen selbst nennen,
die unbestrittenen Herren , und Rom — später Byzanz —
Eßte mit ihnen p- ktieren. Der Strom der Völkerwande¬
rungen brach sich an den albanischen Bergen und flutete
beiderseits, diese unbetretene Insel meidend, an ihr vorüber.

Dieses Bergland ist derart zerrissen und unwegsam, daß
selbst die tüchtigen österreichischenTopographen große Strecken
Albaniens als weiße, jeder Darstellung oder Beschreibung
spottende Flächen in ihren Karten eingetragen haben.

Man hat den Eindruck, als habe hier ein Titanenkampf
stattgefunden und eS habe ein böser Geist all seinen Witz zu-
sammcngefaßt , um die Naturordnung durcheinander zu wür¬
feln. Wo man als anständiger , steuerzahlender Staatsbürger
mit Sicherheit auf ein Tal rechnet, springt plötzlich eine 200
Meter hohe Felswand vor einem auf und man muß sein edles
Lockenhaupt tief ins Genick zurückwerfön, um irgendwo dort
ein Fleckchen blauen Himmel zu entdecken. Und wenn man
ans einem Gebirgskamme lvciter wandert und drüben auf
Büchsenschußweiteein Dorf erblickt, so kann man einen Hosen¬
knopf gegen sämtliche Alaska -Goldminen wetten , daß hundert
Schritte vor dem Ziele eine tausend Meter tiefe Schlucht gähnt
und man drei bis vier Tage Umweg machen mutz, ehe man
holterdipolter bergauf und bergab das Dorf erwischt — nota¬
bene, wenn man es-überhaupt zu fassen kriegt.

So ungefähr kann man über Albanien urteilen , wenn
man es frevelhafter Weise versucht, ein geographisches Neu¬
trum wie dieses überhaupt in Schriftzcichen und Lauten der
menschlichenSprache wiederzugebew

Nus RunL nnd Leben.
* Paris , 18. August. Massenets Beisetzung f̂and,

Wie er es gewünscht hatte , gestern früh in aller Stille auf dem
Friedhos des Dörfchens Egreville statt. Von Paris war der
Sarg am  15 . August, akEnds, nach ver IlcincTt, altLN Kirche,
unweit des Schlößchens, wo der greise Komponist die Sommer¬
monate über zu verweilen pflegte, verbracht worden ; ohne
Trauerpom -p hatte man -die Bahre vor -dem Altar ausgestellt.
Nach einer stillen Messe wurden die sterblichen Reste dcS gro-
tzen Künstlers aus einen altertümlichen Leicheiiwagen gehoben,
den ein Schimmel mühsam nach dem Kirchhof zog; hinterher
schritten der Bruder des Verstorbenen , General Masse.net,
seine beiden Enkel, Olivicr und Pierre Besscmd, und seine
Neffen, Alfred Massenet und Leutnant Mässenet de Maran-
cour ; ferner die Wittoe und die Tochter, Mme. Bessand. Nur
ganz wenigen Freunden war gestattet worden, sich der Familie
anzuschließen: den Schülern de§ Misters Leroux , Char-
pcntier , Hahn, Silver und Morct und Raoul Gunsbourg,
Direktor der Oper vonAMonte-Carlo ; der Fürst von Monaco
hatte seinen Kabinettschos gesandt . Vor der Gruft , die der
Komponist für sich und die Seinen hatte Herrichten lassen,
sprach der Geistliche das Totengebet , dann wurde die Bahre,
die auf einem Metall, 'child nur die Daten trug : „12. Mai 1842
— 13. August 1912", in die Erde versenkt, und die Leidtragen¬
den gingen still davon . Der Grotzofsizier der Ehrenlegion
und Besitzer so vieler Titel , der Mann , der Weltruhnx genoß
und immer die Stille über alles liebte, wird an dem fried¬
lichen Ort , nahe den dunklen WaldunLen Fontainebleaus, -ist

; Ruhe (chlasco. 6'



G -tt - 4* M«egen-A«Sgave, 1. Blatt. MirsimSrrrrr Tagvialt» Dienstag, m.  Angnsti«i»a Nr. ss«. ,
'S. Hachenburg, 18. August. Die schon seit Jahren ge¬

plante Erhöhung des Turmes auf der hiesigen evangelischen
^Hrdje soll endlich in diesem Jahre zur Ausführung kommen.

Kus der Umgebung.
— Frankfurt a. M ., 18. August. Im Jahre 1897 hat die

Wasserbamnspektwn Frankfurt in der Stahe der M a i n i n s e I
bei Baggerarbeiten einen Münzenschatz  im Wert von
'MM M . gehoben; die Goldmünzen (holländische Dukaten,
Theresientaler usw.) wanderten damals nach Berlin und wur¬
den etttera dortigen Museum einverleibt. Offenbar handelte
!es sich um eine Kriegskasse,  die hier versenkt worden
war. Jetzt hat . wie die „Franks. Zig." mitteilt , die Wafferöau-
;iraÖ>effioK_unweit jener Fundstelle, unterhalb der Alten Maln-
lbrücke. wiederum Baggerarbeiten vornehmen lassen zur Er¬
breiterung der Fahrrinne : diese Arbeiten stehen schon in Der-
iNndung mit dem künftigen Brückenbau. Unter dem ausgc-
'baggerten Schlamm und Gestein wurden zahlreiche Funde
'Von kulturhistorischem  Wert gemachr, Gegenstände, dte
in der Hauptsache aus dem 15. und 16. Jahrhundert stammen.
.Besonders zahlreich sind die Bügel von Damentaschen, die ofsen-
bar von sogenannten „Beutelschneidern" herrührten , die diese
'Taschen raubten , ihren Inhalt leerten und dann kurzerhand ln
den Main warfen . Ferner fand man Pinzetten in verschiedenen
Grützen und Formen , Ketten, Schnallen, Löffel. Feuerstähle
!und Spielmarken . Auch wurden kleine Zinntellerchen ge¬
stunden; sie sind mit hübschen Ornamenten verziert . Außer
'Schmucksachenwurden noch Arbeitsgerätschaften, Spicknadeln,
^Schlösser, Schlüssel, Sporen , Spanhalter und vieles andere
ausgegraben . Heute früh man man noch eine Anzahl runder
'Plättchen mit Wappen und Ornamenten , - wahrscheinlich
Hlomben für Urkunden usw. Viele Gegenstände sind Vergolder.
'— Von dem Vorstand des Verbandes deutscher Losehändler
!wrrld in einem an seine Mitglieder gerichteten Zirkular er¬
klärt . datz die in der Morgen-Ausgabe des „Wiesbadener Tag-
blatts " ■vom 15. August wredergeg ebene Nachricht der „Franks.
Ztg ." bün Unregelmäßigkeiten  bei der Ziehung der
Frankfurter Luftschiffahrtslotterie  unzu¬
treffend sei. Es handle sich bei dieser Angelegenheit um einen
Racheakt. Wir nehmen von dieser Mitteilung Kenntnis ; die
'Untersuchung wird ja wohl ergeben, ob es sich hier lediglich um
;em Gerücht gehandelt hat oder nicht.
- v. Viedenkops, 18. August. Der hiesige Turnverein,
einer der ältesten des Gaues Hessen der deutschen Turncr-
schaft, begeht gegenwärtig das Fest seines öOiährigen Bestehens.
Dem langjährigen Vorstandsmitglied des Vereins . O. Hosch,
wurde wegen seiner Verdienste um die Turnsachc der Kronen¬
orden 4. Kasse verliehen.

Gerichtliches.
Slus ven Wiesbadener GerichtssSlen.

wc. Dynamit . Der Gastwirt Adam G. in Stochern (Kreis
St . Goarshausen ) ist nebenbei Steinbruchunternehmer . Er
bedarf 'dabei zu Sprengzwecken des Dynamits und besitzt Linen
Erlaubnisschein zu dessen Aufbewahrung in einem alten
Stollen . Ws er nun aber unlängst in den Verdacht der Wild¬
dieberei geriet und aus diesem Anlaß eine Durchsuchung
seiner Wohnung vorgeno-mmen wurde, fanden sich sechs
Gelatine -Ächnamitpatronen bei ihm in einer Mansarde vor,
von denen er behauptete , datz er sie lediglich um deswillen cm
sich genommen habe, weil in seinem Stollen ein Einbruch ver¬
übt worden sei und weil er sie dort nicht mehr für sicher ge¬
halten habe. Die Strafkammer verurteilte ihn wegen Ver¬
gehens gegen das Dynamitgesetz vom 6. Juni 1884 zu der
geringsten zulässigen Strafe von 3 Monaten Gefängnis.

bport.
* Der Verband süddeutscher Fussballvereme, der seit

Samstag in Ludwigshaf  e n tagt , ist von über 200 Ver¬
einen mit 1787 Stimmen vertreten . Den Vorsitz führt Amts - -
gerichtsrat Copper (Hanau ). Der Verband hat im letzten
Fahr um -55 Vereine mit 9259 Mitgliedern zugenommen, so
daß die Gesamtzahl der Mitglieder in 424 Vereinen 45 722 be¬
trägt . Der Verbands betrachtet es als eine seiner Hauptauf-
gaben, den Auswüchsen  des Fußballs,Ports mit allen
Mitteln zu begegnen. Eine Reihe von Anträgen und Wün¬
schen wurden nach lebhafter Debatte teils angenommen , teils
aogelehnt und dem Spielshstem , 1912/13 mit 874 gegen 313
Stimmen zugxistimmt, ebenso, bcz.  Satzungsänderung . An den
Protektor des Verbands , Prinzen , Alfons von Bayern , wurde
ein Huldigu-ngsielegramm gesandt. Die früheren Vorstands¬
mitglieder wurden wiedergewahlt . Der nächstjährige Ver-
barrdstag findet in Frankfurt  a . M . statt . In dem im
Anschluß -cm die Tagung stattfimdenden Städtewettspiel Stuit-
gart -Lu'Äwigsh'afeu siegten die Stuttgarter mit 5 :1.

* Turnverein Dotzheim, E. B. Die letzten diesjährigen
Wettkämpfe im Turngau Südnassau im volkstümlichen
Turnen sowie Spielen am Sonntag brachten dem Dotzheimer
Turnverein , E. V., gegr. 1848, glänzende Erfolge. Nicht
weniger wie 7 Turner wurden Sieger,, ,darunter errang das
jugerMiche Mitglied Fritz Wintermeyer mit 82% Punkten,
den 1. iHrenpreis . Weitere Preise erhielten : Karl Winter-
meher mit 72%; Punkten den 5. Pr ., Adolf Wagner mit
60% PunNen den 17. Pr ., Karl Jmmol mit 51% . Punkten
den 28. Pr ., Emil Geis mit 61 Punkten den 29. Pr ., Willy
Arnold mit 50% Punkten den 30. Pr . und Wilh. Henrici mit
46 Punkten den 40. Preis . Im Sch'lagballwettspivl um den
vom Gauratsmitglied Georg Hummel (Hochhcim) gestifteten
Bismarck-Ehrenschild blieb die , Spielmannschaft des Vereins
mit der Turngemeinde Schierstein im letzter Konkurrenz und
errang den 2. Preis.
- * Die deutschen Leichtathletik-Meisterschaften kamen in

Duisburg,  und damit zum erstenmal in Westdeutschland,
zum Austrag . Veranstalter war der Duisburger Sportklub
„Preußen ". Die Meldungen waren zahlreicher wie im Vor¬
jahr . Im ganzen gaben 107 Teilnehmer 146 Nennungen ab,
gegen 81 Teilnehmer mit 105 Nennungen im Vorjahr . Die
Hauptvesultate sind: 100-Metor -Laufen : 1. Rau (Charlotten¬
burg ) 11% Sek., 2. Ficher (Hamburg ), 3. Hermann (Berlin ). ,
200-Meter -Lauf : 1. Rau (Eharlottenburg ) 23% Sek., 2. Her¬
mann (Berlin ). 400-Meter -Lauf : 1. Hanns Braun (Mün¬
chen) 51% Sek., 2. Heinz (Saarbrücken ), 3. Traber (Duis¬
burg). 800-Meter -Lauf : 1. Klee mann (Dortmund ) 2 Min.
y ]0  Sek ., 2. Heinz (Saarbrücken ), 3. Noll (Düsseldorf). 1500=
Meter -Lauf : 1. v. Siegel (Berlin ) 4 Min . 8% Sek., 2. Wick¬
ler (Eharlottenburg ), 3. Günther (Essen). 7500-Meier -Lauf:
1. Vietz (Berlin ) 25 Min . 42% Sek., 2. Kastenholz (Cöln),
3. Busch (M.-Gladbach). 110-Meter -Hürdenlauf : 1. Martin
(Leipzig) 15% SÄ ., deutscher Rekord, 2. Rau (Charlotten-
burg ). 3000-Meter -Hindernislauf : 1. Seyffert (Char-
lottenbuvg ) 10 Min . 15*/ Sek., 2. Pauli (Düsseldorf). 3000-
Weier -Gehen : 1. Gunia (Berlin ) 13 Min . 11% Sek.,
2. Schmidt (Nürnberg ). Hochsprung: 1. L re sch e (Hamburg)
1.87. 2. Förster 1.73. Weitfprung : 1. Pasemann (Berlin)

6.42, 2. Hagen (Eharlottenburg ) 6.40. Stabhochsprung:
1. Olaf (Münster ) 3.48, 2. Pasemann (Berlin ) 3.48. Dis¬
kuswerfen : 1. Kerker (Segeberg ) 40.78, 2. Buchgeister
(München) 39.86. Kugelswßen : 1. Buchholz (Charlotten-
burg ) 11.72, 2. Will ' ühr (Berlin ) 11.38. Speerwerfen : .
1. Zimmermann (Braunschweig ) 50.97, 2. Herbst (Berlin)
50.22. 400-Meter -,Stafette , Wanderpreis der Stadt Duis¬
burg : 1. Sportklub Eharlottenburg  46 % SÄ .,
2. Berliner Sportklub , 3. Cölner Ballspielklub.

* Die Regatta des Süddeutschen Nnderverbands wurde
am Sonntag auf dem Käfteler Rheinarm bei Mainz (2000
Meter ) abgehalten . Im Junior -Einer siegte Ruderklub Ale¬
mannia -Frankfurt , den Kaiservierer ohne Steuermann ge¬
wann der Mainzer Ruderklub in 6:11 vor Amicitia -Frankfurt,
den Junior -Vierer Amicitia -Frankfurt in 6:30, die auch im
Ersten Achter siegreich war . Der Ermunterungs -Vierer fiel
an Ruderverein Undine-Frankfurt , der 6:37 brauchte.

* Paris -Frankfurter Achter., Bei dem am Samstagabend
abgehaltenen Ausscheidungsvennen siegte der Frankfurter
Ruderverein in 7 Min . 58 Sek. über den nicht .gezelteten
Frankfurter Ruderklub . Die Rennstreckevon der Alten Brücke
bis zum Ende des Westhasens betrug 2500 Meter . Demnach
wird Dienstag der Ruderverein gegen die kombinierte
Mannschaft des Regattavereins fahren . Wer aus diesem
Auswahlrennen als Sieger hervorgeht , wird Sonntag , den
26. August, das Rennen gegen die Pariser bestreiten.

* Schwimmen. Bei den Berliner Schwimm-
Meisterschaften  siegten über -500 Meter Weddeler
(Reinickendorf) in 7 :57% vor Schiele (Magdeburg ) 7:57% ,
und Thormann (Magdeburg ) 7:57% . Das Senior -Rücken¬
schwimmen über 100 Meter wurde von Schiele in 1:27,gegen
Peter (Berlin ) und Schwarz (Berlin ) gewonnen, die Mchr-
kampf-Meisterschaft von Luder (München) gegen Schulz
(Berlin ).

* Radrennen . Der Große Preis von Frank¬
reich  über 100 Kilometer , der am Sonntag auf der Pariser
Buffalobahn in drei Läusen ausgefahren werden sollte, mußte
im zweiten Lauf wegen Regen abgebrochen werden. Der
Schluß des Rennens soll am Montag ausgefahren werden.
Im ersten Lauf (20 Kilometer ) siegte Seres vor Lavallade,
im zweiten Lauf (30 Kilometer ), der bei 25,800 Kilometer ab¬
gebrochen wurde, war wiederum Seres Erster vor Darragon.
— In Leipzig  wurde der Herbstmesfe-Steher -Preis in
zwei Läufen über je eine Stunde entschieden. Im ersten
Lauf siegte Ebert (80,600 Kilometer ) vor Hall und Janke , im
zweiten Lauf Scheuermann mit 82,720 (Bahnrekord ) vor
van Neck und Saldow ; im Gesamtklassement ist Scheuer-
mann Sieger vor Ebert und Hall . — Die Radrennen irt
D ii f f e I d o r f könnten nicht zu, Ende geführt werden, weil
sich vor Beginn des Stundenrennens Regen einstellte. Der
große Ausstellungspreis ist darum auf Montag verschoben
worden. — Das Goldene Rad von Dresden
(100-Kilometer -Rennen ) sah den Franzosen L§on Didier in
1:10:15 als Sieger vor Artur Vanderstuhft und Walthour,

Das ZweistundLN-Mannschaftsfahren in N ü r n b er g
mußte auf eine Stunde verkürzt werden. Schmucker-Schönauer
(München) gewannen vor Peter -Techmer. — Der Endlauf des
Kriteriums der Dauerfahrer  über 50 Kilometer
fand am Freitagabend auf der Pariser Bufsalobahn statt.
Lavallade, der den drei Siegern der Vorläufe vier Runden
Vorsprung gäben mußte , gewann überlegen in 40:32:2 vor
Larue und Germaine . — Emile Fr iol,  der französische
Flieger , hat sich in New Dort zum Mita Male von dem
amerikanischen Meisterfahrer Frank Kramer  schlagen
hissen müssen.

Vermischtes.
Eine geheime Beerdigung . Von einem bezeichnenden

Vorfall wird der „Saarbrücker Ztg ." aus dem elsäffischen
Orte Dorlisheim ,berichtet. ,. Der katholische Pfarrer erhob
während eines Morgemgottesüienstes von der Kanzel herab
Protest , gegen die erfolgte Beerdigung eines Toten auf dem
katholischen Friedhof . Es handelt sich um einen gewissen
Johann Boh, der Selbstmord begangen hatte . Boh war
katholisch und hatte ursprünglich die katholische Kirche eifrig'
besucht. Er heiratete aber eine evangelische Frau und ließ
sich auch, in der , evangelischen Kirche trauen . Der katholische

,Pfarrer machte ihm dieserhalb Vorhaltungen , so daß Boh aus
Ärger die iarholische Kirche überhaupt nicht mehr besuchte,
Wohl aber die evangelische. Nachdem nun Boh seinem Leben
durch Erhängen ein/Endtz gemacht hatte , berief der pro¬
testantische Pfarrer ejnen Kirchenrat ein, der eine Begräbnis¬
stätte für den Selbstmörder verweigerte. Der katholische
Pfarrer schlug den Verwandtem des Boh das Begräbnis ' au*
dem katholischen Friedhof ebenfalls ab, weil Boh sich öffentlich
zur evangelischen Kirche bekannt hätte , so daß man unter
diesen Umständen- nicht wußte , wo man den Toten begraben
sollte. .Verwandte des Toten haben nun nachts auf dem katho¬
lischen Kirchhof ohne Wissen des katholischen Pfarrers und 'der
katholischen Kirchenbehörde ein Grab hergerichtet und dort
die Leiche frühmorgens zwischen 4 und 5 Uhr beigesetzt. Die-
gehoime Beisetzung erregte in dem 'Dorfe viel Aufsehen. Die
Angelegenheit ist auf - Anzeige des katholischen Pfarrers den'
Behörden unterbreitet worden und wird tin Nachspiel haben.

Ein ExplosionLunglück. Berlin,  18 . August. Eine
schwere Explosion benzinhaltiger Dämpfe ereignete sich im
Siemens -Schuckert-Werke beim Ausprobieren eines Vacuum-
Apvarates . Vier Schlosser erlitten Brandwunden.

Znm Raubüberfall im Berliner Vorortzug . Berlin,
18. August. Während gestern bis in die späten Abendstunden
hinein mit dein Aufgebot aller verfügbaren Kräfte erfolglos
nach dem Urheber der unerhörten Roheitstat im Nauener Vor¬
ortszug gesucht wurde, rang im Nauener Krankenhaus eines
der unglücklichen Opfer des Frevlers , die Eisonwarenhänd-
lerin Voß aus Nauen , mit dem Tode. Das Befinden der
Frau verschlimmerte sich gestern abend zusehends.

Wieder ein Raubversuch im Ersenbahnzug . M ar i en -
felde  bei Berlin, , 18. August. (Amtlich.) Gegen 2 Uhr nach-
mrttags versuchte der Fahrstuhlführer Siegmund , in Lichten¬
berg wohnhaft , auf einer Fahrt von Lichtenraüe nach Dkamen-
felde im Vorortzug 927 in einem Abteil der 2. Klaffe den
Gärtnereibesitzer Kehßner (Zossen) und dessen Schwester Mse
Keyßner (Berlin ), die eingeschlafen waren , zu berauben . Als
er durch die Geschrister überrascht wurde , sprang er aus dem
in voller Fahrt befindlichen Zug und verletzte sich an Kopf
und Händen ganz erheblich. Der Zug wurde durch Fräulein
Keyßner durch Ziehen der Notbremse zum Stehen gebracht.
Der Räuber wurde vom Zugführer nach Marienfelde ver¬
bracht und nach Anlegung eines Verbandes der Ortspolizci
übergeben.

12 060 SK. erschwindelt. B res -! aät, 18. August. Bet
einem hiesi-gen Bankhaus hob gestern ein Angestellter einer
dortigen Kleiegroßhandlung utit ei-ntzr gefälschten Quittnrig
seines Chefs 12 000 M. ab und verschwand damit spurlos . Der
BÄrüger hatte unmittelbar vorher im Namen seines Chefs
das Bankhaus telbephonifch um Zahlung ersucht.

Schliessung des Ostender Spiclklnbs . Ostende.
18. August. Der Klub i-m Kursaal zu Ostende wurde Mistern!
abend vom Staatsanwalt und mehreren GelNdarmen mit deü
Worten : „Jedes Spiel ist beendet!" geschlossey. Ein Teil des
Publikums slüchtete durch die Fenster.

Attentat auf einen englischen VizÄonsul . Bonifatttz
(Korsika), 18. August. Der englische VizÄonsul George
Andersen hatte sich mit feinem Brusder in der Mhe von Bastln
auf die Jagd begeben. Beide befanden- sich in lebhaftem Ge¬
spräch, als plötzlich Sin Schuß ertönte und Andersen casi
linken Bein traf, - Büide Jäger glaubten , daß es sich um einen
unerfahrenen Schützen handle -und waren nicht erstaunt , als
kurz darauf ein zweiter Schuß fiel, der Aränersen diLÄnal
an der Stirn tväf, so daß er zu Boden stürzte . ' Ms saiÄ
Bruder sich um ihn bemühte, ertönten abermals zwei Schuss«,
die aber beide ihr Ziel verfehltem. George Andersen wurde
Nach Bastia verbracht, wo er in einem Hospital Unterkunft
finden mußte . Die Mette Kugel war nähe der Schläfe in!
die Stirn gedrungen und konnte entfernt werden. Man ist
der Meinung , daß es sich hier um einen Racheakt hanhekk.
Von dem Täter fehlt bis jetzt jede Spur , doch ist man in
Bastiia allgemein, der Meinung , daß er binnen kurzem ver¬
haftet werden kann.

Schreckenstat einer Mutter . Preß bürg,  18 . August,
Die Hausmeisterm Thtzrese Hammberger hat ihre drei antzei»
ehelichen Kinder ermordet . Gestern fand man die beiden
10- und 5jähvigen Töchter der H. erschossen und den 10 Monate
alten Sohn erdrosselt vor. Auf dem Tisch lag ein längeres.
Schreiben, worin die Frau als Motiv der Tat großes Elend
angibt . Eine halbe Stunde später wurde die,auf der Straße
umherirrende Mörderin verhaftet , die Lei ihrem Verhör an¬
gab, sie,wolle auch Selbstmord begehen.

Mit 19 Personen untergegangen . Kopenhagen,
19. August. Die norwegische Bark „Inga " ist mit ihrer ge¬
samten Besatzung in Stärke von 19 Personen unterge 'gangen.
Unter den Ertrunkenen befindet sich auch der Kapitän mLi
seiner Frau und zwei Kindern . Das Schiff war von dem
norwegischen Hasen Mandal nach Südamerika unterwegs und
hatte Stückwaren gsladen.

Unwetter in England . London,  18 . August. Me
heftigen Regengüsse der vergangenen Woche haben in England
großen Schaden angerichtet und im Tale des Avon in Süd¬
wales zahlreiche Erdrutsche zur Folge gehabt. Bei der Ort¬
schaft Glynboving wurde ein Teil des Gebirges abgeschwemmt
und sine Geröllmaffe von 200 Tonnen versperrt die Bahn-
glvise. Einem Personsnzug gelang es bei Port Talbot nur
ickit großer Mühe einige Meter vor dem Hindernis zum
Stehen zu kommen.

Bändel»Mdstrie, Terkek
Scheckverkehr.

-Über den SobeGÜrverkehr und seine nachteilige Beein¬
flussung durch den ' Scheckstempel entnehmen wir der Zeit¬
schrift „Industrie und Handel" folgende bemerkenswerten
Ausführungen;

Als man vor einigen Jahren den Scheckverkehr stark
propagierte und alle Instanzen in Wort , und Schrift für die
weitere Ausbreitung des Scheckverkehrs einträten, geschah dies
im wesentlichen darum, den Bargeldverkehr bei unserer steten
Geldknappheit möglichst einzuschränken . Noch im Jahre .1907
und 1908 waren es insbesondere auch die Ältesten der Kauf¬
mannschaft, die in jeder Weise für die Ausbreitung dieses Ver¬
kehrs eintraten. Dank dieser allseitigen Propaganda konnte
man wirklich von einem erwachenden Verständnis für den
bargeldlosen Zahlungsverkehr sprechen. Doch nur allzu
schnell kam wieder ein Hemmnis, das den Gebrauch des
Schecks stark behindern sollte. U. a. schrieb das Finanz-
.reformgesetz vom ilö. Juli 1909 einen Scheck- und Bank-
quittungsstempel vor, der durch den Aufschlag von 2.50 I.
oder 5 M. auf das bisher umsonst erhaltene Scheckbuch sich
an und für sich wohl nicht so erheblich fühlbar machte, trotz¬
dem aber geeignet war, gerade den kleineren und mittleren
Scheckverkehr schwer zu treffen. Das traf nicht nur den
Scheck im allgemeinen, sondern aixch den Überweisungsscheck,
und als besondere Härte mußte es zudem empfunden"werden,
daß auch die Bankquittungen stempelpflichtig gestellt wurden.

Speziell bei den Bankquittungen glaubte man  nur Inso¬
weit an eine Stempelpflicht, als diese zum Ersatz von Schecks
dienen sollten. Der preußische Handels- und Finanzmiuisler
teilte auch anfangs einen loyalen Standpunkt in dieser Be¬
ziehung. Doch neuerdings haben sich die Ansichten stark
zu Ungunsten der .Sache geändert, ja das Reichsgericht hat
letzthin entschieden, daß auch eine bloße Bestätigungspostkarte
über den Empfang von Geld aus Bankguthaben- stempelpflichtig
sei. Das eröffnet bedeutend schlechtere Perspektiven, und
man muß diese Entscheidung als eine Härte bezeichnen, die
insbesondere vom volkswirtschaftlichen Standpunkt , außer¬
ordentlich schädigend und hemmend wirken muß.

In der .Tat ist auch der mühsam geschaffene Scheckverkehr
bereits wieder im Abflauen begriffen, er findet auch keine
Stütze und keinen Ausgleich im Postscheckverkehr , der trotz
steigender Ziffern infolge der teuren Gebühren noch lange
nicht das ist, was er sein sollte. Ein beredtes Zeugnis hierfür
legen die Veröffentlichungen der Banken ab, von denen hier
einige genannt seien. (In den Ziffern sind Akzepte und
Schecks zusammengenommen, es ist wohl mi allgemeinen nicht
anzunehmen , daß sich die Ziffer der Akzepte nach unten be-

'wegt hat.)

Deutsche Bank . . ; , 237.5
Dresdner Bank . . . »- 264.5
Diskonto-Ges, . . ; * 235.1
Darmstäidter Bank ; 132.2
A. Schaaffhaus. Bankver. 80.9
Kommerz- u. Disk.-Bank 79.2
Nationalb. f. Deutschi. 53.7
Mitteldeutsche Kredit-b. 47.7
und einige Provinzbanken:
Leipziger Kreditanstalt . —
Berg.-Mark.: Bank . s —-
Mitteldeutsche Privatb . . —
Pfälzische Bank . . . —
Südd. Disk.-Bank Mannfc. —

29. Febr. 30. April 30. Juni
1912 1912 1912

282.8 274.9 253.7
283.3 286.3 276.7
223.5 204.8 187.9.
148.2 138.6 136.4
80.3 77.7 86.5
77.1 80.9 . 78.1
55.9 53.9 55.4
50.1 46.9 48.6

56.8 57.2 56.7
52.3 48.6 46.6
47.4 43.5 38.85
62.3 60.9 62.7
42.4 41.5 34.78

-Win uuci weuigei- erneDiicne nucKgange;
ist doch der Rückgang bei bei den genannten acht Berliner
Banken allein mit 44 Mi]]. M. in Rechnung zu stellen. Mehr
wie alle Worte sprechen diese Zahlen für die volkswirtschaft¬
liche Schädlichkeit des Scheckstempels, die insofern auch, nur
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sin« geringe Bedeutung für die Reich sfinanzen hat , als das
finanzielle Ergebnis für das Reich weit hinter den Erwartungen
zurückgeblieben ist.

Es ist darum mit besonderer Genugtuung zu konstatieren,
daß sich der Deutsche Handelstag hat bereiffinden lassen, den
Herrn Reichskanzler um schleunige Aufhebung des Scheck-
und Bankquittungss teirrpels zu ersuchen, da er sich tatsächlich
als außerordentlich schädigende Maßnahme herausgestellt hat.
"Wir sind es unserer gesamten Volkswirtschaft unbedingt
schuldig, für eine möglichste Beschränkung des Bargeldaus-
gtekhs zu sorgen ; die Frage ist bei der kontinuierlichen Geld¬
knappheit und fast dauernd teueren Geldes so wichtig, daß vor
ihr alle anderen Einnahmemöglichkeiten, die durch den
,Scheckstempel geschaffen werden, zurücktreten müssen;

Banken und Börse.
C= frankfurter Börse. Frankfurt  a . M.. [19. August;

•Obwohl sich die Bedenken wegen der Geld 'Verhält¬
nisse  auch auf die neue Woche übertrugen, Überwegen doch
die fortgesetzt günstig lautenden Berichte aus der heimischen
Industrie und übten einen günstigen Einfluß auf die Tendenz
aus . Infolgedessen eröffriete die Börse fest und auch der Ver¬
kehr nahm einen etwas lebhafteren Verlauf, als in den letzten
Tagen der Vorwoche. Vermehrte Kauflust zeigte sich heute
für Schiffahrtsaktien, die, angeregt durch günstige Berichte
über Jahresabschlüsse , ansehnliche Kursgewinne zu erzielen
vermochten. Montanwerte zeigten zu Beginn keine einheit¬
liche Haltung und neigten eher zur Schwäche. Erst später
konnte auch hier eine feste Haltung die Oberhand. gewinnen.
Am Industriemarkt standen wieder Naphtha-Nobel im Vorder¬
grund des Interesses . Ebenso zeigte sich gute Nachfrage für
Schantungbahn . Von Elektrizitätswerten gaben Edison 1 Proz.
nach . Die übrigen Werte zeigten meist feste Haltung, doch
vollzog sich das Geschäft hier wesentlich ruhiger. Der Markt
für heimische Fonds ließ eine schwache Haltung erkennen,
namentlich mußten die SVnp roz. Kategorien nachgeben. Fremde
Renten behaupteten sich, Privatdiskont, der Via Proz . anzog,
notierte F/s Proz;

Berg- und Hüttenwesen.
* Die X.-G. Ghailottenhütte in Niederscheiden schlägt die

Ausschüttung einer Dividende von 16 Proz. (gegen 12 Proz.
im Vorjahr) vor.

* Auffindung eines Kupferlagers in Australien. Nach
einem Telegramm der Deutschen Kabelgr.-Hes. aus Melbourne
ist laut offizieller Mitteilung des Bundeskommissars im Nora¬
gebiet Australiens am Wolframcreek ein überaus reiches
Kupfererzlager von großer Mächtigkit mit 60 Proz. Kunßjr.
igehalt entdeckt worden.

Industrie und Handel.
Verband deutscher Preßhefefabrikanten. Wie mitgeteilt

wird, wird der Verband seine Preise spätestens ab 1. Oktober
beträchtlich heruntersetzen.

* Das Almnininmsyndikat setzte die Verkaufspreise für
das kommende Jahr auf der Grundlage von 160 M. mit den
üblichen Aufschlägen für gewisse Formate und Spezialitäten
fest Zum Verkauf gelangt vorerst nur ein Teil der nächst¬
jährigen Produktion. Diese könne den stark zunehmenden
Bedarf kaum decken.

* Die ÖsterreichischePetroleum-Industrie, A.-G. m Wien,
deren Aktienmehrheit in deutschem Besitz ist, erhöht ihr
Kapital um 1 auf 2 Millionen Kronen.

5um  Kafferbefucfi in Frankfurt.
Frankfurt a. M., 19. August. Der Kaiser traf,

unterwegs in der mit Fahnen geschmückten Stadt vom
Publikum und den Schulkindern herzlich begrüßt , nebst
Gefolge im Automobil um 12 Uhr 20 Min . am neuen
Osthafen ein. In seiner Begleitung befand sich Prinz
Friedrich Karl von Hessen. Ter Kaiser trug die Uni¬
form der Königsjäger zu Pferde . In der mittleren
Halle hatten sich eingefunden Oberbürgermeister Iw.
Adickes, die Minister v. Dreitenbach und Lerche, Ober¬
präsident Hengstenberg, kommandierender General von
Eichhorn, die Spitzen der Behörden, die Stadträte und
Stadtverordneten , soweit sie Mitglieder der Osthafen-
Kommission sind, u. a. In der Empfangshalle wurden
dem Kaiser Pläne und Skizzen des Hafens gezeigt.
Oberbürgermeister Adickes  hielt einen kurzen D o r-
t rag über die Geschichte des Frankfurter Hafens und
seiner großzügigen Neuanlagen . Er schloß mit einem
dreifachen Kaiserhoch. Auf dem Wege von der Emp¬
fangshalle zum Hafen bildeten die Krieger -, Turn - und
Sportvereine mit ihren Fahnen Spalier . Der Kaiser
därchfuhr unter den Hurrarufen der Mitglieder die
Reihen. Am Hafen lag der Rsgierungsdampfer „Adler"
für den Kaiser bereit . Zahlreiche Boote der Frank¬
furter Rudexvereine bedeckten das Wasser. Die Last-
icknfst' hatten Fahnen und Wimpeln gehißt. Um 1 Uhr
15 Min . bestieg der Kaiser den Regierungsdampfer
unter den Klängen einer Musikkapelle. Der Dampfer
durchfuhr die Hafenanlagen und nahm d̂ann den Kurs
an der Gerbermühle vorbei nach dem Fahr  io r , von
wo aus der Kaiser mittels Automobils zum R ö m e r
fuhr.

Frankfurt a. M., 19. August. Gegen 2 Uhr traf
der Kaiser, immer in Begleitung des Oberbürger¬
meisters, des Prinzen Friedrich Karl , der Herren des
Gefolges und der obengenannten Würdenträger , unter
den Hochrufen eines zahlreichen Publikums , der Schul¬
kinder und der Pfadfinder vor dem Römer ein. Hier
waren Gesangvereine  mit ihren Fahnen auf¬
gestellt. In dem unteren Saale des Römers , wo die
alten Fahnen von der Decke hängen und Tannen¬
gewinde sich um die Säulen schlingen, präsentierte die
Römerwache ihre Hellebarden. Das Frühstück wurde
im kleinen Saal eingenommen. Nach der Tafel trat
der Kaiser auf den Balkon des Römer . Ter ganze
Rönrerberg war von einer dichten Menschenmenge be¬
seht, auch die Fenster und Dächer der Häuser waren
gedrängt voll. Der Kaiser dankte freundlich für die
jubelnden Zurufe des Publikums . .Fm Bürgersaal
wurde der Kaffee gereicht. Ter Kaiser besichtigte hier¬
auf die neuen Gemälde von Professors Brütt und die
Kaiserbüste Professor Barnesis . Der Kaiser verlieh dem
Oberbürgermeister seine Photographie , im Rahmen mit
Unterschrift. Um 4 Uhr erfolgte die Abfahrt im Auto¬
mobil nach Cronberg , wo der Kaiser im 'Schloß
'Friedrichshof Wohnung nimmt.

Cronberg, 19. August. Ter Kaiser ist um 4% Uhr
mit dem Prinzen Friedrich Karl von Hessen im Auto-'
mobil auf Schloß Friedrichshof eükgetwffen.
Der Beschwervebriefeines Wiesbadener Schrchnranns.

a. Cronberg, 19. August. (Eigener Drahtbericht
des Wiesbadener Tagblatts .) Bei der Auffahrt des
Kaisers nach Friedrichshofwarf der frühere Schutzmann
Pfeiffer von Wiesbaden einen Brief in das Auto, in dem
er Klage über seine Entlassung vorträgt. Trotzdem
die Wiesbadener Kriminalbeamten und die Gendarmen
Kenntnis von seinem Borhaben hatten, gelang es nicht,
ihn daran m  hindern.

Letzte Nachrichten.
Die wirren in der Türkei.

Demission des Ministers des Innern.
Konstantinopel , 19. August . Der erst vorige Woche

an Stelle Ferid -Paschas ernannte Minister des Innern
Damad Scherif ist . zurückgetreten. Als Ursache
der Demission des Ministers des Innern werden
Gesundheitsrücksichten angenommen , man glaubt in¬
dessen, die Demission habe dieselben Gründe wie bei
Zia -Pascha, nämlich Meinungsverschiedenheiten im
Kabinett . Der Minister soll die Absetzung einiger
jungtürkischer Malis verlangt haben.

Die albanische Diktatur.
**  Konstantinopel , 19 . August . Die Albanier dik¬

tieren zurzeit ungestraft das Schicksal der europäischen
Türkei . Während die Verhandlungen in Prischtina
infolge des Zögerns der Regierung stocken, wälzen sich
immer neue Heerhaufen von Aufständischen, gleich
einer Völkerwanderung , ungehindert zuFuß oder mit der
Eisenbahn nach Saloniki , um dort der türkischen Re¬
gierung die Autonomie Albaniens zu diktieren.

Zum Vorschläge des Grafen Berchtolb.
hä . Berlin , 19. August. Die Unterredung , die gestern in

Wilhelmshöhe zwischen dem Kaiser und dem österreichisch¬
ungarischen Botschafter Grafen Szögyeny-Marich sowie dem
Staatssekretär von Kiderlen -Wächter stattgefunden hat , hatte
das Ergebnis , daß der Kaiser seine rückhaltlose Zustimmung
zu dem Vorschläge des Grafen Berchtold über eine inter¬
nationale Balkan -Aussprache erteilte und die Zustimmung des
Staatssekretärs von Kiderlen -Wächter inhaltlich bestätigte.

Tie internationale Konferenz zur Seesicherhcit.
** London, 19. August. Die internationale Konfe¬

renz zur Beratung von Maßnahmen zur größeren
Sicherheit von Leben und Eigentum zur See wird ent¬
weder in London oder im Haag stattfinden . 'Die Ini¬
tiative zu dieser Konferenz hatte seinerzeit nach der
„Titanic "-Katastrophe Deutschland gegeben.

Zum Attentat auf den Erzbischof Pflüger.
Wien, 19. August. Bei dem Attentat auf Weihe¬

bischof Pflüger brach die Messerspitze ab. Es ist nicht
unmöglich, daß sie noch in der Wunde steckt.

Ein Attentatsversuch aus Rockeseller?
bd . New Jork , 19. August. Eine Nachricht aus

Tarnylown besagt, daß in der Nacht, vom Samstag
zum Sonntag mehrere Italiener in der Nähe deS
Wohnhauses Rockefellers auf seinem Gute in Poeanlico
Hills überrascht wurden . . Man glaubt , daß sie es auf
das Leben des Multimillionärs abgesehen hatten . Vor
einigen Tagen war von einem Agenten Rockefellers ein
italienischer Landarbeiter entlassen worden, worauf
Rockefeller ein an ^ ' ymes Schreiben zuging , worin ihm
die Rache der Schwarzen Hand angekündigt wurde.
Rockefeller ließ nun seine Besitzung in eine große
'Festung umwandeln und stellte ein Heer von Detektivs
in seinen Dienst . Trotzdem gelang es den Italienern,
sich in die Besitzung einzuschleichen und bis auf 100
Meter dem Wohnhaus zu nähern . Ein Wächter entdeckte
sie und verfolgte die Fliehenden . Diesen gelang es
jedoch, zu entkommen.

Auf der Suche nach dem Nauener Eisenbahnräuber.
Berlin , 19. August, Im Zusammenhang mit dem Über¬

falle im Nauener Vorortzuge ist der geisteskranke Gustav
H a r n a u ermittelt , auf den zahlreiche Mitteilungen des
Publikums passen. Harnau ist vielfach wegen Diebstahls und
Raubes vorbestraft . Kriminalbeamte sind unterwegs , ihn zu
suchen. Ob er der Täter ist, wird erst die weitere Unter¬
suchung ergeben.

Einbruchsdiebstahl bei einem Kammersänger.
Dresden , 19. August. In der von allen Bewohnern ver¬

lassenen Villa des Kammersängers Perron zu Blasewitz wurde
vergangene Nacht eingebrochen.  Die Diebe crbeutKcn
Bargeld und Juwelen von großem Werte ; außerdem wurde
die ganze Ausstattung demoliert.

Infolge Genusses giftiger Pilze gestorben.
Weissenfels, 19. August. Im benachbarten Dabergast er¬

krankte nachts die Familie des Verwalters Drewes infolge
Genusses von Giftpilzen . Drewes und drei Kinder sind be¬
reits tot, die Ehefrau und das vierte Kind liegen in hoffnungs¬
losem Zustande darnieder.
Große Unterschlagungen eines städtischen Sparkassenkassierers.

Heldburg (Sachsen-Meiningen ), 19. August. Wegen
Unterschlagung großer Summen ist hier der städtische Spar-
kassenkassierer verhaftet worden. Er gestand die Unter¬
schlagungen ein.

Johannisthal , 19. August. Um 11 Uhr stieg der Pilot
Stiplochek  mit dem Regierungsbaumeister Hackstetter als
Passagier auf, um Andemars  entgegeuzusliegerp

Britf&afien.
(Die Redaktion des WiesbadenerTagblatts beantwortet nur schriftliche Wcheexe»
im Briefkasten, und zwar ohne ReÄlSverbindlich!-ik. BefrreÄmzen ttess NW

aewLhrt werden.)
Wellritzviertrl. Der Mieter hat bei MchterfWmks bn

dem Vermieter obliegenden Pflicht,, dis .Mietsache zu einem zu
dem vertragsmäßigen Gebrauche geeigneten Zustande zu über¬
lassen und sie während der Mietzett in diesem Zustand M er¬
halten, das Recht ans Schadensersatz wegen Nichterfüllung. Fm
Malle der Selbstbeseitigung des iOlctmds  Hai der Mieter An¬
spruch auf Ersatz der Aufwendungen. Es kommt dabet natür¬
lich sehr auf die näheren Umstände an ; es empfiehlt sichd-cher,
einen Rechtsanwalt zu Rate zu ziehen.

W. g>. 6. Anstalten zur Ausbildung von Lehrerinnen der
weiblichen Handarbeiten und der Hauswirtschastskunde be¬
finden sich in Bayern in Hrmmelkron, Oberfrarcken (Industrie¬
schule) , Landshut (Lehverirmenseminar der UrsulinerinneN),
München, Oberanger 17, Münchener ArbsitÄehrertnnen-
seminar, Nürnberg, Nene Nürnberger FrauenarbeitsMuIe des
Vereins Frauenwohl , Straubing , Ursulinenkloster.

I . Z. 599. Der Vater ist nach 8 1620 des BmgerlicheN
Gesetzbuches verpflichtet, einer Tochter im Falle ihrer Ver-'
heiratung zur Einrichtung des Haushalts eine angemessene
Aussteuer zu gewähren, soweit er bei Berücksichtigungferner
sonstigen Verpflichtungen ohne Gefährdung seines staude-
mäßigen Unterhalts dazu imstande ist und nicht die Tochter ein
zur Beschaffung der Aussteuer ausreichendes Vermögen hat.
Die gleiche Verpflichtung trifft die Mutter , wenn der Vater
zur Gewährung der Aussteuer außerstände oder wenn er ge¬
storben ist. Auf Aussteuer hat die Tochter «in klagbares Recht.

Mts Abonnentin. Bei einem eigenhändigen Testament
muß jedes Wort vom Erblasser eigenhändig geschrieben sein.
Der Ort der Errichtung und das Datum (ein falsches Datum
macht das Testament nichtig, ebenso eine falsche Ortsangabe)
können zu Anfang des Testaments stehen, oder am Schlüsse,
aber vor der Unterschrift.

N. N. An öffentlichen Schulen, in denen das „Einjährigen-
Zeugnis" erworben werden kann, kommen in Betracht die beiden
Gymnasien, das städtische Reformgymnasium und die städtische
Oberrealschule. Das Schulgeld beträgt für Auswärtige
225 M. jährlich.

H. W. 1. Der Vater ist dein Sohne gegenüber zur Unter¬
haltsgewährung verpflichtet. Unterhaltsberechtigt ist nur , wer
außedtande ist, sich selbst zu unterhalten , unterhaltspflichtig
ist nicht, wer bei Berücksichtigung seiner sonstigen Verpflich¬
tungen außer Stande ist, ohne Gefährdung seines
standesmäßigen Unterhalts den Unterhalt zu gewLhren.
2. Ein Kind kann , wenn es sich sehr schwer vergangen hat . turnt
es beispielsweise den Eltern nach dem Leben trachtet, diese
körperlich mißhandelt , sich eines Verbrechens oder eines schweren
vorsätzlichen Vergehens schuldig macht, seine Unterhaltspflicht
verletzt, einen ehrlosen oder unsittlichen Lebenswandel zwider
den Willen der Eltern führt , enterbt oder auf den Pflichtteil
gesetzt werden.

Berlin . Wenn der betreffende Offizier im nächsten Früh¬
jahr Oberleutnant wird, so wird er ein Patent von 1903 be¬
sitzen, also im nennten Jahre dienen. Vom 7. bis 9. Fähre
beträgt das Gehalt der Oberleutnants und Leutnants jährlich
1900 M„ der Wohnungsgeldzuschuß (ohne Rücksicht auf das
Dienstalter ) 570 M. Vom 10. bis 12. Jahre erhöht sich das
Gehalt um 200 M . jährlich. Ob Zuschuß notwendig und in
welcher Höhe, hängt von den Bedürfnissen dos Betreffenden ab.

I » D., Wette. Eine Ehe darf nicht geschloffen werden
zwischen Verwandten in gerader Linie, zwischen vollbürttgen
und halbbürtigen Geschwistern, sowie zwischen Verschwägerten
itt gerader Linie. In gerader Linie verwandt sind Personen,
deren eine von der anderen abstammt. Schwiegerkinder und
Schwiegereltern sind im ersten Grade in gerader Linie,
Schwager und Schwägerin im zweiten Grade in der Seiten¬
linie verschwägert.

L. T. T . 12. In dem Lawn-Tennis -Revanche-MatH
zwischen England und Deutschland, das im Anschluß an das
Lawn-TennisTurnier in Wimbledon zum Anstrag kam, verlor
Froitzheim im Herren-Ernzelspiel die beiden ersten Sätze gegen
den Australier Wilding jedesmal 2 :6 und gab dann auf.

Unterstützungspflicht. Eltern und Kinder sind verpflichtet,
einander Unterhalt zu gewähren. Dis Tochter ist also, sofern
der Vater außerstande ist, sich selbst zu unterhalten , ver¬
pflichtet, diesen zu unterstützen, soweit dies ohne Gefährdung
ihres standesmätzigen Unterhalts möglich ist. Fm Falle der
unbegründeten Weigerung muß der Vater den Klageweg ve-
schreiten.

Kn. Nach Inkrafttreten der Krankenversicherung am
1. Januar 1914 genügt dieses Abonnement bei den Kranken¬
anstalten nicht mehr, die Dienstboten müssen vielmehr bei der
Gemeinsamen Ortskrankenkasse oder einer Kasse versichert
werden, deren Mindestleistungen denjenigen der Oriskrarcken-
kasse entsprechen.

L. N. Ein sicheres Mittel zur Vortreibung des HÄz-
tvurmes ist ,nicht bekannt. Einer , der unter der gleichen Kala¬
mität zu leiden und alle Mittel erfolglos angewandt hat . sagt:
Die Kommode verbrennen, wann der Teil , in dem sich der
Wurm aufhält , nicht herausgenommen und ausgewechsrftwerden kann.

L. E. 99. Ä77 bedeutet Verlust einer Zehe oder eines
Zehengliedes (ausgenommen die große), auch Verwachsung
einzelner Zehen miteinander , 89 schlechte Zähne . 61 die als
Bruchanlage bezeichnete bloße Erweiterung des äußeren Leistsn-
rrnges oder Hervorwölbung der verdünnten Bauchwand in der
Gegen des Leistenkanals bei Husteustößen usw., Ol schwächer
Knochen- und Muskelbau oder allgemeine Körperschwäche.

Stammtisch Rodensteiner. 1. Auf dem Schillerplatz stand
kein Monument , sondern die Schillerlinde, die aber dem zu¬
nehmenden Verkehr weichen mußte und nach den Anlagen auf
dem Warmen Damm verpflanzt wurde. 2. Dĉ u bedarf es
besonderer Genehmigung.

N. N. Bis zu dem Inkrafttreten des neuen Kranken-
versicherun-gsgesetzes am 1. Januar 1914 empfiehlt sich das
Dienstbotenabonnement des städtischen Krankenhmrses oder des
Paulineristifts.

H. T . M. Auf dieses Ansinnen brauchen die Gemeinde¬
vertreter nicht cinzugeben. über den Ausschluß beschließt die
Gemeindevertretung. Gegen den Beschluß ist die Klage im
Verwaltungsstreitverfahren zulässia.

Elise. Der Taler hat einen Wert von L bis 4 M.

Geschäftliches. MM
GesttnÄes Aussehen, K

Energie wiedererlangt . Ich gebrauchte Biefon
und Bluterneuerung bei hochgradiger Bleichsnch
losigkeit. Von Beginn des Biosontrinkens an
nach und nach die gesunde rote Farbe wieder
mein Appetit wurde wieder ein regelmäßiger
ich mein früheres gesundes Aussehen, meine
und Energie wiedererlangt . Wattenscheid, 15.
Fräulein Victoria Ratajczak.  Unterschr
Engels,  Königlicher Notar . Bioson. bergest
Nutzung des D . R.-P . 171871, ist das beste und
und Kräftigungsmittel seiner Art , Dose (ca. Vs
in Apotheken, Drogerien . Verlangen Sie von de
Frankfurt (Main ) Gratisprobe Ulrd Broschüre.

rast,
zur Stärkung
und Apperit-
kam bei mir

;um Vorschein,
und jetzt habe
frühere Kraft
Januar 1912.
ist beglaubigt:
ellt unter Be-
billigste Nahr-

Kilo) Mk. 3.—
m Biosonwerk,
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1 Ptd. Sterling . .
1 Franc, 1 Lire, I Peseta, 1 Lei
1 österr. fl . i . O.
1 kl. ö. Whrg.
1 österr.-ungar. Krone . . .
100 kl. Öst. Konv.-Miinze
1 skand. Krone

Ji  20,40

AflcM «

mt*  38 « .

Offlzieüo Kurse der Frankfurter Börse. -- Eigener Drahtberioht des Wiesbadener Tagblatts.

i « . hon . : : r * . . ji  um
1 alter Gold-Rubel . . . • • * 3 .20
I Rubel, alter Kredit-Rubel . . » 2.16
I Peso. .
1 Dollar . » 4.20
7 II. süddeutsche Whrg. . . . » 12 .—
1 Mk. Bko. » lJ»

Staats -Papiere
Zf. a) Deutsche. in «/®.

4. .ID. R.-Schatz-Anw. ./ 100 .2°
4. , |D.-R.-Anl. unk. 1918 » 100 .76
31/slD. Reichs-Anleihe » SO.ä°
3. . 70 .8°
«. . i’r. Cons. unk.1013 « 100 .75
4 .. ^r. Sch atz-An weis , * 100 . 10
3'/2 ’reuss. Consols - 80 .50
3. . 70 .75

3ad. Anleihe 08 » 100 . 15
4. . Bad. A. v. 1901 uk. 09 » 100 .10
31/2 . Anl. (abg .) s . fl. £6 .70
372 » » » JI 93 .30
37a » Anl. v. lSS6abg . -
37a » * * 1892u. 94 » 01 .30
372 » » v . 1900 kb.OS- 80.
37a • A.1902uk.b.l910»
372 » » 1904 » » 1912» 88 .40
3. . » * » v. 1896 » 85 .05
4,. 3ayr. Abl.-Rente s . fl.
4. » E.-B.-A.uk.b.Oö Ji loo .as
4. . » E.-B.tl.A.Anl.uk. 19iO ico .so
4. . » » » » » » 15 » 100 .25
372 » E.-B. u. A. A. » 88.
3. ... « E.-B.-Anleihe »
4. . pfälz. E. B. Prioritäten SS .50
3 .. älsass-Lothr. Rente » 80 .50
4 .. riamb.St.-A.1900U.09 »
31/2 » St.-Rente »
372 » 87,91,93,99,04» 88 .70
3. . » » » * » 86,97,02 » 79 .70
4. . 3r . Hess . 1399 » IOO.
4 .. > . 1906 » ICO,
4 .. > , 1903, 1909 » 100.
3>/2 » » » (abg .) »
3>/2 » * » » 87 .70
3. . > » > » 77 .60
3. . Sächsische Rente » SOSO
31/2 Waldeck-Pyrm. abg. »
4. . Württemb. unk. 1915 » 100 .30
31/2 * v. 1879-80,abg, » 91 .49
3-/2 » » 1881-85 » » 89 .70
372 * » 1885/95 » 91 .00
31/2 > » 1900 * 89 .40
31/2 » > 1903 88 .85
3. . » . 1896 » 81 .60

b) Ausländische»
I. Europäische*

3. . Belgische Rente Fr. 82.
472 Bosn. u. Herzeg . 98 Kr.
4 . . » u. Herzegowina » 87.
5 .. Bulg. Tabak v. 1902A
3 .. Franzos. Rente Fr. SS.
4. . Galiz. Land.-A.stfr. Kr.
4 . . » Propination » ö. fl.
l 6/io Oriech. E.-B. stfr.90 Fr. 58 .20
IV. » Mon.-Anl. v. 87 » 54

» » 87 2500r»
3. . Holland . Anl. v. 96h.fl. 78 .80
4. . Ital.amort.89,S.3u.4 Le 98
4. . »Kirchgüt.Obl.abg. »
372 cons. stfr. Rte. i . G.

10000/20000  Le
372 » » 100-4000 »
2‘iio » Rente i. G. »
Zl/2 Luxemb. An!, v. 94 Fr.
31/2 Norw . Anl. v 1894 A
3. . « cv. »V. 1888 »
41/5 Öst. Papierrönte ö. fl.
4. . » Goldrente ö. fl. G. 95 .50
475 » Silberrente ö. fl. 9 0 .4 5
4. . » einheitl . Rte.,cv . Kr. 87 .40
4. . * » >1. 5./11.»
4. . » Staats-Rente20C0r»
4. . » » » 20,000r»
4>/2 Portug. Tab.-Anl. Ji 97 .30
472 do.in.arm.stfr.05 Milrs. 80 .50

-3. . do. unif. 1902S. I410 64 .40
3. . do. » » S. III » 67 .75
3. . do . » S. III (Spec.) » 10.
5. . Rum. amort. Rte.v. 03 » lCl .20
4.. » Conv. » 92 50
4. . » » v. 1890 » 0 3.80
. . . » » » 1891 » 91 .90
4. . . Inn. Rte. (I/a 89)L. —
4. . » äuss. Rte, (7s 89) »
4. . » amort. » v. 1894 Ji 92.
i .. * » » » 1896 » ; 92 .
472 Russ.Staatsanl.stfr.05 » 100 .45
«. . do.Cons .-Anl.v. 1880» 100 .50
1. . dp. Gold- do . v. 1889 » 90 .30
! . . do. C. E.B. S.Iu.1189» 91 .75
4. . do. do . S.IIIstf .v.91 »
4; . do.Gold-A.Em.IIv.90 » 90 .30
4. . » St.-R. v . 94 a,K. Rbl. 92 .30
4. . :» » » 1902 stfr. Ji 90 .80
38/1« » Conv. A, v. 98  stfr. » 87 .80
372 »Goldanl . » 94 » » 83,20
3.  .
31/2 Sehwed . v. 80 (abg.) » —
372 » » 1886 »
31/2 - » 1890 » —
3. .
31/2 Schweiz . Eidg . unk.

1911 Fr. 102 .70
4i 2 Serb. stfr. Gold Ji 91a
4, . » amort. v. 1895 * 34 .30
4. . Span. v. 1882(abg.)Pes. Öl.
312 Türk.-Egypt.-Trb. L
31. » cons . » v. 1890 A
4. . * (Administr.) 190c i 82.
4. . » (Bagdad ) S. t » 83 .75
4, , »con . u.v.l903,06Fr. Öl.
4. . » Anl. von 1905 Ji 80 .40
4. . » » * 1908 » 80 .30
4. . Ung . Go !d-R. 2025r » 90,50
4. . » Staats-Rente Kr. 87 .05
372 » St.-R.v.1897stf. » 76 .50
3. . * Eis. Tor Gold » Ji
4.. > Grundtl. v.89 »ö.fl —

II . Auasereuropäische.
5.
5. .
5 . .
41/2
«V-
4.
5.
41/2
41/2
6.
B. .
*1/2
s. .
5.
5..
41/2
4.
3V2
3.

Arg. 1907 unk.l912Pes.
» 1909tgb. abl9I0»
»äuss . E.-B. i .G.90S
» innere von 1888 Ji
» äass .G.-Anl.lSSS L
» » » v. 1897,*

Chile-Anl. von 1911 »
Chile Gold-Anl. v. 89»

v. 06 .
Chin . St.-Anl. v. l895 £

» » v. 1896 »
» > v. 1898»

»St.-E.-B.v.l911 Hk.»
do. St-E. Tient.-Puk,»
CubaSt.-A. 04 stf.i.G. Ji
do.stf.i.G.tgb .abl919»
Egypt. unificierte Fr.

» privilegierte »
Egypt. garantierte £

4
5,
5. .
5. .
4 . .
3. .
5 . .
« . .
S. .

41/aJapan . Anl . S . II
do. v. 1905S. 12- 19 Ji
Marokko von 1910 »
Mex. am. inn. I V Pes.

» cons . äuß. 99stf. &
» Gold v. 1904 stfr.
» eons . inn.5000rPes.

Tamaul.(25j.mex.Z.) »
Sao Paulo v. 08 i. O. £
do. E.-B. in Gold M

100 .90
100 .70
101 ,

98 .90
SS.
98 .20

01 .40

100 .

97 .05
97 .20

103 .10
SS 4.0

100 .60

94 .45

102 .35
9 -3.20

88.

100 .35
100 .40

Provinzial-u. Communal.
Zf. Obligationen . In o/o.

«, . !vez .0b .-E!s. u-lt .!9!7>< ! Zs .ss
Rheinpr .20,21 .31-34 . » 6!-30

»/d do. 22U.23 - ‘

Zf.
36/ioRheinpr. 30 A
3>/2jdo.10,12-16,19,24-27,29»
3V3| do. » 18 *
3. . do . » y, 11 u. 14 »
4. . Prv Oberhesstunt 17 »
4. . Frkf. a. M. v. Oöu. 14A
4. . do .l?07unt!gb.b.l8 »
4. . do . v. 1910unt. 1920»
4. . do . v. 1911 unt. 1922»
3«/2 do. Lit. Nu .Q(abg.) *
3V2 do . Lii . R (abg . ) »
3V2 do. » Sv . 1886 *
31/2 do . » T * 1891 »
31/2 do . » U »93, 99 >
31/2 do . » V » 1396 *
31/2 do . W v . 98u .08 »
31/2 do . Str .-B . » 1899 »
31/2 do . v . 1901 Abt . I »
31/2 do . > * A .II,III »
31/2 do . * 1903 »
31/2 do . » 1906 A . 1*11 >
31/2 do . v . Bockenheim »
4. . Baden-Baden v. 1908*
31/2 Berlin von 1836 92 »
4 . . Bingen v . 01 uk . b .06»
4 . . do . » 07 » » 12»
31/2 do . * 1898 »
31/2 do . v . 05ukb . 1910 >
3. . do . » 1895 »
4. . Darmstadt v. 07 u. 14 »
4. . » v. 09 U. 16 »
31/2 do . abg . v . 79»
31/2 do . v . 1888u . 1894 »
31/2 do . conv .v . 91 L,H . »
3‘/2 do . » 1897 »
31/2 do . v . 02am .ab07»
31/2 do . v . 05 » ablOtO*
31/2 Friedberg von 1905 »
31/2 Fulda v. 1910 Ser , I »
4. - Giessen v.!907u.1917 »
31/2 do . v . 1890,93,96 »
31/2 do . * 03 uk . b . 08 »
31/2 .do . » 05uk .b . 1910 .
4. . Hanau von 1909u. 20 »
4. . Heidelberg v. 07u. 13»
31/2 do . » 1903 *
3</2 do . v.05uk.b.l911*
3*/2 Homb.v.H .k. 1880u. 99
4. . Köln von 1900 u. 06 »
4. . do . » 1908 uk. 09»
31/2 Kreuznach v .88 u . 93 *
3»/2 Limburg (abg.) »
4. . Mainzv.99 kb.ab 1904»
4 . . do . v. 1900uk.b.l910»
4. . do . R. 1907 uk. 1916 »
3'/2 C10. (abg .) 1878u.83»
Zl/2 do . » L.J. v, 1884*
31/2 do . von 1886 u . 88»
3‘/2 do. (abg .) L.M. v.91»
3>/2 do. von 1894 »
3'/2 do. » 05uk.b.l915»
4. . Mannh. v. 01 u. 06/07»
4. . do . 1908 u. 1913»
4. . do. 1912 unk. 17 »
31/2 do . » 1888 »
3l/2 do. » 1895»
31/2 do . v . 1898 k . 03*
3J/2 do. « 1904/05 *
31/2 Nauh . v . 1902 k . 1912 »
4. . München v. 12 uk. 42 *
4. . Neu-Iscnb.v-09uk.19 »
31/2 do . von 1905 »
4. . Nürnberg v. 12uk.47 *
41/2 Offenbach von 1877»
4. . do. v. 1907 uk. 1916 »
3V2 do.v. l89l/92abg . »
3V2 do. von 1898 »
3V2 do. v. 1902 11. 1908 *
3V2 do. v. 1905 u. 1915 »
4. . Stuttgartv . 1906u. 13 »
Zl/2 do . » 19C4U. 12»
4. . Trier v . 1901 uk.b. 06*
31/2 do . » 1899 *
4. . Wiesbaden v. 1900/01

und 1903 Serie IV »
4. . do . v. 1903uk. 1916 *
4. . do. 1908, S. I,r. 1937»
4. . do . 1908,5.11,11.1910*
4. . do . 19i2,S .III,u . 22»
31/2 do . (abg .) »
31/2 do . v . 18S7,96,98,02 »
ZV2 do . v. 1903 S. 1,11 »
4. . Worms v. 1901 u. 07 »
Zl/2 do . * 1837/89U. 96 *
3Va do . » 03u .05k .14 »

In 0/0
01 .80
87 .75
98,50
82 .60

100 .
100 .
100 .
100 .20

95.
93 .80
92.
90 .80
SOLO
91.
31 .30
DO.SO
91 .80
Sl.
90 .80
Sl.
Sl.

93 .80
92 .20

91.

©8 .20

91.
SÄ.SO
SS .90

80,
SO.
90.
SO.
SO.
90.
98 .50

93 .30

SS.
23 .10

100 .50

IOO.

88 .20

92 .80

98 .00

99 .80

89 .50

39 .40

Stya'Amsterdam ti. fl.
41/2 Buk . v . 1888 (conv .) A4.
4. .
3V2
3, .
4.. .
4.
3sjio
4- .
5- .
5..
4 ..
4. .
3'/2
6.
5.

Christiania von 1894
Kop'enhg . v. 01 u. 11

do. von 1886 »
do. » 1895 »

Lissabon » 1886 A
Moskau Ser. 30-33 Rbl.
Neapel st. gar, Lire
Stockholm v. 1880 A
Wien Com. (Gold) »
do. » (Pap.) 6 fl
do , v , 1893n. 08 Kr.
do. Invest . Anl. Ji

Zürich von 1389 Fr.
St. Buen.-Air. 1892 Pe.
do. 3909 t. G. (409) Ji

4*/2 do. v. 88 j. G.

93 .30

90 .10
90 .50
91 =50

104,10
92 .60

Div. Vollbez . Bank -Aktien.
Vorl. Ltzt. In 0/0.
9.
61/2
HI/2

10.
3. .
evz
4 ..
805

13, .
6 i/2
6 . .
81/2
9.
61/2
6 .
6.
6V2
61/2

121/2
8.
51/2
7. .

9.
6.

10.
Sl/*
7.
9.
9.
91/2
8. .
9. .
9. .
61/2
51/4
7. .
6 V2
7. .

11. .
63/4
7. .

9. .JA.Deutsch. Ctfeditan.il 61 .70
6Va A. EJsäss. BankgesJ 122 .50
03/4;Badische Bank R. 131 .5010,
3. .
6ih
4. .
805

131/2

B.f.el.Untern.Zur. Ji
B.f. ind . U .S. A-D. *
» f. Handelu .Ind.*
» Bod.-C.-A., W. *
» Handelsbanks .fi.

Hyp . u.Wechs . » i

199 .50
75 .50

119.
150 .20
304 .70

ö1/*1 Barmer Bank-V. » !118 .30
6. . |Berg- u. Metall-Bk.^ 132 .20
8V2IBerg .-Märk . Bank »
Hl/,
61/2
6 .
6 .
6«h
61/2

L-
Berl. Handelsg.

» Hyp .-B. L.A. B »
Breslauer D.-Bk. »
Comrn. u. Disc .-3 . »
DarmstädterBk. s.fl.

do . 1000 A.

149 .80
168.
117,20
108,
112 .40

121 .50
121/2;Deutsche B . 8 . 1-X » (254 .7 S
5. . » Asiat. B.Taels!130.
6. . ! > Eff. u. W. Thl.|llC .öO
7. . Deutsch . Hyp .-B.Thl. 136 .25

Dt . Natlb. in Brem. » 117 .50
» Überseebank » '163.

Ver.-Bank A 1123 40
9. .
6 . .

10. .
81/2

Disconto-Ges . » (187 .15
_ Dresdner Bank »(124 .25
71/ajEisenbahnbank » (158,50
o. . Eisenbahn-R.-Bk. » 181.
9, . 1Frankfurter Bank * 202.
91/gl do . H .-Bk . » 21S.
8 . . ! do . Hyp .C.-V.
9. ~ w
g. . _ _ _ . _

Metallbk.u.Met.-G.^ !l34 .50

1159 .50
Öoth aerG.-C>B.Thl.117 0.80
Luxb.Intern.BankFr.l163 .50

7. .
5i/i  Mitleid . Bdkr ., Gr.
7 . . Mitteid .Privb .Mgd.
61/2 do . Cr.-Bank
7. . Natlbk . f . Dtschl . »

II . . Nürnb.Vereinsbk . »
7i/5 Gest.-Ungar . Bk. Kr.

. . . 7>/2 Oest. Länderb. # »
10. . ilOVöl do. Cred.-A. 6 . fl.
51/si 7. . iPfalz . Bank Ji
9 . . ! 9 . . j dp . Hypot .-Bk . * ,

BQ 20
123 .60
118 .80
127.
246 .50
147 .80
134.
203 .25
127.
193 .75

Vorl. Ltzt ln o/o
8. . 8. -!Preuss . B.-C.-B. Thl. 158.
6. . 6. . do . Hyp .-A.-B. A 118 .70
648 586 *eichsbank » 135
7.  . 7 ., Mein . Credit,-B. » 135 .20
Y. .
7. .

9. .
7. .

do . Hypot .-Bk. »
Rh.-Westf .Disc .-G.»

195 .75
124 .50

7-/- 71/2 Schaaffh. Bankver. » 24 .30
6. . 6. . 5Üdd. Disconto -G. » LX5.50
8. . 8. . do . Bodenkr.-B. » L79,
5'/- 5V2 Schwarzb. Hyp .-B. » HO.
7t/- 7V2 Wiener Bank-V. » L34 .60
7. . 7. . W/ürttbg.Bankanst. » L37.
5« . 61/4 do. Notenb . s. Ji 117 .20
7. . 7. . do . Vereinsbk. fl. L37 . 50

Div.
Vorl.

Nicht vollbezahlte
Ltzt. Bank-Aktien. In o/o.

9. .1 9. . IBanque Ottomane Fr. —

Aktien u. Obligat. Deutscher
Divid,

Vorl.Ltzt.
Koloniai-Ges. In %.

10 . . 211/4 Otaviminen Fr.l 92 .50
Ostafr.Eisenb .-Ges . |

(Beri .Ant .gar.) ,«
s . . 7»/2 South West Afr. C . 143 .95

Aktien indit3trie!!er Unter-
Divid. nehmungen.

In o/o. .Vor! Ltzt.
14.. 14. A!um.Neuli .(50%)Fr. 254.
0. . 0, . Asbtwk.Fkf.M.Wrth.
10 . 10.. Aschffbg.Buntpap..^8. • 3. . » Masch.-Pap. » 135.
12« 1253 Bad. Zckf. Wagh . fl. 226 .80
3. . 3. . BaugSüdd.I.60°7oE. A 62.

15.. 15. . Bleist.Fabcr Nbg . » 272 .75
s . . 10 .. Brauerei Binding » 196 .50
6. . 6. . » Eichbaum » 118.
7. . 7. . »HenningerFrkf .» 125.
Y. . 9. . »Herkules Cassel» 162
3. . 31/2 » Hofbr. Nicol . » 71 50
6. . 7. . » Kempff » 124 50
0 .. 3. . » Löwenbr . Sin. » 54.
y. . 10.. » Mainzer A.-B . » 200 .40
8. . 3. . » Mannhehn. Br.» 149
y. . y. . » Nürnberg » 187 .50
5. . 5. . »Parkbrauereien» 97 .80
6. . 7. . » Rettenmayer » 119.
0. . 0. . »Rhein.i.L.(M.)Vz. 12 25
0. . 0. . » Stamm-A. »
0. . s . . »Schöfferh.-Bgbr.» 91

10. . 11>/- » Stern, Oberrad » 207 50
5 . 6 . » Tivoli, Stuttg. » 100 .80
3 . . 4. . »Werger ,Worms» 75 .50
8. . 8. . Bronzef. Schlenk * 133
13 12 Cellut., Bayr. (W.) » 189
s . . 10*. Cem. Heiaelb . » 152 60
5. . 7. . . F. Karlst. » 122 .70
5. . 8. . Lothr. Metz » 132 50
5. . 10. . Chath. u.Th.-W.A. » 166 .40
6V2 7-/2 Chem.A.-C. Guano» 120.

25. . 25. . » Bad. A. u.Sodaf. » 540,
C. . 6. . » BleifSilb.Braub. » 125 .75

40. . 50. . »D.Gold-,Sl.-Sch.» 703 .50
7 8 »Fbk. Gerrnsh.-Hb. 160.

12. . 12. . » Fahr. Goldbg . A 237.
14. . 14. . » » Griesh . El. » 259.
27. . 39. . » Farbw. Höchst » 655.
0. . 0. . » » Mühlheim » 62 .89

20. . 20. . » Fabr.,V.Mannh.» 354 .25
12. . 12. . » Weiler-ter-Meer» 236
32. . 30. . » Werke Albert » 478 .25
1K. 121/2 » Holzverkohlgs . » 3 ::2 .76
11 12 » Rütgerswerke » 199.

12. . » Ult.-Fabr. Ver. » 231 .40
14 »Wegei.R*sl.u.cu.Id. 241.
0 Dnfkrb. u.Prh. Heib. 119
8 Drahtind., Südd. ^ 130.

15 25. . El. Accum. Berlin » 547.
7 7 » Brown Boveri &C.» 132.

4i/2 5 » Contin., Niirnb. » 101 .50
10. . 10. . » Dtsch .-Uebersee» 170,

4 6 »Felt.u.Guifl.Lahm.» 164 50
14. . 14. . nGes. Allg . Berl. » 267,25
12.. » Bergm.-Werke » 13 ?.50
4. . 4. . »W.Homb.v.d.H. - 126 25
4. . 5. . » Lahmeyer * 127.
7. . 7. . » Licht u. Kraft * 138 .50

10 .. 11. . » Lief.-Ges .,Berl. » 189.
7. . 7,/2 » Schuckert » 160 .38
7 7'/, » »• Rhein. » 140,

12.. 12. . » Siem.u. Hals. » 240,50
61/2 Ö>/2 » Siemens, Betr. » 184.
7>/2 71/a » Tei.-O. Dtsch.A,. 127 .20
10 10 »Voigt SiHaeffn .,F, 184 25
y.. 9. . nummif.Berl.-Frkf » 13 3,
6 Hafemnhl., Fkf. M. » 125 25
7. . 7. Hed.Kpf. u. Siid.Kw. 117 .20
0 .. 0. . Gelsevik. Guß st. »
7 8 lilkircb -Vblw.SirssV-, 122 .30
8 8 jungh .Geb.Sdiramb. 119 50

10 .. 0. . tkaiK Kn. westr . » 172 .80
0. . 0. Kunstseidef., Frkf. » 117 .50

11. . 9. Lederf. N. Sp. » 177.
71/2 71/2 » Rothe. Kreuzn. » 110.

10 .. 10,. Ludwigsh. W.-M. » 169.
30. . 30. . Masch. A,, Kley er * 560
5Va 6 » Armat. Hilpert» 102

12. . 10. » Badenia, Wh. » 180.
12 12 *Becku.Henk. Cas'i, 179 50

28. . 28. » Bielefeld D., » 507.
10 10 » Daimler-Motor. •» 329 50
6 0 » Esslingen » 103.
7. 0. » Faber u. Schl. * 2.58
7l/2 5 » Fahrzgf Eisen,* 131.
8V2 ■— » Gasm. Deutz » 12S.

i6,. 17. . » Gritzn., Dur!. * 281
8 »Gebr.Guttsmann» 36,75

6,. 8. . * Karlsruher .» 153 .20
J2'/2 0 * Mamiesm.-R. * 217 .50
9 0 »Masch. u.Arni.Klei/ 152.

24. , -21. . » Moeiuis » 269,75
V/2 SV; » Mot. Oberurs. >• 1136.
8 9 »Pokorny u.Wittek. 153.

14. . iS . . »Schn.Frankenth.- 269 .75
6. . 0 .. » Witten. St. * 218.

>>.. 12. MetallGeb.Bing.N.» 212
12 14 Vapht.-Pr.-G. Nob -* 349
9. . 91/2 Ölfab. Ver. D. » 186 .50

Phot. Ges. Steglitz »
3>/a 3. Porzellan Wessel » 83

10. . 11.. Pressh.,Spirit, abg.» 254.
8.. 0. . Pulverf., Pf.. St.L» 135
9 12 Schriftgiess.Stemp.* 254.

10. . 7. »cliuiu . Vr. rränk. »
11. . 10 .. Schuhst. V. Fulda » ISO
7. . C. . do. Frankf., Herz » 136.
7 0.. Seilind. (Wolff) 116
12 121/3 Sieg. Eisend.u. Bckb. * 13 »

14. . 14. . Glasind. Siemens »
3 S Steaua Rom ana » 156 .SO
71/1 7«/2 Spinn. Tric., Bes. » 1126 .70
8. . 5. . » Westd. Jute » |124.
8. . 0. . !) VerJags-Anst. » 1168.
9. . Waggon Fuchs » I1S8 .IO

>5. . 15. . ZeUst-Fabr.Waldh.» 213,40

D5y Bergwerks -Aktien.
Vor!.Ltzt. In 0/0.

10 | 12
121/2 14. .
9 ! 0
51/a! 6. .
6. . 11 ..

11 ..  in . .
8. . 8.
7 . . I

usnclz-Friede Ji  1Ö1 .7S
loch. Bb. u. O. . 8SS .S0
iraufik.-W.Lconh. » [13S .5Ö
luderus Fisenw , » jXXS.XO
ioac . Bergb.-G. » 13X4.75

Dcutsch-Luxemb. » 170 . 50
Eschv/eiler Bergw. » 1X67.35

ÖV.lFriedrichsh. Brgb. » [167.

Vorl . Ltzt.
10. . 10. .
7. . 1 S. .
8l/j 9

io . .io . .
10. . 11 ..
41/2! 4>/i
6 i 3
0
0.

15.
12.

.0.
115.
12..

Ino/c
200 .35
109 .35Gelsenkirchen »

Harpener Bergb
Hibernia Eergw. .
Kaliw. Äscherst. > 173 .00
do Westereg . » 21 » .
do  do . P.-A. . 1Ol

Königin Marienh. , 84.
Lothring. Eisenw. » 18.
Oberschi . Eis.-In. * 82 .50
Phönix Bergbau » 270 .13

. . . Riebeck, Montan » 191.
4, . [ 4. . iV.Kön.-u.LauraThlr. 178.

19i . [21 . . ;Östr . Alp . M . ö . kl. | —

Kuxe.
(ohne Zinsber.) . Per 5‘, '"/'
_ | _ Gew . Rossleben A\  4100
_ _ . Thüringen » ! —

Aktienv. Transport-Anstalt.
Divid. a) Deutsche.

Vorl. Ltzt. In 0/0-
8iu Si/a Lübeck-Buchen M 131.
7 . 7. . Allir. D. Kleino. »
8. . 8l/2 do“. Lok.-u.Str.-B.» 166 .10
8-/2 8»/i Berlinergr . Str.-B. »
41/2 5 . . Cass. gr. Str.-B. »
6 6 D. Eis.-Betr.-Ges . > 110.

5-/2 5V« El. Hochb. Berlin » 110.
6-/2 6 Schant.E.-B.-Akt. » 135 .75
S. . 6. . Südd.Eisenb .-Ges. »
0 0 Westd . Eisenb.-G. »
3 . . 9. . Hamb.-Am. Pack. > 147 .35
4 6 Frkf.Schleppschiff . » 116.

Z. . 5. . Nordd . Lloyd » 122 .75

b) Ausländische.
lOisaimift/aiBtischtehr.Ut .A. ö.fi.

do. Lit. B. »
Öst.-Ung . St.-B. Fr.
do. Süd. (Lomb,) *

Prag-Dux Pr.-A.ö.fl.
do. St.-Akt. »

RaabÖd.-Ebenfurt»
Gotthardbahn fr.
Orient-E.-B.-Betr.-G.
BaltimTuTOhioDoll.
Pennsylv . R. R. »

111/2(111/2
63/5! t */S
0. . 10. .
4. J 4 .
51/2 51/2

3/41 13/4

7 7. .
6. . ! 6.
6. . | 6..
57T57:

'6Vs| 63/5
Anatol. Eis.-B. Ji
Prinee Henri_ Frl

lÖT."il07 . 1GrazerTramwav öfl.

152 .50
19 .80

39 .50
119 .50
157 .50
109,35
123 ._
115,25

3V?
4. .
4. .
4. .
4. .
4. -
4. .
4. .
4. .
4. -
3V2
3V2
3l/2
4.
4. -
4.
4. .
4.
4.
33/4
31/2
4.
4.
4.
4. .
4. .
33/2
Zl/2
31/2
4.

188.

Pr.-Obligat. v. Transp.-Ansl
a) Deutsche.

3. .lAllg D. Kleinb. abg.
4. . AIIg.Lok.-u.Str.-B-v.9S*
4>/2 Bad. A.-G. L Schiff. »
4 . Casseler Strasscnbahn *
41/2 D . E .-B .-Betr .-G . S . II »
4 . D. Eisenb.-O. Serie I »
41/2 do . (Ff .) S . II u . IV »
4. . do . Serie I u - III »
41/2 Ncrdcl Lloyd uk . b 06 »
4>/2 do. 08 uk. 1913' »
4. . do . v . 02 * » 07 »
4. . iSiidd. Eisenbahn v. 07 »
3,/, !südd Eise nbahn  »

b) Ausländische.
4. . Böhm. Nord stf. i. O. A
4. . Donau-Dampf.82stf .O. *
4. . do . do . 86 » i.G »
4. . Elisabethb. stpfl . i . G. »
4 . . do stfr . in Gold »
4. . Ksch O. 89 stf. i S., ö . fl
4. . L̂ mb.Czrn.J. stpfl.S.ö. »
4. . do . do . stfr. i S. »
4. . Mähr Grb. von 95 Kr
4. . do. Schiss . Centr. »
4. . Öst. Lokb- stk i. G. A
4. . do . do . stfr. i . G. »
5. . do . Nwb . sf . i, G.v .74 *
Zl/2 do . do . conv . v. 74 »
zr/2 do . do v. 1903 Lit.C. »
5. . do . Lit. A. stf. i. S ö . fl.
Zl/r do . conv . L. A. Kr.
31/2 do . do . v . 1903L . A . »
5 . . do . do . L .B . stfr .S .ö . fl.
Zl/2 do . do . conv . L.B. Kr
31/a do . do . v .19031 . B. »
5 . . do . Süd (Lomb) sf . i . G . Ji
4. . do . do . »
2*/io do . do . Fr.
2«/io do . E . v . 1871 i . O.

In °/o.
74 .80
99 .80
98 .10

101 .
98 .50

100 .50
98 . 50

88 .10

5. .
5. .
4. .
3. .
3. .
3. .
3. .
3. .
4. .
Z. .
3. .
3. .
3. .
4.
4. .
4. .
5.

do. Stsb. 73/74sf.i.O.
do . Br. R.72 sf .i.G Thl
do . Stsb. v.83stf . i.G. Ji
do . I.-VIII.Em.stf.G. Fr.
do . IX. Em. stf. i. G. »
do . v. 1885 stf. i. G. »
do (Eg. N.)stf. i . G. »
do . v. 1895 stf. i. Ci. A

Pilsen-Priesen sf. i.S. ö . fi.
Pmg-Duxl896stfr. i. G. »
R. Od. Eb. stf. i. G. *

do. v. 91 stf. j. 0 . »
do . v. 97 stf. i. G. *

Reichenb.-Pard.sf.S. ö.fl,
Rudolfb, stf. i. S. »

do. Salzkg. stf. i. G. ,S
Ung .-Gai. stf. i. S. ö . fl.

4. , |Vorarlberg stf. i. 3.
2VicItal. stg . F..B. S.A-E. Le
4. do. Mittelm. stf. i.O. »
2VioLivorno Lit.C, Du . D/2 »
4. . ;Sardin.Sec. stf. g . Iu. ll Lc
4. . Sicilian. v. 89 stf, i. G, »
2V:oSüd.-Ital. S. A.-H. »
4. .IToscanische Central »
5. . Westsizilian . v. 79 Fr.
5. . do. v. 1880 Lc
3 !/2: Gotthardbahn Fr.
3‘/2Jura-Simplon v. 94 gar. *
4. . Schweiz -Centr. v. 1880>
4V2 Iwang . -Dombr . stf . g . A
4 . ..
4. .
4. .

95.
94.

87 .90

84 .60
84 .30

81 .30
82 .20

103 .50
31 .50
32 .20
99 .50
77 .10
53 .40

33 .55
7 Sv
79.
72.
76 .30
74 .70
75 . 10
74 .60
77 .60
75.

66 5̂0

83 .20

101 .30

Kursk.-Kiew.stfr.gar
do. Chark. 89 * »

McsU.-Jar.-A .97 stf. j
41/2 Mosk . Kasan E.-B . 19o9 »
4. . do . uk. 1915 stfr. G. »
4. . do . Wind. Rb.v. 97 »
4. . do. do . v. 98 stfr. »
41/3 do . Wor . abl910stfr . »
4>/2 do. do. Serie II »
4. . do . do . v. 95 stf. g . »
4, . Podolische verl. 1915 »
3. . !Gr. Russ. E.-B.-G. stf. »
4. . Russ. Sdo. v. 97 stf. g. »
4. .1 do. Südwest stfr. g. *
4. . Ryäsan-Uralsk stf. g . »
4. .jWarsch.-Wicii stfr.gar. »
4. .j do . do . S IX stfr. »
4. .1 do. S. X uk. 1911 »
4. .jWarsch.-W.S.XI uk. 11Ji
4V2iWladikawkas v. 1912 »
4. .( do. stfr. g . »
4. . ) do . v. 1898 uk. 09 »
41/ü Anatoüsciie i. G. »
41/2 Port . E.-B. v . 891 . Rg . »
3. . Saloniki-Monastir »
5. JTehuantepec rckz. 1914*

Pfandbr. u. SchuJdverschr.
v. Hypotheken-Banken.

Zf.
31/2,Alljf . R .- A ., Stuttg.
l 'Aißay.V'er-B. München
4. .1 do . H,-B. S.6uk.1912
3Vzi do. do. Ser. 1 u. 15

In %.
90 .50
B0 .4O
ss .00

Zf.
4. . iBay. Hyp .- U.W.-Bk. A

da. do. [unverl?) »
do. do. *
do. do. (unverl.) »
do. Bd.-C.-A.,Wzbg . »
do. do. 8.4-12 u. 14»
do. do. 8. 22, 23 »
do. do. S.1,3 -6,20,21»
do. do. kdb: ab 07 »

4. . Nümb .V -B.,8 .13,20,21 »
‘ do. S. 22, unk. 1912»

do. S. 29-35,uk. 18/19»
do. S 36u .37uv.20/21»
do. *

41/2!Berliner Hypothekenb . *
do. do. *
do, do. »

D.Gr.-Cr.GothaS . 6u . 7»
do. » 9 u. 9a »
do. S.10,10a uk.1913 »
do. 8.12,12a » 1914 »
do . S. 13 unk. 1915 *
do. S. 14 * 1916 »
do. S. 16 » 1919 *
do. S. 18 » 1920 *
do. S. 19 » 1921 »
do. Ser. 3 u. 4 *
do . » 5 u. 8 *
do. » 11, * 1913»

D. Hyp.-B. Berlins . 10 »
do . S. 14, uk. b. 1914»
do. S.15u. 16, ule, 17 »

S.I8u.l9utlgb .l9*
S.20U. 21 uk. 20 *
S. 22u . 23 » 21»
13u. 13a uk. 13 *
kündb. ab 1905 »

Frkf. Hyp .-B. Ser. 14 »
do. <io . S.20uk. 1915»

do . Ser. 21 uk. 20 >
do. S. 16u. 17 »
do. S. 18 kdb. 05 s
do. S. 12,13 u. 15»
do. Ser. 19

do. K.-Ob. S. 1 k. 1910 »
do. Hyp .-Kr.-V. S. 15-19

21-27, 31,34-42 tilgb.
do . do . S.43uk. 1913

do. S. 46, kdb.08»
do. S. 47 uk.19.15»
do. S. 48uk. l917»
do. S. 49uk.l919 »
do. S. 50uk.l920 »
do. S. 51 uk. 1920»
do. S. 52 uk. 1921»
do.S. 44 uk. 1913»
do. S.28-3Ou. 32 »
do. S. 45, tilgb.

4.
4.
4.
4.
4.
4.
4.
4.
33/4
31/2
31/2

do.
do.
do.
do.
do.

do.
do.
do.
do.
do.

do.
do.
do.
do.
do.
do.
do.
do.
do.
do.

41/2iLand. Credb.Fkf.uk. 17 »
4. .! do . do . do » 07»
4. . Hambg. H. B. S. 141-400»
4. . do . S.401-470 » 1913 »
4. . do . 471/540 » 1916 »
4. . do. 541/610 uk. 1918 »
4. . do . 611/690 » 1921 *
3»/2 do. S. 1-190, 301-10 »
3»/2 do. 311-350 uk.1913»
4. . Mein. Hyp.-B. S. 2,6u .7 »do. do. S.8u .9uk . 11»
4. . do. do. S. 11 » 1916»
4. . do. do. S. 12 » 1917 *

do. do. 8 . 13 » 1918 »
4. . do. do . 8. 14 * 1919

In 0/0
98 .40
98 .50
90 .40
88 .50
92 .50
92 SO
92 .bO
84.
84.
99.
99.
99.
99 .80
88 .70

100 .50
95 .40
88 .
»6 .80
97.
96 .60
96 .60
97 .60
97 .60
98 .10
89.

100 .60
38 .40
88 .40
97.
97 .10
97 .50
97 .75
97 .90
99.
91.
88 .
97 .80
98 .60
©9.20
98.
98.
89.
89.
90 .30

97 .30
98 .60
97 .80
93 .60
98 .90
98 90
93 .90
99.
99.
52.
89 .50
89 .50

84.
97.
97.
97 .50
98.
SS.
88 .
SS.
97 .10
97 .20
97 .50
97.
97 .60
98 .20

Zf.
Würlt. H.-B Em.b .92 ,

31/2I do . do . 1
Wiirtt Kreditv. uk. 20

t/2 do . do . * 12 >
do . Vereinsb. » 20
do. do » 15

69
98 .50
99 .20
66 .60

107,60
IOO.
IOC.

81,30

101 .30
99 40

87 .90
87 .70
SS 70
98 .40
87 .90
87 .00
37.
96 .80
88 .
96 .20

63 .10
88 .

96 .00

83 .30
97 . :

63 .30
9F .SO

4. . do da. 8. 15» 1920 » 88 .50
4. . do do. S. 16» 1921 » 98 .30
4. . do do. S. I7 » 1922 » 99.
3>/2 do do. kb. abOSu 07 » 88.
3-/2 do Ser. 10 » BoAO
4. . M. B -c .- iyp . (Gr.) 2-4 * 96 .75
4. . do. Ser. 6 uk. 15 » 97 .30
31/2 do. unk. b. 1906 » 83.
4. . Pfalz .Hyp .-B. uk. 1917 , 99 .10
3-/2 do do. » 83 .50
472 Pr.B.-Cr. -Act,-B.Ser. 4 » 114 .30
4. . po. do. S. 17u.1feab 10» 97.
4. . do. do. S. 21 uk. 1913 » 97.
4. . do. do. S. 22uk. 1915 » 97.
4. . do. do. S. 24uk. 1916 » 97 .70
4. . do. do. S.25uk. 1918 » 97 .50
4. . do. do. 8. 26 » 1919 » 97 .70
4. . do. do. S 27 * 1920 » SS.
4. . do. do. 8. 28 » 1921 » 93 .10
4. . do. do. 5 . 29 » 1921 * 93 .80
33/4 do. do. 8. 20 » 1913 » Sl
3*/4 do. do. 8. 23 » 1915 » 51 . 10
3-/2 do. do. S. 3, 7, 8. 9 » 88.
4. . Pr.Centr.-B.-C.-B. v.90» 97 .20
4. . 3o. v. 1899, 01 u. 03 » 97 .10
4. . do. do. v. 1906 » .16 » 07 .60
4. . do. do. v. 1907 * 17 » 97 .60
4. . do. do. v. 1909 » 19 » SB.
4. . do. do. v. 1910 » 20 » 98 .20
4. . do. do. v . 1912 » 22 » 93 .70
3-/2 do. do. v.1886/89/94/96» 87 .60
372 do. do. v. 1904uk. 13 » 88 .23
4. . do. do. Com.Ukd .10» 99 .70
4. . do. do. do . 08 uk. 17 » 00 .60
4, . do. do. do . 12 uk 22 * 100 .50
372 do. do. do. 87 v. u. 96 » as.
372 do. do. do. 06 » 16 » 89 .75
32/1 do. Hyp -Act.-Bank »
28/1 do. do. do. »
47s °do. do. Sr. 125f auf 1 »4. do. do. '80 o/o[ » 95 .10
37? do. do. 1 abg.J » 37 .70
4. do. do. v. 04uk . 13 » 97 .20
4. do. dO. v. 05 » 14 » 96 .80
4. do. do. v. 07 uk. 17 > 97 .40
4. do. do. v. 09 uk. 19 » 97 .40
4. . do. Korn. v. 08 uk. 18 » 99 50
4. do. do. v. 11 uk . 21 » 93 SO
4- - do.Hvn .-V.-G.(Ant.Ctf) » 97 .80
37r do. do. 93.
4»- do. Pfbr. -B.E.I8,19u .22 » 97.
4. - do. do. E. 25 » » 14 » 87 .30
4. - do. do. E. 27 » » 15 * 07 .35
4. . do. do. E. 28 » » 17» 98.
4 . , jdo . do . E. 29 » » 19 »
4 . . do . do . E.30/31 uk .b .20 *
33/4(00 . do . E. 23 » »12*
33/4ldo . do . E. 26 » » 14»
3 >/r(do . do . E. 17,18u .24kb . »
372 do . Kleinb .E. Ikb ab04 »
372 ’do . Kom . S 3uk . b . 12 »

ido. Landsch.Ceptral »
Rhein.Hyp.«ß.kb.ab02/07

4.
4.
4.
4.
4.
4.
.35/2
Zl/2
4.

4.
4.
4.
4.
Vi
4
3V*
4.
4.
Zl/2
3l,2

do. » » 1912
do. » » 1917 »
do. » »1919  »
do. » » 1921 »
do. »
do. » » 1914 »

Rh.-Westf.B.-C.S. J 5,
7, 7a. 8, Sa, 9 u. 9a J
do. S. 10 uk. 1915 »
do. » II , 1918 »
do. 12u. 12a uk. 1920»
do. » 13 uk. 1922»
do. » 2, 4 t:. 6 »

Südd. B»C. 31/32,34,43 »
do» bis ijtkl. S. o2 »

W. B.-C. H.jCölnS . 7 »do. da. S. 3 *
do. do. 8. 3 u. 4 »
do. do. S. 9 »

97 .80
9 .9.
91.
91.
83.
»4 .30
90.

103.
97 .40
97 .50
97 .60
97.
98
88 .
83.

99 .75
S7 . *0
97 .60
97 .7
99.
88 .
09.
89,10
97.
97 .60
U7
88 .5

In?®/»r
99-
95.

lOOr
89 .70
93 .70
90.

Staatlich od. provinzial-garaat *.
Ld. Hess .-H.-B. S. 12-13^

16, uk. 1913
do .S.14-15u.17,26 uk.14*
do. S IS 23 uk. 19'.6 »
do.S. 10a,24u. 25uk . 20»
do. Serie 1, 2. 6-8

Zl/2 do . » 3—5, verl. »
'./2'do. » 9—11 uk. 1915 »

do. Com. Ser. 5—6 »
do. do . Serie 7—9 *
do. do. » 10—12 »
dö. do. 3.9a,13,14 uk.20*

Zl/2 do . do . »1 - 3 »
1/2 do . Ser . 4verl . uk . 1915 »

L.-K(Cass.) 8.22 uk.1914»
do. » S.2 ) » 1916»
do. ' * S.24 » 1921»

3>/r do. » S. 21 » 1917»
Nass .L.-B. L.V.u.W. 15 *

33/4 do . do . Lit . U u. X »
zi /2 do . do . Lit. j »
3*/2 do . do. F,G , H,K, L >
Zl/2 do . do . M, N, P, Q »
zi /2 do . do . Lit. R, S, »
372j do. do. Lit. T *

do. do. Lit. O. »

Zf . Amerik . Eiscnb .-Bonds.
Centr. Pacif. I Ref.

do.
Chic. Milw. St. P.,

do. do.
North . Fac. Prior

do. do . Gen.
San Fr. u. Nrth. P.
South. Pac. S. B.

A \

P. D,
do. |
Lien jLien
IM.
IM.

95 .20
90 .50

99 .10
68 .05

103 .10
94 .80

Diverse Obiigationen.
2f,  In 0/2. '

4. .jAschaffb-.ßunfp .Hyp .A
4. .'Bank für industr. U . »
4. .‘Brauerei Binding H. »
4. . do . Frkf. Essigh . »
4. . do. Nicolay Han. »
4. . do. Mainzer Br. »
472 do. Rhein.(Alteb.) »
472 do. do. (Mainz) »
472 do. Storch Speyer »
4. . do . Werger »
4. . do . Oertge Worms *
5. . RrüxerKohlenbgb. H.»
4. . Buderus Eisenwerk »
4. . Cementw. Heidelbg . »
472 Bad. Anil.- 11. Sodaf. »
472 Blei- u. Sdb.-H., Brb. »
472 Fahr. Griesheim El. »
472 Farbwerke Höchst »
472 Ghem. Ind. Mannh. »
4. . do. Kalle &Co. H. *
4. . Conöord. Bergb., H. »
472 Deutsch-Luxemb.uk.15»
4. . Esb.-B. Frankf a. M. *
372 do . do . »
472 Eisenb.-Renteu-Blc. »
4. . do . do . »
472 El. Accumulat., Boesc »
472 do. Aüg. Ges ., S. VI»
472'do. do. do. » VII »
5. JiEl. Dtsch. Ueberseeg . »
472 do. Ges . Lahmeyer »
4. . | do . do . do . »
4i'2i do. Rheingau uk. 17 »
4V2 do . Schuckert v. OS»
4. .j do. do . »
41/ 2! do . do . Rhein .uk .15/17
41/2! do . Betr . A .-G . S’iem . »
4V2 Siem . u . Halskeuk . 20 »
4. . do . do . » 20 *
4. . do . Telegr .D .Atlant . *
41/2 do .Voigtu .Haetf .Fkf,*
4. .(FrankfurterHofHypt . »
41/2 Gelsenkirch .Gusstahl »
4. .(HarpenerBergb.-Hyp .*
472'Hotel Nassau, V/iesb .»
4 /2 Mannh . Lagerh .-Ges . »
4. .-Metall.-Ges., Frankf. »
4. . iOelfabr.'Verein Dtsch.»
41/2!Seilindust . Wolff Hyp .»
4'/21Zel1st. Waldhof Mannh. I lOl -l ]

zu  Vcrzinsl . Lose, in o/o,
4. 'Badische Prämien Thlr.
3. . Eelg.Cr.-Com. v. 68 Fr.
5. .'Donau-Regulierung ö . fl.
31/2 Goth . Pr .-Pfdbr . I. Thlr.
3. . (Hamburger von 1866 »
3. . Holl . Kenn. v. 1871 h.:i.
372 Köln-Mindener Thb.
:y/2 Lütticher von 1853 Fr.
3. .(Madrider, abgest . »
4. .IMeining. Pr.-Pfdbr.Thlr.
4. . Oesterreich, v. 1860 ö . fl.
3. JOldenburger Thlr.
5. . Russ . v . 1864 a. Kr . Rb !.
5. .| do . v. 1866a. Kr. »
2' '■>Stuhb' ,p,'5'sh -R.-Or. ö fl

145.

108 .70
134 .30

135 SO
175 .90ISsß.
470.

1C2 25

Unverzinsliche Lose.
Zf, Per St. in Mk.
■1-Augsburger fl. 7

Braunschweiger Thlr. 20
Mailänder Le 45

do. Le 10
Meininger s. fl. 7
Oesterr. v. 1864 ö . fl. 100

do. Cr. v. 58 ö . fl. 100

Türkische
Ung. Staatsl.

31 .10
SIS.

Geldsorten.
Engl. Sovereig . p. St.
20 Francs-St. »
Oesterr. fl. 8 St. »
do . Kr. 20 St. »

Gold-Dollars p. Doll
Neue Russ.Imp, p.St
Gold al marco p. Ko
Cianzf. Scheideg . »
Hochhalt. Silber »
AmerikanischeKotei
(Doll. 5—1000) p. D

Belg. Noten p, lOOFr.
Engl. Noten p. 1Lstr
Frz. Noten p. 100 Fr
Holl . Noten p. 100f!.
Kal. Noten p. 100 Le I
Qest.-U. N . p. 100Kr.!
RusS.Not.Gr.p.lOORi
do. (1u.3R.) p.lOOR.
Schweiz. N . o . 100F

40 CM.
Fr. 400
fl . 100
Le

170 .60

Brief. Geld.
20 .46 20 .42
16 .32 16 .18

17. 16 .90
4 .19

215 .78
2800 2790

87 .30 SS ,30

4 .19
80 .95 80 .85
20 .49 20 .45

| 81. 80 .90
169 .S0

80 .96
84 .90

139 .50
80 .15
34 .80

80,90 80 .80

Reichsbank -Diskont cA'2%.
Amsterdam . fl. IOC169. 12
Antw. Brüssel Fr. IOC! 80.72
Italien . . Lire lOOl SO.
London . Lstr. ij 20.0/3
Madrid . . Ps. 10o —
N.-York(3T.S.)D.lOüi -

* Kapital und Zinsen in Gold.

Wechsel . ln Mark.
4 i/o • Paris . . . Fr . ! Ofl
4 0/, i Schweiz . . Fr . 100

51/2 o„ | St . Petersb . S .-R . 1004>/7«/, ITriest. . Kr. 100
41/20/0 I Wien . . Kr . 100

_ i da . . Kr. m. S.

80 52
30.32

84.37

3%
40/0
5 %

40/4
5«/6

—
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Einem vollständigen

modernen llmbau rA

werden unsere sämtlichen

Schaufenster unterzogen!
H
■
Ei

K

Während dieser Zeit sind wir leider nicht in der Lage, unsere Waren durch Schaufenster-
Dekoration auszulegen und veranstalten deshalb innerhalb der Zeit des Umbaues in den

verschiedensten Abteilungen unseres Hauses grosse Spezial-

Eitra -Verkäuie
zu ganz erheblich herabgesetzten Preisen.

m

s

1 grosser Posten

gezeichn. Kissen
ff rau. Leinen, mit Rückw&nd, in fünf
verschiedenen neuen Zeichnungen

Hervorragend billige Kaufgelegenheit!
Ein grosser Posten 1

1 grosser Posten

Damen-

Teppiche
ältere Dessins, zum Teil mit kleinen Schönheitsfehlern,

in Axminster . Velour , Tapestry,
Smyrna , Haargarn etc.,

zu oanz  bedeutend reduzierten Preisen,
1»7»r8 Hälfte und darunter
bis zur

des früheren regulären Verkaufspreises.

Handschuhe
ca. 50 cm lang,
schwarzu.weiss

Paar nur
48 .

durchbrochen,
ca. 50 cm lang
weiss

Paar nur

Täalich Eingang von Herbst -Neuheiten in:
Damenkonfektion ,Damenhüten , Damen -Wäsche . Kleider - u . Seidenstoffen

sowie Spitzen und Besätzen.

n len f lial

SS
B

BH

m
m
»
m
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nicht so toie es Ihnen am bequemsten-ist, denn dabei kommen Sie bestimmt
nicht weit . Tüchtigkeit allein entscheidet nicht über das Vorwärtskommen,
das werden Sie selbst schon erlebt haben. Die Welt hängt nicht am Sein,
sondern ihr imponiert der Schein, am Menschen nicht lein Inneres , da? er
nicht überall zur Schau tragen -kann, sondern sein Äußeres , das er in belie¬
biger Weise zeigen kann.. Was ich.wahrnehme, kann aber auch nur auf mich'
Wirken, und daher kommt cs, daß wirklich feine Manieieu und eine gute
moderne Lebensart den Wert eines Menschen so rapid beben. Verbessern sie
doch an ihm das , was jeder wahrnehmcn kann. Je höher der Mensch steigt
oder emporkoinmen will , desto mehr Ansprüche werden an seine gesellschaft¬
lichen, Manieren gestellt. Harmlose Menschen halten den Punkt allerdings
nicht für wichtig genug und wissen sich auch dann noch nicht zu helfen, wenn
sie sich schon einmal in gesellschaftlicherBeziehung blamiert haben . Viele
ahnen es aber nicht einmal , daß sic sich im Verkehr mit gebildetem Publikum
eine Blamage aus die andere holen , wenn sie nicht darauf ausmerlsam gemacht
werden . And wie peinlich sind einem erwachsenen Menschen derartige Hin¬
weise) Wer klug ist, baut vor . Wer ein Einsehen hat , .holt nach! Die
Vorteile sind unermeßlich, und die Lust, sich in ' feinen Kreisen zu bewegen,
wächst von Tag zu Tag . lim für unsere Firma in moderner Weise zu pro¬
pagieren , haben wir Hunderttausend Exemplare eines neuen Buches drucken
lassen unter dem Titel : „Der hohe Wert feiner Manieren und guter moderner
Lebensart ", und wollen davon zunächst Zehntausend verschenken. Die Über¬
sendung erfolgt vollständig kostenfrei , und hat dennoch niemand irgend,
welche Verpflichtungen uns gegenüber. . Aber wir dürfen wohl als selbst¬
verständlich voraussetzen, daß sich nur solche Personen melden, die ein Interesse
an dem Buche haben . Personen unter 16 Jahren erhalten das Buch nicht.
Einsendung von io Pf . für Portis sind erwünscht,, aber nicht Bedingung.
Man adressiere: Max Wandels Verlag , Leipzig , 38 , Querstr . 78 . '

ff Sehuianfang
empfehle idt

\Sweater
{ und

' £

M Sweater- Anzüge
für Knaben und Mädchen,

Praktischste Kleidung ,

Grösste Auswahl
in allen Fassons u. Preislagen

L. 5cf)wetick,
JUühtgasse 11—13,

KWUMMWK
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ßüßref 5 J^ ederwaren -und
Johann Terd,Führer, Hoflieferant

10 Groß8Burgffraße 10 (deitenflraße an der«JOilßelmßrcße), ‘Parterre und1.Gtage- Kelepßon 726.

fiber 350 gm Ausflellungs ‘‘Räume,
jßf 12 große Scßaufenfler 12. JST s "pezicAgefcßäfi erßen langes!

Uc/ ' Größte jQei 'ßungsjäßigßeif !
Fefle, billige Preife. usr Anfertigung. Ucf Reparaturen. ‘Fügließ ‘Tieußeiten  :

U » Am -H. WW-
Anzüge , Hosen , Westen , Capes mit Kapuzen , Kinder -Anzüge . Sämtliche
Änzüge sind aus modernen Stoffen , tadelloser Sitz , auf Roßhaar ge¬
arbeitet , ans allerersten Firmen und werden zu jedem annehmbaren Preis
verkauft. Reste für Herren- u. Knaben-Anzüge, Reste z. Ausbessern von 10 Pf. an.

Ansehen gestattet . — Kein Kaufzwang . — Helle Verkaufsräume.

fiifliMraWUi ., WT Alleescite -H
früher Langgafse S.

l W Seit 21 Jahren behandele mit Erfolg arznei- und operationUoSm ■i U« w . Entzündungen, Verlagerungen,®Jt® \jg£üUimiw £M?  Hg' n g> merä!)nfte
“ ® nus Frankfurt a. M., Schülerin von

! riaUnlllla  ve . msck. Thure Brandt . Sprcchst.:
Mont ., Mittw . u. Freit , vorm »9—11 Uhr, Kaiser Friedrich-Ring 92, Part. Institut
f. Sinne Braadt -Behandluna'.•Natur - u. eleCtr. Lichtheilverf., Elektrotherapie ;c.

m

WK
Kraft iag in
den Haaren,
dem üilSr’
oiebt Kraft

Zur Haarpflege!
ßiScjetztunerreichtes

Präparat geiHaara«’
j haben in allen besserenl
Friseur-Qestbäffea

event.beiThyriof ^ Ö>
Hanau Hm. Sf180

Darmstäöte r Möbelfabrik
bis zur vornehmsten Ausführung

sKTreM WHyKUllA9KfNklÜ )kUklA8 » Erstklassige Arbeit—Dauernde Garantie
Sehenswerte Ausstellungen von 300 Musterzimmern

Fabrik unö harrxtausstellmrgshaus: Darmstaöt, Heiörib§r§Lrsir. 129
Zweiggeschäfte: Darmstadt, Rheinstr. 28 — Frankfurt a. M ., Kaiser-Wilhelm -Paffage

IllustrierteKostenanschläge gratis!

Liebhaber
eines zarten, reinen WesichteS nt. rosigem
jugendfrischemAussehen u. blendend
schönem Teint gebrauchen nur die echte

v. Bergmann & Ho., Wadebeuk.
Preis L St . 50 Pf-, ferner macht der

Dada -Cream K160
rote und spröde Haut in einer Nacht
weißu. sammetweich. Tube 50 Pf. b« :
Wilhelm Maciienheimer, Otto liilie,
Feld . Alexi , A. Cratz, Ad. Gärtner,
Brmio Backe, Ernst Kocks, Keinli.
GötteI , Bich . Seyb, Lonis Kinnnel,
Fr. Altstiittcr Wwe., ist der Schüßen»
Apotheken .Biebrich :Hof -Apotheke.

Johanna
2 bester Korsett-ErsatzB
m . 11. "".V

rin Verbindung mit
iem Hüftformerd,
c -as idealste Mieder,
auch ' für stärkere
Damen . Engt den
Oberkörper nicht
ein , gibt vorzüg¬
lichen Halt ünd
macht ' t ade llose
Figur . Vier fest
angenähte verstell¬
bare Strumpfbänder.

Preis 8.25 Mk.
Auswahlsendungen zu

Diensten . K14S
Alleinverkauf:

SS Spezia ’.hausSchsrCJ
ü Weberg . 1, Hotel Nassau

J. Poulet,
2 Kirchgasse — Marktstr.
SB!

m
m
B■
ü
m
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Mädchen u. Frauen , auch Kindern,
mit dünnem , schwachem Haar , zumal
wenn Haarausfall , Juckreiz und

Uspß-
sich einstellen, sei folgendes bewährte
und billige Rezept zur Pflege des
Haares empfohlen : Wöchentlich ein¬
maliges Waschen des Haares mit
Zuckers kombiniertem Kräutcr -Sham-
pson <Pak . 20 Pf .), daneben regel¬
mäßiges kräftiges Einreiben • des
Haarbodens mit Zucker's Original-
Kräuter -Haarwasser (Fl . 1.25) und
Zucker's Spezral -Kräuter -Haarnälir-
fett (Dose 60 Pf .), Großartige Wir-
tung , von Tausenden bestätigt . Echt bei
Wilh . Machenhcimer, F . H. Müller,
Chr . Tauber Rchf. u. Hans Kräh,
Drogerien ; -sowie in .der Parfümerie
Altstaettcr . _ Iv 164

Das ist falsch!
Wenn künstl . Zähne nicht ganz fest

sitzen, sind sie deshalb nicht unpassend,
sondern man benutze etwas F77

AxollsxulVer avant nt«
(G.g.516S) und sic werden die gewünschte
Festigkeit sofort'erhalten. P . Dose SO Pf.
i. d. Apotheke » » nd Droge rien.

^V6s6l6Ast- ljLIw!'-Uit8ck6
zu stab.Iiurb. 6 . Loi ppini, Uiobslsbsrg 2.

WUMkMk » K 'LK
Wirker,  hint. alt. Friedhof.

Versteigerung !!
wegen vollständiger Aufgabe und Räumung (früher KBUcl , L Cie . )
BeieuchtungSgegenstände, Lüster, Ampeln, Lyra? u. dgl. fnr Gas und clektr.
Bogenlampen, Wand- u. andere Becken, Glocken einzeln, son)!ige Znbehortcile usw.,
welche vorgesehen war, findet keine statt, »erkaufe aber, um die Versteigerungs¬
spesen zu sparen, den Restbestand bis zum 1. Septemver d. I . zu staunend
billigen Preisen , teittveise zu und unter Einkauf . Günstige Gelegenheit
für Installateure und Wi-derverkäufer. Verkauf nur nachmittags von 5—7 Uhr.

ßfir . Meininger , Luisenstraße 24, Stb . Part.

Bestes und billigstes
Heizmaterial.

Hausfrauen verlangt
in den Kohlenhandiungen

F83

ffiffll ® diese Marke.

&allcnstein -Ijeid @nde u.

Xockerkrank«
behänd , m. erfolgreichem Spezialheilverfahren ohne Berufsstörung.
Mafechs Kuranstalt,, Caro!us “Kaiser-Friedr.-Ring92.

Sprechstunden 10—111/2 u . 3—71/2 Uhr nur Wochentags.
Seit Jahren bin ich hochgradiger Diabetiker . Ich habe alles

Mögliche gegen meine Krankheit versucht — allein ohne jeden
Erfolg . Dieselbe hatte einen solchen Einfluss auf mein Allge¬
meinbefinden , daß ich über 6 Monate meinem Beruf nicht nach¬
zugehen vermochte . — Früher hatte ich laut ärztlicher Unter¬
suchung etwas über 6 % Zucker . Heute beträgt der Zucker¬
gehalt nicht ganz 1 n/0, _ Mein Gesundheitszustand hat sich so
gebessert , dass ich nächste Woche wieder meinen Posten , anzu¬
treten gedenke . — Rieh . Opsl, Zoitungsmetteur.

Zu meiner Freude kann ich Ihnen mitteiten , daß mein Zucker
von 4 % auf 0,3 °/0 zurückgegangen ist . A. F. in B.

Die vorletzte Messung des Zuckers ergab 1,2 °/0, die letzte
0,6 °/0 weniger . Wenn es weiter so bergab geht , bin ich bald
zuckerfrei . Gymnasiallehrer W. W. in A.

F131
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Metvitch« Personen.
Kaufmännisches Personal.
Zum sofortigen Eintritt

wird eine selbständige Verkäuferin
gesucht. Näh. Do rkstraß( 2._

Braves Lehrmädchen
S  Vergütung gesucht. Durbans
^ ^ ^ gefchäft̂ Michelsberg^^ ^ E ^^ ,

Kew erSliches H>erfonat._
Tücht. Taillen - u. Rockarbeiterinnen
sofort gesucht Bahnhofstratze 22, 1.

Zimmermädchengesucht
Pension Oranienburg . Leberberg 8.

Mädchen gesucht
Adolfsallec 31, 3 St iegen.

Wichtiges" Hausmädchen
für kinderl. Herrschaft z. 1. Sept.
gesucht. Vorstell, vorm. u. 6—8 Uhr
abends . Beck. Georg -Auguststr. 3, 1.

Anstand. zuverlT"Alleinmädchen,
welches gut kochen kann, zu einz.
Dame auf 1. September gesucht
TaunusstraßeZA, ! ._

Sauberes pünktl. Mädchen
für kleinen Haushalt sofort gesucht
Dotzheimer Straß e 42, Vdh. 2 St.

«uverl . anst. u. fleiß . Alleinmädch.
gesucht Adolfsallee 36, 3.^ _
' Mädchen, welches kochen kann
und Hausarbeit versteht, per O Sep¬
tember d. I . gesucht. Drrekt . Müller,
Grenzstratze,5

Ängeh. Weißnäherin
gesucht Adlerstraße 85. Hth. 2.
Perfekte Büglerin dauernd gesucht

Zietenring 12, Hth. Pa rt.  _
Bügellehrmädchen

sosort gesucht Wörthstraße 3.
Suche Stützen , die fein kochen,
' u. feinbürg . Köchinnen, drb.

Alleinmädchen, die gut kochen, erste
u. 2.  Herrschaftshausmädchen , Pens .-
Zimmer -, Land -, Kinder u. Küchen¬
mädchen. Frau Anna Müller , ge¬
werbsmäßige «stellenvermittlerin,
Webergasse 49, 1 S t. rech ts

Suche tücht. Köchin., eins, Stützen,
mehrere Haus - u . Alleinmädchen ber
hohem Lohn. Frau Elise Lang,
gewerbsmäßige Stellenvermittlerin,
Goldgasse 8. Telephon 2363.

Einfache Stütze mit gn) . Zeüam .'
tüchtig im Haush . u. Nähen, gesucht
Frankf urter St ra ße 14, 1._ _

Mädchen,
14_ 16 Jahre , bei Leute ohne Kinder
gesucht Moritzstraße 81, Part.

Ein junges Mädchen
für den Haushalt zu alten Leuten
qes. Landhaus Lcmrsianna, Sonnen
berg, Wilh elmshöhe.__

Kl Familie sucht per sofort
tücht. Illleinmädchen.
Friedrich -Ring 3, 3.

Näh. Kaiser

MssZüngeres ^zuverl . Mädchen,
welches schon grient hat , zu zwei
Damen gesucht Ro onstraße 12, 3 l.

Ein tüchtiges Mädchen
wird gesucht Helcnenstraße
Restauration.

7,

Sauberes Mädchen
mit gut. Zeugn . für Küchen- u.
Ha usarb . gest Fr ankfurt er S tr . 14,1.

Ein kräftiges Küchenmädchen
gesucht Lohn 33 Mk. pro Monat.
Zu meld. mit Zeugn . S piegelgasse 4.
Hausmädchen sof. od. 1. September

für kleine Fremdenpension gesucht
Jdsteiner Str aße 2.

"Ehrliches Hausmädchen gesucht
Mickelsbera 9, 1 r. , E. Gemei ndeb adg.
illleinmädchen , brav u. tüchtig,
für kl. Haushalt , 2 Pers ., gesucht
Nassauer Straße 22, Adolfshöhe.

Für 15. September suche
zu meinen 2 Kindern (1 u. 4 Jahre)
ein braves zuverlässiges Kinder¬
mädchen. Vorzust. 10—12 u. 2—5
Friedrich stratzeH _ __ —

Fleißiges saub. Mädchen
z. 1. Sep t. aesucht̂ Hellmundstr . 25.

Älleinmädchcn ges. f. 2 Damen»
Rentn ., das bürg , kocht u. Hausarb.
verst. Vorstell. 4—7 nur m. Dienst-
buchzeugn. Weilstratze 8, 2._

Tüchtiges Mädchen gesucht
Eltviller Straße 17, 2 re chts._

Sauberes fleiß. Alleinmädchen,
w. bürg , kochen kann, zum 1. Sept.
gesucht Kirchgasse 25,  2 . _ __

Ein braves Mädchen
für alle Hausarbeit ges. Etw. Kochen
erwünscht.  Nerotal 11a.

Junges ' Mädchen gesucht
Metzaera affe 18, Laden. —
16 —18 I . altes träft . Zweitmadchen
zum 1. Sevt . gesucht. Vorzustellen
Rheinstr . 38, 2.  St ., morg. 11—12,
ab ends 6—9 11h r.

Hew erökiches Personal.
Marmor -Monteur

für Bau ^ ofort gesucht. Melden Dotz-
heimer «Straße 11. _ _ ——

Jünger Wochenschncrders»̂
gesucht Bleich straße 43, 3,l, ^„ D16o87

'Guter Wochenschneider
gesu cht Schwalb acher St r . 69,, 2 lks.

Zuverl. lediger Fahrbursche
sof. ges. Näh, im Tagbl .-Verl . Bp

Ein tüchtiges Mädchen,
das gutbürgerlich kochen kann, sofort
gesucht Adolfstratze 1a, 2.

Starkes Hausmädchen, für sofort
gesucht Kirchgasse 51, 1.

1,. -'t.'-tt.,. tut -r .:--- —-—-
Tücht. saub. jung. Hausbursche,

Radfahrer u . von auswärts , zu
sofortigem Eintritt sucht s - Ale;,:,
Wichel sberg 9.

Saub . Alleinmädch. sof. od. 1. Sept.
gesucht Rheinstraße 64, 2.

Ein junges Mädchen
für alle Hausarbeit gesucht. Nah.
Sckauß , Dotzhei mer S traße 146 _̂ _
Ewb' flcitz. Mädchen. 17—20 Jahre,
gesucht Mom tzstraße 56, Part. _,
.Älleinmädchcn mit Zeugnissen,
das bürgerl . kochen kann, gesucht
Adelheidstraße 96, 2 St . _
Ordentl . Mädchen in kl, Haushalt

aesucht- Moritzstraße 68, 3.

Ein junger Hausbursche
gesucht Kartoffel -Gesch. Chr. Knapp,
Jahnstraße ^ 42._ 51657b

Laufjunge , 14—15 Jahre,
gesucht. Lücke, Wielandstraße 11.

St
M - iblich- Personen.

Kaufmännisches Personal.

Fleißiges tüchtiges Mädchen
für Küche und Hausarbeit gesucht
Körnerstraße 7, Parterre.

Hausmädchen u. seinb. Köchin
sofort gesucht Adelheidstraße 74, 1.

Braves sauberes Mädchen
für alle Hausarbeit auf sofort ge
sucht Oranienstraße 46, 1. __

Ein solides Mädchen
für Zimmer gesucht. Hotel Epple,
Körnerstra ße 7._ __

Braves Mädchen,
das bürg , kochen kann u. Hausarbeit
gut versteht, gesucht

Rheinstraße 50, 1.
'Tücht . Älleinmädchcn, das guMirg.
kochen kann, zu 2 Personen oefuait

" Gesucht älteres ' DWchen,
das gutbürgerlich kochen kann, per
sofort oder 1. September

_Taunusstraße ^ 7.
FleißTMädchen zum 1 Sept.

gesucht. Lohn 25 Mk. Holtmann,
Frie drichstraße 31, Rest aur . Goo el.

Ein tüchtiges Mädchen gesucht
Marktstraße 22, Schuhgeschäft. _

Proveresjung . Mädch. m. g. Zgn ,̂
w. bürg , kocht, geg. gut. Lohn gesucht
Bismarckrin g 11, 3.̂ Et .ch._ B16499

Suche für sofort
ein zuverlässig. Mädchen, das kochen
kann, und ein gutes Hausmädchen.
Frau Professor Spieß , Penstonats-
Vortteherin . Bi ebrich er S tra ße ! ■_

Tücht. Mädchen, 18—20 Jahre.
gesucht Körnerstra ße 6._ B16445

Mädchen f. Haus - «. Küch-narb.
bei hohem Lohn gesucht. Hotel Berg,
Nikolasstraße 37._ __

Jünges " bräveS Alleinmädchen
sofort gesucht (Kochen nicht erford.)
Rbeinanuer Straße 26, 1.  _

Zuverlässiges Mädchen,
w. etwas kochen kann, zum 1. Scpk.
gesucht Adolfsallee_4S, Pa rterre

Gesucht ein Mädchen,
welches kochen kann und einen Teil
der Hausarbeit übernimmt . Vorzu¬
stellen  Martinstraße 12. _

Aelt. tücht. Alleinmädchen, ,
das auch kochen kann, gesucht für
Biebrich, Wiesbadene r S tra ße 49^
' Tüchtiges Alleinmädchen,
w. selbständ. arbeiten u. kochen kann,
in kleine Familie zum 1. September
gesucht Schenken dort itraße^ ,_ l-
~ Gesucht aus sofort
ein tücht. Zimmermädchen mit guten
Zeugn. Nerotal 37.

Zuverl . gesundes Mädchen,
das alle Hausarb . versteht, etwas
kochen kann, für kl. Haushalt von
2 Damen gesucht. Vorst. 3—5 111)1,
Hiller , Philipps bergstraße 15,H^

Ein zuverl . Hausmädchen,
das nähen u. bügeln kann, gesucht
Mainzer Straße 34,  Part ._ __

Ein ordentliches Allein,nadchen,
welches kochen kann u . einen kleinen
bürgerl . Haushalt selbständig fuhrt,
zum 1. Sept . gesucht. Zu melden
28. Hinnenberg , Langgasse 19,_

Fleißiges Dienstmädchen , ,
für kl. Haush . (2 Personen ) gesucht
Eckernfördestraße 1, Part , r ._ .

Zum sofortigen Eintritt
ein besseres Mädchen, welches gut¬
bürgerlich kochen kann u. Hausarbeit
versteht, gesucht. Vorzustellen morg.
zwischen 8 u. 10 Uhr n. nachmittags
zwischen 2 u. 3 Uhr sr .edrich-
straße 45, 3. St.

ft-1 v - ivi —“ u - —_ - -c -TZ-
Tücht. Mädchen für klein. Haush

sofort ges. Schlichterstraße 13, 3.
Zuverl . Allcinmädchen

mit guten Zeugn . für kleinen best.
Haush . z. 1. Sept ., ev. früher , ge).
Adolfsallec 30, 3, nachm. 2—B,,7 ^ 0-
liiTScft . tücht. Alleinmädchen
zu 2 Damen gesucht. Frau K. Ohrt,
Kaiser-Friedrich -Ring 57, 8. -
'Suche ' tüchtiges" jg. Hansmädchen,
das etwas servieren kann. Vorjtell.
lg ._ 1 vorm. Viktor,astraße 22.
' Zuverlästiges Alleinmädchen
au älterer Dame gesucht Bismarck-
ring 20, 1. Vorzust. Dienstag tags-
über oder folg.  Tage vorm ittags

Frau oder Mädchen, ^
w bürg , kochen kann u. einen Haus¬
halt zu führen versteht, auf . ermge
Wochen zur Aushilfe gesucht Fried¬
richstraß eL4 .LL.

Junges Mädchen, 18 .
perf. in Stenographie u. Maichinen
schreiben, zurzeit auf einem hiesigen
Anwaltsbureau tätig , sucht Stellung
per sofort oder später . Offerten unt.

! F . 342 an den Tagbl .-Verlag
Fräulein sucht Stelle

als Kassiererin . Näh. Arbeitsamt
Schwalbacher Straße 16.

Kewerökicheŝ «rsonak.

Ein properes Mädchen
für leichte Ladenarbeit zur Aus^
Hilfe gesucht Carl Müller , Optiker,
Lanaaasse 48. - - - —
Tücht. Frau oder Mädchen z. Aush.
gesucht Eltviller Straß e 17, ürechts.
Mädchen, d. gut koch, k., zur Aushilfe

aeiu cht FriedriLstraße 17, 1. -
Eine junge Frau oder Mädchen,

das kochen kann u. alle .HausaEeit
versieht, zur Aushilfe gesucht. Gefl.
Offerten unter W. 342 an den
Taabl .-Berlag. _ —.- r -
lücht . u. gew. Wochenpflegerrn ges.
Näheres im Tagbl .-Verlag . up

Näherin sucht Beschaft s. Kleider,
Wäsche. Ausbess. u. Mas.chinenstopf.
Schlichterstraße Zs .L ^ Stiegen ._

Perfekte Büglerin sucht Beschäftig
außer dem H.ZAlbrechtstraßeLLLsv,
Tücht. Büglerin s. Privatkundschast

! Bleichstraße 41, Vdh. 1„r - , B16 583
Tüchtige Büglerin

sucht Stelluirg durch Frau Kteser,
gewerbsmäßige Stellenvermittlerin,
Jahnstraß e 6. Tele phon 2461.

Ein fleißiges Mädchen
sucht Stelle Zn best. Hause. Nah.
Herman nstraße 28,Zßart ^— — r -

Jg . Mädchen, das alle Hausarbeit
übern ., sucht Stelle m kl. Haushart.
Näh . Albrechtstra ne 5, Hth.LLt,-

Best." Mädchen, w. gut nahen
u. büg. k., sow. Hausarb . verst.» sucht
Stelle in g. H. Krabenstr aße 26, 3. ,

Nettes 17jähriges Mädchen
s. St . in klein. Fam . oder als zweites
Hausmädch., bei gut. Behdl. Moritz-
traße 12, Vdh. 3,Zt0—2 11hr.^ _

Mädchen aus guter Familie,
w. nähen , bügeln u. frisieren t,  sucht
Stell , auf 1. Sept . oder spater . Gute
Zeugnisse vorhanden. Nah. Schwal-
>orbei-̂ StraßeL3 . 1 St . rech ts . _ .

Ein besseres tücht. Hausmädchen
das perfekt nähen , serv. u. bügeln
kann, sucht Stelle für 1 Sept . oder
später in fein , herrsch. Hause On.
unter F . 343 an den Tagbl .-Verlag,.
Mchbch kdI. Frau , im..K- ch., Nahen
u. Haush . tücht., s. paß. Stelle . Nah.
Scharnhorststraß e 36, 3 r . _ ^ - .
' Braves ölt. Mädchen sucht Stellung
in kleinem Haushalt . Spres , L,otz-
beimer Straße 62. Gth. 2. Sto cks—.
"Wasch - u. "Pützsrau sucht gleich
Arbeit , .coollmunditr aße 53, H. 45-_

Fra « . „
mit langjähr . gut. Empn aus . best.
Häusern suÄ Wasch- u. Pubbeschaf,.
Adelüeiditraße 101, Hth. 8 St .-
"I . Frau iucht Laden od.. Bureew

Pers . Büglerin sucht Beschäst,
am liebst, für Starkwascpe. Riehl-
straße 6,  Hth . Par t.

Mädchen für Küche u. Hausarbeit
gesucht Marktstraße 26, 1._ _— —
"Junges Mädchen von auswärts
zu einem 2Y2].  Kind u . w. Hausarb.
mit übern ., für sofort gesucht

WiclandstraßelZ .ZZlk ^ ^
Braves fleiß. Mädchen z. 1- Sevt.

gesucht. Etwas Kochen erwünscht.
Schwalbacher Straße ^ 5,̂ 1 liirkL-

Tüchtiges Dienstmädchen
gesucht Nerostraße 16,Z.

Gesundes ehrliches Mädchen,
welches etwas vom Haushalt der
steht, sofort zu 7 Monate altern Kind
bei gutem Lohn und Behandlung ge¬
sucht. • Adresse zu erfragen rm
Tagbl^ Verlag ._ _ — ———^
Tücht Mädchen zum 1. 9., evt. frul,.

gesucht Göbenitraße 15, 2 l._B16601

Frau,
reinlich, ehrlich, zur Bedienung von
Trinkhalle lofort gesucht Karlstr . 39,
Bureau. _ . __

Tüchtige Waschfrau
gesucht Kellerstraße 20, P arterre . .
Monatsfrau v. 8V2—101-2 u. 2—4

aesucht. auch Sonntags . Lohn 20 Mk.
Göbenstraße 10, 3 li nks.

Monatsmädchen 2 Std . morgens
saus der Nähe) gesucht. Vorftellen
5—7 Uhr Augustast raßeL.

Unabhängige Monatsfrau,
die schon in best. Hause war , vorm.
2 St d. gesucht Neudo rfer 3,_ l_

Monatsfrau von iO—11% Uhr
ae sucht Wa te rloostraß e o, 3 f.

Allcinmädchen, w. schon Orient hat
gut koch. k„ waschen, bügeln « , etwas
nähen versteht, in herchch-
bei kinderl. Ehepaar zum 1- Sevt.
gesucht. Vorstell, zw. 7 u. 9 Uhr
abends , Rüd esheimer S tr .L Part -Z.

Illleinmädchen zum 1. September
aesucht Ziete nring 2, 2. —

Alleinmädchen ,
zu eilt. Ehepaar für 1. Sept . gesucht.
Muß selbständ. gutbürgerl . M « “•
mit Maschine Wäsche ansbe ern
können. Oranienstraße —.
-Fleiß , reinl . Mädchen vom Lande,
nicht unter 18 Jahren , zum. 1. Sept.
aesucht. Vorzustellen von 10—1-- «-
6—8 Uhr Emser Stra ßeL ^ VdhLb,

Braves Mädchen für 2 « td
Hausarb . geg. Bezahl . Zes .. rann sich
in der übriaen Zpit im Schneidern
ausbild . Kir chgasse 13. LZmks, — _ _

Alleinmädchen,
das kochen kann, kann stÄ öu eme.
Dame melden. Empfehl. sehr cr-
wünscht. Göbenstraße 7, --

Suche zum 15. September
ein tücht. Mädchen, welches kochen
kann und Liebe zu Kindern hat .̂ Pirtz-
frau  wird gehalten . Näheres nn
Tagbl .-Verlag ._ _ M

Tücht. sauberes Landmadchen,^
in Hausarbeit bewandert , Wv Be¬
dienung der Hausfrau besucht. Wn
nur guten Zeugnissen. Guter .̂ogn.
Kleine Frankfurter Straße 0, —_

Mädchen mit guten Zcugnisten
per 1 September gesucht

Luisenstraße 47, 1 rechts.

Monatsmädchcn v. 8—11 u. 2%—4
gesucht Bismarckring 18, 2 l ._

Tücht. unabh . Monatsfrau
gesucht Dotzheim er Straße 73, 1 r.

Saub . zuverlästiges Mädchen
stundenweise zu Kindern gesucht.
Vorzustell. zw. 11 u. 1 u. nachm, nach
5 Uhr Rh einbahnstraß » 3, ^

Mädchen oder Frau,
w. zuverl . u. sauber , aus 5—6 Std.
täalich gcaen guten Lohn auf sofort
gesucht. Vorzustell. heute u. morgen
8—8 Uhr Rheinbahn itr aße 5, Bart.

Jüngeres Mädchen
von 10 Uhr über Mittag gesucht
Blücherstraße 17, 3 r ._
Anstand. Mädchen n. 14—16 Jahren

'tagsüb . gesucht Schulberg 8, 1 r.
Sauberes Mädchen.

(zu Hause schlafen) tagsüber gesucht
Schieriteiner Straße 10, ' 1.

Tüchtige Büglerin
sucht Freitags u Samstags Besch.
Albrechtstraße j46, Hth. 1 li nk-.-.-

Erstklassige Büglerin,
wünscht Herrschäftskunden. Bismarck-
rina 41. Laden. _

Angeh. Jungfer sucht Stellung
per 1. Sept . ; bewand, rm Nahen,
Frisieren , riügeln und auf Reisen.
Elise Boschbach, Loreleh-Rmg 6,
bei Wink._ __ ___

Junges Fräulein
aus achtbarer Familie , welches nahen
u etwas frisieren kann, sucht Stelle
als angehende Jungfer oder bei
Kindern . Gefl . Osterten u. K. 343
an den Tagbl .-Verlag . ;_ _
Kindergärtnerin 1 Kl. (23 Jahre)
sucht PÄl' ende Beschäftigung für vor¬
mittags . Off . unter K. 130 an die
^aabb -Zweigstelle, Bis marckring_ 29.
~ AelteresZNädchen sucht Stelle
zur selbständigen Führung eines
bürg , frauenlosen Haushalts . Off.
mit Lohnanaabe erbeten unter Post-
laaerkart e 50, vo stlag. Bis marckring.

Acltcrcs best. Mädchen,
mit prima Zeugn ., sucht Stell , zum
1 Sevt ., zur Fuhr , des Haush . bei
best Herrn . Offert , unt . N. 130 an
Taabll- Zwe igst.. Bismarckring,2 !1_
"Köchin , selbständ in d. f Küche,
mit a. Zeugnis sucht zum 1 Septbr.
Stellung in fern. Herrschaftshause.
Ikerobcrgstraß̂ 7._ .. .—
'Tücht . reinl . strebst Herrschaftskoch..
vr Zgn-, im Back., Einm . erfahr ., s.
St od Aush. Orani en str. 16, Laden.

zu putzen, evt. Monatsst . für 2 Std.
Or anienstraße 42, 2 links ._
Jg . fleiß . Frau s. Wasch- u. Putzb-
für mehrere Stunden oder ganze
Tage . Westendstraße^ o^ Htĥ L —St-
—Tüchtige Wasch- und Putzfrau
hat iroch einige Tage zu besetzen.
Fr . Übrig, Bierstad t, BlunienstrL .0-
I . s. unabh . Monatsfrist Monatsst.
Faul brunnen straße 6,
Fleiß , ehrt. Frau sucht Monatsstellc.
Adlerstraße 19, 2 St . lrnks _̂ _ _
"J .' Frausucht  1 - 2 Std . vorm.
Monatsst . Rhelng auerZstrLchLLl.

Junge Frau sucht Monatsstelle.
RlüchiLtraß e 5, Mtb . Par Lr . —
'Kinderlose Frau sucht vorm. Misst.
Wallnser StraßeL ^ tztlbL ._ _ _
llimbst FrZs . Monatsst . ». 9—4 Uhr.
Rüdesheimer Straße 31,L >th. P . „r.
' Ehrl , unabh Mädchen ..
s. s. 2 Std . morg. Monatsst . in best.
Sause . Skäst Sedanvlatz 4. Mtb. 2 r.
"Reinliche Frau sucht Monatsst.
Hellmundstraßc 27,̂ Hth.ZZrechks-_̂ —
J Zanb . Frau sucht MonatsstcSe

in kl. Fam .. morg. 2 u. mittags 1 St.
Rauentaler Straße 20, 2 l.„
ZiFraist sZM'o!tätsstel (e" M morg."
2'  Std . Ha llgarter Straße 7, H. D r.
'Mädchen sucht Hausarbeit tagsüb.
od. Misst. Röderst raße 3. Hth—%_ _

Tückit. gut empfohl. Mädchen s.
v. nachm, an rrgendw. B-, a. Laden
0. Bur . zu P. Erb acher Str . 9, FlV,L
Mernst . Frau s. stundenw. 0. tagsüb.
Beschäft. in Hotel, Pens . °d. Aush.
Schwalbacher 45, MiD.— .

Fräulein sucht tagsüber Besch.,
am liebsten im Geschäft. Romcr-
berg 23. Vor derhaus Parterre . —
"Ja Frau sucht passende Beschaft.
Geisbergstraße 18, Hth. 3.

Tüchtige Frau,
w. lange Jahre eia. Geschäft hatte,
fiicH für dauernd Stellung . Betreff,
kann zu Hause Mafen Offert , u.
I . ZZ9 mn . den Taghst-Berlag.

Sauberes junges Mädchen
für leichte Vackarbeit sofort gesucht.
Anfangs 6 Mk. wöchentlich. TancrS,
Taunusstraße , 59.

Ordentliches Lanfmädchen
sofort gesucht. Korsett - Geschäft
Obers kh. Groß e Bu rgstraße 3/ 7.

Ordentliches Schulmädchen
für leichte Wege sof. ges. Roll u. Co.,
Weberaasse 16.

Sauberes Fraulern sucht smo-t
Anrangsstelle an Büfett . Offerten u.
W S . 1OOstpostlagewiid Bi smararmg.
— Fräulein , welches 3 ;Sprachen
fnvitfit  in persönl. Bedienrina , sowie
n allen Häusl. Arbeiten tücht.. sucht

Stellung b's 15. September , event.
s?über Offerten unter W. 130 an
Taabl -Zweia st.. Bi sm arckring 29.
MHochen. 18 I ., das büg. u. etw. näh.
kann sucht St ., g. a. zu 1 K.. w. a.
nur tagsüb . Waterloostraße 2, 4 r.

Männlich » Personen.
Kansiilünnisches ẑ ers ongk.

Volontär oder Lehrling
per sofort oder 1. Sepl . ges. Drog.
Brojinsky, Bahnhofstratze 12.

Bell Mädchen, 26 Jabre , sucht
d Stell , in g. kl. Haushalt . Off . nach
Emser Straße , 38, Z Hechts. _ 516oo4
'FnngeS ' will. Mädchen sucht Stell,
in kl. Fam . Erbacher Str . 4. H. 2 I.
— Ja Mädchen sucht Stellung.
Walramstraße 30, Hth. Part . 51 656-r
" Besseres Mädchen, im Nähen
bewand., sucht St . als Hausmadch.
Wellritzstraße 35. 3.. B1660.J

Junges Allcinmädchen,
w etwas kochen fa»n, stickt Stellung.
Oft . u.Z-L344 an den Taabl .-Verlan.
"Junges Mädlben sucht Stellung.
Dotzheimer Straße 63, Hth. 2 I.

In diese Rubril werden
nur Anzeigen mit Überschrift

ausgenommen. — Das Heroorheben einzelner
Worte im Text durch fette Schrift ist unstrttdast.

Männliche Personen.
HewerölichesPersonal.

Maschinist, verheir .,
ael. Maschinenschlosser, m. best. lang ).
Zeugn .. sucht sich zu verändern . On-
unt er M. 130 an den T agbl.-Ve rlag,

Junger Mann , 28 Jahre , verh.,
kautionsfähig , sucht Vertrauensstell,
als Kassierer oder Hausmeister.
Hausdiener , ist gelernter Gärtner.
Gefl . Offerten unter I . 321 an den
Tagbl .-Verlag.

Suche für einen Jungen
von 15 Jahren , der ber . 1 Jahr rm
elektr. Fach tätig war , eine Lehrstelle
in Maschinenschlosserci. Offerten u.
T . 341 an den Tagbl .-Verl ag._

Ein Junge vom Lande
sucht Stelle als Hausbursche sof. od.
später . Westendstraße 6. Vdh. 2 r.
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Meibttch « Personen.
Kaufmännisches FPrsonak.

VürofMAlein
mit guter Hairdschrift per sofort ge¬
sucht. Gefl . Offerten unt . E . 3kr19
an D. Frenz , Ann.-Exp., Wiesbaden.

CrW .CkMM
mit flotter Handschrift gesuchtS. GutimmtzN.

Img. UMSllserlll
oder Volontärin für mein Gold-
warcu - u. Uhren-Geschäft baldigst ge¬
sucht. Branchekenntniffe bei ersterer
nicht nötig.

O . Bernstein , Kirchgafle 84.

Für ein

feines iüarfuntetlc-
UNS

TLellmMel-«MM
wird eine tüchtige,,branchekundige

Werkäuferi«
Min baldigen Eintritt gesucht.
Offerten mit Photographie und
Angaben über seitherige Tätigkeit,
sowie Gehaltsanspr. u. F. K. 4626
an Rudolf Moste , Frankfurt
a . M ., erbeten. F137

Per 1. Oktober oder später finden
tüchtigeSlMekMMMWWm«
imr Wäsche. A. Sstatt. Kleideistoffc

rnde Stellung . Off . nebst Zeug-Lauernde
nissen und Bild an

G. H. Lugenbühl , Wiesbaden.

Berkänscriu.
Wir füchen für unser Spezial-

Wäsche-Ausstattungsgesch. e. tüchtige,
mit der Branche durchaus vertraute
Berkäuferin . Offert , mit Zeugnis-
Abschriften u. Gehaltsansprüchen u.
1 . 796 an den Tagbl .- Verlag.

<W« eiseS» er»» .
(Engländerin oder Deutsche), welche
perfekt englisch u. französisch spricht,
zu einem IZjahmgen Mädchen nach
Petersburg . Off . mit Zeugnis -Ab¬
schriften und Angabe des Alters unt.
S . 34! an den Tagbl .-Verlag .

Gesucht
Au einem. 4jährigen Mädchen und
2 Monate alten Jungen eine frische

«kW « » .
die gewillt ist, für 2—2%  Jahre mit
nach Cehlon zu gehen. Offerten an
Frend en berg, Bier sta dter  Str . 32, hier

Dame strcht
Ms.gMMdtkIWser.
welche auf Reisen erfahren und gute
Referenzen hat. Näh. beim Portier
Hotel Nassauer Hof.

Nach Koblenz wird ein evang.
Arimleirr

znm 1. Sept . gesucht zur Stütze und
Gesellschaft einer alten Dame . Das¬
selbe muß den Haushalt selbständig
führen , kochen, nähen und vorlefen.
Stundenfrau wird gehalten. Zeugn.
über bisherige ähnl . Tätigkeit sind
mit Gehaltsansprüch . cinzusenden an
Frau von Bernuth , zurzeit Haus

aempf, Nie der-Jngelheim.

Tüchtige, jüngere

Köchin
gesucht Alexaudrastraße 6, 2. Etage.

Lehrmädchen
für feines Spezialgeschäft , mit guter
Schulbildung von hiesiger Familie
zum Herbst gesucht. Ausbildung in
Buchhalt. u. Verkauf. Vom zweiten
Lehrjahr an entsprech. Vergütung.
Für strebsames Mädchen später
dauernde Anstellung. Selbstgeschricb.
Angebote mit Angabe der Berhältn.
jmt . F . 340 ft« den Tagbl .-Verlag.

Herv erbliches Personal.

Rockarbeiterillucu
gesucht von G . Attgust » Wilhelm¬
straße 44. _

Modes.
Tücht. 2. Arbeiterin , sowie Lehr¬

mädchen gegen Vergütung gesucht.
A. Ochs, Webe rgasse L8.

Dame sucht für sofort fciugeb.

Gesellschafterin
mit best. Referenzen. Off. u. JE. S44
an den Tagbl .-Berlag.

Köchin u. Alleinmüdch. in g. Priv .-
u. Geschäftsh. gef. Marin Mäher,
gew. Stell .-V., Mainz , Münsterstr . 5.

Frau Anna Kiefer,
gewerdsmäßiaeSteAenvermtttlerirr

In »« str . 6 — Tel . 2461.
(L| 5 Suche tüchtige Alleininädch.,
MA , die Haushalt füdren können,
fefw *u einzelnen Herrn, Köchinnen,

WLM Beiköchinnen, Srrvierfräul . »
WM Kindersräul. u. Kindermädchen,

Zimmer- u. Hausmädchen für
ELZM Pension und Hcrrschaftshäuscr.

OrDeuLLichesMädchen
gesucht.

Kaiser -F rilebrich -RinK 45 » 3 links.
» Wms« n.IHM,
welches die feine und einfache Küche
perfekt versteht, bügeln und nähen k.
und leichte Hausarbeit mit übern .,
zum 15. Sept . oder 1. Oktober ges.
Meldungen .mit guten Zeugnissen
Freseniusstraße 51, erbeten.
Tücht . . HmrsmäScheri
welches Servieren , Bügeln u. Nähen
kann, mit nur guten Zeugn . (Dienst¬
buch) znm 1. September gesucht.
Vorstell , zw. 6 und 7 Uhr Gustav-
Frehtag -Straße 18,

Eil t8f!jtipg WW«
mit guten Zeugnissen, welches kochen
kann u. Hausarbeit verrichtet, wird
zum baldigen Antritt gesucht. Meid,
von 6—11 und 2—̂ 1 Uhr.

Frau Regierungscat Goltz,
_Lessings traße 12, Part.

Sofort gesucht
Mädchen fßrKaffeeküche

Hotel Rose. .

Allemmävchen,
welches gut bürgerl . kochen kann u.
alle Hausarbeit verst., für kleinen
Haushalt v. 4 Pers . ges. ' Vorzuft . i.
Lad. L. Emmelhaiuz , Wiißilhelmstr . 38.

Gill erftlzr.KMerNkWen
zu einem Ljähr. Kinde zum 1. Sept.
gesucht, welches vormittags etwas
Hausarbeit übernimmt, Mainzer
Straße 68, 1. Villa Lindeck, bei
lln ^ ner.

Mttemmädchsn,
aut empfohlenes, fleiß., für sofort gesucht.
Putz- u. Waschfrau vorh. Adelheidstr.22.

Ein tüchtiges älteres
KüchenmLDchen

per 1. September bei hohem Lohn ge¬
sucht. Mainzer Straße 3. F42

Ein tüchtiges älteres

(von 28—30 Jahre ), das perfekt kochen
kann und alle Hausarbeit versteht, in
gute Familie ohne Kinder aufs Land
gesucht. Näh. Ma inz er S traße 3. F42

Gesucht znm 1. September ein

welches servieren kann. Lohn 30 Mark
monatlich. Frankfurter Straße 1.

Ei »r besseres
- “ ' jr;

Mädchen,
welches gut bürgerlich kochen kann und
sehr kinderlieb ist (zwei Kinder, 3 bc-
ziehnngSw. 7 Jahre ) per gleich oder
später gesucht. Dienstmädchen Vorhand.
Adresse im Tagbl.-Ver lag. 0r

Kess, salld. MiiiMtzri
gesucht.  ElberK, ^ L'farktvlatz 3, Part.

Tüchtiges Hausmädchen
gegen hohen Lohn gesucht
_ •_ Alex andrastr atze 12.

Sesiltzl Hess. MS
das gut kochen kann und Hausarbeit
versteht und ein gut empfohl, Haus¬
mädchen zum 10. September in klein,
herrschaftlichen Haushalt . Hotet
Nizza, Zimmer 12, 9— 10, 3—4 Uhr.

Ges. zuverl. Mädchen,
das kochen kann, für kl. Herrschafts¬
haus . Vorstell, bis 11%  od . abends
nach 8 Uhr Alexandrastraße  8 , 1,
Grfttzr. dess.KMgMchell.

welches auch etwas nähe» k., gesucht.
Köchin vorhanden.

Biebrich, Tannhäu serstraße 2.
Dienstmädchen, Anfäng .. w s. kl.

Haush . n. Paris gesucht. Blaschke,
Eckernfördcstraße 3. Borst, 4—5 U.
Inner!, fand. MWe«.

kinderlieb, zum 1. Sept . od^ spät, in
kl. Haushalt bei Köln ges. Mit Zgn.
vorz uft. Parkstra ßc 13, G . 1,  3 —4.

Ein Mädchen ges.
ür sofort oder 1. September Dvtz-
eimcr Stras ?e 43, 1.  B16534

Wättttlicho Personrn.
Gewerbliches I êrfonal«

Erftkt . Rockarbeiter
sucht Schmidt, Kleine Burgstraße.

16 - 20 Mk. tägl . Verdienst
d. Verk . ei« , wicht . Art . i. d. Stadt
f . gew . i . M . Rest . u . M.
Ta >;bl .»Zweigst . , B iSni .-Rin g

Tücht . Schreiber
Bankarbeiter , mehrere , sofort ges.
Gcbr. Ne ugebauer . Schwalb. Str . 36.

Tüchtiger Friseur,
welcher Kaution stellen kann, gesucht.
Näheres  im - Tagbl .-Verl aa. Rh

Haus bursche,
15—16 Jahre alt . gesucht. Näheres
Erbenheim , Gasthaus zum Löwen.

MärrnlichK Psrso -irsn.
Kansmäunischss Personal.

Für sofort oder später sind folgende
ncuangemcldete Stellen zu besetzen:
Korrekvondeut, Kontorist . Buchhalter,
Lagerist, Filialleiter , Verkäuferinnen
»nd Kontoristinnen.
Kaufm . u. techn. Hilfsvercin iE. V.),
Wiesbaden , Rheinstratze 34, Stb . lks.
Sprechst. von 8)4—12 hh u. 3—7 Uhr.

Sonntags von 9—12 Uhr.

Weidlich » Uersonrn.
Kanftnänuisches Personal.

Perf . StSKotypistiN
mit mehrjähr . Bureaupraxis , sucht
bald. Stellung . Off . m. Geh.-Ang.
unter G. 340 an den Tagbl .-Verlag.

Putzvertäuferin!
1. .Kraft , große Erscheinung, 6 Jahre
Geschäft selbständig geleitet, sucht z.
1. 9. Engagement . Evtl , auch and.
Branche.  Off , u. I . 130 Tagbl .-Verl.

Herver0NchesPersonal.

aus sehr guter Familie sucht Aufent¬
halt n« pair in gleicher deutscher
Familie ; würde jungen Kind, gerne
englischen Unterricht erteilen und
sich im Haushalt nützlich machen.
Näheres : Frau Schumann , Park-
straße 13, Wiesbadeir

äfstiitlaage fJane
mit erster gesellschaftl. Bildung sucht
Stellung als Gesellschafterin oder
Reisebegleiterin bei gleichaltcriger
oder älterer Dame . Prima Referenz." scht.Rur kleines Taschengeld erwün
Offerten unter A. 789 an den
Tagbl .-Verlag.i»ged. ftäsltia,
das v. Jahre e. alt . Herrn die Haus¬
haltung selbst, gef. hat und auch in
Pflege erfahren ist, sucht w. ähnlich.
Posten , auf sof. oder spät. Beste
Zeugnisse vorhanden . Offert , unter
A. 782 an den Tagbl .-Verlag . _. l« >WWiste».
19 Jahre , Waise, sucht Stelle als
Kinderfräulein oder Stütze, in gutem
Hause. Selb , verst. die gutbürgerl.
Küche u. ist perfekt im Haushalt,
lsteht auch auswärts . Anfangsstell.
Offert , u. S . 130 an d. Tagbl .-Berl.

Stütze.
Jung . Mädchen aus sehr guter

Familie , bewand, im .Kochen, Nähen,
Bügeln ' erfahren in Hausarbeit,
* um ' — - --sucht zum k- Oktober Stellung in
feinem Hanse od. bei einz. Dame,
nur in Wiesbaden . Off . u. H. 6360
an D. Frenz . Mainz ._ F41

Erf . Haushälteri«
sucht dauernde Stelle in kl. Haushalt
zuui 1. Sept . od. 1. Oktober er. Offerten
unter 0 . 321 an den Tagbl.-Verlag.

Me als AwshUterii!
sucht in ff. bürg , geordnet. Haushalt
erfahr , u. selbsttätige Witwe. Off.
u . 3 . 342 an den  Ta gbl.-Verlag.

GebilS . Fräulein,
23 I . alt , Waise, inusikal., wünscht
Lassende Stell , zu kleineren Kindern
oder als Stütze der Hausfrau . Ge¬
hall nach Ucbereinknnft . Offert , u.
Ist 129 an den Tagbl .-Berlag.

21jähr . evang. Lchrerstochter
sucht Stellung im Haushalt (kann
kochen, nähen ) oder zu Kindern.
Familienanschluß erwünscht. Angeb.
zu richten an Frau Lehrer Schmidt,
in Hol zappel.

Junges Mädchen
sucht anderweitig paffende Bcschiift.
an Büfett ober in Konditorei . Näh.
Taunusblick, Station Ehauffechaus
bei Wiesbaden . Tel . 3455.

Beß. Mädchen
sucht Stellung bei Herrn oder Dame.
Näh. - - ‘ ■tüh . Blü cherstraßo 16, Mtü Part.
SteMmg nach England
sucht Frl . in beff. Hause als Hausm.
Off , unt . H. 340 an den Tagbl .-Vcrl.

Zwei Mädchen,
welche schon in Stell , waren , suchen
Stell , als Alleinmädchen zn ölt. Ehe¬
paar . Off . M. Z. in Diez a. d. Lahn,
bei La ndrat Duderstadt ._ _

17jiihr. gebildetes jung . Mädchen
sucht zum 1. Nov. d. I . Stelle , um
den Haushalt zu erl . Angeb. erbet.
E . Cämmerer , bei Herrn Geh.-Rat
Wagner , Maiziöres - Azoudange,
Deutsch-Lothringern_ ■

Junges Mädchen, welches Haus-
arbeit versteht, sticken«. flicken kann,
sucht Stelle in beff. Hause. Amöne-

Straye 14, ~bürg , Wiesbadener Straß
Krankenpsiegerin,

geprüfte , s. Stell ., hier oder ausw.
Beste Zeugn . vorh. Näheres unt . F.
Günthncr , Stuttgart , Schlosscrstr. 4.

Männliche Personen.
Kewerbliches I 'erfonak.

Perf . GKlderMKler
sucht bald. Stellung , event. auch in groß.
Pialcr - und Lackierergeschäft. Off. unt.
Ist 342 an den Ta gbl.-Verlag._ .

Bestempfohleuer

Herrsch.-GartNr
41 I ., Frau u. 10j. Knabe, m. lang¬
jährigen Zeugnissen, sucht Stellung
für sogleich. Off . unter F . B. L. 263
an Rud . Moffe, Frankfurt/M . Fl37

Mr den Wegediener
meines verst. Mannes , den ich in
jeder Beziehung warm empfehlen
kann, suche ich baldigst gute Stell.

Frau von Foerster,
Wiesbaden , Parkstratze 40.

Wohnungs-Anzeiger des Wiesbadener Tagblatts
»»kalt Anreize« tm „Wohnungs-Anzeiger' kosten 20 Pfz., auswärtige Anzeigen 30 Pfz. dt, Zeile. - Wohnungs-Anzeigen von zwei Zimmern und weniger find bei Aufgabe»ahlSar.

1 Zimmer.
Adlerstraße 10. Stb ., 1 Z . U. K. 2857
Adlerstraße 17, Hth.' Fsp., 1 Zim . u.

Küche, schöne Aussicht. 611001
ldlerstr. 26 1 Z. u. K. zu vnü^2573
ldlerstrasie .30 c. gr. Part .-Z. u . K.
m. Abschl. p. 1. Olt . zu v. N. P . r.

ldlerstr . 35, Ne ub., 1 Zim. u. Küche,
ldlerstr.  55 1 Z., K., gl. o. sp. 1772

Kdlerstratze 59 1 Z. u. Küche p. sof.
^tsmarckring 42, Hth., 1 gr. Zim . u.

Küche sof. zu v. Näh. Mb. P . 1*594
Bleichftr. 27, B. 3, Llbschl., 1 Z. .u . K.
Bl eichstraße 28 1-Z.-Wohn., 18 Mk.
Bleichstraße 47, Bdh. D . u. Hth. P ..

l -Z.-W. Näh. Bur ., Hof. B14261
Blücherpl. 5, H.. sch. l -Z.-W. p. 1. 10.

zu v. N. Blücherpl. 5, H. P . 2955
Blücherstr. 5, H. P . r ., 1 Z. u. K. im

Abschl. N. B ism arckr. 26, 1. 815682
Blücherstr. 20 Msd. m. Küche s. 2904
Mücherstr . 27, V. Dach, 1"Z . u. Küche

an r. Leute v. sof. Bes. 3—5. 2831
Llücherstraßc 44 1 Zimmer uno

Kü che, Hth., sofort zu vm. D16553
ifastcllstrafie 1 1 Zim.  u . K.^ Nah. 1.
Lastellstr. 7 1 Z. u. gr. Küche, 1. Okt.
Lastellstr. 7 1 Lim . u. Küche zu vm.

Ca ste llstr. 9, Dachw., 1 Z . u ._ _
Lastellstr. 10 neu herg. Ms.-W., 1. u.

2 Zim .' Näh. Ad lerstr . 7. Lad.  2812
Dotzheimer Str . 83 1 Zim. u. Küche

im. Bdh. Näh. 4. St.
Dotzheimer Straße 86 1 Z., m. Küche

u. 2 Kell., Borderh . Part ., ver
1. Okt. zu vermieten . Näh. Dotz-
heimer S tra ß- 63, 1 l . V1 3469

Dotzh. Str . 87, Mtb .. l7Z(7TI 7glelch.
Dobheinier Straße 96 eine freundl.

Mans .-W., 1 Zim . u . Küche, sofort
od. später. «Rah. 2. St . l. 8  15904

Dotzheimer Straße 98, Mtb ., 1 Zim .,
' Kell., sof. Näh. Bdh. 1 lks. 1773

Dotzheimer Straße 110, Gth ., 1-Z.-
Wohn., mit gemeins. Bad, zu vm.
Zu erfrap . Dotzheimer Straße 110,
Vorderh. 3, bei Wolf. F329

Dotzheimer Str . 118, V. Z.. K.,
18 Mk., p.  1 . S ept. Näh. Laden l.

Dotzheimer Straße 122, Vdh., 1 gr.
.Jlink -u. Küche, 1. Okt._ ,014109
Drudenstr . 10, H., gr. 1-Zim.-W.,soft
Eleonorenstr . 8, V.. 1 Z„ K. N. Nr . 5.
Ellenboaengaffe 3 1 Zim. u. K.  2217
Faulbrunncnstr . 6, Ma ns., l -Z.-W.
Kanlbrunnenstraße 10, Msd., 1 Lnn.

ü. Küche sof. >od. sp. N. 1 r . 177o
Feldstraße" 10, Vdh. Msd., 1 Z-, K.
Feld straße 13 l -Zim.-W.̂ u Zb. 2»Fü
Feldstr ."18 1 Z., ^7^ 7^7 ^ kt. 2450
Frankenstr . 9, B. P .. sch. aba. 23ohn--

OZ ., K. u. kl. Stübch. bill., 1. Okt.

Frankenstr . 2;»» P ., l -Z.-W. sof. o. jp.
Friedrichftr . 27 1 Z.," Ä. u. Zub . an

r>ftr Leute sor. od. sv. zu vm. 2253
Frievrill mr. aö, H.  gr . Z„ K„  17.
Gemcindeb abgü ßchen 4 1 Zim . u.  K.
Gneisenaustratze 4, Stb ., 1 Zim., K.,

mit Balkon, per Okt. zu v. 8-16 27»
Gneisenäustr . 11, Hth. 1, sch- 1 Zim.

u. Küche zu vm. Näh. Lad. 015311u-. i-m. qu u m . s ekj. ^ ~
Gneisenäustr.  33 1 Zim . u. K.. Okt.
Göbenstraße 7, 'Hth., 1 Zim. u. Küche

(Klos, im Abschl.), zu vm. 015 399
Göbcnftr . 13. H., fP „ 15DTW4
Gustav-Adolfstr. 1, 1, hubsche"l -Zim .-

Wohn. mit G arte n auf,1 . Okt._
Hartinastraße 7 1 Zimmer u. Küche,

16 od. 18 Mk„ zu ve rm.  1 777
Heleuonstraße 1, Dachst., 1-Zimmcr-

Woh nung au f 1. Oktober. 2760Dt)riu.uh  uu T i . uiimi ._ ^* uu
He lenenstraß e 24 I -Zim.-W.. Abscksst
Hel cnen str. 27, V. 3, 1 Z„ K. gl. o. sv.
Helenenstr. 27 1 Z„ K„ gr. Veranda,

auf 1. Okt. zu v. Näh. Parterre.
Hell mundstr . 20 Z. u, K.. Mi . 0,5134
Hellmundstr . 20 sch. Mans .-W., Z.,

5iüche im Abschluß, zu v. 016580
He llmund str . 29, S7, U1608
Hellmundstr . 31, Vdh. 1, n . d. Str .,

1 Zim . u. K. sof. zu v. N. V. 1 l.' ' . - "
Hellmundstratze 32, D achl., 1 Z. u. 'E
Hellmundstr. 37, Mtb. D .. 1 Z. u. K.
Hellmnnd str. 40, 1, Ms.-W.  l 1 "K.
Hellmundstr . 53 1 Zun . u. Küche per

August. Näh. Gcbr . Schmitt . 2766

Hellmundstratze 49, Vdh. D ., 1 Z. u.
K. ^ Näh. 1 l. od. Bleichstraße 47,
Bureau  Hof ._ _ B 14259

Hcrdcrstr . 22 1 Sun ., Küche, Zübch.VlUvi lii-» «u« 1
_zu verm. Näh. Part , jintz ._
Hermann str. 3 1 Zim ., Küche zu vm
HermaNnstr . 21 1 Zimmer u .' Küche,

r—».,.. „ . . — i. B 1002sof. od.  sp äter  zu verm._ 0 100Ö1
Herrn nartenstr . 12 1 n. 2 Dz.-W. 5706
Hirschgraben 16, D., 1 Z., K., Kell.,
^1. Okt., 180 Mk. Näh. Pa rt . 2574

Höckfstättenitraßc 14 T  Zimmer u.
Küche sofort zu verm. 2794

Zahnstr . 2 sch. grZMansJm . Kiiche u.
Ke ll. sof. od. sp. N. 1. Et. 011 011

Jahnstraße 12, Maus ., 1 Zim . u. K.
Karlstraße 3 1 Z. u. Küche zu verm.

Näh. Dotzheimer Straße 12.
Karlstr . 39, MtbZH ., Abschl.-Wohn.,

1 Z. u. Küche z. 1. Okt. zu verm.
Näh. Haus meist., Mtb . 2. 016101

Klarentaler Str . 8, H. 1, 1 Z.  u .̂ K.
Kleiststr aße 6, Fsp., gr. Z. u.HKüche.
Körnersträße 4, Vdh. P „ 1 Z„ Küche,

Kell.> Ab schl. Nah. P . lks._ 29iu
Körner str. 6 1 Z. u.  K . zu v. N. Burk.
Langg affe 10, 2, 1-Zim.-Wohn. 1780
Lothringer Str . 31, H., 1 Z7, K. 2618
Marktstraße 12, Hth., 1 Zimmtzr ü.

Küche, 1. S ept. zu vm. Näh. B. 2r.
Maircrqasfe 11, D., 1 Z„ Küche, sot.
Moritzstr. 33 1 Z. u. K. zu am. "1744
Moritzstraße 44, H. 371 Z., Küche, im

Abschl., gl. oder spät. Näh. Vdh. 3.

Mor itzstraße 38 1 Z. u . K.  zu v. 2897
Nerostraße 15, 1. Zim. u. Küche, M ,̂

auf gleich od. später zu verm. 17o3er.ee; ^l a, i u » . \ * (j -_
Nerostr . 29 1 ZI7K.. Stb ., 1. 10. 2256
Nettelbeckstraße 15 neu herg711Z.-W.
Nettelbeckstr. 18, M., l -Z.-W. 015712
Nettelbockstr. 20 l -Z.-W-, 1. Oktober-
Oranienstraße 47, Hth., 1 Zim. u. K
Plat ter str . 54 1 Zim ., 1 K.. 1. Se pt,
Platter Straße 62 gr. Frontsvihe m-

Küche auf  gle ich od. svät._ B 11013
Rheinqauer Str . 15 1-Zim . Wohn ,̂groß, zu ver miete.  01148»
Rhein gauer S tr . 17/ H.. 1 Z ., K. 2301
Rieh lftra ßt ilg  im. u. Küche. 2287
Riehlstr . fi 1 gr. Z. u. K., P . 016433
Richlstr . 6 1-Zim .-Wohin, P . 016446
Richlitraße 10, Part ., 1 Zim ., Küche

u. Keller, 22 monatlich. _ 2865
Römerb . 10 1 Z.  u,,K . N. H73M17ZZ
Römerbcra,14 .,H ., 1-Z.-W. N. H. 0
Noonstr aße 20 sch. I -Z.-Wohn. N. 1
Rüdesheimcr Str . 18. G. Fsv.. 1-Z.-

W. auf 1 . C::. N. chas. G, P . 2966
SÄackitstr. 23 1 Zim . u. K.,zu , vcrin.
Schachtstraße 24 sch. I -Zirn .-Wohu.

Näheres im Laden oderzu verm. - .... - —„
Pl atter S traße 71. _ 2967

Schachtstraße 26, 1, schöne l -Z.-W-,
mit Küche billig zu verm. __2942

Schar nhorststr . 11, 'H., i Z ., K) NL-
Scharnhorststraße 17, Hth. 1,  1 Zim-,

Küche zu v. N. Vdh. Part . 016320

Nr . 38!

«charnhorfti
Sch ierst. Str
Hchierst. St:
Schirrsteinei

,ü. Küche i

Besi . jNrrger Mann,
militärfrei , sucht Beschäftigung in
grüß. Betrieb am Platze oder ausw.
Bewandert im Zeichnen, Malen,
Photograph ., Elektrotechnik, Mechan.,
Optik. Offerten unter S . 340 an
den Tagbl .-Verlag^

Sä,walb ache
Schwalb. St
Scdänstraße

sof. oder 1
Seerobenstr.
, ,Abschl. ai
Seerobenstr.

cm 1 od.
Stei ngaffe 1
Steingaffe 1
Steingasse)
S teina . 34,
Kalramftr^
Walramstr.
Balramstre

. Küche pe:
Walramstr«

Wohn., ff
Waterloo str

I -Zim .-A

... ebergaffe
Webergaffe
_ Zub. gle
Meilstr . 6,
Weilstr . 8,
Wettritzstr.
W- llr itzstr.
Kell ritzstr.
Wollritzstr.
Wellritzstrc
„ Mansar!
Körthstraf
Dvrkstr. 3.
No rkstr. L
Zietenring

spät. Nc
Zietenring
_ii . Küch
1 Zim . M.

Näh. W

Aarstraßc
Mans .-I
ruh . M
billig^

8dlerstr.ver 1. i
Ädlerstr.
Adler str ai

Gas , a
Adlerstrai

Küche l
Adle rstr ."
Adlerstr.
Bdlerstra
Älbrechtst

Hth. 3
Wbrechtsi

Werkst.Werkir
Tlbrechts

Naher,
Bertram
Bertram

Küche
Merstad!

mit B
Bismarc
. per  1.
NiSmarc

Wohn
Bleich

Bl eichftr
Bleichftr

.ver 1.
Blücher)

^Balk.
Blücher!

mit s
Blücher

«L
1. Ok

Blücher
- im Ä

Hth.
straß

Micher
. m v
KückL
feUidjet

u. K
Bülom
Castelli

per
Dotzh.

m. i
öotzhei
Dotzh'c1. r
Notzhe

mit
Ein-
R. 8

8otzhe
sch.

Sötzhi
öotzh«

(Dotzh.
Dotzh.
Dolih

Ki'u
Nä)

Dotzh
Vdi

Dötzh
Kü
bei

Dotzh
Wi

Dotil
pe,
dck

Drui

Eleö
,K.Neo

SU
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Ach arnbarststr. 42. D.,
EchierLS trTO. Fsll.. 1- Z-Z.M ,1sG
Schierst. Str , 11 1 Kim- u. K. 1̂786
Schirrsteiner Straße 18, Hth., Zim.
^ u. Küche im Abichl. N̂- B,
Dchwalbacker Str . 23 3- u.  K^ N^ P.
Tchwalü. Str . 83 gr. s. 1-Z.AŜ 2948
Sedaästääße 5 Mäns.-Z- u. Küche P.
. sok. oder spä ter zu vimnû_ 17§5
Seerobenstr. 9, Vdh., 13 . u. K. rmAbschl. auf al. oder  spat«r,zuMr,
Seerobenstr. 19, bei KohMl 2- u. K.
. cm1 ob. 2 P ers. f. 17 Mk. «136o3
^teinörtl TeTO. £>. B.. 1 Z-. K-, K^ sof,
SKstgaffe 12̂ ^ r.̂ mK .I ^ ^ r̂m.
Steingasse 16ALi :m i^ KüM zu v.
S teina. 34, 0 7, K. s.
.% (ramitr^ 9 1^1^ «:JoT . ob. fö."lalnnuftr . 13 1 gl- « 12520,

(H eonümftr . 9 2 3 -, K. N. Nr. 8. 1. , Kl. Kirchgasse3 2 Li»n^ ^ ^ ücheIEllenbogcnaafse6, 2,  Zim ., Kücheu. Aort öLJamn. Rast W LaMN̂ . sxrag — 2 Z .. K. 1866
Keller, Lik.. su vermieten. 28 41 Klarentaler Str . 3, Lutz, sch. 2- u.

Genbogengasse8, Seitenbau 3. St ., 3-Z.-W. m od. ohne ^ aschk. ob. Schwalbacher r s , Tatzen. 2Z78
2 Zim. ju Küche zum 1. Okt. au ^ ĝ umê ^ -n^ 811M1 MB ^ - l ^ tu. ^ L' Zim^ruhige Leute zu verm. Nahebei <sSuU»t fnf. m verm

^wuttWiU'» JLtf A .J« ,.-L :- -—-- -
Walramstraße 18 1 Zimmer und_ Küche per sof- Nah.  Part -LUÜ19
WÄramstHße 31, bei Schmidt, 1-8--

Wahn.. Rr 14 u. 16 Mk. « H020
Waterloostraße6, Frontsp̂ schone

1-3im.-Wohn.,..unter Abschluß,der
sost zu v. Besicht. daselbst., 2956

Weberaasse 50 1 Zim- u. K., 1 Person
Webergasse 56, 1 l., 1 d 'M-, Küche u.
^Änb . gleich od. I .^OHohex._ .2656
^TtrßrciOiaif
Wrilstr. 8, 9. LU Ag . l°UIg«ellribstr . 5 1 8- u. Lad. 2767
W-llribstr. 21 l ^ im̂ u^ Kuche, 2657

» Vti ~v-_:_ _—- :— ,- -- -y—53
- ~ 2895>Körnerstraße 4 abgeschl. Mau,.-L. ,■yfesywafl iteÜÄÄSfe«fhnff Limbartb  dase lbst.

1. zu verm. ymg* uet tu rnet* \ vmtj. ^ r■r*—ä,—
MsWerMäß ^ 2-Z.-W. z.  vm. «»113  KörrMMaßeL2L u- K^ Naĥ BuA
Eltviller Straßes , Hth., 2-Zimmer- Wrnerstraße 8. Htĥ . S- u. 1-3 .-Z-Wobn. aleich od. später. « 13 882 sof̂ odM - OL Nah-̂ ber^AlbM.
«Sltnill. Str . 14, H-, gr. 2-Z.-W. 2211 TähnMTM, Fsbi, 2 Änn. u. Küchel
NtWerWTIK , SL "MsrdlkMim7 - J # jM5Ju6nk .M ^baf.: « g

<ronf|n. mit Gas zu verm. 2868>Leb rstraße 12»,MH,, .r^Z^M-Mr

Küche im Seitenb̂ sof̂ zuverm,
Schwalbacher Str . 29,  Stb ., W. 2»8 .»

Wohnung nebst Zubehör zu verm.
Näh eres Konditor ei *ot>a

Dckwalbacher Str . 3J^ SA^ ? IZim„K., Küche sof. N. ssriseurl. V154W
Schwalbacher Straße 36, ^ ch> --mch,2 Mans. u. Kirche, 200 Mk., sofort

zu verm. Nah. V. Part . Ibo4
Wabn. mit Gas  zu ve rm. 2668 SS ^ Mcĥ "Str . 38 2 Zimmer u.

Eltviller Straße 18 2 Zim. u. Küche, Lebrstraße 25. Frtsv. 2 Zrm u. K- ^ .J  S eitenbau ag_9g« «^—
Weißbinder % b* Vg «tzn | | P , ^2-ZiM--MeÄlimmt. Näh. Vdh.  Part . _

Emsê Str . 5Ö sch. 2-Zim -Wohn. zum
1 Okt. an r. Leiste.̂ Naĥ P . 2748

Emser Strlls'e 69 2—3-Zim.-Wohn. u.

LÄrstraße 31i Part .', 2 Z.," K., Md^^lC!nfl Cft. T̂t b. Näb. 1 St . 2561
Lothringer Straße 25 schöne2-Zim.»

Wohn, mit Bad u. Balkon im Vdh.

Nohn, mit Ga^ billiĝ uvrM ^
Sebllnplatz3 kl. hübsche2-Z.-W-, rm

Stb-, per 1. Okt. zu verm.. monatt.

MulbritnnenstVH 11 ^ist Msd.-2 Z. u. K.. lull, zu v. N. 1. 2605
Feldstr. 16, Stb., 2- u.  3 -Z.-W. 28 99
Feldstraße 18 schöne2-Zim.-Wohn.
r per 1 Oktober zu verm. 245o «EMMZLM■" —"" " 'S'—- - '- '- Küche

^,1794 MMEtzLN ^ u^ Heh ^ uivnü | Mau°rgastê 157 W, 2 Zrm, u.oß 1 Q ;»rt n ©nmr. 22x0I ^ rmsrr̂ rx,. 12 K., M-, v. 1. sDrr.
Wllmundstr. 32, P7 « 14843

I IS ®!.Tti £ ^X .&T -. M i an ruhige Leute FUM 1. Okt,, zu
WÄritzstrnßĉ Z» 1 od. 2 Zimmer, Näh. Hel

Mansarden-Wohnunĝ u^bernn_ _
*•' •- “ • "is 's ; a n. KT̂ iMi

_ _ verm. NA .' bei Limbartb, Ellen-

_ _ _ - .,- 1696, ^MWEAUZI ä s*tdivrfftr. 3. G. P ., 1-8,-W^.sol,̂ 16W\ Frankenstraße 17 Jfflone 2-Zim.-M
wrkstr. “22 I-Zim.-Wohn̂ , Frontsp.̂ | RSŜ H « t^ BLW
MenmnäH ., 1 Zrm. u- K. sof. od. ^ anMstr ^ M 2- m Î Z-MAmiL
svät. Näh, bei Gerom,tz^ 2. „̂ 1?97 j MaMystr . 23, o, Okt,

’r •-a - -^
ov. auf 1. Okt. zu verm.Mittelbau 1. S tock. '2584

Wohnung, Dach, zu v.
Seerobenstraße 2»._ __ .—

Steingasse 7, im Erdgeschoß, ist eine
Wohn., best, aus 2 Zim., Küche u.
Mans.. nebst Werkstatt auf 1. Okt.
z. v. Näh, b. Stamm, 1, St . 2653

StcSigasse19, Fsp., 2 Zî Ä., K., sof
Stcrngasse 13, Vdh. 3 2 Zim. u. Km. Gas p, 1, Okt. N. V. 1 r. 2793
Steingllffe 32 sind 2 Wohnungen,

Näheres bei Lang. __ - - -

« ‘ Ä * «kammer u- Znbeh sof. zu vew,-
NA - im VdE l ^ Etage lW

Dahnhösstraße 12, 1, 3f3«f .*So| m
zu verm. Nah, Konditorei Nerbel.Kircka. 78. u. ' M̂ SausO,Ms:-E

Bertramstraße 20, Mtb- 3, 3-Zim.-W.,
p. 1. Okt. zu vm. Nah. V.,1 r., 2786

Bierstadter Höhe 25, Frtsp., J
Küche, Bad, Gas, Eleitr., Â ntral
beiz. Näh. Kapellen ttr. 23, P . 2694

Bierstadter Höhe 58"Balk. Tof. Ob. sP.  NA .̂ Et, 2M
Bismarckrinkj 25, 1, Al̂ iM.-Wohn »uperin. Rah. bei ,Gaiser, « 1384»

Mtenrmg 5 i~ Wansarden-Zimmer Geisbergstr. 11. Hth., «cm. 2-Z..W. V.
^  u. Küche zu vermieten._ 2165 sofort oder/ pater zu verm. Nah.
^ittn ^ KirckeSm Abschl. per 1. Okt. Naun usstraße 1J t  2314

Näh'. Walramstraße 14/16, P . r.  1 Nnüsenau str. fit.
pw  i in . .  1 szifleise nanitr. 14, Hth., 2-Z.-Wi, —s t,
2 chineise nanstr. 33, §>. 2—3 Z ^ .K,

Barstraßc 40, Villa Minerwa, 1 kleine ^ bbnstratzê Sch. S^ 2 gr.
Mans.-Wohn., 2 Zrm-, K-, an ganz ^—ô o &—■iS SK?
ruh. Mieter ans gleich oder spater M^ ^ strA9^ ß^ sch7' 2BSW7'61b56ibillia zu verm ieten._ _ ^,2310 | M benM. ^ ^“

2 Zim., Küche u. Zubehör, au,iDcmwuu- i.  y w^ ._ _—— ! aleich oder spater zu vermiet en.
loritzstratze 24, 3, 2 ManstAh^ uche ZjcistgaffAZÜ2 Zim., Küche, Manl,per 1. S epst I 2 Keil., auf 1. Okt' N. 1 l. 2462

Woribttr. W.̂ Stb .. Dachwohn., 2j, . \ N - 2. 1873
Kammer ^ n̂ stitle Leute^SWW737J7MW72 ^ K., l .Okh

m-zu verm. Nab -1 . St oa._ i
MorMraße 42 2 Wans.-Zimmer

K-, Abs chl. zu verm. --
MAstzstr. 44, Hth. 1' 2. 3 . u. K. auf

sof. od. sp. zu vm.̂ NA .̂ V- 635
!Nühlg. 17, S . D., 2 Z., K„  K^st/l8o3

Museümftraße 10, 4. Et., 2-Z.-W. per
sof. od. spät, zu v. N. Delaspee-
straße 3, 2 S tiegen. 2o3d

Stiftstr. 29, Stb . 2, sch. 2-Zimmer-
Wohn. m. Abschl. p. 1. Okt. zu um.
Näh. B. 1. Pr . mtl. 28 Mk. 2522

Strftstraße schöne2-Zim.-Wohn. sof.
zu verm. Näheres Schwalbacher
Straße^ 53̂ Mtb. Part . _̂ 2808

SäunuSstratze 39, Vdh., 2 Mansard.,
Küche mit Herd u. Keller zu verm
Näheres 2. Etage

Bismarckrmg 43 3-3 .-Wohn., 1. xt ..
_nxit anBdLU. ömt.ÄSJM
Bleichstraße W3 -L..-W. per 1. Okst

zu verm. NA . iM̂ LAde n,,
Vl°ichstrA24AbZ .-W. mstTÄ» ^

sof. od. svat., aeeig. f. Pe nŝ WN,
Weichstraffe' 33 3-Z./WAnung zum

1. Oktober SU vernneten. Näheres
Bleichstraße 29, Pari, _ WM

Blcichstr. 49. 8, 3 Zim., Küche, Bad.
^ Sp' isek., Gaß. 2 Balk.. Maust, zwei

Kell., Okt. Nah/ZrLarrenst «1W77.
Blüch-rplatz/X^ StTrT' 3-Z.-Wc.hn7Bad u. Zub. per Oktober. Nab -

BlücherplaAöALth., Mne ^ Z^W.
auf gleich oder 1. Dkt. M
Näh.Odas. L>th. Part , rechts oder

^Scharnhorststratze6.^ 1̂ 2603
Blücherstr̂ ll ^ WWAßO. «M ^§
Blücherstr. 19, 1. Et., sch. 3-Z.-/loyn.

per 1. Okt. od. spat wegzuashalber
bist. zLLerm^ NA^ I '̂ Fmcke^

Blücherstr. 36, Höchst., schone3-Zlm.-
Wobn. mit Balkon u. Zubehor per
1 Okt. od. sväter zu vm. S/461U

»EEZM24SM MZAD ML
feiOTMi IAMfMWML

Wallufer Str . 3, Hth., ist eine schöne
2-Zim.-Wohn. ver 1. Oktober zu
verm. Nä heres  263d

Wällufer Str . 77/M'tA sch: 2-Zim.-
verm^ ^ ». __ , Wohn. Näh. Vdh. Parst_ Lol5

Nerostr. 32, Part ., ist per gleich oder Walramstr. 7/l l., 2. u. 1-Z.M ., v-

Adlerstraße 59 2̂ DaM . m KMeAst
Älbrechtstratze6 sch. W 'm2855Stb 3 St . Nah. Vdh. P . 3«oo

Nbrechtstrahe 35/ Hth.. 2 Zimmer.
Küche usw., per sofort zu verm.
Näheres Vdh. Part ., 2756

Be/timblstr. 19. H.. S-ÄMS
MstMUstä72'3, GAtenh., 2 Zim. u.

Küche auf 1. Okt. zu,verm^ 2M
Bierstadter HöhAWAZone^ -Z7W-mrt Balkon
Rismarckrina
i per 1. Okio-->-»- n»—̂
^ismarckrrng"27, Vdh. D.,

Wohn, per 1. Okt. NA - X r od
Bleichstr. 47. BureauiSof , « 14263

KleWrTMHst '2-Z. ""

1. Okt. eine Woffn./ besteh, aus
2 Zim. u. Küche, ans Wunsch auch

allaarter « rr. o, ^ awyc|u.jvD, > mit kst,WeWatst̂ LU^ eM . 2790
9, Kim. u. Küche sof. od.̂ at. H2?2 \ Mttelbeckftraße 12 mehrere 2-Zim,-—rrrrrrTTT-"??. o 1..t?im innert. I hpr 1. vWohnünäen' ver 1./ Okt. v. 400 Mk.

an. N. bei Stettz, im Lad. «19942
Nettclli eckstr aßc 14^2-Zim.-Wohnung

per sofort oder,spater._ 2o»3
«ettelbeckstrt 18 2-Zim.-W. J13806
UMMaEZTWMFM
Neugasse 19 schöne Wohn.. 2 Mm. u.

Alkoven, Küche, zum 1. Okt. °u vm.
NA . Weinrestaur.^ awb,. 2797

Wederwäldstratze5, Hth., 2-Z.- -̂.. v.i . Okt Näh. Bdb. Paet . _ W8
- — n.. auch

... zu vm.
iuiiu.i,i<. ivi>t --uir.Wehnung u-kl Werkst, per 1. Okt. zu V. ^ 2445

Wän'ieststr. 14 schöne Dachw.. 2 3 . u.
K. an alt. Ebev., fof. lull._ 1843

r ’.riinmtitr . 47, &>., 2 Z . u. K. N-  P^P

I MmMst ^ 7/7Egr ^ Mi I
■A/rwfifir  '4 '«-Zim .-W. nt. I Heümundstr. 29, Wh., 2Mx°Wi. f f— I Wiilivvsbergstraße17/19 kl. 2-Zim.-I I ÄL« auâ '

Hartinästr/'E 2—I-Zim.-Wohnungen.
N. Hartingstr. 6, P . l-> Klcttst^ 3o2

Helcnenstr. 3 sch. 2-Z.-Wohn. nnt
Zubehör sofort oder spater zu vm
Näheres bei Damm. _2866

Hclencnsträße 13, 1, 2-Zun.-Wohim
mit Kücheu Keller , auf 1. W. 1|zu verm. Prei s 350 Mk. - -I .' !!

Helencnstr. 17 2 Z.. K. u, Kell. iD.-Wohn.s sost od./vast,Nah .,1̂ ,287?
MLuem-ttT-IO 2 Kim. u Küche. Stb.

Walt äiitftc.  18 2 M,_K-.N^P ÂW20
Walramstraße 37 2 Zim. u. Küche.

Htb. 1. V. 1. S etzt̂ NA . V. W2823
Webergasse 46 2 Arm. öTKü che. „1875
mm  io sch. 2-Z.-W.. Hth. L u.Vdb. D.. sof. od. 1. Okt. N. P.  2963
Weilstraßc 12. Gth., S-3 'm.-WAn.

für 1. Ôkwber zu vermieten.  2368
Weilstraße 17 2 Zimmer u. Küche

sofort zu cer mictc», _ . 2891
WerßeiBurgL.UV7LM -/ --2tJäl^ MW-llritzstr. 5, Hth.  1, 2 Z,,u. K, 2847
Wellribstr. 21, 1.,2Lim .. Mchê lPI
»il3 , Hth.. 2 Z., Küche. K.

Sos. nuwo,  auf 1. Oktober. Nab̂ Vdh.,1 r.
nnT «’6tcttI- Bellmundstr, 26 2 - Zim. - Wohn. tmJ "' I Dach. Näheres 3.

Blerchstraße. 47, 2'8nn

m , v - 5 ^ IMUWWMMmit Badezim ./LU,vnr ^, Änfr ^ lis.
Blücherstr. 3 sch. Z-Zim.-Wohn. perins. od. sv. Näb. Mtb. P . rA61102o
BlücherstraÂß, Mtb.. 13 » ..

X Okt. Näh Vdh. 1 W , «14152

Wohn. "NA7M7 '1 l7 °d. Meich-
l straße 47. Bureau,,Hvj.. « 14258
Herderstr. 19, Stb . Ms.. 2 2 - "~^z . 1. Okt. NA . VdHL „ — sm
Serman-.istr. 3 2 di-n̂ ustK̂ Ŝ vm,

^ -Zrm.-Wahn. ! Sermännstraße 15
“ — 5Ä53 <autP .-rJ/ 1£B «-;

fttSBOJfcm«SB .. . .
Hth. 2, bei Meickardt, od. Helenen- Hermannstr. 26, H., 2 Zrm
straße 6, 2, bei S chwerdrl,_ 2o4b j ^ i Keller zu vm. Nah. La

Kllcherstratze 22 A-Z/Arave ü — ~x -„-
Näh. Vdh.„2,St .^ , „ 2498

ermannn,.. ru, ig„■^ ot “-iv _rv 9Q94
- , 1 Keller zu  vm. Nah. Ladern 28̂ 4

per 1. Mt . Hxxrllmiihlgassc3 2-Z.-W. m. Mans.u. Ke ll. auf

Ter 'zu "verm/ ' 2906
DMr -bstraße 57 2-Z.-Wohnung per

Oktober zu verm. Nah. dortselbst
oder Büd inge nstra ße 4, 1._ 2o79

ÄLestendstraße 10, Mtb., Frontsp. u>
Mans 2 Zim. U- K, (Maus, mit
Sü z. l . EN . 1B. 1.B 1374g

l . jjrt . oo,jp ^ koja
Bülowstr.,9 ^ Sr-.M ^ /AWi 173
Bi.rowstraße„ 12,3 Znnmer mABad
G7ABuMt^ ,173 -ZiM,̂ hm1Ws
Delaspeestratze1, 4- Stock, 3-Z.-W^

mit Znbeh. aus sof- od. spater zu
veripO E .̂ estG. Vultz, 1888

Devhei1ner Str . 18 kl. 3-Zim..Wohn^Mtb. 2. st ., per 1. Oktober ?u
verm. ,MLr ^"telbfr Bart . >» ■*»iäh7 b% > 0V»Sir . 20, Mtb. 2. abgeM.Dvtzbeimer« rr. so, ivciu.
6-Z.-W. nt, Zub̂ NA-

Emmer Straße 52. P .. direkt am
Kaiser-Friedrich-RiNg, eleg. 3-ZiM.-
Wohn. per 1. Oktober °ü„ perm.
Näh. daselbstlĴ StA . ' . f  4509g

Döbheimcr Straße 61 schone3-Zim.-
^Wohn ., im Mittelb., geräumig, mit

Gas, Balkon, sof. od. spat. 8U Bern.
Näh eres Vdh. 1 lin ks,_

Dotzhermcr Str . 40« Vdb. 1, 3-Z.-W.
auf.Okt̂ u^ . NM̂ dast « 13993‘S 'Ä SÄ
lÄpftsSÄDtiasp
- - ;n.f,r 1t.5, 2. u. 3. St ..

Wststendstr. 23  2 -8immcr-Wohnung,

I HiWabendMLlA2 " ZiM. mü
WMrMaßH '47BH . 1 <SU| fe Znbeh. per 1.u. Küche zu beOTt£teru__ _
Aülowstr/ 4. m .jJ Lim ^ Û Kuche,
Eastcllftr. 4/5, P .. 2 Zim. U. Kmche

per 1. Oktober.̂ Nah. . 2 st̂ 2811
Dvbh. Str . 20, H., Ageschl. 2-K.-W.

m. Zub. Näh, b.  Ott .,Mtb .̂ ,_
Nobkeirner Straße 30
Zwbheimer Str . 40, Mtb.. 2 3lnu u.

K. p. 1- Oktober zu vm. _2o98
Enpftcimcr Str . 49, 4, 2 schöne ZilN.

mit Balk., Wasserhetz.. u. modern.
Einr ., an alleinst, Dame for.,au: »•
N. Bismarckr. 2, b.̂ Hildner. «l493a

LobheiH Str . 61, Mtb. Dachstock,
sch 2-Zim.-W. m. GaS, p- 4- Okt.
zu vm Näh. B,.1,l _ « 15680

STdM)  eimerS tr.„78̂ 2 3 . u. K.—22W
Dobheimer Straße 83 2 Mm- u. K.

im Vdh. u^ Sth.̂ Rah. « Stock.
DAlAStr . 84 2 Z..̂ .^ K.,„sof̂ M91
Tstmb" Stä7'85. Mb . D., 2-M-W. M
Läbhäicĥ Mä.798. Mtb , 2 Zim ,

Küche, Keller sofort, 800—320 Mt.
Näh. Vorderh- 4, St -̂ lkS, ™

Lodheimer Str . 100 tm
Vdb. u. Hth. NA ^ Bdĥ V. 4«n

LWheimer Str . 101. Stb ., 2 Z- u.
Küche per sofort zu Perm. Nam

. beim SaWinUtcr.
Dop he im er Str . 122 schone2-ZiM.-

LMiAW ^ .M ^ zu vm, 181-l
Dotzheimer Str . „169 L-Ztm.-Wob -

per sof. od. spat, zu verm. - 1
daselbst bei J^ WeberPälŝ , lalo

DTlldend . Vdh. B-, 2 LiM.^KÜche
Eleonorcnstrape2. Md --W-. 2 Ä- u.

K.. zu vm- Naĥ dalAt,art .̂ »iv
Nesnorenstr. 4 sch. 2- u- ck-ZiM--W.

zu vm. N. Lauggasse Lo, 1. ^8u9

- .. , pi . per 1. 0 !U «ä4 8~
B1655U| HstsM7l8M,M .-W. M V̂ P ^ r.Sochstättcnstr. 10 2-3^ 8 , N-̂ « .. I -

ZAnstraße 8 2-Z.-W. m. u. 0. Lad.
auf September od. Oktober„ Art?

MhiistrAe „ 12,̂ M , 2-Z^M,z . v,
Fahnstr. 20. Ms., sch. 2,Z. W. M
Jägerstr . 9. 2 r.. schöne Frtsp.-Wohn.,

RauAtaler Str . 10, Mtb, 1, freundl.
Helle L-Ziw.-Wohn., bill.. 1. Okt.
zu verm. NA . Mtb.„P ._ « 9699

Rane,Haler Str . 11 2 schöne2-Zim.
Wohn. Nah. .̂Vdb,„ 2„ r, _ « 15917

Raucnt Str . 12 2 Z. û. Zb. «11046
ginucntaler Straße 22 2Km .-W. ni.u. 0. Werkst. Nah, b. Volter. 2610
Nauentaler Str . 24. 3, sch 2-Zim.-

Wohn. zu v. Nal̂ b. Hoon. 283^
Rheingaucr Str . 13, Mtb., sch. 2-Z.-

Wohn. mit Zubehör auf 1. Sept.
od. spät, zu verm. Nah. Mtb. I st,
beim Hausm eister. ^_ __2829

Nbcina. Str . 16, H.  3 , 2-Z.-W., sof.
Rheinsauer Straße17 . Hth., 2 Z u.

Küche zu vm. Nah-_Vdh.̂ P .̂ 18o2

Westeudstr. 36, 3. schöne2-3'im.-» ,
KwMttT -ZiAcĥ Äiî W.' - Äthbill a. mit kl. WertstMte,„ 29-0
Westindstä̂ st"2- 8-Z.-W.. V. N. P,

Wieland str. 9 sch. 2-Zim.-W., Hth
zu verm. Nab. Hth, U.,r . W/4

Winkelet Str . 6 2- Z. -W.. 350W.L426
Winkelcr Strk 8, Vdh., 2 Z., K., cd.
^mst Laden, ver 1. Okt,  zu vm. 2546
«^ TfTSirs , Dch sst72 Z., K. 2541

Doühcimer ountc / m — **• s .v
schöne 3-Zim.-Wohnung nnt Zu-
behör zu vermieten̂ ^ - "A'

Dotzlieimer Str . 159

Dreiweidenstr. 1. 1. Et., 3-ZiM̂-W-*u ve rm. Nah. 1.

~3UiSim tßl u SS ^ btiilfe
Dr-idenstibl07V ? A,.̂ Zinn Wohn,

Rbcm aauer Str . 24, ib., 2-Z.-W. 1853

_2 8tm. u. Küche, billiLListvernt
IobanniSberg er S tr. rI1LJf z,
Kaiscr-Fr .-RinAvö ist ^ ne Wohm,2 Zim.. Kucge. per 1, Okt- an tun.

L. zu v. Näh, b. Hausmeister. 2964
Kavellenstr. 49 Garten-Wohn., ^ 3-,

Alkov. u. Küche, elektr. Licht, Gas.
im Glasabschluß. _ — - -

HOTX2J4 , «“J0a2Karls:: aste7, Frtsp.. 2
Karlsträße 26 sch. 2 ZiM. u. Küche,

Hth.̂ Wh .̂ Vdh.^Part . -Ast
Karlstr. 30, Dach. sch. 2-Z.-T7Wtb ., p.

1. Sept. zu vm. Nab.̂ Paru,25^
M 'tr. 367Stb .. 2-Z.-W.LH :-K^Karlstraße 39, Mtb., schone Dachw..

2 Z. u. K.. sof. °der Wat. »u vernu
Nah- Hausmeister, Mw-.-ZEstM

Kellerstr. 10, Maus-, 2 Ztm-, Küche
Keller zu verm. Nah, -802

Kellerstraße 14"2:Z -̂Wohn̂ a, « Ust
Kellers!". 15. G:b. 2 Zim. u. Küche

per 1. Okt. Näh. Vdh,,P. ^ w

Nheinstr. 66, Hth , 'L-Mm.-Wohnunm
300 Mk., 1. Ott. pa6 -_*jJ -̂ _2848

Rheinstr. 90, Gth. P ., 2 Z. od. 1 Z.
^u. K. an ruh.  Mtet . v. 1. Okt. 26 26

Niehlstraße 2, Gth., 2-Z.-Wohn. zum
Okt. Näh, das. Bart , r. 2o01

Richlstraße 17. Hth., 2-Zim.-WAn
Näheres Vdh.Lart _̂ 2472

Riehl str. 19, Hilst, sch. 2-Z.-W. billig.
MderstHk ^ LTM ..7-8^ 0, 2769
Mderstraße 4^Dachw.A Z.. u. Küche.
Rödcrstr aßc  6 , H., 2 Z., JE,, Ofi _2902
Römer berg 6 2 Z . u. K., Vdh. 2637
Mmc rberg 14, H., 2- Zk-W. N. H. 1.
Rüdes heim er Str . 38, Osth-, schöne

2-Z.-Wahn, bill. zu verm. « 11048

Kicdricher Straße 8 ^-HiM.-Woh .
u. Zubehör zum 1, Oktober, event.
mit Laden, zu vermieten. Naye-es
bet Füsster, 1 ärrvve. '0^ 4

Kirchgasse7, Seitenbau^ « «egen,2-Zimmcr-Wohnuna sofort M. ver¬
mieten̂ MH. KortzitMl. daselbK

Hirscharaben 30, 1, 2»Zim.-Wohn. p.
1. Olt. an !st Farn, zu verm.

Saalgasse 28 Dachwohn,, 2 Zim. u.
Küche gleich  zu Mtmteten. 2147

Schackt ttr. 4, Dach, 2-Zi«u-W. , 1863
Hchachtstraße 22 kl. 2-Zim.-Wohmün

billig zu vermieten. _ « 4104^
SÄachtstraße 26 zwei 2-Zim.-Wohn

mit Küche bill ig zu  verm. 28 03
SamrMgrststr., 2,̂ 1.^ Z.-W^ «16280
Schärnhörststr. 9, P ., 2-Zim.-Wohn

Hth., v. Sept. Nah.̂ V.A' . l.,« lo/19
S chärnh örststr.' 19, Ĥ 2̂ 2-Z.,Wohn.
Schärnhörststr. 27 2- U. 3-Z'Mmer-

Wohn. Näb. Bdb. P.arst_ « 12oob
Schärnhörst str. 32, KÜt-M ^ L.2,, Sfu
Schärnhörststr. 34, Mtb-

Wohn- sos. od. spat- Nah. 1 St.

lIXtcXCl- w - ■——
ZM/Wraße 26, Ätb Jcljonc 2-Z.-Wsof. od. spat. NA - V. 1. 18:8

UäAststK- 10 sch 2-Zim.-Wohn mitBalk per 1. Okt. zu verm. « 10667
MksttTA . Sth. 1, 2 Zim., 1 Küche.1 S , zu verm. _ 26“J

LA
Zstctenrina" 14, .Hth. Dach, 2 Zim.,

1 Küche, 1 Keller sofort zu verm.
Näheres bei Frau Rinn, Mtb. H,cb. Dotzheim er « traße 142._ 187J

Zielen ring 14, Stb . D., 2 Z., Küche
*  u. Kellerm vm. Nah. tfr«u Nmn.

Mth r. ov. Dotzh. Str . 14-,. 29.8
8immMnistrZ9/' L.7^ ZMLMZW
Zw A Z.7KAn ^ Käll.Aer 1. Okt.

au v. HirschgrabenU . der Walter,
Uröntspitz-Wohn., 2 Z.. Küche, Balk.,o zu verm. Nah. b. Steitz,

Nett§ bcckstraße 12. LadenMf,!6083«rriTitthf^-^iw.-Woün. zu, vm. >'̂ ah.
^Mellritzstrasm 44, Laden. « 13959

’""" ITjitinu tr.

^ Gas. Bad, Balkon, auf 1. Oktober
si vm. NA, 6il  Behrenŝ «14962

Adelheidsträße 95, Hth. D-, o-Z.-W,' v,-r sofort zu vermieten. _

Mlcr !§ Z-- i/ ^/2UZWlMLWOfSi rtrfittlf?C11 2 Qr./ 1 ft*S*f öt*/
abier 1 Okt.̂ o,der.frübHHSûv. W47
Uferstraße 19 sch. 3-Zim.-W., 1, St .,

das-M -Lachtm, 2 ob. 3 Zun. 2228

Eckernfördestr. 2, 1. herrsch- 8»8fe *.
W. m. komvl. emger. Bad. vretsw.
zu vm. NAMA ^ ü,̂ Mst4 . 238'ck

sAunMuMMEltmileAStraße 37Hth-. schöneS-Z-u
Wohnilngzu,vexnneM ^ . LM,

EltviÜsr" Str7^14, Mtb.., °r. »'S$ $ •an sauü̂ Fmm,in^ onatsst. 2958
stelditrasts 22 3-Zim--W. m. Abschl.

tz . ' WKFWLTTM

Franken str aße 10 3-Z.-Wllhn. undZubeh., 1. Ott. N. Laden. «14128,2294
rirankcnstraße 15, Hth. 2, 3 Zim-, K-

u. Kell. auf 1. Okt. <360 Mk.s zu
vm. Näh,  b et Rnp pert. V. 1- 264?

Frankenstr. W, a.
Frankenstraße 24 neu herger. o-Z.-

Wohn. für gleich od, 1. Okt.  zu p.
Frsedrichstr7 8,̂ Htkst3, 3 Zim., Küche

zu v. Näh.,b ^ Hausmeister. 1896

sais
m  SV * Ml

seriedrich str. 37, Stb ., 3-Z.-W,_ 28TO
FbiedrichstäAK, Hth. i , 3 gr. Zim. u.

Küche aus sofort zu verm. Nah.
bei Heinrich Ju ng. .A/vu

n,-mberastr. 16 3 Z. u. K. zu v. 2470
Gneisenaustraßc 16 schöne 6-Z!m.-

Wohnung mit retchl. Zubehör bill.
zu verm., bei Nitz sche, 2800

Gneisenaustr. 20-̂ H. 3u, ^ 2-3 --W.
G8ben'str77. Mb . 1, 3 Z , K. m.Balk.,

Klos. i. Abchsl.. gl. o. sp. N. S cheid,
Wibrnstraßo 18, 1, Gerner. moderne

g-Zimmer-Wohnung mit reicht.
Zubehör prci§Wrt,zu » • 29d9

Göbenstr. 24 schöne3-Z.-M,U,57to
MAnstrMNNMM . All, « 144K
Golbaafse5, Wehgandt, eine 8- tu eine

2-Zim.-Wohn. zu Perm., auch zu-
sainmen abzug eben.

Gustav-Ädolfstraße 13,"1, Mvnner
lBalk.s. Wans. u. Zubeh. P. 1. Mt ..
kv-nt^ üher^ u vMN. 2.̂ 8

HaÜ«_aLt̂ SA,3 3 Mim û Mst --a
Hallgarter Straße 8 sch,, LÄ- W^ n^Bdh. u. Hth. Nah. Part . 3UU,
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Hartingstraße 7 3 Zim ., K. u . K. zum
_1 . Oktober zu Herrn._ 2725
-Helenenstr. 1 sch. 3-Zim .-Wohn. im

1. St . Näh. Nr . 3,  Frtsp . 19 03
Helcnenftraße 5 schöne Part .-Wohn.̂
, 3 Zim., Küche u. Zubehör , Gas u.

ekektr. Licht, per  1 . Oktober. 2277
Kelenenstr . 8, £>: P ., sch. 3-Z.-W. v.
i 1. Oktober. Näh, daselbst.  3 ?486
Helenenstr . 19 8 Zim ., 1 gr. Küche,

2. St ., mit Gas auf 1. Oktober zu
verm. Näh. Bdh. 1. Stock.

Helenenstratze 24, Mtb .. 8-Zim .-W.
auf 1. Okt. zu vm. Näh. Vdh. 1 r.

Hellmnndstratze 2, Hinterh . 1. Stock,
schöne 3-Zim .-Wohu. zum Oktober.

Hellrnnndstraße 21 3-Z.-W., 450 Mk.,
per 1. Okt. 31t verm. Näh. Part.

Hellmundstraße 3» 3 Z.  u . K„ 1. Okt.
Hellmundstr. 37, B. 1, sch. 8-Z im.-W.§cllmundstr.37,Mtb.P.,Z-Zim.-W'.ellmundstr. 39 3-Z.-Wohn. 813448
Hellmundstr. 49, Vdh. P ., 3iZ7-W. p.

sof. od. spät. Näh. 1. St . I. oder
Bleichstr. 47, Bur ., Hof. B 14257

Herderstr . 11. Vdh., sch. 3-Zim .-W.
per 1. Okt. Näh, das. P . 815788

Herderstr . 13, 1, schöne 3-Zim .-Wohn.
auf 1. Oktober zu verm. Näh. in
der Wirtsch. od. Mainzer Str . 65,
TelÄ-hon 816.  _ 2799

Herderstr . 33, Vdh. 2, schöne 8-Zim .-
Wohnung auf 1. Oktober zu verm.
Näheres Vdh. Part . B 14321

Herderstr. 35, 3, gr. 3-Z.-W., Bad, fl
' 1. Okt. N. Hausv . Beck, Hth.  1906

Hermanustr . 20 8-Z.-W., 2. u. 3. St.
a. X. Okt . z. v. Näh. 1 r. 8 13356

Hermanustr . 26. 2, 3-Z.-W. im Vdh.
zu verm. Näh,  i m Laden._ 2660

Herrngartenstr . 7 3-Z.-W., Hth. 1, sof.
Herrngartenstr . 19, 1, schöne Wohn.,

3 Zim . u. reich!. Zubeh., auf 1. Okt.
m. Mietnachl . v. 60 Mk. an ruh.
Mieter zu vm. Näh. das. Part . od.
Kaiser -Friedrich -Ring 74, 3. 2873

Hirschgraben 8 sch. 3-Zim .-Wohnuna
zum 1. Oktober zu verm.  247"

Hirschgraben 13 3 Z., K., Bad, Msd.l
per 1. Oktober zu verm._ 2599

Hirschgraben 30 3-Zim .-Wohn., Gasl
neu herger ., 1. Okt. od. sof. billig .

Jahnstr . 3, H., 3 Z., Küche, K. a. gl.
od. später . Näh. Vdh. P . 2909

Jahnstraße 19, Vdh. Part ., sch. 3-Z.-
Wohn. per 1.  Okt . zu verm. 2950

Jahnstraße 19, Seitenb . 1, schöne 3/
Zimmer -Wohnung zu verm. 2949

Jahnstr . 20, P ., 3-Z.-W. N. 1 S t.
Jahnstraße 20, Vdhst̂ , schöne 3-Z.-

Wohn. sof. od. spät . N. 1 St . 1910
Johannisberger Straße 4 3-Zim .-W.

zu verm. Näh. 1 r ._ 2750
Kapellenstraße 16, Vdh. Fsp.. schöne

3-Z.-W. zu ^ in,_ Näh, das. 2974
Karlstratze 2 3 Z. u. Küche  zu verm.
Karlstr . 17, Sochv., 3 Z. u. Zub . 2298
Karlstr . 30, Mtb . Dach, sch. 8-Z.-W. P.

Okt. zu verm._ Näh. Part . 2591
Karlstr . 38, Mtb . 2, 3 Z. u . K. N. V. t.
Kellerstr. 4, 1. u. 2. St ., 3 Zimmer,

Küche, Balkon u. Zubeh. zu verm.
1 Näh. Weilstr . 20, 2, St . 2612
tziedricher Straße 1, P ., 3-Z.-Wohn.,

mit Balk., Bad u. Zubehör zu vm.
Zu erfragen Kiedricher Straße 1,
rechts, bei Woitowskh._ 83 29

Kiedricher Straße 9 gr. 3-Zim .-W„
P art. , glei ch od. später ._ 2620

Kirchaaffe 17 3-Zim .-Wohn. 2875
Ki rchgaffe 19, 2 r„ 3-Z.-W. m. Nächst
Klarentaler Str . 8, H„ 3-Z.-W., Okt.
Langgaffe 27 sch. 3-Zim .-Wohn. mit

Abschl., Frontsv ., 3. St ., v. 1. Okt.
zu vm. N. Goldgasse 18, 2 l. 2520

Lehrstraße 3, Part ., schöne 3-Z.-W.,
im 1. Stock, auf 1. Okt. zu v.̂ 2443

Lehrstraße 16, Part ., abaeschl. 8-Z.-
Wohn. Näh. Lehrstr. 14, 1 l. 1949

Loreley-Ring 6, 2 r ., mod. gr. 3-Z.-
W. u. Kabinett s. 650 Mk. z. 1. Okt.

- K. Erb , Luisenstraße 46. 2842
Loreleyring 8 schöne 3-Z.-Wohn., der

Neuzeit entspr., zu vermieten Näh.
Parterre lin ks._ B11084

Luisenstraße 14 ist im Seitenbau
1. St . eine 3-Zim .-Wohn. v. 1. Okt.
zu verm. Näheres Weinhandlung
A. Meier ._ ;_ 2885

Luxemburgstraße 4, 2. Stock, 3-Zim .-
Wohnung, mit allem Zubehör , per
1. Oktober zu verm._ 1917

Luxembnrgstr . 11, Hochp., g. 3-Z.-W)
auf gl. od. spät, zu vm. _ 2907

Mauergaste 11, 2, Sonnenseite , 1 kst
frdl . 3-Z.-W. auf 1. Okt. z^ v.^2785

Metzaergasse 33 3 Z., 1 K., 25 Mst
Michelsberg 8 3-Zim .-Wohn., Stb . 2,

per sofort oder  später zu vme 2181
MiÄelsberg 1», Bdh. 1, 3lZ.-Wohn.

mit Küche u. Zubeh. auf gleich od.
später zu verm. Näh. 2 l._ 2376

Uichclsberg 12 3 Zim ., 1 Küche, 2 K.,
Zubehör , auf 1. Oktober zu verm.
Näh, daselb st Laden . _ B14990

Wchelsberg 24 3 u. 2 Zim ., Maus,
und Küche, zusammen od. geteilt,
auf Okt. zu verm. Näh. Haus¬
besitzer-Vere in , Luisenstr atze  19.

Moritzstr. 7, Mtb . 2 L, 3-Zim .-Wohn.
sof. od. 1. Ok tober. Näh, dase löst.

Nldribstr. 8, Vdh. 1, ist eine 3-Zim.-
Wohnung mit Zubeh., ev. auch als
Bureau zu v. Näh. Bäckerei. 2224

Morrtzstraße9 schöne Mans.-Wohn.,
3 Z. u. Küche. Näh. 1. Et . 2941

Moritzstraße 15 3-Z.-W., Stb ., per
sof. ' od. sp ät . Näb. Vdb. 1 l. 1921

Moritzstr. 15 3-Z.-W., "Stb . P ., ev
Bu reau m. Lag err . N. l ^ l. 2816

Moritzstr. 23, n. Bahn , Gth . Dachst.,
3 Zim . u . K., 320, m. od. o.  We rkst.

Morrtzstraße 34, Hth. Part ., 3-Zim .-
Wohnung mit Zubeh. auf gl. oder
spät , zu v. ^ Näh^ Vdb. Part . 1718

Moritzstr . 47. S . P .. 3-Z.-W., 1. Off.
360 Mk. Näh. Mtb . P . B15844

Morrtzstraße 72, Part ., bei Wagner,
eine 3-Zimmer -Wohn. zu 300 Mk.

^ per 1. Oktober zu verm. 2733

Moritzstr. 45, Mtb ., 3-Z.-W., 1. Okt.
Nerostr . 6, 2, 3-Zim .-W., Küche, Kell.,

auf 1. Oktober zu verm. 2661
Nerostraße 15, M„ 3 Zim . u. K. auf

sof. od. spät . z. v. Näh. 1. Et . 1924
Nerostr. 22, Stb ., 3 Z. u. K. b. 1925
Nerostr. 34. 2, 3iZim .-W. sof. od. sp.
Nettelbeckstr. 15, P ., n. b. 3-Z.-W.
Nettelbeckstr. 18, B.. 3-Z.-W. B11897
Nettelbeckstr. 26 3-Zim.-W„ 480 Mk.
Niederwaldstr . 5. H„ 3-Z.-W. 2558
Niederwaldstr . 14, Gth., sch. 3-Z.-W.
Oranienstr . 22, Stb ., sch. 3-Z.-W. p.

1. Okt. zu v. N. Vdh. 1 St . 2663
Oranienstr . 34, Mtb. V., 3 Z. u. K.
Oranienstr . 42, H., 3 Zim. u . Küche

per sof. od. spät, zu vm. Näh. das.
beim Hausmeister . 1929

Oranienstraße 60 3-Zimmer -Wohn.
zu verm. Näh. Mittelb . 2. 2763

PhilippSbergstr . 39 3-Zim .-W.. Balk.
Philippsbergstr . 39. Jrtsp .. 3 Z. u. K.
Philippsbergstr . 49. V.. 3-Z.-W., 480'.
Platter Straße 56, Mtb . 1, 3 Zim.,

1 K., 1 K„ 1. Oktober zu vm. 2544
Rauentaler Str . 9, Mtb ., 3-Z.-Dach-

geschoßw. gl. od. sp. N. V. B14452
Rüeingauer Straße 15 3-Zim .-Wohn.,

Mtb ., ev. mit Werkstatt, Lager¬
raum , zu verm. B15908

Rheinstraße 94, Frontsp ., 3 Zimmer,
1. 10. 12, 480 Mk. Robert Wetz,
Wörthstraße 12, 1. 2709

Riehlstr . 5, Vdh., sch. 3-Z.-W., 2 Blk.,
Gartenh . sch. 3-Zim .-W. bill. 2832

Riehlstr . 6, Gth., sch. 3-Z.-W. B11089
Riehlstraße 11, 1, schöne 3-Zim .-W.

mit Nachlaß für sofort z. v. 2772
Riehlstr . 19, Stb ., sch. 3-Z.-W^ Balk.
Röderstr . 15 3 Z. u. K. N. Lad. 2392
Röderstr. 26, Stb . P ., 3-Zim.-W. ver

1. Aug. od. sp. Näh. Vdh. 2 l. 2363
Römerbcrg 1 3 Z. u. K., 380 Mk.
Römerberg 3 3-Z.-Wohnung nebst

Jlaschenbierkellcr und Stall , auf
sofort zu vermieten . 2560

Römerberg 14, B. 1. 3-Z.-W. N. H. 1.
Roonstraße 22, V., sch. 3-Z.-W., Pr.

billig, per 1. Oktober. B 18483
Rüdesh . Str . 34 3-Z.-W., Okt. V. 8 St
Rüdesh . Str . 40, Gth ., 3 Z. B13476
Saalgaffe 18 8-Zim.-Wohn., 1. St.
Sckiachtstraßc 30, V., Eckwohn., 3 Z.,

K. u. K., 370 Mk., sof. 2746
Scharnhvrststr . 25 große 3-Z.-Wohn.
Sch ar nhorststr.«81, 1 L, 3-Z.-W. 2315
Scharnhorststraße 36 große 3-Zim .-

Wohn. aus 1. Okt. R. 1 St . B13426
Scheffelstr. 10, 1, prachtv. 8-Z.-W. z.

1. Okt. zu v. Näh. Part . l. 2429
Schiersteiner Str . 11, G., 3 Z., Dach,

zum 1. 10. Näh. Vdh. Part . 2318
Schiersteiner Str . 25, P „ Neubau,

sch. 3-Zim.-Wohn. zu verm. 2878
Schillervlab 2 zwei 3-Zim .-Wohn. per

sof. od. spät , zu verm. Zu erfrag.
Bahnhofstraße 22. 1941

Schulberq 23, Jrtsp ., 3 Zim ., Küche u.
Zub . p. 1. Okt. Näh.' 1 St . r . 2740

Schwalbacher Str . 52, 1, 3-Z.-W.,
Zentr .-Heiz. Näh. Emser Str . 2,1 l.

Schwalbacher Str . 53 3-Zim .-Wohn.
zu Perm. Näh. Mtb . P . 2634

Schwalbacher Str . 57, 4, sch. 3-Z.-W.,
Bad u. Zb. s. o. sp. Näh. 2 r . 2386

Schwalbacher Str . 69 3-Zim .-Wohn.
sof. od. spät, zu verm. Näh. das.
Part . od. Kronenbrauerei . 2971

Schwalbacher Str . 77, 2, kl. abgeschl.
3-Z.-Wohn„ 800 Mk., zu vm. 2696

Schwalb. Str . 83 3-Z.-W. 1. Oktober.
Sedauplatz 4, Mtb . B ., sch. 3-Zim .-W.

mit Gas ver 1. Okt. zu vm. B13681
Sedanstraße 3,. 2, schöne 3-Z.-Wohn.,

mit Zubehör , ver 1. Oktober zu
vermieten . Näh. Part . B13920

Sedanstr . 5. V., 3 Z., Küche u. Zub.
sof. od. spät, zu vermieten . 2215

Sedanstraße 6 eine 3- u. eine 1-Z.-
Wohn. preiswert zu vm. B15915

Sedanstraße 10, Vdh., schöne 3-Zim.-
Wohn. auf 1. Okt. N. 1 r . B13646

Sedanstr . 10 gr. 3-Z.-W., Hth., auf
sof. od. sp. Näh. V. 1 r . B11094

Scdanstraße 14 3-Zim .-W. m. Zub.
zum 1. Oktober. N. P . B11095

Seersbcnstr . 9, 1, 3-Zim .-W., ruhig.
Vdh., gl. od. spät, zu vm. B14 912

Seerobenstr . 11, V., 3/Z .-W., 1. Ok t.
Seerobenstraße 20 im Gartenh ., 3-

Zim .-Wohnung mit reicht. Zubeh.
per gleich oder Oktober zu verm.
Näh. Vdh. Pa rt , rech ts . B 15709

Seerobenstraße 24, Vdh. 2, mod. 8-
Z.-Wohn. Näh. 1 re chts. B13 540

Seerobenstr . 26, 3. Et ., 3-Zim .-W.,
zu vm. Näh. Wemheuer .̂ B.13489

Seerobenstr . 27, Gth ., 3 Zim ., Küche
gl. od. spät. Näh. Vdh. P art , r.

Seerobenstraße 28 8- u. 4-Z.-Wohn.
zu verm. Näh. Laden. B13586

Steingaffe 15, 1. mod. 8-Zim .-Wohn.
m. Mans.  Näh . 3. Stock l.  2975

Steingasse 26 3 Z., K., K. u. Mans.
au f 1. Ok tober zu verm. 2581

Stiftstraße 10 3 Zim ., Küche u . Zub.
per 1. Oktober zu verm. Näheres
Stiftstraße 14, Part . 2659

Taunusstr . 13, Stb . 3, 3-Zim .-Wohn.,
mit Zubehör , Zentralheizung , an
ruh . Leute z. 1. Okt. zu vm. Näh.
bei Haas , Taunusstr . 13, 1. 2789

Tannusstraße 17. 2, 3 Zim ., Küche,
Keller, Preis 550 Mk., . p. 1. Okt.
zu vermieten . 2936

Wallufer Str . 5, Hth.. 3-Zim .-Wohn.
Näb. Stb ., Horst.  B 13215

Walramstr . 7, 1 I.; 8-Z.-W. a. 1. Okt.
Walramstr . 10, 2, 3 Zim . Küche u.

Zub ., 1. Okt. Näh. Lad. B1 4752
Walramstraße 27 sch. neu hcrg . 3-Z.-

Wahn . auf gl. od. später zü verm.
Näh. S tb. P . u. Em ser S tr . 36, 1.

Waterloostr . 2 u . 4 (keine Hinterh .),
schöne 3-Zim .-Wohn. mit Zub . per
1. Okt. Näh. Nr . 4. Part . r . od.

_Bl eichstr. 47, Bür ., Hof. B 14204
Webcrgassc 46 3-Z.-Wohn. p. 1. Ost.

Näh. im Zigarrengeschäft . 2493

Webergasse 50 zwei 3-Zim .-W., Vdh.
u. Hth., 1. Okt. Näh. bei Weber.

Weilstraße 14. Gth . 3, 3 Z. u. Zb.
(Abschl.) zum 1. Oktober z. v. 2478

Wellritzstraße 8, V., 8 Zim ., Küche
auf 1. Okt. Näh. Bäckerei.

Wellritzstr. 27, 8 Zim., K. u. K., im
Seitenb . Pr . 30 Mk. v. M. 1948

Wellritzstratze 45, 1 St ., schöne 3-Z.-
Wohnung zum 1. Oktober zu ver¬
mieten . Näh. Metzgerlad. B13871

Wellritzstraße 46, Hth., 2 3-Z.-W. z.
1. Okt. od. fr . N. H. P . I. B13566

Wellritzstraße 59, 1 I., schone 3-Zim .-
Wohn. per 1. Oktober zu verm.

Westcndstr. 8, Mtb ., sch. 3-Z.-W. bill.
zu vm. Näh. Vdh. 1 Tr . B13730

Westendstr. 15 3-Z.-W. i. Vdh. B13946
Westcndstr. 15 8-Z.-W., Gth. B13945
Westendstr. 21, Vdh., 3-Z.-W., I . Okt.
Wielandstraße 13, 2, schöne 3-Z.-W.

per 1. Oktober zu verm. 2523
Wielandstraße 23 Herrschaft!. 3-Zrm.-

Wohn. ver Oktober zu verm. 19oQ
Wörthstraße 16 3-Zim .-Wohn., 1. St .,

ver sofort preiswürdig zu vm. Nah.
im Bäckerladen. 2305

Wörtüstraße 23, 3 l., schöne 3-Zim .-
Wohn. mit Balkon zu verm. Nah.
Krerdelstraße 7. 1053

Wörthstr .. Fsp., 3̂ W. Näh. Raucn-
taler Str . 18, 2, von 1—4 Uhr.

Norkstraße 3, Hth. 1, 3-Z.-W., mit od.
ohne gr. Lagerkell. p. 1. Okt. Näh.
b. Hausm . od. Nerostr. 38, 1. 2439

Yorkstr. 4, V., 8-Z.-W. Näh. 1 lrnks.
Borkstr. 4, 1, 3 Z. u . Küche, Stb ., per

sofort. Näh. Norkstr. 4. 1. B11100
Vorkstr. 25, 1 St ., 3-Zim.-Wohn. mit

Zub . p. 1. Okt. Näh. Laden. 2496
Zietenring 6, Hochpart., 3-Z.-Wohn.

zu verm. Näh. daselbst. 2667
Zimmermannstr . 7. V.. 3 Zim . u . K.
Frontspitz-Wohnung , 3 Zimmer u.

Küche, an ruhige Leute zu verm.
Näh. Platter Straße 12, P . 2703

4 Zimmer.
Am Adlerbad, Adlcrstraße 6, 4- und

5-Zim .-Wohnungen , mit Zentral¬
heizung, zu vermieten . 2948

Alürechtstraße 4, Hth., 4-Z.-W. mit
Zub ., 1. Okt. Räh . Vdh. 1 St.

Albrechtstraße 36 sch. 4-Zim .-Wohn.
m. Zub . sof. od. sp. Näh. r . 1960

Bertramstr . 9, 1 (nahe Friedrichstr .),
schöne 4-Zim.-W. m. r . Zubehör a.
sof. od. 1. Oktober zu verm. Näh.
Hildner , Bismarckring 2.  Bill Ol

Bertramstr . 19 Mans .-Wohn., 4 Zim.
u. Küche, 1. Okt. Näh. P . B 13848

Vismarckring 1, Ecke Dotzheim. Str .,
2 Et ., 4 Zimmer wegzugsh. sof. od.
sp.. ev. m. Nachl. N. Drog . B14469

Bismarckring 10, 2, 4 Z., Bad, 2 Ms.,
2 Keller, 1. 10. Näh. P . B13649

Bisinarckr . 16 4-Z.-W., 1. 10. B11442
Bismarckr . 27, 3, schöne 4-Zim .-W.

in. Zub . sof. od. spät. Näh. 1 St . r.
od. Bleichstr. 47. Bur ., Hof. B14262

Bismarckring 43, 1. Etage, 4-Z.-W.
mit Zubehör zu verm. B18519

BleiÄstrahe 18, tzth., 4 Z. u., Küche
auf sof. od. spät, zu vm. Näh. bei
Gottwald , Faulbrunnenstr . 7. 1961

Blücherplatz 4 4-Z.-Wohn„ 3 Räume
nach vorne, freie sonnige Lage.

Blücherplatz 6, 3, schöne 4-Z.-Wobn.
wegzugshalb, aus sofort od. Juli
zu verm. Näh. Part . I. B11103

Blücherstr. 13, Ecke Scharnhorststr .,
^ 2. St ., sch. 4-Z.-W. N. Eckladen.
Blücher str aße 20 4-A -Wohn. s. 2903
Blücherstraße 30, 2, schöne 4-Zim .-

Wohnung mit Balkon, Bad usw.
Näh. daselbst 1. Stock. B 11104

Bülowstraße 10 4-Zimmer -Wohnung
sofort ob. später zu verm._ 2624

Bülowstr . 11 4-Z.-W. m. Bad u . Zub.
sof. od. spät . Näh. 1 St . r . 2771

Ecke Bülow- u. Gneisenaustraße 35
4 Zim . m. Zub ., 2 St ., per Oktober
zu verm. Näh. Part . l. Besicht.
Werkt, zw. 10 u. 5 Uhr. 2320

Dotzheimer Str . 18 4-Z.-W. m. Zuo.
per -1. Okt. Näh. Mtb . P . 2585

Dotzheimer Straße 28, 3, sehr schöne
mod. geräumige 4-Ziist.-Wohn. per
Oktober zu verm. Anzusehen von
10—12, 3—6. Näh. 1 r . B14334

Dotzhcimer Straße 35, 1, Herrschaft!.
4-Zim .-Wohn„ Balkon, Zubeh., per
1. Okt. zu vm. Einzus . 3—6 Uhr.
Näheres Adolfsallee 10, Part ., u.
Wallufer Straße 3, 2. B 14488

Dotzheimer Straße 61, Mittelb ., sch
4(Zim .-Wobn.. sof. od. spät, zu ver¬
mieten . Räh . Vdb. 1 l. B 11105

Dotzheim. Str . 96, 1, sch. 4-Z.-W.,
evtl. m. gr. Werkst., Stallung k .,
u. Zub . sof. o. spät.. N. das. 2. St.
von 10—2 u. 8—7 Mr .__B15518

Eckcrnfördcstraße 15, V., sch. 4-Zim.-
^ Wohn, z. 1. Okt. Näh. P . I. B138Q1
Eltvillcr Str . 18 4 Zim ., Küche, Bad,

Balk., Gas , el. L., 1. 10. N. P . l.
Emser Str . 45 4 Z. in sch. Villa , reiz.

Lage, ar . Garten . Bad , 2 Balk.,
elektr. Licht, 1200 Mk.. an r . Miet.

Emser Str . 69 4 o. 5 Z. u. Zb. 2641
Ecke Emser Str . u. Drudenstr . 1, 1,

schöne 4-Zim .-Wohnung 1. Oktober
zu verm. . Näh. Laden. 2335

Frankenstrafie 25, a. Ring , sch. 4-Z.-
W.. 2. St ., ver 1. Okt. z. v. B13228

Göbenstr aße 12 4-Z.-W. u. Badez..
Balk.. elektr. u. Gasl . zu v. Näh.
bei Trittler . Hochpart. 1666

Göbenstr. 15, P . od. 1. Et ., 4-Z.-W.
sof. od. sp. Näh. 1. Et . L B15907

Gustav -Adolfstr. 15 sch. 4-Z.-W., Bad,
r . Zub. sof. od.  sp . Näh. 1. Et . 1967

Hellmundstraße 43, 2, 4 Zim ., Küche,
-Bad , 2JSIL .(760 Mk.) v. Okt. 2645
Herderstr . 5, 2, Et ., 4-Zim .-W. aus

1. Okt. zu v. Näh. Rheinstr . 107, P.
Herderstraße 12, 3. Et ., am Luxem¬

burgplatz, 4 Zim ., 2 Balk., Bad u.
reich!. Zub . p, Okt. Nah. das. 2258

Herderstraße 15, 1, 4-Zim .-Wohn. zu
verm. Näh. im Laben. 2781

Jahnstr . 25, 1 r ., sch. 4-Zim .-Wohn.
m. Zubeh. zu vm. Näh. das. 1972

Jahnstraße 34, 1 r ., 4-Zim .-3Ü. mit
Zub ., 1. Okt. Näh. 2 St . lks. 2200

Billa Jdsteiner Str . 18 4- od. 5-Zim .-
Wohn. mit reichl. Zubeh., Garten-
benutzung, per 1. Oktober zu verm.
Näheres daselbst Part . 1494

Kaiser-Friedrich-Ring 22, schönste
Lage des Rings , ist die erste und
zweite Etage, bestehend aus je vier
großen Zimmer , nebst Bad und
reichl. Zubehör , auf 1. Okt. zu v.
Näh. in der Konditorei . 2534

Kapellenstraße 14, Part ., 4 Zim . mit
Zubeh. sof. od. spät, zu verm. Näh.
bei G. Abler, Nikolasstr . 24. 3. 2691

Karlstratze 17, 3, 4 Zim. mit Zub.,
Eckerker, Gas u. elektr. Licht. 2267

Karlstratze 39, 1, 4-Zim .-Wohn. mit
Zubehör sofort oder später zu vm.
Näh. b. Hausmstr ., Mtb . 2. B13478

Kleiststraße 2 schöne 4-Z.-Wohn. zu
vm. Näh. b. Hausm . Peez . 1761

Klopstockstraße11 Frontsp .-W., 4 Z.
mit Bad usw. sost od. später . 1974

Lahnstraße 16, 1 >st ., 4 Z„ Bad, K.-,
Ww.-Heiz. Näh. b. Carstens . 2406

Lehrstr. 5, 1, 4 Z., K., Kam., Mans .,
gl. od. sp., 600 Mk. N. 7, 1. 2339

Moritzstr. 64 4-Z.-W. m. Zub . B12856
Museumstraße 10, 2. Et ., 4-Z.-W.,

lit. Zub., p. sof. od. sp. zu v. Näh.
Delaspeestr . 8, 2. 2580

Niederwaldstraße 9 2 schöne 4-'Zim .-
Wohnungen zu vermieten . 2524

Philippsbcrgstraßc 17/19 , Part ., sch.
4-Z.-Wohn. aus sof. od. später zu
verm. Näh . 2. Et . rechts. 1982

Philippsbergstrahe 20 sch. 4-Z.-W.,
Südseite , Gas , Elektr ., Bad, zu v.
Nah. Emser Straße 25. 2557

Philippsbergstrnße 22, 2. Etage , 4-
Zim .-Wohn. p. 1. Okt. N. Luisen¬
straße 24, Weinhdl. Bücher. 2416

Philippsbergstr . 30, 1, schöne 4-Zim .-
Wohn. sofort od. 1. Oktober. Näh.
2. Stock, Drexhage . B 14907

Rauentaler Str . 8, Vdh. 1, sch. 4-Z.-
Wohn. m. all. Zub . per 1. Okt. zu
vm. Näh. das. b. Nortmaun . 2678

Ecke Röder- u. Nerostr . 46 4 Zim . m.
Balkon u. Zub . per sof. od. sp. 2621

Sibarnhorststr . 24, Hochp., sonn. 4-Z.-
Wohn. sof. zu verm. Näh. 1 r.

Scharnhorststraße 40, P ., schöne 4-Z.-
Wohn., mit Bad , Pr . 620. B14176

Schenkendorfstr. 6, 2, 4 Zim . u. Zub.,
3 Balk., 1 Erker , gl. oo. spät. 2185

Schierstciner Str . 1, 1 l., Sonnens .,
4-Zim .-Wohn. mit all. Zubeh. auf
1. Okt. zu verm. Näh. 8 l. 2190

Schwalbacher Str . 48, Gartenseite,
1. u. 3. Stock, je 4 Zimmer , Küche,
Keller, Mansarde , Balkon, Erker,
Veranda , Bad, elektr. Licht, Gas,
per 1. Okt. N. b. Meinecke. 2464

Schwalb. Str . 57 mod. 4-Z.-W., Bad,
Erk., 2 Blk., gr . Terr . N. 2 r . 2387

Sedanplatz 9, Ecke Weißenburgstraße,
schöne 4-Z.-Wohn., 2. Etage, mit
Balkon, Sonnenseite , Badezimmer,
2 Keller, 2 Maus ., per 1. Okt. zu
Perm. Näh. Part , rechts. B16001

Sedanstr . 1 gr . 4-Z.-W., 600 M. 2868
Seerobenstr . 19 4-Zim .-W. m. r . Zb.

d. Nz. entspr . N. P ., Kohl. B12334
Seerobenstr . 22, 1. Et ., schöne4-Zim .-

Wohn. mit reichl. Zub . auf Okt.
zu vm. Näh. Nr . 20, P . r . B14798

Seerobenstraße 28, Vdh. 1, 4-Z.-W.
zu verm. Näh. im Laden.

Seerobenstr . 33, 1. St ., 4-Z.-Wohn
für sof. od. 1. Okt. zu vm. Freie
Lage, Waldnähe , Straßenb . 2166

Stiftstraßc 19, Gth. 2, 4-Z.-W., samt
Zubehör , per 1. Okt. zu vm. 2342

Taunusstraße 29, 3, 4-Zim.-W. per
1. Oktober zu vm. Anzusehen von
10—3 Uhr. Näheres Laden. 2248

Weilstraße 13, Sonnens ., schöne 4-Z.-
Wobn., m. Zub . zu vm. Näh. 2 St.

Wellritzstr. 22 sch. 4-Zim .-Wobnung.
nebst all. Zubeh. auf sof. od. sp.
zu vm. Näh. bei Kühn, Hth. 1987

Wellritzstraße 45 eine 4-Zim .-Wohn.
im 1. Stock per 1. Okt. zu verm.
Näheres Metzgerladen._ B11385

Ecke Wellritz- u. Hellmundstr . 46 belle
4-Z.-Wohn. mit Zub ., Pr . 600 Mk.
p. 1. Juli ._ N. Laden Part . 1988

Wielandstr . 13 schöne" 4-Zimj-Wohn..
2. u. 8. St ., per sof. od. spät. 2698

Norkstr. 7 4-Z.-W. m. Balk., 630 Mk.,
Sonnens ., 2. St . od. P „ sof. o. sp.

Dorkstr. 8 neuherg . mod. 4-Z.-W. m.
r. Zub . sof. od. sp. N. P . B15477

Aorkstr. 27, 1, 4 Zimmer zu vm. 2350
4-Zim .-Wohn., 1. Et ., zum 1. Okt.

Näb. Wörthstr . 8, Laden . B10560

5 Zimmer.

Adclheidstraße 35, Süds ., 6-Z.-W.,
neu herg., sof. zu v. Näh. 1. Et.

Adelheidstraßc 58, 2. Et ., schöne ge¬
räumige 5-Z.-W. per 1. Oktober zu
vermieten . Näh. Parterre . 1756

Adolfstr. 8 gr. 5-Z.-W., 2. Et ., auf
1. Okt. zu v. Näh. bei Hausmeister
Nübenach, Hth. 2 St . 2669

au  m uit i . >sicige,
bestehend aus 5 Zimmern u. Zu¬
behör, sofort zu verm. Näheres
Kaiser -Friedr ich -Rin g 56, P . 12 40

Bisinarckr. 9, Wohn., 5 Zim ., p. Okt.
Bismarckring " 25, T, 5-Z.-Wohn. zu

verm. Näh, bei Gaiser . B18841
Dambachtal 8 neu herger . 2 X 5-Z.-

Wobn. sof.  od . sp. Näh. P . 2870
Dotzhcimer Str . 84, Hochp., 5 Zim .,
_Bad , viel Zb., 1. Okt. prcis w. 2874
Frankenstr . 3 5 Zim ., Küche u. K.

ver 1. Okt. zu verm._ Näh. Part.
Friedrichsiraße 46, 2,  sehr sch. 6-Zim .-

Wohn., modern ausgestattet , Bad,
elektr. Licht usw., reichliche Neben¬
räume . Näheres beim Hausmeister
Haas . H. 2, od. Architekturbureau

Geisbergstr . 28, 1, der Neuz. entspr.
6-Zimmer -Wohn. zu  verm ._ 2800

Goethestraße 15, 2, gr . 5-Zim .-W. w>
_Z ub. per 1. Okt. Näh, das.  2352
Hallgarter Str . 6 ist eine im 1. Stock

belegene 6-Zim .-Wohn. sofort oder
später zu vm. Näh. Part . F2 52

Herderstr . 31 5 Zim ., d. Neuz. entspr.
mit reich!. Zub ., sof. od. sp. 1998

Herrngartenstraße 13,  Part ., 5-Z.-
Wohu. oder 1- St ., 4-Z.-Wohn. per
1. Okt. zu v. Näh. Part . 2961

Jahnstr . 15, 2, ruh . 5-Z.-W. m. Balk.
kein Hth., 1. Okt. Nah. Part . 2638

Kaiser -Friedrrch-Ring 33, 1, herrsch
6-Zrm.-Wohn. per 1. Oktober z. v.
Näh. das. 10—12 u. 3—6 Uhr, sow.
Wallufer Straße 8, 2, u. Bismarck-
Ring 36, 1, Müller . B1 2984

Kapellenstraße 14, 1, 6-Zim .-Wohn.
mit Zubeh. per 1. Okt. zu verm.
Anzus. 11—1, 2—4 Uhr.  2692

Karlstraße 18, 1, 5 Zimmer , mit
Balkon u. Zubehör, für 1. Oktober

,zu,v .Jg ::._975_Akk. N. Part . 2432
Kirchgassc'7. 3, 5-Zimmer -Wohnung

per 1. Oktober zu verm. Näheres
Konditorei das elbst._ .

Kirchaaffe 29 5-Zimmer Ŵohnung»
1. Etage , vollständig neu u. elegant
herger ., mit Zubeh., sof. ev. später
zu verm. Näh, daselbst.  2699

Kirchgaffe 46 6 Zim . nebst reichlichem
Zubehör p. sofort oder 1. Okt. 12
zu verm. N. Metzgerei Baum . 2431

Kleiststr. 25 hochherrsch. 5-Zim .--K„
1. Et . Näh, bei Markloff , 3. B11119

Langgasse 3 5-Zim .-Wohn„ mit mod.
Ansstatt ., zu vm. Näb. Baubureau

_ Hildner , Dotzheimer S tr . 41. 2001
Loreleyring 7, Part ., 5-ZrM.-Wohn.

mit Zubehör auf 1.. Oktober zu
verm. Näh. zu erfragen Gärtnerei
Thon, Wellritztal , oder im Hause,
Parterre links ._ 2627

Moritzstraße 22, 1, schöne 5-Zimmer-
Wohnuug mit Zubehör auf 1. Ok-
to ber zu ver mieten ._ 2381

Moritzstr aßc 23, 8, freundl . sehr gr.
6-Z.-W .n. reich!. Zub . N.  P . 2528

Moritzstr. 44, 1 u. 2, 5 Z. u . Zb., Bad,
elektr. Licht re., gl.  o d. sp ät.^ 2002

Müllerstraße 6 sch. 5-Zim .-Wohnuug,
1. Et ., sofort oder 1. Oktober zu
verm. Auskunft Schmitt , 4. Et.

Niederwaldstr . 10, 1, sehr sch. 6-Z.-
Wohn. auf 1. Okt. zu verm. Räh.
b. Sausverw ., Gemüseladen, oder

_Mainzer Str . 65. Tel. 816.  2741
Nikolasstr. 20, 8, Wohn., 5 gr . Zim .,

Balkon. Badezim.. Zub. p. 1. Okt.
Näb. Koch, Bahnhos str. 16. 21 93

Oranienstr . 14 5 gr. Zim ., Badez.. K.,
2 Msd., 2 Kell., p. sof. ad. sp. 2004

Oranienstr . 24, P ., 5 Z., K., 2 Mans .,
V. 1. Okt., ev. 1. Aug. zu vm. 2006

Oranienstraße 25, 1, 5 gr . Z., Balk.
u. Zub . auf Okt. Näh. Part . 2648

Rauentalcr Straße 20, 1, neu herger.
5-Zim .-Wohn. mit Zentralheizung
zu verm. Näh. P art , r ._ 2830

Rhcinstraße 30, 1, schöne 5-Z.-Wohn.
mit Balkon, Bad u. sonst. Zubehör
per 1. Oktober oder auch früher zu

_vermiet en. Näh. Part . 23 35
Rhcinstraße 70, 1, moderne große

6-Zim .-Wohnung mit Bad, Gas,
elektr. Licht, evt. mit Bureau , aus
Oktober zu verm. Besichtigung von
10—12 u. 3—6 Uhr ._ 2951

Rheinstr . 117 Herrschaft!. 5-Zim .-W.
Näheres bei Wolfs.  2649

Rüdesheimer Str . 10, 3. Et ., 5-Zrm.-
Wohn. nebst Zubehör per 1. Okt.
oder später zu vermieten . Näheres
Wallufer Straße 7, Part . 2962

Rüdesheimer Straße 31, 1 St ., 6 Z.
u.  Zubehör zu  vermiet en. B13 927

Saalgaste 8, 2. Et ., 5 Zim . m. Zub.
_sof . od. spät. Näh, im  Laden . 2012
Scheffelstr. 2, 1. Et ., S-Zim .-Wohn.

mit Balkon, Bad usw.. auf gleich
_o d. 1. Okt.  zu vm. Näh. 2568
Schiersteiner Str . 34 herrsch. 5-Zim .-

W. m. Et .-Zentralheiz . zu v. 2013
Schulberg 6, 2. Et ., 5 Zim. u. Zudehl

per sofort oder später . Näheres
S chulberg 8, Par t, r . 2015

Schwalbacher Str . 52, 3, 5-Z.-W., d.
Neuz. ents  p.̂ N. Ems  er Str . 2, 1 l,

Taunusstr . 77, Billa Nervi , Part . u.
2. Et ., 5 Zim ., Küche, Balk usw. f.
bald oder spä ter zu verm. 17 63

Billa Walkmül,lstr. 47 5-Zim .-W.,
^ Bad, Ga r t., 1. Okt. Erfr . 1. Et . 2374
Wallufer Str . 12. 1. sch. 6-Z.-W. m.

Badez. u. Zb. 1. Okt. Ernzus . tagl.
v. 10—2 Uhr, daselbst̂ _ 2366

Waterloostr . 6, 3, sch. S-Zim.-Wohn-
per Okt. zu verm. Besch, daselbit
u. beim Hausm . Lubl, Eckernförde-
straße 10, Jrontsp . _ 2018

Webergastc 8 ist die Wohn, des Herrn
Zahnarzt Cranier , 2 Treppen hoch,
5 Zim . m. Küche u. Zub ., p. 1. Okt.
andereitig zu verm. Alles Nähere

_P arkstraße 10._ 2671
Weißenburgstraße 7, 3. Etage, 5 Z-,

2 Msd.^ nuf U,Okt .,z u vm. 2180
Wellri tzstr aße 10, 2, 5-Zim .-W. zu v.
Wilhelminenstraßc 5, 2, Villa a. v-

Nerotal , schöne moderne 5-Zimmer-
Wohnung mit Badezimmer , Balkon
u. Erker (freie Aussicht) auf sofort
od. spät, zu vm. Näh. das. Nr . 3,
Hochv., bei Engelmann . B1 4941

Hint . Wilhclmincnstraße 37. Herr!.
Lage, am Walde u. den Anlagen,
Sochpart ., 6 Zim .. Küche u. reichl.
Zubehör per 1. Oktober zu ver¬
mieten . Näheres daselbst. _ 2169

Wö rth str. 26, 1, 5-Z.-W., 2 Balkone,
Kohlcnaufz ., u. rl . Zub. s. 2953

6 Dimmer,

Adclheidstraße 67, 1. Et ., sehr schöne
Helle 6-Zimmer -Wohn. ivit rcichl-
Zuüehör per 1. April 1913, event.
schon per 1. Oktober, zu vermieten-
Näh. Part , bei Wies oder Adel-
heidstratzL 61, 1. 2728



Nr . 386. Dienstag , 26 . Angust 1912.
Bdelheidstr. 56, 1, 6-Z.-W. sof. od. sp.

N. Hausm. o. Rheins tr . 66,1.  2020
Adolfsallee 26, Hochp., 6 schöne Zim.,
^ Badez. z. 1. Okt. Näh. 2 St.  2021
Adolfsallee 53, Hochpart., Herrschaft!.

6-Zim .-Wohnung zum 1. Oktober
oder früher zu vermieten. 2554

An d. Ringkirche, Klarentaler Str . 1,
1. Et., herrsch. 6-Zim.-Wohn. auf
Okt. od. früher. Näh. P . I. 2886

Bierstadter Höl,c 58, 2. Et., 6-Z.-W.
per 1. Okt. zu p. Näh. 1. Et. 2864

Bismarckring 20, 2. Et., 6 Zim. u.
Zb. gl. od. sp. Näh. 1. Et. 811124

Emfer Straße ' 13, 2, prachtv. 6-Zim.-
W.. Zentralh., Sudl., Okt. 8136 94

Friedrichstraße 27 mod. geräumige
6- Zim.-Wohn. p. sof. zu vm. 2254

Friedrichstraße 36 6-Zrm.-Wohn. im
2. Stock sofort zu vermieten . Preis
1650 Mk., modern einger.  2025

Friedrichstraße39, 2. Stock, 6 Zim.,
Bad, 2 Maars, u. 2 Kell., p. 1. Okt.
zu verm. Näh. bei Friedr. Mar¬
burg, Weinh., Neugasse3. 2550

Zn vermieten.
Friedrichstraße 48, 3, prachtv. 6-Zim.-

Wohn., mod. ausgest., Bad, el. Licht
je., reicht. Nebenr. Näh. b. Haus¬
meister Haas, Hth. 2, od. Architekt
Fr. Wolff-Lang, Luis enstr. 23. 2026

Geisbergstraße 14, 2. Et., 6 Zimmer
sofort  zu vermi eten.  2945

Kaiser-Friedrich-Ring 28, 3, ganz
neu hergerichtete eleg. 6-Z.-Wohn.
zu vermieten. Näh. 1.  St ock.  2128

Kaiser-Friedr.-Ring 34, schöne6-Z.-
Wohnung per sofort oder späterzu vermieten. Näh, daselbst. 2027

Kaiser-Friedrich-Ring 64, Bel-Etage,
6 Zim., Bad u. Zubehör gleich od.
später zu verm. Näh. P art.  2029

Langgasse 10, 2, 6 od. 8 Zim. Näh.
Kaiser-Friedrich-Ring 55, 2._ 2622

Lnisenstraße 24 6-Zim.-Wohn., eleg.,
der Neuzeit entsprech. eingerichtet.

_Nä heres Tapetengesch äft._ 2032
Luisenstr. 49, 1. u. 2. Et., 6 gr. Zim.,

Küche, Bad, 2 Mans., Balk., Gas
u. elektr. Licht, per sof. od. spät.
Näh, das. 2. Et. links.  2797

Luxembnrqplatz3, 3, sehr große sch.
6-Znm-W. mit r. Zub. u. Garten¬
benutzung per sofort oder später zu
verm. Näheres daselbst u. Bis-
m crrckring 87, 2._B _11125

Neudorser Straße 3, Billa, 2. Stoch
6-Zimmer-Wohn., Küche, Bad, mit
allem Zubeh., herrsch, ausgest., aus
1. Oktober zu vermieten. Näheres
daselbst Par t._

Neuyasie 24, 2. Stock, 6-Zim.-Wohn.,
mrt Zubehör, auf 1. Oktober, event.
früher zu verm. Näheres daselbst
Parte rre, bei Grether.  2035

Nikolasstraße 28, Bel-Et., bestehend
aus 6 Zimmern nebst Zubeh., per
sofort oder später zu vermieten.
Näheres bei Justizrat Guttmann,
Oranien straße 15, Part ._ 2036

Kheinstraße 68, 2, schöne6-Zimmer-
Wohnung mit Bad u. Balkon für
so fo rt oder spät. Näh. Part . 2038

Rheinstraße 88 sch. 6-Zim.-Wohn. mit
allem Zubehör zu verm. B 11126

Rüdesheimer Str . 11,. 3, prachtvolle
6-Zim.-W. m. Zentralheiz._ 2881

Taunüsstraße 22, 3, herrschaftl. 6-
Zimmer-Wohnung zu vermieten.
Bad, Balkon, Erker, reichst Bei¬
gelaß, elektr. u. Gaslicht. Näh.
Taunusstraße 22,  P. , Kon tor. 2040

Tauuusstraße 32 schone 6-Zimmer-
Wohnung zu verm. Näh. Taunus¬
straße 34, Konditorei._ 2041

Webergasse 11, 2 od. 3 St ., 6 Zim.
nebst Zubeh. per sof. zu vermieten.
Näheres bei H. Dermal. - 2043

Wielandstraße5, Hochp., 6 ger. Zim.
mit Zentralheiz. u. reich!. Zubehör
per 1. Oktober zu vermieten. Näh.
daselbst von 10—12 Uhr, 2163

Parterre -Wohnung in Herrschafts-
Villa, Mainzer Straße , 6 Zimmer,
Schrankzimmer, geschlossene große
Zimmer-Veranda, Bad, Garten-
Anteil, zu niedrigem Preise, auf
sofort zu vermieten. Anfragen
Waltmü hlstraße 6, 1._ 2303

Herrschaftl. Wohn., Hochpart., best,
aus 6 Zim., Küche, Nebenzimmer
usw., zum Preise von 1500 Mk.
pro Jahr für sofort od. später zu
verm. Näh. im Tagbl.-Verlag. Qs

__ 7 Zimmev»_
Adolfsallee 7, 1, 7 Zimmer, Bade-
__ zimmer u. Zubehör. Näh, P . 2704
Bahnhofstraßc3, 2. Stock, sch. 7-Z.-W.

mit Gas u. el. Licht per sof. oder
später zu verm. Näh. Hausbesitzer-
Verein, Luisenstr. 19, it. Bahnhof-

_ straße 1, 1. St._ 2046
Dambachtal 47 schöne7-Zim.-Wohn.,

der Neuzeit entsprechend per sofort
_ oder später zu vermieten._
Kaiser-Friedrich-Ring 38, 2. Et., eine

große, eleg. neu herger. 7-Zim.-W.
mit reichst Zubeh. per sof. od. spät,
zu verm. Näh. Part ., Ecke, im

.^Kontor Nic odemus._ 2049
Kaiser-Friedrich-Ring 54s 3. Etage,

herrsch. 7-Zim.-Wohn., reichst Zub.,
15. Scpt.  zu vm. Näh . P . 2915

Lnisenstraße 14 ist im 3. Stock die
7-Zim.-Wohn. mit Badezim usw.

1. Okt. zu vm. Näh, das. 28 84
Rheinstraße 90, 1. Etage, 7 große

Zim., mit Bad, elektr. Licht, sof. zu
^v erm. Näh. Rheinstr. 90, P . 21 77
Rüdesheimer Str . 11, Hochp., prachtv.
^,7-Zim.-W. m. Zentralheiz. 2880
Wilhelminenstraße5. 2, v. Nerotal,

7-Zim.-Wohu. (5 Zim. in 2. Etage,
2 Zimmer in 3. Et., abgeschlossen)
Modern ausgestattet, mit reich!.
Zubehör, schöner Aussicht, auf sof.
od. später zu vm. Näh. das. Nr. 3,

^Hochp., bei Enaelmann. B 14942
Herrschaftl. 7-Zim.-Wohn. im 1. Stock,

mit allem Komfort, zum 1. Oktober
zu vermieten. Näheres Goethe-
itraße 4,  Part . 2853

8 Zimmer und mehr.
Brsmarckrrng 2o 8—9-^ im.-Wohn. m.

Zubehör bill. Gmser. B13839
Kirchgasie 29. 1 Et., 0-Zim.-Wohn.

mit reichst Zubehör per sofort oder
spater zu verm. Näh. Wilh. Gafferu. Co., Friedrichstraße 40, 1. 2701

Lulsenstraßê herrsch eingerichtete
2. Etage, 8 Zim., 2 Kell., 3 Dach,.,
Badeeinricht., Lauftr., elektr. Licht,
Gas Mw-, Äeich od. sp. N. KontorGebrüder Wagemann. 2052

Taunusstraße 74, Part ., 8 Zimmer,
Küche, 2 Mans., 2 Keller, Trocken¬
speicher. Anzusehen vormittags
von 10—12 Uhr u, nachm, v. 3—5.Skah. Pagenstecherstr. 9. 1. 2480

Wörthstraße5, 1, 8 Zim. mit reich!.
Zubehör, für Pension geeignet, per
sofort oder später , u verm. 2056
L«r-e» «nd Geschäftsräume.

Adelheidstraße 67»Ecke Karlstr., schön.
Eckladen mit gr. Keller u. 1 ge¬
räum. Zimmer per sofort zu vm.Näh. Adelheidstraße 61. 1. 2765

Adolfstr. 5 Laden per sofort od. spät,
zu verm. Näheres daselbst. F 385

Adolfstr. 5 Lagerräume per sof. oder
später. Näh. daselbst. F385

Laden Adolfstraße7 zu vermieten.
Näheres Stb. 3 St . 2059

Albrechtstraße5 große Helle Werk¬
statt,- auch als Lagerraum, zu vm.Näh. Riehlstraße 15. Part . 2786

Bahnhofstraße3 schon. Laden per sof.
oder später zu verm. Näh. Saus-
besitzer-Verein, Luisenstr. 19, u.Bahnhofstraße1, 1. St . 2060

Bertramstr. 22, 2 r., Helle Wkst. 2892
Bismarckr. 9 Werkst, p. Okt. B14201
Bismarckr. 32 Lad. m. 2—3 K. B11128
Bleichstraße 36 Laden, evt. mit W.,

zum 1. Oktober zu Perm. Näh.
Neugaffe 3, Schindling. 2917

Bleichstr. 40, P ., sch. Werkstätte, auchals Lager, zu verm. B14697
Blücherstraße 17 schone Werkstatt, für

Schreiner od. Schuhmacher sehr ge¬
eignet, z. vm., mtl. 10 Mk. Nah.
Helenenstr. 6, 2, Sckwerdel. 2262

Blücherstr. 17 schöne große Werkstatt
billig zu verm. Näh. das. Hth. 2,
bei Bleickardt oder Helenenstr. 6,2 St ., bei Schwerdel. 2347

Blücherstraße 27 Läden oder Werkst.
N. Haberstock, Albrechtstr. 7. 2062

Blücherstr. 44 Weristätte od. Lagerr.
mit od. ohne 2-Zim.-Wöhn. B16554

Büdingenstraße 4, Parterre - Lokal,
jetzt Fechtsaal, 85 Omtr. groß, per
1. Okt. od. früher zu verm., .ev. m.
Wohn., Gas, elektr. Licht, Zentral¬
heizung. Näh. 1. Etvge. 2373

Eastellstraße1, Ecke Röüerstraße, ist
per 1. Oktober oder früher ein
schöner Laden mit Zubehör ander¬
weitig zu verm. Näh. daselbst od.
Wallufer Straße 3, 2. 2539

Dotzheimer Straße 35, gute Verkehrs¬
lage, Eckladen mit Ladenzimmer,
3-Zimmer-Wohnung u. Zubeh., per
1. Okt. zu v. Näh. Adolfsallee 10,
Part . u. Wallufer Str . 8. 2. B14489

Dotzheimer Str . 61 Werkst, o. Lagerr.
Dotzheimer Str . 62, Sout., Lager- od.

Bureauräume zu verm. Näheres
Gartenhaus 2, bei Spieß. F 354

Dotzheimer Str . 96 gr. Werkst., für
jed. Betr. geeign., aucha. Autogar.
zu vm. N. Grenzstr. 5a, Sternitzki.

Dreiweidenstr. i Werkstätte zu verm.
Näheres 1. Et. rechts. 2474

Eleonorenstraße7 Laden mit Wohn.,
zu verm. Näh. Nr. 5. 2065

Elsäffer-Platz 7 Bureau u. schöneLagerräume. B13822
Eltviller Str . 1, Hofgebäude, 50 Qm.,

als Werkstatt, Bur.- o. Lagerraum
(evt. mit 2 Lagerkellern) billig.

Eltviller Str . 12 gr. h. Wkst. B13466
Emser Str . 69 2 P .-Z. f. r. Gesch.-Zw.
Erbacher Str . 7, Werkst-, Lager- od.

Bierkeller zu vm., 160 M. B14117
Friedrichstraße 57 großer Heller Laden

mit Äebenräumen auf Oktober zu
vermieten. Näheres Eckladen da¬
selbst. B13670

Göbcnstraße 12 Lagerräume mit od.
ohne Wohnung zu verm. 2412

Göbenstraße 15 große belle Wertp. 7-
jed. Betr. geeig., sof. od. sp. B11131

Göbenstr. 32 Laden mit Ladenzim..
ca. 60 gm, per sofort. B9458

Gnstav-Adolf-Str . 5 gr. Werkst, vrll.
tzartiugstr. 7 Werkstätte, 25 —30 gm

mit Wasserleitung. 2726
Häfnergasse5 Laden sofort zu verm.

Näheres bei Nagel.
Helenenstr. 22 sch. Werkst, od. Lag. b.
Helcncnstraße 29, nächst Wellritzstr.,

Laden mit Zimmer zu verm. Nah.
Hofmann, Emser Str . 43. B11132

Hellmundstraßc49, Hth., Lagerr. u.
Werkst., m. od. ohne Wohn. Nah.
Vdh. 1 St . l. oder Bleichstraße 47,
Bureau Hof. B14256

Hcrderstraße 1 Laden mit Z. 2237
Hcrderstr. 21 Lad. m. Zub. f. 800 M.

p. Okt. zu vm. Näh. das. 2914
Hermannstr. 19 hübsche helle mittel¬

große Werkstatt sofort zu verm.

Wiesdadruer Tagdlatt»
Luxemburgßlatz1 Werkst. B16086
Marktstraße 13 ger. Laden, evt. mit

Wohn., zu v. N. Seilenaefch. 2806
MarAstraße 14, Ecke Ellenbogengaffe,

1. Etage, sind die seither von der
Firma M. Baer Nachfolger inne-
gehabten Geschäftsräume, 62 Om.
groß, per sofort oder später ander¬
weitig zu vermieten. Näheres im
Eckladen, bei Peter Quint. 2673

Mauergafse 21 ein Laden mit Laden-
zimmer, evt. m. Wohnung, zu ver¬
mieten. Näh. Metzaerkaden. 2072

Hcrrninühlgaffe3 eine Werkst, auf
1. Okt.  zu vermieten., 2911

Jahnstraße 8 gr. Werkätte m. od. o.
Wohnung, gleich od. später.„ 2862

Kaiser-Fr .-Ring 61 sof. od. spät. f.
Laden od. Bureau, 2 Räume, zuverm. Näh. 8. Et. 2068

Kirchgasse 51s Laden, mit od. ohne
Wohn, z. 1. Okt., ev. fr üher. 2775

Kleine Langgasie2 2 Helle Parterre-
Zimmer zu Bureaus gegeignet, per
1. Oktober zu vermi eten. _2547

Luisenstr. 24 Lagerräume, Bureaus
u. Keller in jeds gewünschten Große

_zu v. Näh, das. Tapetengescĥ,2071
Luiscnstraßc 37 2 Zim. für Bureau-

zwecke zu vermieten. 2686

Metzgergaffe 31 Werkst.. Wohnung.
Pichelsberg 26, 2 St ., kt. Werkstatt)

Remise u. 3-Zim.-Wohn. zu verm.
Moritzstr. 23, WTWeim.  ödstLagerr.
Moritzstr. 23, P ., 2 Bureauräume,

ev. mit Keller od. Laaerr. 2966
Moritzstraße 28 gr. Räumlich!. für

Engros-Geschäft geeign., best, aus
1 Laden, 2 Bureauräumen, Lager¬
halle mit Sousol, Hoskeller, 210Omtr. groß, mit Kraftaufzug,
Stall für 3 Pferde mit Heu- u.
Haferboden zu vm. Näh. 1. 1714

Morztzstratze 43 Laden mit oder ohne
Wohn, zu verm. Näh. 1. St . 2481

Moritzstraße 44 Laden, evt. mit W.<
auf gl. od.  spät, zu verm. 2075

Nerostraße 10 Werkstätte ods Lager-
raum, mit oder ohne 2-Zimmer-
Wohuung sofort oder sp äter. 2076

Netkelbeckstr. 15 Werkstätten, Lager-
räume,  B ierk. m. Abfüllr., Stall.

Oranienstraße 22 schöner Laden mit
Wohn, sehr billig zu verm. 2664

Oranicnstr. 62 Wkst., L7gr. Kell. 2208
Rheingauer Straße 13 schöner groß.

Lagerraum  zu vermieten. 2080
Rheingauer Str . Werkstatt mit 2—3-

Zim.-W., ev. Lagerr., zu verm.
Hoffnka nn, Emser S tr. 43. B11135

Rheing. Str . 18 gr. Werkst. B14059
Rheinstraße 29, Ecke Bahnhofstr. 1,

schön, gr. hell. Laden mit od. ohne
Wohnung, Keller u. Lagerräume
auf sofort oder später. N. Hausbes.-
Berein, Luisenstr. 19, u. Bahnhof¬straße 1, 1. St . 2081

Rheinstr. 50, 1, Bur., S tb. z. v. 2052
Rheinstraße 70, Part ., 2—6 Bureau-

Räume zu vermieten. Besichtigung
10—12 und 3—6 Uhr._ 2952

Rheinstr. 101 Lad. mit gr. Schaufenst.
u. gr. Zimmer billig zu vm. 2756

Römerbcrg 26 Werkst, od. Autogar.
u. Keller zu verm. 2636

Rüdesh. Str . 40 Werkst, m. Lager.
Schi erst. S tr. 9 We rk st, m. Bur. 2754
Schierst. Str . 11 Lad, zu vm.  2084
Schicrsteiner Str.  1 1 Werkst. 2085
Schwalbacher Str . 12 gr. Helle Werk-

statt mit Speicher raum_ zu verm.
Schwalb. Str . 43, bei Gg. Zollinger,

Werkstätte od. Lagerraum. 2867
Schwalbacher Straße 10 großer

Laden äußerst billig auf Oktober
zu vermieten. Näh. daselbst oder
Kaiser-Friedrich-Ring 31. B1 3874

Laden Taunusstraße 55 per sofort
oder später zu verm. B13021

Wn!!üfest Str . 10ckP. I-, sch. Läd. 2644
Weilstraße 8 gr.  Helle Wer kst. 2089
Wei ßenburgstr. 10  Wkst. o.L . B16589
Wellritzstraße2, Ecke Schwalb. Str .,

Laden, seit 6 Jahren von Sickels
Kaffeegeschäft inne, ist auf 1. Okt.
anderweitig zu vermieten. Näh.
bei Meinecke. 2463

Ladenlokal Ecke Wcllritz- u. Schwal¬
bacher Straße , 3 Schaufenster, zu
vermieten. Näheres zu erfragen
Emser Straße 2, 1 l._

Westendstraße 15 Uchlosserwerkstätte.
5 Mir, br., 10 Mir,  l ang.  B11138

Westendstr. 20 Lag er räume. B14061
Wielandstraße 9 schöne Helle Werk-

stä tte zu vm. Näh. Hth. P . r.  2675
Wörthstr. 23 Laden u. 2-Zim.-Wohn.

zu verm. Näh. Kreidelstr. 7. 2091
Dorkstraßc6 kl. Werkst, mit Nebenr.

ver sof. N. Kaesebier, Do rkstr. 2,1.
Dorkstraßc6 hell., . 50 Omtr. großer

Part .-R.  zu v. Kaesebier. B13481
Zietenring 13 Laden m. Nebenraum

f. Wäs ch., We rkst, u. Lag,  g . 2894
Werkstätte als Lagerraum od. Bur.

billig zu v. Mauergasse 10.  2901
Wcrkstntte od. Lagerraum, auch zum

Unterst, v. Möb. geeign., Hofeinb.
Näh. Rheingauer S tr. 8, Part , r.

Gr. Werkst, nt. elektr. Kraft bill. Nah.
Schwalbacher Straße 67, 2 r. 2388

Entresol, 120 gm, ganz od. get., elektr.
Licht u. Heiz. vorh. Wellritzstr. 24,
ebenso hell. trock. So uterr. Bl1141

Bäckerei Schwalbacher Straße 29 zu
vm. Näh. Frieörichstr. 50, 1. 21  gg

Bäckerladen zu vermieten. Zieten-
ring 5,_ 2164

Gr. Eckladen, anschl. 3-Z.-Wohn., ge¬
eignet für Drogen-, Kolonialw.-,
Aufschnittaeschäft sof. od. später zu
verm. Off. u. T. 127. an Tagbl.-
stweiastelle, Bismarckr. 29. 815846

WUen und Hauser.
Gustav-Frehtag-Straße 6 herrschaftl.

Villa, enthaltend 12 Zim., 3 Tief-
part.-Zim., Balk., Badezim., sowie
reich!. Zubehör, Zentralheizung,
elektr. Lickt, Garten, Kutscherhaus
mit Stallung u. Garage, auf
Oktober. Näh. Hausbesitzer-Verein.
Miete 12,000 Mk. _ P376

Villa Riederbergstraße3, an der
Emser,Straße , 8 Zim. nebst reich!.
Zubehör, per sofort zu verm. Be¬
sichtigung3—5, oder Haberstock,
Albreckststr. 7. Tel. 769. 2896

Wohnungen ohne Zimmsr-
Arrgabe.

Feldstr. 21, P ., Kutscher-Wohn., Stall,
gr. Remise, Futterraum bill. 2777

Jahnstr. 10 fl . W. an ruh. L. 2900
Lehr straße 16 neu herger. abgeschs.

Ms.-W. Näh. Lehrstr. 14, 1 l. 1771
Römerbera 6 kl. u. gr. M .-W. 2093

Schulberg 11 einige Mans.-Wohn. zu
Perm. Näheres 1 St . r. 2099

Sedanstraße 6 2 kl. Wohnungen
preiswert zu vermieten. 2506

AusmLctigs Mohnurrgsn.
Sounenberg, Kaiser-Friedr.-Str . 12,

in herrsch. BMa 5-Zim.-Wohn. m.
reich!. Zub., prachtv. freie Lage, Per
1. Okt. zu verm. Ncch. Part . 2112

Svuneuberg, Wiesbadener Str . 37,
1, 4-Z^Wochr.. zum 1. Okt. 2937

Dotzheim, Wiesb ad. Str . 22 2- o. 3-
Z.-W.. 200—270 j., evt. Gärtchen.

Mötzlirctc Zimmer , Wansardr»
etc.

Adelheidstraße 28, 8, ein schön. Fsp.-
Zim., gut möbl., billig zu verm.

Adelheidstraße 51, 1, gut mobl. Zrm.
Albrechtstr. 3, 1, gut möbl. Zckmmer,

separ. Eing., zu vermieten.
Albrechtstr. 3. 2. möbl. Z. m. Pens.
Albrechtstr. 4. Vdh. 2, möbl. Zim.
Albrechtstraße 10. Stb . 1, sch. mbl. Z.
Albrechtstr. 12, 1, schönm. Z., Schrbt.
Albrechtstr. 14, 4, m. sep. Äini. zu v.
Albrechtstr. 31, 1, m. sev. ist., a. Pens.
Bertramstr. 21, M. 3 l., mb. st.. Frl.
Bismarckring 11, 3 l., eleg. m. Zim.

für mon. 25 Mk. zu verm. B16500
Bismarckrina 35, H. 2, möbl. st. fr.
Bismarckring 40, H. 2 l., möbl. stim.
Bleichstr. 13, 1 r., g. m. Z., 1 o. 2 >B.
Bleichstr. 13, 2 r., frdl. m. Z„ neu h.
Blcickstraße 20, 1 l., möbl. Zim. an

solid. Fräulein billig zu verm.
Bleichstr aße 27, 2 r., gut möbl. groß.

Zim., mit od. ohne Pens., B., zu v.
Gr. Burgstr. 5, 2 r ., eine mbl. Mans.

nebst gutbürg. Pension zu 50 Mk.
monatlich zu verlnieten.

Coulinstratze3, 1, gut möbl. Zimmer,
nur für Dame, zu vermieten.

Dotzh. Str . 18. 1, 2 m. Z., 1—2 Bett.
Dotzheimer Str . 35, P . l., g. m. Zim.
Dotzheimer Straße 37, 1, m. Balk.-

Zim. 30, m. s. g. P . 70 M. Grrte E.
Dotzheimer Str . 42, 1, gr. gut möbl.

Zim. m. Badegclegenh. p. 1. Sept.
Dotzheim. Str . 57, 2, gr. g. möbl. Z.
Drudenstr. 8, 2 l., sch. m. Z., 15 Mk.
Elcvnorenstr. 3, P . l., möbl. Z„ sep.
Eleonorenstr. 5, 1, erh. rl . A. Schlst.
Eltviller Str . 5. 4, möbl. Zim. z. vm.
Emser Str . 31, 1. gut möbl. Zim.
Frankenstraße25, 3, d. am Bism.-R„

gut möbl. Zim. sofort zu verm.
Friedrichstraße8, Mtb. 1 r., m. Msd.
Friedrichstraße 37, 3, möbl. Z. zu v.
Friedrichstr. 41 2 sep. Z., 1 u. 2 B.
GeiSbergstr. 11, V. 1 r., m. Z., 15 M.
Gneisenaustr. 18, P . L, h. m. Z.̂ bill.
Goldgaffe 16. 2. St ., mbl. Z., 20 Mk.
Hellmundstr. 11, 1 r., m. Z., a. Pens.
Hellmundstraße 23, 3 l., sch. m. Z. b.
Hellmundstraße 34, 1, gut m. Mans.
Hermannstr. 9 Mans. m. Bett billig.
Hermannstraße 16, 1 möbl. Man).
Hirschgraben 18, V. 1 r„ möbl. strm.
Jahnstr. 13, 2, gut möbl. Wohn- u.

Schlafz., sep. Eing., a. einz., zu v.
Jahnstr . 17, P ., 2 sch. möbl. Zim., m.

od. ohne Pension, zu vermieten.
Jahnstraße 25, 2 I., möbl. Zim., evt.

Wohn- u. Schlafzimmer, n verm.
Jahnstraße 26, 1. m. Z., s. E., 20 M.
Jahnstr. 40, Gth. 3, möbl. Z. zu vm.
Karlstraße 7, 1 St ., m. Zim. zu vm.
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Kar lstraße 30, 1 r., gut möbl. Zintz
Karlstr. 37, 1 l., mbl. Maus., 1—2 B.
Kiedricher Straße 4 schönm. Part .-

Zim. zu verm. Näh. Par t. Bl6 085
Kirchgasse 11, Frtsp.. sch. möbl. Zim.,

sep. Eing., m. od. ohne Kl avier.
Langgasie6, 2, hübsch möbl. Zimmer

mit aut israelit. Pension bill. z. v.
Luisenplatz1, 2, Zim., 1 u. 2 Bett.,

mit Pension zu vermieten._ _
Luisenvlatz6. H. 1, gut möbl. Zim.

mit sep. E., 4 Mk. p. W. m. Frübb
Lui senstr. 17, H. 2 !„ frdl.jnöBI._S.
Mark tstr. 21, 1, sch, mb. Ms., 2 Bett.
Marktstr. 26, 2 l., 1 sch. möbliertes

Zim mer zu  verm iet en._
Michels berg 1, Part ., eins, m. Msd.
Moritzstr. 12, 1, eleg. m. g. Zim. sof.
Moritzstr. 30, 2, g. m. Ms., P ., 48 M.
Moritzstr. 52, P „ möbl. Z.  m .^Pens.
Müllerftraße 2, 1, gr. s. möbl. Zim.

frei. Anzusehen von 10 —4 Uhr.
Museumstraße10, 4, Sckweda, schön

m. Zim. billig zu v. Anznseh. zw.
3 u. 4 u. abends um 8 Uhr. _

Nettelbeckttraße 23. Vdh. Hochpart.,
* möbl.̂ im mer für 15 Mk. zu  vm.
Neugasse5, 1, schön m. Zim. billig.
Oranienstraße 8. Hth. P .,_ Schl äf st.
Oranienstraße 19, H. 1, sch, möbl.  Z.
Odcknienstr 21, 8. möbl. Zim.  zu vm.
Ör am enstr. 22, P . I., sch, m. Z.. sep.
Büilivpsber gstr. 17, 1 l., sch, m. Zim.
Rheinstr. 15 gut m. Mans.,_ 10 JDlf.
Rieblsträ ße 6, Vdh. 1, saub. mbl. M.
Rieblstraße 10, 1, sch, mbl. Balkz. b.
Riehlstr. 13. M. I r., m . Z., w. 3 M.
Schackst str. 33, 8 l ., möbl. Ms., 2 Mk.
Scharnborststr. 40, 3, sch, m. 8v_18jK'.
Schiersteiner̂ Straße 11, Gth. 2 r.)

1_2 eleg. einger ., sep., möblierte
Zimmer bill ig zu verm ieten._

Zchnlberg8, Par t, t ., möbl. 'Mansd.
Sckiulbcra 11, 1 l„ schön̂ nöbl̂ Zimt
Schülberg 11, 2 l.. mbl. Z., W. 3' Mk,
SchulbergZlt̂ S l.. schön möbl. Zim.
Schwalbacher Straße  8, 3 r., m. Zim.
Sedanplatẑ , 2 r„ schön möbl. Zimt

und möbl. Mansarde M verm,
Sebänstrst8, V., sehr sch, hell. sinZt
SteinaKe 12, 1, kl. möbl. Zim. z. vt
Steingasse 36, Part ., schön möblt

Zi mmer, separ. Ei ng., zu verm.
Stiststratze 3, 3, 2 schön möbl. Zim.

Webergasse3, Hth., saub. mbl. Mans,,
Webergaffe 23, chwleg. mKl. sep. 84
Webergasie 45, 3 I., Mt möbl. Zim.
Weilstraße8, Part ., schon möbl. Zim.)
Werderstr aße 10, 2 r„ g. m. BÄkonz.
Westendstraße 20, Part ., frdl. möbl.
_Z imm er preiswert per sof. zu vm.
Westendstra ße 44, 4, eins. moK. Zi uch
Wörthstr. 18, P ., möbl. Zim., 1. S t.
Dorkstr. 4, 2 l., gut möbl. Zim. bill.
Zimmermannstr. 6, H. 1 r., M. Z. b.
Sehr schön möbl. Zim. in vornehm.

ruh. Lage sind preiswürdig zu
verm. Rah. Mozartstraße 2, Part-

Zwei schön möbl. Zim., m. h. Fernst,
an ruh. Herren o. D'am., p. 1. Okt.,

' »u verm. Platter Straße 69, 1.
Dauermieter findet freundst möbl.

Zim. bei kl. Fam. als Alleinmieter.
Off. T. 13» Tgbl.-Zwgst., Bisnu-R.

Zimmer»md Mansarde« etc»
Bismarckring 42  s ch. Ms. Nah. Bur.
Bleichstraße 24  eine le ere Mansarde.
Bl eichstr. 26 mehr ere Ms., g. od. get.
Bleiüntr. 30 gr. leere Mans. sof. o. sv.
Bleichst ra ste 39, 1 l., leeres Zimm er.
Blücherstraße8, Hth., gr. einz. Zim.

zum 1. Sept. Nah. Vdh. 1 lrnks.
Eltvillcr Str . 2 l. Ms. g. Arb. P . l.
Frankenstr.  9 , Hth., l. hzb. Z.. 1. 9.
Fra nkenstr. 23, H. Hochp., gr. l. Z. gl.
Friedrichstraße 29 freundl. Mans. zu

verm. Näh, daselbst 1, Wagner.
Friedrichstraße 41 1 gr. Mans.-Zim.
Go ethcstr aße 18 groß, heizb. Fspz.-Z.
Hellmundstr. 17  l . Mans. NähTstß. l.
Hellmundstraße 29  gr . I. Msd. sofort.
Hellmundstr. 31, Vdh. heizb. Mans.

sofort zu verm. Näh. Vdh. 1 I.
HelKnundstr. 34, 1, große leere Msd.
Hellmundstr. 37, Mtb., Frtsp.-Zim.
Hermannstr. 16 sch, l. Zim. N. 1 lks.
Hermanrrstr. 19, P ., schöne gr. leere

Maus, mit Herd per 1. September.
Herrugartenstr. 12 sch. Mans. zu vm.
Jah nstr. 36 gr. Frtsp. -Z., Sept. N. P .
Klackenta ler Straße 3, H. 1, leer. Z.
Lehrstraße 2 sch, leeres Z. auf Okt.
Luisenvla tz 6, P ., leer. Zim. Näh. 1.
Oranren str. 11  M ans. m. Herd, Wass.
Or anienstr. 35 2 hzb. Ms. p.  Ü Sept.
WKippsbergstr. 32, in b. H., Fspzim.
Platter S tr. 34  1 le ere Ma ns. zu v.
Rheinstr. 64 gr. Mans. an einz. Frau.
Römerberg3, Part ., 1 leer. Part .-Z.,

sep. Eing., sofort billig zu vernr.
Römerb. 6 hzb. Mans.  jm ei nz. Pe rs.
Rooustr. 20 sch. Mans. Näh. 1. Et.,
Schulga sse5 2 kl. Mansarden zu vm.
Schwalbacher Str . 10, 1, Msd. zu v.
Schwalbacher Str . 23, P ., l. hzb. Msck
Schwalb. S tr. 89 sch. Zim. p. 1. Ort.
Sedanstra ße 8 leere Maus, zu  verm.
Stcingaffc 21 Ms. m. Herd u. Wasier.
Weilft r.  10, H. 2, sch., Z. st Näh. P.
Uorkstr. 17, 2 r., 2 I. Zimmer z. vm.
KrUkL, lUunfxn,  St -rllungrrr etc.
Adclheibstr. 64 Lagerk eller z. v.  205 ?i
Blücherstraße 17 gr. Weinkeller billig

zu verm. Näh. Helenenstr. 6, 2,'
bei Schwerdest_ 1663

Blücherstraße 44 Stall u. Rem. mit
2-Zim.-Wo hn. zu verm. B 16555

Dotzheimer Straße 61 prima Wein¬
kellerm. Ausz., 260 Qm. gr., ganz
überbaut, sofo rt od. spät. B4188

Dotzheimer Straße 63 Lagerkeller v.
90, Omtr, sofort zu verm. B11144

Dotzheimer Str . 100 Stall f. 2 Pferds
_nebst Futte rr . u. Rem, sof.  2102
Elsässer-Platz8 Autogarage u. Werk-

stätte zu vermi eten._ B 13823
Erbacher Str . 6 sch. Weinkellerz. vm.
Frankenstr aße 17 Stall mit Remise.
Gncisenaustraße 4 Äutogarage für
_1 oder mehr., Ext ra -Eins. B16269
Helenenstraße 1 großer Keller ans

1. Oktober zu vermieten. 2104
Hcllnlundstr. 31 Stall , lür 1 Pferd,
_ a.  m . Wohnung. Näh. Vdh. 1 l.
Herderstraße6 Stall für 1 Pferd auf

sofort oder später. Näh. L. Becker,
„Gr . Burgsirnße 11.„ ,_ _ _ 2932
Luisenstr. 37 Bierkeller mit Stallung

u. Bureau, ev. mit Wohn. 2687
Moritzstraße5, im Seitenb., ist eine

Remise zu verm. ?iäh. das. 2108
Rheingauer Straße Autoeinstelle zu

verm. Näh. Em ser Str . 43, M.^I.
Röderstr. 20.Stallung ^u., Remise sof.
Römerb. 8 Stall , f.  2—3 Pf., Remise
Sch arnh orststr. 34 Sta ll, ^nit Zub eh)
Schiersteiner Straße 2 Stallung für

1 Pferd, Remise, Heuboden. 2858
Schierst. Str . 20 Bierk., Stall , u. W.
Wellritzstr. 21 Stall s. 2—6 Pf. 2111
Westendstr . 20 Bierk., 2-Z.-W. B9749
Dorkstraße 16 großer Hofkeller und

geräum. Werk statt sof. z. v.  B11145
Dorkstraße 23 Bier kcllcrz. v. B12785
Zimmermannstr. 3 Stall f. mehr. Pst
, mit Futter- u.  Wa genr. B11146
Weinkeller, ev. mit Inventar , Kontor
-. u. Lagerr. N. Karlstr. 16, 1. 2976
Gro'ßc Kellerräume, ca. 120 Omtr.

groß, zur Ausbewahr, von Kart.,
Obst usw. zu v. Näh. bei HauS-
verw., Ki edrich er  Str . 12. B16275

Lagerkeller für Obstst
sucht Theis aus dem Markt.
8fsa&CMRHBin

5 fe - -

Kinderloses Ehepaar
sucht nahe der Taunusstraße moderne
4—5-Zimmer-Wohn. per Nov., Dez,
Off, u. U. 343 an den Ta gbl.-Verlag.
Suche 2 geräum. sonn, leere Zim.

im 1. bis 3. Stock, Wiesb. od. Um¬
gebung. sofort, Dauermieterin. Off.
unter 33. 343 an den Tagbl.-Verlag.
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Ü Uiurmen.
Göbeustr . 19»  Mb . 11. Htd. 2-Z.-W.

SÄ«
Lagerr. p. 1. Okt. N. Siaäei , l St.

3 Jimurrn.

3-Zimmer-Wohnung mir Zubehör
auf 1. Oktober zu vermieten.
Näh. daselbst. 2158

Wilhelmftratz« 18,
Gartenhaus Parterre,

W eine Wohnung von 3 Zim., ,1 kl.
.Kabinett u. reichlichen Kellerranm .,
zu Bnreauzwecke«, per sofort oder
spät, zu verm. Zu erfahr , ber Hof-
juwelier I . H. Heimerbinger , Wrl-
üelmstraße 38. _2116

Wörthstraße ^ Part .. 3~3tm ., Küche
u Zubehör an kinderlose Leute zu
verm., die 2 Zimmer eines Herrn
in Ordnung halten müssen. 28 11

4 Zimmer.
Bahnhvfstr . 8, 3. Et ., hochhcrrschaftl.
> 4-Zmt .-Wst,n.. Zentralherz ., Per, .-
f Aufzug, Tresor -c., auf 1. Oktober

zu verurieten . Näheres rm Ladenbei Leber. _ 2d94
§Lrtingstr " lH -Zim .-W mit allem

' Zub ., s. ger Balk., Bad. st . Lage.
Sonueuf ., billig zu verm., desgl. ^
ineinandrrgrh .. Part .-Z., a . f. kl.
Gesch.-Btr . g.. fof. b. zu v. Zu erfr.
3 St . b. H. Le hrer I . M ay. stWl

Jdstciner " Sttff18 , Villa mit Garten
4-Zimmer -Wohuung , ver 1. Okt.
zu verm. Näh. das. Part . 2419

Oramerisir. 52,
nächst des Kaiser- Friedr .-Rmg,
msd. 4- u. ö-Zimm.-Wobng. mit
Balkon, Bad. elektr. Licht, vallst,
neu hergerichtet, sofort od. spates

_ 2^51

Balk. sow.Zub. p. sof. ob. sp. zuv. N.2l.
" . . . 5 Zimmer.

MSslsSallee 14 ist der 2.Stock
»on 7 Zimmern mit allem Zu¬
behör, vollständig neu hergerichret,
per 1. Oktober 1912 zu vermieten.
Anzuichen von 11 bis 1 Uhr.
Näheres Part . 2251

HAß.S!t. 36 ,l.ül.,
hochherrsÄaftliche Wohnung.

7 Zimmer mit Diele u. Zubehör,
mit allem Komfort, Warmwasser¬
heizung, elcktr. Licht, Personen-
aufzua, per sofort oder späte,
zu verm, Näh,das. od. Pari . 2170

ü' Zimmer und i»rljr. _
"AvoMarree iT

Wohnung von 8 Zimmer , m. reich!.
Zubehör u. Garten , auf Oktober
zu ve rmieten.  2336

WM lWg »aB
Bad . 2 große Balk.. all. Zub. 2127

Jü ŝeiRst. Mllerttage
(PgrkstrKße)

Kockvart. mit Souterrain , 18 bis
14 Zimmer , hochmodern u . elegant,!
großes Speisezimmer u. Zrmmcr
mit Wintergarten , Park , mit oder
ohne Stall , Kutscherwohn., , sowie
Autogarage , inkl. Zentralherz ., zu
verm. per sof. oder Okt. Oss. u. I
I . 259 an den Ta gbl.-Berlag . 2334
Zäden und Geschäftsräume.

... D .
SS,R,^ W,. ... dex vordere

Teil der 1. Etage sofort, zu verm.
Paff , für Aerzte, sowie sedes fern-
Ltagengesch. Näh- im Hause od

I Mainz er Str 44. Tel - 6827. 2713
WebergMe 25

•as ? wfc '3M
MeMitzftraße 45

ein gr . ESladc » (auch geteilt) per so¬
fort oder spater zu vermieten. Na».
Mctzgrrlahen. Ul 2075

MläLen m. KohnüngT ' in w. z. Zt.
Kolonial - und Brktualtenhandl . ca.
28 I . bctr . w., p. 1. Okt. brll, zu v.
N. Atel, gra ph. Rekl., Adlerstr. 30.
„„ Laden ^ .

mit 2-Zimmer-Wohn., Küche, Mansarde,
! Keller sofort zu verm. Mdrechtstr̂ lchl.

Zwei LäÄSN
verschieden. Größe im Neubau
Dotzheimer Straße 49, am
auf sof. od. spät. zu. verm. Nah.
BgaWraer , Dotzberme, Str . 46.

Mil - rr und Häuser.

Villa Parkstreßc 40
8 Herrschaffszimnrer , reichl. Neben-
räume , schauer Garten mit Aus¬
gang nach den Kuranlagen auf
1. Oktober, event. früher zu verm.
Näheres durch Jusftzrat Vr. Loev,
Nikolasstratze 20. 2349

tzW- Maffcuse , "W >U
ärztlich geprüft , sucht êine 2-Zrm -
Wohnung sofort tra Zentrum der
Stadt Offerten unter W. 343 an
den Tagbl .-Ber lag.

"RervLal-Lage » ^
Schöne Billa , 12 Zimmer. ^

4 Kamm. ic. — Garftn — Gas
u. clektr. Licht, für Mk . 4380

^ (statt Aik. 6000) zu verm., ev. %
%.  auch geteilt. „ r „ ^
Üf  a ». Ei . n'd . Udolsstr. 3. %

I

filleiiiieloisie AßechelN
Landhaus zu vermieten o. zu verkauf.

Näh. Eigenheimstraße11. 2721

Ausmärttgo Wohnunse «-

Au Biebrich a . 810« «
vis -a-vis der Herz-Jesu -Pfarrftrche.

in der Villa Hubertrne tft c. schone
5 Zimmerwohnrmg
im Parterre zu vermieten . Mit¬
benutzung von Garten , Hof, offene
Veranda , clektr. .Aufzug u. ^ wle.
Preis 800 Mk. lahrlich. Gesunde
steie  Lage . NähereS^ afelbst.

Albrechtstraße 21, 2, .nahe d. Adolfs¬
allee, schöne Ü-Zttnmer -Wphnuug
zu ver miete». ,

Kleine Burgstraßc 1
st Zimmer , Bad usw.» seither v. Arzt

bewohnt, auf 1. Okt. zu vermieten.
Näh . daselbst, Borzcll-ml ad. 2391

Lotzyrtm -v Gtröste 83 . 3? ^ lcgante
5-ZlU!.-Wohn. auf 1. Oktober zu mit.
Näh. bei IFeiltoacln , Part ._ 2216

1 n. d. Parkstr.. herrsch.
1, Wohn., ö gr.Z .m. Zub.

u. Fremden;., sof. o. sp. Wh . Back-
maherstr. 8 o. Büro Lion & Cie. 1859

Jdsteiner Str . 18 Billa mrt 'Garten,
S-Ziurmer -Wohu. auf 1. Oktober
zu verm. Räh . bas. Part . 2420

Marktstraßc 14, 1. Etage , 5—-8 Z.,
Küche, nebst Znbeh., per 1. Oktbr.
wegen Wegzugs anderwerftg zu
vermieten . In derselben wurde
seither eine Pension mit gutem
Erfolg betrieben ; eignet sich auch
für ein besseres Etagen -Geschäft.
Näheres im Eckladen bei 2393

Peter Qu '.nt-

RÄcshcmierStr.24
1. Etage, schöne5-Zimmer-Wohn.
mit Bad und allem Komfort per
sofort zu verm. Preis 1850 Mk.
Näheres bei SSc« w . 2119

6 Zimmer.

Am Adlesbad (Adlerstratze3 ' große
Helle Lagerräume, auch als Werkstatte,
zu vermie ten. _ 27 43WWW.% Part,3 Ä,
bisher Bureau , mit od. ohne Ein-
richt., Weinkeller u . Lagerräume,
auf 1. Okt. zu verm. Der zirka
400 gm große, unges. 180 Stuck
fass., m. Kreuzgewölbe geh. Keller
kann v. d. Bureau -Raumlichk. auch
getrennt vermietet werden. An-
zusehen van 8—1 Uhr. Näheres

S . fieUSSSWUtBahnhosstraße 6
mittlerer Laden mit Ladcnzrmmer,

evtl. 3-Zimmer -Wohn.. per sofort
oder später zu verm. L. « ranke,
Milbelmstraß e 88. Bureau.

Mnnrenstr . 22 Lade » mit 2-Zim.-
Wohnung zu vermicicn.  _

Laden für Wrtzem
und chem. Walchonbalt, Ma,nu-
fakttirwaren od. besseres Spezial¬
geschäft mit 2-Z.-Wobng. (tzetz.)
Bism.-Ring 2 zu verm. Näheres

Dotzheimer Wr . 48.IUIloO

"GröstêLad««» c
mit 2 oder 3 Zimmer sofort oder spat,

zu verm. Näh. Dotzheimer Straße 96,
2. Stock, von 10—2 und 3—( Uhr. ..

Insijin«drr WerWMe
per sofort oder später zu vermieten.

Friedriäistr. 3. N. b. Hausmenlcr. 2st^
Ecklade« » ca. 48 gm, Gustav- Adolf-

straße 17. ganz oder geteilt, mit oder
ohne Wohnung, für jedes Geschalt
poisend. sofort oder spater zu vernr
Näl>. da selbst, Part. _ V1 46o9

' Laden,
ca. 30 Qmtr ., hell, 2 Schaufenst ., mrt

oder ohne Wohn., sof. zu vermrct.
Kleine Kirchgaffe 3. Rah . Laden.

An
die 1. Etage . 3- 5-Z.-W.. event. mbl.,

mit Zubehör, auch Garten und
Stall ., am Bahnhof gelegen, brll' g
zu vorm. Frau L. Bruns , Hahn
im Taunus.

Gut mSbl . 3—3 - Zim . -Wolluuug
preisw. abzug. Moritzstraße 37, 2 I

^  Frredrichfiratze 1©
1 helle Wcrkstätte, 1!>0 gm groß,

ganz oder auch geteilt.
1 do. 90 <im, auch für Kunstmaler

sehr geeignet,
2 Souterrain -Räume, je 120 qm,

. 1 do. 180 qw groß, ganz oder geteilt,

^per sofort zu vermieten.

2 Schaufenster, . Rheinstr . 41 (6i« «
Buchhandlung ),, zum 1. Ottober zu
vermieten . Näh. ber Jusuz -Rat
Kullmann , Lurscuplatz 1. 2146

Kaiser-FMrW-Mnß 28, 3.
' Herrschaftliche6-Zi>nmcr-Wohnung zu

vermieten. Näh. 1 St . 282o

LmseWrch 19, 3. 6!.,
herrschaftliche Wohnung, 6 Zimmer,

rerchl. Zubehör , Personen -Aufzug,
Zentralheiz ., auf Oktober od. spat.
zu vermieten . Wh . Part . _ l'SiQ
WikLoriastraHe 17,

hochherrschaftliche Wohnung von sechs
Zim ., im 1, Stock, mir Zontralheiz.
u. elektr. Licht, auf Okt. Rah . nur
Kostenloser Wohnungs - Nachweis,
Luisenstraße 19, neben der Reichs-

^bank . _ ^376

littet Pilljeteitifile 5,2,
ruhige Lage, Herrschaft!. Wohnung,
neu hergerichtet, Tapeten n. Wahl,
6 Zimmer , Küche, Speisekammer,
Bad . Balkon, Gartenbcn ., <9as u.
elektr. Licht, per sof. od. 1. Ort . cr.
ZU verm . Besichtigung u . Rav . o.
W. Kappes, Kl. Webergpffe 13.

'1  Zimmer '.

Rvelheidstraste 74 ist eine
herrschaftl. Wohnung von 7 Zim.
und reichlichem Zubehör »um
1 Oktober zu vermieten. Nag.
Adelheidstraße 74, P . 2600

Zwei LäVeN
Grabcnstraße 3, n. Eck- Marktstr .,

Mtr . 9,50 u. Mir . 6 tief , neu und
modern herger ., mit o. ohne Em-
richtung, sofort billig zu v. 812527

Herderftratze
Laden, in dem 14 Jahre gutgehende

Biktuklienhandlung sich besindct,
mit oder ohne Wohnung z. 1- -Ltt.
d. I zu verm. Nüv. ber L. Becker.
Oftoße Hur gstraße 11-_ 2930

^HermmmsLraße6
Ist zu vermieten im Erdgeschoß: Kl.

Laden, 2 Zim ., Küche u . Kcll., sow.
ein großer Raum für Wertst vder
Niederl .; im Dachgeschoß: Wohn.
von 2 Zimmer u. Küche.

Lauggaste 48, 1
BMW. MiM«

in allererster Lage. Ecke Wcber-
gasfe, 4 große Schaufenster tu der
Langaasse. 1 Packraum , Parterre,
per sofort od. später zu vermreton.
Glasschilder - Ansstatt , kann über-
nommerr werden. Nah.
bei den WohnnngsvermMLungs-
Bureaus . _,—

Markistr. 22 S1ÄB
raunt und Kontor zu verm. Nah. bei
DL. SS«-. »' ,-, Ni koiaSstr̂ 41. 2132

Grsher Lüden

Wrel LÄtise« Neßd.
ari . . . m . Heiz, sofort durch 29 3

liöiiler , Lnvenstr, 46Ttzeaier
Grrättmige Werkstätten , auch als

Lagerräume verwcndbar. billig »u ver¬
mieten. Näh. Norkstraß' 29. 2 links,
und Rtaurltms straße 7, Part . V 52

Laden
mit Laden zim. u. Geschäftsräumen press

wert zu ve rm, Montzstr.2S, I . Et. ^086

Möstikerck» Mshnnnsr » .

Möblirvte Zimmer. Wansarde«eit.

Kinderloses Ehepaar sucht
gr . 1- oder kleine L-Z.-Wohn,. Oft.
u. G. 129 Taabl .-Zwergst., Brsm ^R,
2-Z.-W z. 1. Okt. v. saub Handw.
mit 1 Kind ges., Frontsp .-W. bevorz.
Off , S . B. vomaa . Brsmarckrrng. ,^.

3-Zimmer-Wohnung,,
schön, sonnig, der Renz, ent,vr .. hoch
gel., a. l. Bierstadter Hohe oder auß.
Stadtbezirk , Nähe 2m « 7, sucht
jung . Brautpaar per Oktober. Nur
ausführl . Off . mit Preisangabe unt.
E . G. 100 bauvtvostlager nd.

Kr tte juzts MA«.
auS guter Familie wird z. 1. Septbr.
hübsch möbl. Zimmer tn gut . Pens,
gesucht, mit voller oder halber Ver¬
pflegung. Angebote mit Prers unt.
L. 343 an den Tagbl .-Verlag.

Großes Zimmer für
BAreauzwecke,

evtl, in Verbindung mit einem möbl.
Zimmer , in mögl. zentraler Lage zu
mieten gesucht. Offerten u . B. 334
an den Tagbl .-Verlag,

Bismarckring 21. P . . r ., gut möbl
Oohu - und Schlafzimmer zuvm

jmmt'  29. r. ZW.
Krier >r -chstr. 30 . Vdh. 3 r„ sä,, mobl.

Zimmer an best. Herr n zu  vermieten.
Mapeücnftv.  40,

Billa ntit Garten , elegant mol'fterte
Zimmer für Tage , Wochen, Mon.
zu vermieten .^_ __ _— -

önvft’nnfte 37. 1 l., eleg. mobl. ZiM.
^ mit Sckir riiitisch preisw erte m VM.

Große
Magazinraume

mit TsrfKhrt
per sofort zu mieten gesucht.

AutuNiobil - Zentrale Wiesbaden.

aristr . 41 , 1 r.. schdn mobl. Z„ trete
Ailss.. Badegelh., in best. Hauslichk..

tu üm. Event. Pens., «y ._rf .<mb« L_
ZuisenstraßeTlg , 2, großes möbliertes

Zimm er zu vermiet e»._
Molasstraßc 8, 2, möbl bim . unt2 Betten , unt ohneffLenimn.
Rlierngaucr Straße 8, 3 l>, ü«t,Ä

Zi mmer zu verm ieten »16234
Nsteingauer Straste 20 , Bart . Ire.,

schön möbl. Zi mmer zu  vermie ten. . .
Röderallee 38, 2, gut möbl. Zimmer

per 1 September zu ^vermieten

Dambachtal 23 ^ Neuberg 4-
Einküchenhaus,

__ _— Haus Dambachtal,
neuerbaut nt . all . Komfort , mobl.
n . unmöbl . Zimmer u . Wohnungen
im Abschluß m. Priratbad . Nahe
Kodibrunnen u . Wald , m .gr .park¬
art . Garten , verbindet Luft - und
Badekur . Preiswerte u . neuzeit¬

lichste Pension am Platze.
Staub - ti . nebelfr . Winter aufent h.

fäüicu-IWra NeWir.
Villa Emser Straße 15 n. 17.

Altrenommiertes Haus . Borzugl.
Küche. Sehr großer Garten . Jede
Diät . Alle Bäder . Telephon 3613.

Schicrsteincr Str - LO, st r . . Wob ' ,,
u . Schlafzimmer , Balkon , elcktr.
Licht , eve»rt !.^Bad.

Wostcndstraße 6, Vdl, 2 St . rechts,
elegant möbl. Zimmer zu veM.

WLstenSstraße 18, Part » lks . gut
möbl. Zimmer.

Eck ; « dezr
Schwalbach. Str . 47, Ecke Maurltmsstr .,

6 Schaufenster, Sout ., zum 1.Ott . zu
pk t.._eotL̂ geteilt. jKati. 3 lks, 2i -..>

Laden,
hell und g-räumrg. m vermieten. Nab.

bei n“«». weil . Wüh-lmstr. 4. 1787
m. Gouf.. gr.,hell, Marktnr .32

Luvktt (Hotel Einhorn) p.sof. od. sp.
zu verm. NM. Bachwavernr. 8. 2145

'möbl . Zimmer nach dem Garten
~ bis 1 Scpt . zu verm. Preis 2ä Mk.

monatlich. Karlstraße 18̂ Part _̂
MiiiHöbl . Balkonzimmer m frei

Auss.. auf W. Pen, ., an b. Herrn
od- Dame zu v. Karlstraße 41, 3 r.

Hübsch" mM7 ^ r. Zimmer zu ver¬
mieten Orcnnenstraho ^M 1.

Grittlwe^4,
nahe Kurhaus, gut möbl. Zimmer mit
oder ohne Vennon zu vermieten.

Pension Villa Bristol,
Mainzer Straße 46. Telephon 1614.

Eleg. möbl. Zimmer mit u. ohne
Bens. Daucrmieter ermaß . Preise.

Elektrisches Licht.
Zentral - Heizuna, _Bader . Garten.

Metzger Laden
Scharnhorststraße 7, ,

mit Wohn- und GeschaitSrauincn.
derzeit von Herrn I . Pftl benutzt,
p. 1. Oktober zu ,vermieten . Nah.
das, bei Mäher , 2 Tr , 13ü4

«87Ä!>M.MdMmlr
mit
frei . C Hrixtia wa, Rheinstr »62."MM. Znnmer

zu verm. Rbeinslraßc 94, Part ._ .
DaimMittcrS

Pensions-Villa «Kurviertel). Zimmer
mit voller Verpflegung inkll Heizung
11 Beleuchtung160—200 B!k monatl.
Ge chOff. u.D ' . 4 O. S4STagbl .-V-rsi

und W-rusctrdrrl ets.

(Srole, iltlie WcrWMe.
Wanritiusstraße 141«» »7
einige Mortale für Ausstellung | straße 29, 3 t., Gräber , 1352
ober Verkauf zu vermieten. Auskunft
im 1. Stock._ _ __ _ 27TO2 ErkerÖ «tWn Moritzstraste % -

mit Ladcnzimmer. gee gnet
für ModcS u. Putz, und 2 Zlmmer-
Wohu ng zu vermieten. 2039

M -iribstr . 45 g. h. Wcrkst)) elcktr7Betr.

WÄ stAr . 38x'WS
per sofo rt oder spater. 2133

Neugafl « 4 ZKÄeit z. 1- Okt. zu
vm. fstäh. das. 1. Et. Wehzan dt. 2225MWer-Läd cu

Webergasse 23
Laden zu vermieten . Näh. Lugenbübl

Bfebricher Straße 37, Part ._
WiclättdN «, « Lad°n, für Km zwarcn-

gcfch. geeignet, m. Wohn, zu verm. 2140

Mehger - LaD § N,
Ecke Zietenrmg u. Waterloostraße 2,

mit gr . Wurstküche, clertr . Kr. u.
2 , ev. wird neuer Maschiuenbeftreb
eingerichtet, mit gr . Wohnräumeu
u reich!. Zubeh., neu hergerichee,
per sof. oder später bill' gst zu vm.
Näh. Waterloostraßc 4, Part r ..
sd. Bleichstr. 47, Bur . Hof, v 142o3

M \m\  nuißmpföadtofeH,
für eine Brotfabrik sehr geeign., ev.

mit Laden i Laden für Metzgerei,
auch für anderes Geschäft geeign.,
zu verm . Näh. b. Hausverwalter,
Kiedricher  Straß e 12. 816276

KkonT -itsrei.
Laden, Taunusstraß « 55, per 1. Okt.

anderweitig zu verm. Nah. beim
Hausverwalter Holz, daselbst. 2161

ADslfshöhe,
in Billa mit groß . Oiarten sch.. gros?e,

leere Zim ., Bel-Et ., m. Beranda,
zu verm. Haltest, d, Elektr Gesl.Off. Wiesba dener Allee 94.

Huer , Uemisen , Ztallung on etc.
Adolfftraße 8 großer Weinkeller, mit

Auszug ». Bureau -Räumen , per
sofort zu verm. Näh. daselbst oder
W. Sanerbern . Wörthstr . 8. 2154

Bahnüosstraße 2 ist ein ca 400 gm
aroßer, ungef. 150 Stück fassender,
mit Kreuzgewölbe gebauter

WernleKer
au? 1. Okt. zu verm. Anzus. von
8—1 R . 5» crfr . Bahnhosstr. 1, 4,
od Nr . g. P ., Torsahrt lkS.  2984

Ataklrmg >LL'L '».
MTWeiMler KLL

SL!LH.LL"F« "st>iLL
.tzrffWMk

PenstsnS -Gesuch.
Suche für j. Dame , 21 I .. evang.,

Aufnahme in Wiesbaden oder lun-
gebung bei ält . Dame oder. Ehepaar.
Dies. >v. sich gem in der Häuslichkeit
etwas betätig . Pcns .-Pr . b' S 120 M.
Beding. : engster Fam .-Anschl.. gute
Verpfleg, u . etwas geh Verk. Off . an

>Frau Dartsch, Bcrftn W. 15, Hohen-
^ mlierndamm 1. _, , _

ANgerr»Heim te? 1,
in gutem 5̂ ause b. kl. Fam . Schöne?
Wohn- n. Schlaft, leer od. möbl. Off.
erb. u. » . r an den Tagbl.-Ver lag.

Jeder Kiefer
verUiigedieWolmBBgsliStcado»
Hans- 11.öraaßoBsitzer-Vereiiis

Bä, V.
GesohüftnstBlle: i-uissnotraese 19,

Telephon 488. p 37g

ItlBchMWsÄMM
des

MZWener TgßhlM
wird allgemein verlangt

von den Mietern , insbesondere
dem Frcmdenpublilum und den
hier znziehendcn außwartigca
Familien wegen der unüber¬
troffenen Auswahl von An¬
kündigungen;

wird allgemein benutzt
von den Vermietern , insbeson¬
dere den Wiesbadener , Haus¬
besitzern, wegen der Billigkeit
und des unbedingten Erfolges
der Ankündigungen:

ist übersichtlich geordnet
nach Art und Größe des zu
vermietenden Raumes,

sp. zu vermiet.



Nr . 386. Dienstag , 20 . August 1912. Wiesbadener TagblaLt. Morgen-AusgaLe, 2. Blatt. ^eite 13 »'

MSeldv erfc,t
Kapttati eu-Gesuche.

GeLdgeher
erhaltenkostenfreienNachweiSgute«

Hypotheken
durch LrsÄvZzx
Webcrgafsc 16 — Fernspr. 604.

Aktiver Kav.-Ofsizier aus ver¬
mögendem Hause sucht mit Bürg¬
schaft

10,000  RI
auf 1/a Jahr aufzunehmen.

Nur Selbstgeberosterten unter
ll' . 3j.  v . « so -a an P137

!!«Milo ! f
Tratttfurt am Mai « .

12800  Mk.
sehr gute 2. Hypothek mit Nachlaß zu
zedieren gesucht. Näheres u. N. 341
an den Tagbl .-Verlag.

GcfnchtstchE Mk.
gute 2. Hypothek, nur von Selbstgeb.
Offert , u. S 343 an den Tagbl .-Verl.

Zweit « Hypothek.
Auf Haus in erster Lage Wiesbadens

werden nach 1. Hypoth. der Landesbank
20—25,000 Mk. für jetzt od. 1. Oktober
gewünscht. Ich bitte Bescheid unter
W . »« 1 an den Tagbl.-Verlag.

Erste Hypothek,
60% der feldgerickitl. Taxe , 21 000 bis
22,000 Mk., zu 444%, in Wiesbaden
gesucht. Offerten unter M. 334 an
den Tagbl .-Verlag.

40 - 80 ,0«» Mk.
auf 2. Hypothese (70 %) auf pr . Ob¬
jekt in Mitte der Stadt sofort oder
später gesucht. Offerten u. K. 333
an den Tagbl .-Verlag.

Immobitieu -Norlräuf«.
ZW- Billen » Häuser , Hotels,

Girier , Bergwerke -c, .s.
Jmmobilicn-Aacntur, Wrilstrastc 2.

IJilltn in WiksMki
mit allem Komfort , gute Lage, van
40,000 Mk. aufwärts , Verhältnisse
halber unter Taxe sof. zu verkaufen.
Off. u. Auskunft gratis . Tel. 648.

Jos . Bruns,
Rheinstraße 21, neben  Hau ptpost.
Bas Billen-Besttztum
Idsteiurr Straße 13 ist zu verkamen
oderz» verm. Karon v. Wuititz.

Hochfeine Billa,
Biebricher Straße,

10 Zimmer , reich!. Zubehör , moderne
Einrichtung , vermietet , zu verkaufen
oder gegen Grundstücke, kleine Villa
oder Hypothek zu vertauschen. Bar
kann zugezahlt werden. Offert , unt.
Qi.  339 an den Tagbl .-Verlag.

Billa
mit Autogaragc , Fritz Kalle-Str.
enth. 10 Zimmer , 2 Küchen, Bad u.
reichl. Zub ., elcktr. Licht, amerik. Luft¬
heiz., zu vk. od. zu vm. Bes. 10—1 u.
4—6 Uhr. Näh . durch die Agenten od.
nebenan im Bauburean . Biebricher
Str . 34, Sout ., od. im Hause selbst.

Eiilsmilien-Billa
(Rahe Landesdenkmal) zu verkaufen.
Näheres Siegfriedstraße 4.

m.  pa stSöä
zu verk., c»:I. zu verm. Besicht4—st-6.
31.w . an erge Slrd).,Albrechtstr .39,1.

*  WHgl. ReilienWusf
f t:t bed. Handels -Kvotzstadr, mits

Mk. 125,600 Guthaben beiA^
S “/o Verzinsung des ,ganreu K̂

^Kaufpreises noch Mk. 3000 "
Mrrelto Ueberschutzlass., geg. erste "
(Aod. gute 2. Hypothek zu ver-
M kaufen. Verkäufer zahlt biS -ffä

Mk . 80,000 bar heraus . Jr
48. E «.Kel , Adolfs.r. 3. %

Haus mit Bäckerei, Mitte d. Stadt,
hochrentab., u. günft . Beding, zu vk.
Off . unt . S . 343 an den Tagbl .-Verl.

Kleines Haus,
bestehend aus zwei Läden, 6 Zim.,

Mansard . u. Küche, Mlchelsbcrg,
zum 1. Okt. zu verk. od. zu Perm.
Näh. Hausbesitzer verein. P376

LaMhans
mit gr. Obstgarten , ca. 10 Räume,
nahe Kurpark , Vorort , wegzugShalb.
für den Spottpreis von 35,000 Mark
zu verk. Anzahl , ca. 10,000 Mark.
Off . u. Postlagerkarte 23 Berl . Hok.

Eltville a. Rh.
Neuerbautes Landhaus , in herrlich.

Lage. 7 Zim .. m. reich!. Zub., clettr.
Licht u . Zentralheiz ., Obst- u . Zier¬
garten vorh., z. Preis v. 28.000 Mk.
zu verkaufen . Näheres bei

Martin Müller , Architekt,
Eltville a. Rh., Schwalb. Str . 16a»

In einem Orte bei Limburg ist ein
EÄhLMs,

worin schon 18 Jahre ein Waren¬
geschäft betrieben wird , wegzugsh. zu
vert . Näh. Albrechtstraße 5, H. 1 r.

Iururovilien zu uentsuschsu.

Kaufe 1 oder 2 Bauplätze gegen
kleines Haus und zahle bar dazu.
Off . an Postlagerkarte 26 hier . _

Kleinet Anzeiger des Wiesbadener Tagblatts.
Lokale Anzeige» im „Kleinen Anzeiger" kosten in einheitlicher Satzform U Pfg., in davon abweichend« Satzausführung 26 Pfg . die Zeile, bei Aufgabe zahlbar. Auswärtige Anzeigen 30 Pfg . die Zeile.

Ein 8ul8cf). Obst- u. Gemüse-
Geschäft krankheitshalber billig zu
verk. Offerten unter B. 130 an die
Tagbl .-Zweigstelle. Bismarckring 29.

Airedale -Terrier , 8 Wochen alt,
prima Abstammung, kräftige Tiere.
Rüde 10 und Hündin 5 Mk. zu vk.
A. Dcbus , Sonnenb erg. Bu rgstraße.
Deutsche Schäferhündin u. Rehprnsch.
(h irschr.) zu vk. Bierstadt, Ad le rstr .Ji.
Schöne junge fchott. Schäferhunde

zu verk. Schier stein er Str . 18, Pa rt.
Kanarienvögel von In St . zu verk.

Kranzbühler . Rauental . Str . 18. Hp.
Kanarienhähne , abgemaus., pr . S .»

zu verkaufen. Ve ite, Iiickclsberg 18.

Ein Paar weiße Kröpfer Mk. 3.—.
Ein Paar gelbe Elfter Mk. 3.—.
Tümmler pro Stück Mk. 1.—. .
,_ Mü ller , D otzh eimer Str . 110.

Große gold. Repetitions -Uhr,
3 Deckel, Chronograph . Viertelstunde
schlag., für 180 Mk. zu verk. Offert,
u. K. 338  an den Tagbl .-Verla g.

Lamenkl ., Pelzwerk
zu verk. Emser  Straßc 50, 1 l._ _
2 schw. Marguifett -Kleid., Taft , gef.,

billig ab zug. Scharnhorststr . 27, 1 l.
Mod. Kleid für 22—24 I . ,

b. zu vk. Taunusstr . 6, Hausmeister,
von 8 Uhr morgens bis 6 Uhv abends.
Gehr .- ». Frack-Anz. f . schm. Stat .,

Schwalba cker Straße  53 , 1._
Hellgrauer Mäntel

und Waffenrock, für Artillerie , billig
zu ve rkaufen Castell straße 10._
60 P . neue Herrenstiesel L 5.50 Mk.

^nu verk. He llm undst ra ßc 44, 1. St.
Alte Kupferstiche u. Aquarelle zu vk.
Schwalbacher S traße 2. 2 Sti egen._
Alte Biedermeier -Möbel in Kirschb.,

Mahag . u. Nußb., Glasschr ., runde u.
eckige Tische. Sessel. Sofa , Spiegel.
Bilder . Lüster, Zinn . Schreibmöbcl,
Küchen möbel  zu vk. Adolfsallee 6.

.Prima Brillen und Kneifer,
100 Paar gold. Ohrringe .. Damen-
ketten ec,, Karl May-Romane , Dickst.-
Und andere Bücher. 1000 Pappküst.
mit prachtv. Bildern . Apoth'ek.-Wage
umzugshalber spottbillig Neugässe 14.
Seitenb . 1. bei  Zotz.

Wundervolle Schlafzimmer
m. 3tür . Spiegelschrank. ital . Nußü.,
innen Eiche, mit prachtvollen In¬
tarsien . Messingverglasungen. Wäsche-
Einrichtung . 2 Betten . 2 Nachttische
in. Marmor , eine Waschkommode m.
Marmor . Marmorrückwand . Stziegcl-
toilette , Handtuchhalter . 2 Stühle
nur 410 Mk. Dass , in Eiche 300 Mk.
Mahagoni 420 Mk. 2türig 350 Mk.
Ia Arbeit . Bett engesch., Dta uergasse 8.
Eine cleg. Schlafzimmer -Einricht.

mit 8tür . Sckrank. eichen, noch nicht
gebraucht, billig zu verk. Eleonoren-
ftraß e 2, 1.

Pianino , wenig gespielt,
dorzünl. Fabrikat , mit Gar ., g. bar
oder Raten , ohne ^Aufschlag preisw.
S» verk. schwalb . Straße 1, Laden._

Piano , Gelegenheitskauf , billig
abzug eben Sedanp latz 7, 1 r. B1 5774
,,, Pianino , vorzügl. erhalten,
billig abz ugebcn Jahnstra ße 40, 1.
^ ~ Möbel billig.Durch meine günst. Cassa-Einkäufe u.
geringe Unkosten, da kein Laden, er¬
wögt. mir ganz enorm niedr . Preise.
1 Post, hochmod. Nußb.-Schlafzim . m.
st, Jntars ., gr, 2tür . Spiegelschr. u.
Aessingvergl.. 2 Bett ., 1 Wascht, m.
Wh. Marm .- u. Spicgelaufs .. 2 Nacht-
ifsche m. M. 180 Mk.. dies. Schlaf-
Knu, nutzb.-vol., innen ganz eich.,, in.
gr, gtür . Spiegelschr., Wasche-Einr.
U, ff. Veral . 350 Mk.. m. 2t. Svicgel-
jchr. 260, '2t . Spicqelschr. 50. Küchen-
'chr. v. 20 Mk. an , echlc Pitsch-Kück.
v, 90 Mk. an . Ebenf . alle and. Möbel
de nkb. b. Möb.-M, B au er, Göbenstr. 9

Ein Schlafzimmer , neu.
ganz besonders pre isw . Bärenstr . 4,1.
. Schlafzim., kömpl.» u. andi Möbel
Wig zu ve rk. Uorkstraße 17. 2 r._
. , Schlafzint .-Einricht .. hell Eich.,
billig zu verk. Helenenjtr . 18. 1 r.

Wegen Umzugs 2 egale Betten,
6 Kleiderschränke 12—18. Vertiko 35,
Chaisel. 15, Waschkom. 12, neues
Deckbe tt 10 Mk. J ahnstr . 20, Pa rt.
2 hoch seine Betten ä 50, Vcrtt " ° 30,

Diw . 45. Chaisel. 15, 1- u . 2t. Kleider-
schr. 16—35, ho Äh. Bett 25, Koni. 10.
Bertram str aße 20. Mtb . Part , r ._

Wege» Umzugs sofort zu verk.:
2 hochh. pol. Betten . Diwan , Chaisel.,
Trumcauspiegel , Schreibtisch. Ihn ;.
Kleider- u. Küchenschr. 10 u. ln,
Muschelbctt 25, Deckbetten 8 u. 10,
Waschkom.. Nachttisch, gr. Bureau-
tischc. C'ltviller Straße 4, Par t, l.

Zwei el. Nußb .-Betten ä 75 Mk.»
dieselben mit Roßhaarm . L, 95 Mk,
Schreibtisch. Eichen, 75. Diwan 40,
Ottomane 16 und^20. Sofa 2 Mk.,
Sesselborde, eleg. Schlafzini ., Eichen,
billig Scharnhorststr . 46. H., Werkst.

Mehrere Betten , 1 Herrenrad
30 Mk., 1 Theke (weiß) 25 M„ sieben
Lorbeerbäume s. g, 1 2t. Kleiderschr.
6 Mk. wegen Wegzugs billig zu ver-
kaufen Al brechtstraße 11, ^Gth .̂ 1._

Wegen Aufgabe der Wohnung
bill. zu verk. kompl: Bett , 2tür.
Kleiderschr., Waschkom., Nachttisch.'
Chaisel., 6 Stühle , Itür . Kleiderschr..
Sekretär , Diwan usw. Blcich-
straße 15, Hth. Part . l.
K.-Bett , Gasherd m. Tisch, Z.-Klos.,

Svortw . Rhcinga uer Str . 14, P . l.
Gut erh. Holz-Kinderbett m. Matr .,
Luftkissen, noch neu, sehr preiswert
abzug. We itendstraße 39,  H . 1, Hieß-
Billigc gute Matratzen , Seegras 9,

Wolle 17. Kavok 35. Haar 35 Mk. an.
Sprung - u. Patentrahm . 14 Mk. an,
Strohs . 6, Bettengesch,, MauergaisHL

Gut erh. rotes 'Mokctt-Sofa
bi llig zu verk. Bismarckring 18, 2_ r.
Ottom . 1.5, Kristall -Trümeauspicgcl
25 Mk. zu verk. Bl eichstrane 39, P .

Ehaiselongue, neu,
zu verk.  Pla tter S traße 8, 2,_ .
Wegzugsh. 1- u. 2-tür . Kleiderschr..

Vertiko, Diwan . Waschkom. bMa zu
verk. Hellmund straße 44.^ S tock.

30 Stück , , .
Kleider- u. Spiegelschränke (neu)
wegen Platzmangel v. 15 Mk. an zu
verk au fen Göbenstraße 9. Hof.

Gut erhaltener Kleiderfchrank
bill. abzug. Äör nerstr atze 2. 8 r ._
Für Brautleute mod. Küch.-Einr ..

dito Sveisez ., Kasfenschr.. Sekretär,
Spiegelschr., Waschk., Herr .- u . D .-
Schreibtisch, Vertiko, Pianino billig
Herma 11nstr aßê 12, 1_̂ _ B146 48
Ans Priväthend Möbel sof. zu vn

Helenenstr aße 17, P art , li nks.
50 Wiener Stühle

fl 2 Mk., Sing .-Nähmaschiue 20 Mk.,
Dezimal -Wage, Aüsch.-Pr . '180 Mk..
f. 30 Mk. zu vk. Göben str. 9, P . r .

WegzugShalb er
verkaufe ich meine Pitschvine-Kuche
u. Flurgarderobe sehr billig. Huth,
Friedrichstraße 39, 2._ __
Liidenregal. 2 Mir . hoch, 1,35 breit,

mit 6 verstellt -. EinlegÜöden sehr bill.
Zimmermannstraße 9,  4.

Eine eleg. Flurtoilctte,
ein Trumcau , 1 Schreibtisch, Sofa.
Ottomane . 6 Nußb .-Stühle . 6 Leder-
Stühle , eine mod. Wanduhr , versch.
Bilder , ein Nähtisch, eine Waschkom..
alles noch nicht gebraucht, riesig bill.
zu verkaufen Eleonoreustraße 2, 1.
Nähmasch.. Schmingsch., wenig gebr.,
billig zu verk. Bleichstraße 13. H. 1 l.

Nähmaschine, sehr gilt nähend,
22 Mk. Mayer . Wellritzstraßc 27.

Schöne span. Wand preisw . abzug.
Dotzheimer Straße 33. 1.

Gebrauchter Reitsattel ^
zu verk. Schmidt, Goldgasse 15.

Hälbverdeck mit Glasverschluß
zu verkaufen Waldstraße 22.
Neue Fcdcrrolle, 25 Ztr . Tragkraft,

billig zu verk. Hcleuenstratze 5. _
Fedcrrolle , 25 Ztr . Tragkraft,

billig zu verk. Dotzheimer Str . 98.
Handwagen , nt. «. ohne Fod.,

billig zu verk. Feldstraße 19.
Kinderwag ., gr. Ausz.-Spcisetisch,

Schreibt , billig Iieugassc 5. 1 r.
Sehr gut erh. Kinderwagen zu vk.

Näheres im Tagbl .-Verlag . Um
Gut erh. Kinder -Liegewagcn zu vk.

Dotzheimer Str . 85, Mittelb . 2, Mitte
Kinder -Licgcwagen

bill. zu vk. Dotzheimer Str . 62, H. 3.
Gut erh. Kinderklappwagen

u. Gasherd mit Schlauch billig zu
vcrk. Blückerstraße 12. 1 I.

Fahrrad in. Torpedo u. Motorr.
billig. Mayer , Wellritzstraße 27.

Herrenrad (Straßcnreirner ) billig
zu verk. Scharnhorststr . 8, 3 r.

Damen - u . Herrenrad m. Frcil .,
Motorrad , sow. Nähmasch.. gut erh.,
billig zu verk. Klauß . Bleichstr. 11.
Majolika -Herd , 115X75 Zmtr . gr.,

gut erhalten , sehr billig abzugeben.
Bost. Hochsiättenftraße 2.

Zwei elektr. Dcckenbelcucht. bill.
zu verkaufen Jahnstraße 16, 1 Tr.

Fahrrad -Laternen , Muster,
bill. abzua. Seel , Schwalb. Str . 2.

Kochherd, fast neu,
emailliert , mit Gas -Kochcinrichtung,
billig abzug. Erholungsheim Sieg¬
fried, Bierstadter Höhe.

Herde und Ocfen . neu u . gebr.,
räumungsh . billig Vorkstraße 10.

Kachelöfen, neu,
zu jedem Preis abzugebcn. Post,
Hochstättcnsiraßc 2.

Weißer Porzellanofen,
wenig gebraucht, auf Abbruch billig
zu verk.. deSgl. ein kl. Eisschrank.
Neuberg 2. 2 Treppen.

Ofen. Fabrikat Wurmbach, billig
alizugeben Göethestraße 7. Part . r.

FLnfarmiger Gaslüster
mit Prismen billig zu verkaufen
Adelheidstraße 42.

Zink-Badewanne , gut erhalten,
bill. abzug. Nettelbcckstraße 16. 3 I.

Für Pferdcbesitzer.
Verschied, gr . Futterkasten billi -> zu
verk. Hellmundstraße 27.

Halle für Garten nsw.
zu verk. Friedrichstraße 17.

Kisten billig zu verkaufen
SchuhhauZ Romeo, Michelsbero 28.

Alte Perlüeutel,
alte Schmucksachenu. sonstige Alter
tümer zu kaufen gesucht. Offerten
u. S . 339  an den Tagbl .-Ver lag.

Gebr . Piano,
wenn auch reparaturbed .. gegen bar
gef. Off. u. K. 129 Lagbl .-Berlag.

Kaufe gebr. Piano.
Off , u. F . 333  an den Tagbl .-Verlag.

Klavier,
gut erhalten , zu kaufen gesucht. Off.
u. B. 341 an den T agbl.-Verla g._

S chlafzimm er-! Woh nzimm er-,
Küchen-Einrichiung zu kaufen oes.
Off , u. Z.  340 an den Tagbl .-Verlag.
Kaufe alle Möbel u. Wohn.-Einr.

geg. sof. Kasse. Göbenstraße , 9,̂ P ^,
Stand . Ankauf gebr. Möbel u. Betten.

r,e 44, 1.Hellmundftraße
Möbel ganzer Wohnungen

u. Villa kauft. Offerten u. R. 343
an  de n Tagbl .-Ve rlag ._ _

Gesindebctt zu kaufen gesucht.
Rauentale r Straße 11. Laden.

Ein Bücherschrank
in eichen lRenaissance-Stil ) zu kauf,
gesucht. Oiähercs unter B. 343 an
den Tagbl.-Verlag ._ _

Friseur -Einrichtung
zu kaufen gesucht. Näh. zu erfragen
im  Tagbl .-Verlag ._ Rg

Ein gebr. gut erh. Gasbadeofen
zu kaufen aesucht. Off . mit Preis
unter E. 343 an den Tagbll -Verlag.

Gepr . Lehrerin erteilt
g. Unterricht u . Nachh. in all. Fach.
Näheres im Tagbl .-Verlag . Dm

Für Gymiiasiasten
und Realschüler täglich 114 bis zwei
Arbeitsstunden mit Nachhilfe bei
gründl . erfahr . Philologen . Nähe
der Gymnasien . Monat 15 bis
20 Mark. Man schreibe mit An¬
gabe der Klasse unter Z. 319 an den
Tagbl.-Verlag.__

Primaner erteilt Nachhilfestunden
in allen Realfächern . Offerten unter
D.  33 4 an den Tagbl .-Perlag . _

Engl ., g-ransöf .,“ Stif ., Deutsch _
spricht jed. in 30 St . prakt. fl O./o.
15 I . i. Ausl . stud. Uebers. m. Schr .-
Masch. W.  Hemme n, Neugässe 5.

Kaufmann
wünscht französ. Unterricht v.Rtaatl.
gevr. deutscher Lehrkraft . Offerten
unte r T. 343 an den Tagbl.-Verlag.
Klavierunterricht erk. grdl Earl Fetz,
Musiklehrer, Sedanplatz 7, 1. U16615

Gutbürg . Mittag 70 «. Abendtisch 50,
m. Süßspeise . Helenenstr. 24,̂ Fauill
Sofa 6.50, Sprüngr . ü, Roßh.-Matr.

4 Mk., werden saub. u. gut aufgearb.
Wörthstraße 17, 1. A. Liputz.
Teppiche repariert gut und billig,

sowie Möbel- u. Betten -Polsterungen
jeder Art . Beste Verarbeitung zu
niedrigen Preisen . Tapez. David,
Bertramstraße . 29. Bitte Karte.

Gut empfohlener Krankenpfleger
(Abstin.) übern . Pflege , Nachtwache^
auch das Ausfahren v. Herren oder
Damen . Anfragen Telephon 6239
oder Blaukreuz -Hospiz, Sedanplatz 5.
Krankenpflegerin übern . Nachtwach.,
fl 2.50 Mk. Gute Zeugnisse. Off . u.
D. 131 an Tagbl .-Zweigst., Bism .-R.
Herren -Schnciderci wendet Röcke 8,

Rep., Rein ., Anz.-Aufbüg. 1.50 Mk.
Must .z.D . Kleber, Hellmundstr . 39, 1.

Sehr geübte Weißnäherin empf. s.
z. Anfert . v. Wäsche sow. Ausbesf.^
Frl . Schmidt, Roonstraße 14, 1.

Reparaturen an Fahrrädern,
Nähmasch., Grammoph ., Phonograph,
sow. sämtl . Musikinstrum . rc. werden
fachgemäß u. billig ausgef . Sämtl.
Ersätzieile in groß. Ausw . am Laaer.
Klauß , Mechanik., Bleichstr. 11, Lad.
Erstklajs. Schneiderin hat Sage frei.
Scharnho rs tstraße 12, 2 r .

Ers . Schneiderin empfiehlt sich, -
in u. außer dem Hause, perfekt im
Garn , u. Ae nd. Oranienstr . 50. Ms.

Durchaus perfekte Schneiderin,
nimmt in der stellen Zeit n. einige
Kunden außer dem H. an . Off. unt.
A.  130 ^ Taabl .-Zweigst., Bisma rckrg.

Junge Schneiderin sucht Besch.
Johannisberger Straße 9. Hth. 2._
Blusen , Röcke) Hans - ü. .Kinderklcid.,
sow. Aend. Drudenstraße 8, 3 St . I.

Junge Frau . „
welche lange Jahre als selbstand.
erste Arbeiterin in großem Kon¬
fektionsgeschäft tätig war . sucht, da
sie sich selbständig machen will,
Kundschaft. Offerten unter B. 342
an den Tagbl. -Verlag ._

Junges Flickmadchrn
hat Tage frei , fl 80 Pf . •Offerten u.
13 58 hauvtpostla gernd._ _

Tückit. jg. Flickmädchen empfT̂stch,
Tag 0,80 Mk. Off . E. W. postlag.

Schw. Handtäschchen ut. 2 Porten,.
Inh . am Sonnabend Rheinstr . Verl.
Gea.' Bel. abz. Fundb ur ., Polizeidir.

Auf einer Bank,
Nähe Villa Waldfriede . Platter Str .,
sSonntagnachmittag schwarzes Lcdcr-
täsckchen liegen geblieben. Geg. gute
Bel. abzug. Sch walb achcr  Str . 41,1.

'̂ Zwicker mit Etui verloren,
Sonnendcrg auf dem Karussell. Geg.
Bel. abzua. Luis enstr. 14, Gth. 2. Et.
"Ein gestricktes rotes Kinderjäckchen
von Mosbach bis zur Adolfshöhe ver¬
loren .' Abzngeben gegen Belohnung
Eleanorenstratze ,4, 2. St, _ _

Bräungelber Schnauzer
(Pinscher), auf „Puck" hörend, entl.
Gegen Belohn, abzug. Rheingaucr
Str 5. 3 l. Var Ankauf w. gewarnt.

Vorzügl. Mittagstisch 60 Pf.
Friedrichstraße 9, 2. Nupp.

Perfekte Stickeeiu empfiehlt sich.
Ber tramstraße 20,  1 . l inks ._ B16195

Friseuse , perf . u . g. empf., n. noch
Dame n an ._ Zietenring  7 , Gth. 1._

Perf . Büglerin sucht Kundschaft
in u. außer dem Hause. Wesiend-
si raße 12.  Ba rt , r._ _ _
Perfekte Büglerin hat noch Tage fr.
Schiersteiner  St i ._  18, Part , re ch ts.

Büglerin
nimmt noch Kunden an in u. außer
den, Hause. Näheres .zu erfragen im
Tagbl .-Verl ag. ^_ _M
Herrsch.-, Pens .- u. Fremd .-Wasche

wird stets angenommen und gut
beiorat Zietenring 12. 1116482

WtMe zum Waschen
u. Bügeln oder auch nur zum Bug.
wird angenommen . Näheres Oiiehl-
straße 11, Mittelbau 1. Etage._

Wäsche zirm Waschen
u. Bügeln wird gut u. billig besorgt.
Hellmundftraße 21. 2. St.  ^

Wäsche zum Waschen «. Bügeln
aufs Land w. ana . Eigene Bleiche.
Frau Werner , Kloppcnöeim.  _
Wäsche 5. Wasch, u. Büg. wird aug.
v. Frl . ob. H.. sow. auch Starkwüsche

, Waterloojtraße 2, 4 r. L16Ä7



Seite lö. Morgen -Ausgabe , 3 . Blatt.

Piano Mietweise billig abzugeben.
Off. unt . Z. IM an den Tagbl .-Verl.

Noch 1 Reklame-Feld
in der Durchgangshalle des Tagblatt-
Sauses jahrweise zu vermieten . Nah.
im Tagblatt - Kontor, rechts der
Schalterhalle.

Junges Kätzchen
in gute Hände zu verschenken.
BLrenstraße 4,  3. _,

Ein 4jähr . Junge
ist in Pflege zu geben an nur bessere
Leute. Nah. zu erfragen Walram-
straße 1, Part.

hauptpost lagern _ _____
Ein Kind (Mädchen)

wird gegen einmal . Vergüt , als Erg.
äugen. Feldstraße 22, Hth. 1 SttG.

Ein Kind soll direkt
nach der Geburt d. Umst. halb, ohne
gegenseit. Berg , als Eigen abgegeben
w. Off . u. B. 129 an den Tagbl .-V.

ZlMrrcn-Geschäft
tn  guter Lage, mit Lauf - u. fester
Kundschaft viele Jahre unt gutem
Erfolg betr .. für 3- ^ 000 Mt . zu
verk. Off, u. H. 343 an d. Tagbl .-L.

: Frisenr-Geschäft
»wesznsshalber billig zu verkaufen.
Wert , u- L. 338 an den Tagbll -Verl.Mer- md BwW,
-Umsatz 50—55,000 Mk_ jährl ., für
-8880 Mk. krankheitsh. zu verk. Sehr
gute Existenz u. billige Miete . Off.
u.  I . 343 an den Ta gbl.-Berla g.

Gstte Existenz.
Kohlenhandl . m. Fuhrwerk , in ' guter
Lage , and. Untern , halber zu verk.
Dff u . O. 342 an den  Tagb l.-Verl.

Dnnkrlbr . Stute,
Luxus - und Gebrauchspferd, 9 Jahre,
(kräftig, mirtelgroß, wegen Verkleinerung
(des Stalles unter Garantie preiswert m
^verkaufen. üanerniann , GeiSberg-
Krake 11, Wiesbaden

3O Fahrräder ^ E
h Stück van 65 Mk. an, 1 Jahr Garantie.
Alte Räder werden in Zahl , genommen.
Mayer , Mellri tzstr. 27. Telephon 4362.

(10 LI. — 12 Volt 8p.) für elektrische
Uhrenanlage billig zu verkaufen. Näh.
im Tagbl.-Kontor, Schal terh alle rechts.
' WegenTAuflösung der Räume
unter Preis abzug.: Gaszuglampe,
Lüfter, Speisezimmerkrone , ferner
Petrol .-Steh - u. Hängelampen , Bidet,
Schwammbütten , Mav.-Waschttsch m.
Porzellanbccken für Warm - u. Kalt¬
wasser, Eichen-Spültifch für Wasser!.

Kirchg affe 19, im Hofe links.

lg, cm Piiifchcr,
Hellgrau , stachelhaarig, 1 Jahr alt,
.Prachttier , sehr scharf, zu verkaufen.
Näheres bei Jos . Sandberg , Amöne¬
burg bei Biebrich am Rhern.
30 Kerren-AyMen. iefsn
billig zu verk. Marktstraße 8, 2 St.
links . Ecke Mauerg affe.

-8 Sieg-, auf lange Jahre noch recht
taut , wegen Anschaffung e. größeren
Diüig und bald zu verkaufen. Offert,
tu. „Kirchen-Orgel " an den Tagbl .-
Berlag ^ b o9b

Abdlllüj Lltijl!- !l. Aslsir.
Ziegel, Bau - u. Brennholz , sowie

eine Partie Pflastersteine und ein
Brcnnherd preiswert abzug. Näh.
an der Baustelle bei Math . Offer-
manns , Ti efbanuntc rnehm er._

Erdbeerpflanzcn
(pikierte), früheste Sorten , mehrere
tausend abzug. Erholungsheim Sieg¬
fried, Bierstadter Höhe

DsrlltL 8ehoo1
Sprarlilclirinstitnt

Luisenstrasse 7.

2 Bäume gute Estbirncn
zu verk . Rest . u . P . seso  Tagbl .-
Zlveigstelte , Bism .Mna . V16 '-1

Futter »Kartoffeln verkauft billig
L' i«r . ttiiaii » , Jabnstraffe 42.

Telephon 3129.
maoBrnssassrnssst

Zu kaufe » gesucht sofort eine weiße
VZwel - HmMu

und einen
DKlMatier,

nur reine und echte Rasse.
Hotel Bietoma.

MAMWWsi.
mcu,  für 25 Mk. zu verk. Kellner,
Tivtrhermer Straße  84 , 3.  _

Nur einigemal gebraucht, ferner

1 gilffeii,
Noch neu, sehr preiswert abzugeben
Eckernfördestraße 12, 3 r ., ü. RumPf.

ZnTM -ÄilMrtzWs
in WMeUi  aüer Art
«ls : Schlafzimmer, Büfett, Kleider-,
.Bücher- u. Spiegelichrünke, -Vertikos.
Herren- u. Damen-Kchreibtttchs, Rah-
u. Diplomaten!.. Sofas , Ottomanen,
kompl. Küche», 20 Trumeauipiegel. Flur-
Künder Tische, Stühle usw. Ferner:
1 kompl. Rokoko -Talon » 1 Maha¬
goni -Salon » 1 prima Piano » vier
«.lrrdsckrSnke . Alles zu jedem nur
möglichen Preis . Nr,r Fried r ich str. 17.

Unterrichtu. Nachhilfe
in allen Fächern der höh . Lehranstalten;
Beaufsichtigung der häusl . Arbeiten.

' Oberlehrer a. D. Selier*
Nikolasstras se 6, III. __

Englischer Unterricht
33iss Siiarpt *. Luis enpl atz 6, 1.

Lêons de Franfais.
Grammaire, conversat. Prix
S adre sser au bureau du journal ft HOd.
Gebildeter Italiener
erhält anregenden deutschen Unter¬
richt gegen italienische Konversation.
Offerten unter H. 320 an den
Tag bl.-Berla g.

FrKUtMMM MR © 1%
»LS. 'M' «ri»r' r >r» *«^ kr. s,rsiuLndcn,
zahlt die allerhöchstrnPreise f.guterh.
Herr.-,Damen- u. Kinderkleid., Schuhe,
Petze, Gold» Silber , Na bt. P ofik. aeu.

GettWeneNeider.̂ W
Stiefel . Uniformen . Pfandscheine.

Gold- und Silbersachen,
ZKhngeLnffe

zahlt unstreitig am besten

15 Metzgcr gasse 15.  TclePho _lO_3234.TL. Cfrossh'nt,
Mestgergat ' e 27 . Telephon 2178,
kauft »ou Herrschaften zu hoben Preisen
.Herren* Damen- und' Kindertz.. «schuhe.
Pelre .Möbel.Zahnged. »Gold,  Silber -c.

KmnSl Schlafzimmer,
tverrm gebraucht, besteĥ aus 2 Bett,
mit Steil. Matr ., gr. Spiegelschrank,
Waschkom. mit Marmorpl . u. Sp,eg .-
-Rückwanb, 2 Nachttische, 2 Stuhle,
ckow. Handtuchhalter wegen Plapm.
Isehr billig verk. Hüfnerg ape 17, 1 I.

Hochfeine
Mm» §M -EMÄtMl!.
(Prunk -Schrank, Schreibtisch, Schram
mit Aussatz, Tisch re., ein Sofa , zwei
'Sessel (Seidenbezug -, Wandschrankch.
a.  Olivenholz , Metallcinlagen . Nah.
-im Tagbl .-Berlag.

Alts Zahugebisie.
Gold, Silber u. Brillanten . Pfandscheine,
auterh. ,H.- u. Damenkleider, Uniformen.
Pelze. Möbel. Betten, Teppiche werden
zu hoben Preisen angekauft.

A.  fielilial *. Mebgergafft 2a.
Telephon 3733.

Frau Klein.
Coulmstr.3,1.Tel.3499
zahlt den höchsten Preis Tür guterhalt.
Herren- und Damenkleiker

Dreiteiliger Sp .egclschrank,
Großer Kleiderschrank,
Chaiselongue m. seiden. UeHerzug
Bett mit Sprungrahmen rc.,
tllollschutzwand,
Porzellanschrank , .
Verschiedene elektrische Luster, so¬
wie Gas - und Elektr. Zuglampen
aus Bronze u . Cuivre Poli.

Aüberes im Tagbl .-Berlag . wz

Frau€ rrosshttit 9
Grabensiratze 20. Telephon 3®>5,
zahlt nachweislich am beste-» für
Herren-, Damen- uni Mnderkl.pschuhe,
Pelze,Möbei,Z atingeb .»Gold, Sicherte.

' für alte Herren- n.
Damen -Kle-ver»

/tffrQA?  V -sk  Mädchen - und Knaben»
Anzüge, Militär - Uni¬

formen, Wäsche, Sli :fel, Betten, Möbel
den höchsten ivreis erzielen w>ll, der
bell eile Sä. .ssig -elsiiS . Bievrtch,
ÄtathanSstr affe 70.  Christi . Händler.

NüMAr ^ Unterricht . Ueber-
ffestrrngen. e«< :«>.
S ti ' ts' raste 33, 2. __

Jüstitit Schrank
(vorm . Kidder)

Industrie-, Kunstgewerbe-
untl Haushaltungs-Schule,
--— —= Pensionat=======

Wiesbaden , Adelheidstr. 25.
Am 10 . September:

WiettesWIliterrits,
Kurse

für Handnähen,Flickenu. Stopfen,
Wäschenähen, Kleidermschen,
Wes -, 8uni- und Goldsticken,
Kunsthandarbeiien jeder Art,

Spitzenklöppeln,
Zeichnen, Malen und alle kunst¬

gewerblichen Techniken.
Sprach- u. Fcribiidungskurse für

Deutsch, Französisch, Englisch,
Literatur, Geschichte, Kunst¬
geschichte und .Geographie.

Seminar für Handarbeits-Lehre¬
rinnen.

Kochkurse und Bügeln.
Anmeldungen

durch die Vorsteherin:
Antonie Schrank.

Sprechstunden vom1.September
an täglich von 11 bis 12 und
3 >/z bis 4 V* IJhr . Samstag nachm,
ii .Sonntag s istkeine Sprechstunde.

in jeder Ausstattung

fertigt Hie

X. 5 c^dlsnberg' sche
Tjo/buchdruckerei

Wiesbaden » Lcnggasse 21

Von der Reise zurück
Zahnarzt

Jul . Schmitt
Rheinstr. 33 , !. — Tel. 1944.
Male gesucht L, « L

fähiaer Persönlichket. Gest. Offerten U.
A . »wo postlagernd B ismarckr.iiir—.
Für Hoteliers,

Gastwirte!
Wer ist Abnehmer von

1a Schweinekarree,
Ia Solberkarree,
Ia frischen Schweincschrnken

(nur prima Schlachthausware) gegen
Kasse? Offerten unter O. 130 an
Tagbll -Zweigst., Bismar ckring 29.__

BlaffagC, Ilarn-'LiugiK'r,
Soulinfirnöe 3, 2, am Rtichelsberg.
Mässenfe, MäMnre,

ärztlich geprüft.
Alinnr » irsniw itL , Ta unusstr. 27,  2.

SfrnmL  Theater.
Suche K>' Abonnement , Parterre.

Adresse im Taabl .-Verla g._ L.1

Königl. Theater.
Ein Achtel Abonn. Sperrsitz, 7. R..

gesucht Luiienstraße 4. 2.
Gute Jagv,

nahe Wiesbaden , bequeme Schnellz.-
Verbind., sofort abzugeben. Osfert.
i, B. 333 an den Taabl .-Verlag.

Jagd -Anteil,
Jeld und Wald. 1000 Morgen, zu ver-
aeben. Off,  u . » . 343 Tagbl.-Lerlag.

DanWrgums!
Sage hiermit der Phrenologin

Iran Faßbender , Wiesbaden , , noch¬
mals meinen innigsten Dank f. rhre
hervorragende wissenschaftliche Aus¬
kunft u. k. Sie jed. nur best, empfehl.

Frau Dr . O . F ., Saargennmd^

Masseuse , ^
ärztlich geprüft , empfiehlt sich den

Herrschaften.
Annie Lebert, Bleichstraße 35. 2 lkS.
Pu sprechen  von ^ll —8. auch Sonnt.Maniküre.
fr !«?a » Tau nus str. 19. 3.
SV- Gesicht»- «. Nagelpstegr. *̂ E*

WÜlii ' lmuie Melier,
Mauergaffe 9, 1 St ., am Marktplatz.

Elstklassigc Pdrcnologin
8. 6rn now»I>!> Ble ichstr 36, Vdhi. 1.
^Tristem Lenormand . Phrenologie,
Chiromantie. Irl . ^ ?r«i» «. nn »elu
Coniinstias;- 3, 2,  am Michelsbera.

Phrenologin
Iran(KLlfc iUemnann ans®öln
Mestendstraße1, 1 links, am Sedanplatz.

Phreuologitt.
Reichlichen Erfolg. Fr . Faishendcr,
Svalramstr aste  4 , 2 St.__
^MerUhmter Erfolg
in Phrenologie und Chiromantie.

Frau ScUIUta »,
Miwel- bera 20. Hth. 2 Tr.

Klavierunterricht,
vorz. Meth., Std . 1 Mk., ert . Dame.
R äh er es Kaifer -F ri edr.-Ring 47,

MM. Köchen-M
i -i allen Preislagen.

Möbelschreinerei mit elektr. Betrieb
s . v -r-tts , Gtzbensir . :r.

Kleider, Schiilic. Wäsche
kauft sr . 8ix»N^ e'. Riehlstr. 11, M. 2.

Komme sofort!
Zahle den höchsten Preis für getr.

Herren -, Damen -, Kenderll .̂ Schuhe
usw. kt arte genügt . Frau Scheurer,
Bieb rich, Hevvenhei mer Stratze 7v,

Gesucht ein -altes offenes Buffet
mit Spicgclaufsatz , Mah . od. Rutzb
Okiert . u. M. 340 an den Tagül .-V.

Für Friseure!
e. g. erh. Damenwaschteschm. Spreg .,
Herßwaffer- u. Heißlufttrocken-Appar.
billig abzngeben Herderstraße 10, P.

©affin ! s Mrsverkaus!
Wegen vorgerückterJahreszcit verkaufe

Adler-ZahrrädLr,
«euesteModelle , solangeBoreatreecht,
zu zurückgesetzten Preisen.

Ifßgo Grüi », Adolfstraße 1

, ' EDZK-örvBüuzenb. i  verknusen.
«Räh. .l r̂ey , Ertz-rchcr ^ tv.  k«

Aukauf
von altem Eisen , L'ietoü , Llttttpen,
Gummi , Rerrtuchabfnile, Papier
ln. Garantie des Einst.), Flaschest und
Hasenfelleu bei ,

8llt„andU»nq,
WcNrist str . »0. — T elepstsn ^l »»».
Bitte ausfchueir-§^

Lumpen, Papier .Flaschen, EisenÄ “ '
Poltub !»• >>lplisr , Oeai mnitr . d4 >Lntb.

Visen. Metalle. Lumpen.
»11 l Flaschen, Papier , m'trag.

Kleider u. Schuhe. Zahle hohe_PstU-e.
,1. Ne nm ii ii ii, Hermannstr. 1 1. 4-« . »^ --,.

%Weih*f &ctt*  u . and. Art Ftaichen,
Lumpen. Metall , Anzüge :c. kau t stets
Kole. Blüch-rstr. 6- Plb ^2d

Bulln-Stmihen
n Ensemble erteilt llr . tilirlich , Kgl.
Konzertmeister. Zu sprechen Zimmer-
mann straffe9, t , vorm, von 11 1 Ulit.

. Unterricht , autiSonnt ., ert
gr. Völker , Röderur. 9,1

Ml Zeliwe-M
in der Durchgangshalie des Tagblatt.
Hauses jahrweise zu vermieten Nab.
im Tagblatt - Kontor , rechts oer
Schalter halle._ _ _
~ Hausaufsicht .
zu vergeben. Am liebst, an d °lize>-
beamten . Angebote unter Z. 339 an
den Taabl .-Verlag.

Harmonium
zu mieten gesucht. Gcfl Offerten u.
U. 342 an den Taabl .-Verlag .

Phresroiogiu
F -a» HLarolina .Eäiser

beutet Stopf»«•Hanoi., sowie Chiromantie
.Hochstättenstrasic 18, _Bdh . 1»

nahe P-i velSberg. früher SwawtNr . 3.
° "Tirünmte Pyrcnotogtn,
Kopf- n. Handlinien, sowie Ehiromanti
für Herren u. Damen, d. erste am Platze.

i»V« i r . Webergaffe 5T Part.
von WeUritzpraffc oo  miöi

Wellrtststras'.e 6, Vdh. 2 rechts,
verzogen. Phrenologin »e. 4
fiimf.» u. Kopffiuien-Deutung. 1516766

b— io m. tägl. können Person.
- pd . Stand .verdienen

durch Nebenverdienst häusl. u. schrill.
Arbeit. Pcrsandstelle.Hausfabrikat.,Ver¬
tretung usw. Näheres im Prospell v.
Aast & Co ., Keivelverg.  l <’131
n

LH_
Jacken -, I îiu?688- und Kedkleider,
tadelloser Sitz und ff. Verarbeitung,
fertigt billigst

FriedrScli Sauer, Bism.-Ring5, 2.
Auf Bestell, vor' 1. Sept. Vorzugspreise.

♦TMiMtiSS ’SSK:*
ärztl. gepr., Verzogen nach ÄlVrecht-
f-ra-s-e' 11, 1, am Bahnhost

Gnnzmaffage 1 Mk., nur f. Damen,
von ärztl . geprüfi. lüchnger Masseuse.
Fr . E4S»«« BSMsert,  Se erubenstr. u9.

nSsstssemse,
ärztl . gepr., empfiehlt̂ sieb.
Hupfer , Langgasse 54, 2

A a »s;

Br.fass«
verreist

bis An fang September.
"Tonlerlteise zurück.|
B?. SugetiMM,

Sprechet.: Willielmitr . 42,
gi/.,_ 4ausser  Donnerst, u. Sonntags.

loTirSielif -

Friedrichstrasse * ©» I»

HautkrankheUenN
behandelt auf Grund lang¬

jähriger Erfahrungen.

8 . lÄen ’s
Mainz , Schustcrstrastc 54,

aeae nüber dem Warenhaus -̂letz. n41,

Harn-u.Blasen'eidsnäel
ia frisch, u. veralt . Fällen wenden sich —i
sofort an Apothsker Kaeshach, Schnle- g
binchen 382b.Sommerleid(Bez. Frankf ., ^
Oder). Ausftthrl. Auskunft kostenlos in ^verschlossenem Kuvert ohne Aufdruck
portofrei ohne jede Verpflichtung. J2

" TAcleltr . Massage , Naturyeitvcr-
fabren n. Homöopachie bhr. mit großem
Erfolg des. Lungenleiden, Beingeschwure, *
Magen-, Nieren-, Blasen-. Galleniteinl. u. *
Rheuma Herrtiine Fiuinz, Moritzstn IT ^ .

Für gesunden 4jähr . Knaben
wird gewissenhafte Pflege gesucht.
Ort u. N. 342 an den Tagbl .-Ver l.
^ Kind
wird in gute Pflege genommen. Nah.
im Taabl .-Ver lag._ — flSisfr. Eiitd.
.Hevatnme . S bwaibach. Str . 61, 2.  St.

Damen finden diskrtte liebevolle Auf¬
nahme bei alleinsteh. Witwe. Hebamm-
bi nper , Astbeimb. Mainz. Post Trebnr.

Damen
finden streng diskrete liebevolle Auf¬
nahme bei deutscher Hebamme a. D.l
kein Heimbericht, kein Vormund er¬
forderlich, was überall unumgänglich
ist. Witwe L. Baer . Nancy (Frant-
rcich), Uns Pasteur 86. __

.Herren und Damen können siÄ
gut und giüiklich verheiraten.

)«fau 'i 'l ebner,
Fricdrrchstrasie 55.

grl., auf. 30 I ., ,
angen . Erschein., häusl ., mit An- -
stattnng , wünscht zw. Heirat mit
Herrn in gesich. Stell , bei.  zu w. OTT-
u. Ä. ü hauvtvostlag. Mainz . 142

Strebsamer tSeschäfiSmanu
auf dem L/n )e, End- rOcr Jahre , sucht,
da es ihm an Tamenhekonntsdmit
mangelt, aui diesem Wege >ine Lebens¬
gefährtin mit 4—5000 Mk. Vermögen.
Ernstgemeinte Offerten mit Bild unter
_4. 25. i »« por.lage nd Nüsselshen tz

"UMj-AmrikMkr
sucht Bekanntschalt mit netter junger
Dame zw. Hejrot. Off._unter ."S. » 4»
gn den Tagbl.-Berlag.
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Neueröffhimg! Morgen Mlttwocla! Neueröflhung I

Vegetarisches Rur-Bestaerant
HerrnmOhigasse 9
(zwischen Grosse Burgstrasse und Marktplatz ).

Diner ZU Mk. Mk. 1 .— und Mk«
— im Abonnement billiger. —

Exquisite Wiener Küche.
Spezfalgerichte fair Diabetiker . AIle  Saison - Speisen.

Angenehme Lokalitäten . 1

Otto

Di « Volksbüchereien in der Sckmle an der Kastellstraße, in der Bürger¬
schule. in der Mittelschule an der Rheinstraße, Stemxas e 9 und ,n der Guten,
berzschule können von jetzt an wieder von jedermann benutzt werden. Fdöb

linaenicur -Akademie _
•ni*- r .östsee . S23®.. . .. . V. k ^witnrlAII (Smw » tieoJneier uro

KuSturtechnik.) —Setie Laboratomo. „ ™ ~ F5

AuWWM«
des

MsbeSe« AAM
in

sind die 27 folgenden:

Für AbolfshShe:
Hackspiel, Rathausstvatze 22.

Adolfstraß; :
Wehnert , Adolfstr. 3;
Krieger , Adolfstr. 17.

Armcnruhstraße:
Hinkelmann , Armenruhstr . 14.

Bahnhofstraße:
Lauer , Bahnhofstraße 15;
Emmerich, Ecke Gaugaffe . 1.

Burggasse:
Neidhöfcr, Wicsbadenerstr . 84.

Feldstraße:
Lauer , Bahnhofstraße 15;
Schwind, Weihergasse 21;

Frankfurterstraße:
Fritz, Frankfurterstr . 17.

Friebrichstraße:
Krieger , Adolfstr. 17.

Gartenstraße:
Kersten, Gartenstr . 6;
Meuchelt, Ecke Kaiterstraße.
Schmitt . Kcriserstvaße 47.

Gaugasfe:
Lauer , Bahnhofstraße 15;
Schwind, Weihergasse 21:
Emmerich, Ecke Bahnhofstr .;

Heppenheimerstratze:
Fritz, Frankfurterstr . 17.

Jahnstraße:
Juli , Kaiserstr . 1.
Hedwig Richter. Kaiserstr . 2.

Kaiserstraße:
Juli , Kaiserstr . 1;
Heuchelt, Kaiserstraße,

Gartenstraße;
Hedwig Richter , Kaiserstr . 2.
Schmitt . Kaiscrstvaße 47.

Kirchstraße:
Zrndorf , Kirchstraße 11.

ESanmg arten»
Damen . *Orchester
- im „ Efffeprinz ‘% Mauritiusplatz,

müssen Sie hören.

Ecke

Krausegasse:
Schneiderhöhn, Rheinstr . 11:
Wehnert , Adolfstr. 3.

Mainzerstraße:
Gebr . Kromann , Dtarnzerstr . *,
Krämer , Schloßstr. 27;
Kl« , Rathausstr . 27;
Nemnich, Mainzerstr . 41.

Neugasse:
Hardt , Rathausstraße 8a.

Obergasse:
Krämer , Schloßstr. 27.

Rathausstraß-:
Kl« . Rathausstr . 27;
Hardt , Rathausstr . 8a;
Dorr (Bearnten -Konsum), Ra .°

hausstraße 78; ,
Gebr . Kromann , Mainzerstr. 7.
Meinhardt Wwe., Rathaus¬

straße 63.
Mseinstratze:

Schneiderhöhn, Rhernltr . 11.
Sackgasse:

Zindorf , Kirchstraße 11.
SÄloßstraße:

Krämer , Schloßstr. 27.
Schulstraße:

Juli , Kaiserstr . 1; . .
Hedwig Richter, Kaiserstr.

Thclemannstraße:
Dorr lBeamteu -Konsum), Ra .-
, haussiratze 78

Weihergaffe:
Schwind, Weihergasse 21;

Wiesbadener Allee:
Hackspiel, Wiesbadener Allee 72

Wiesbadenerstraße:
Bräuninger , Wiesbadener¬

straße 111;
Lenz, Wiesbadener Str . 33;
Reidhöfer , Wiesbadenerstr . 84;
Gebr . Kromann , Mainzerstr . 7;
Menzel , Wicsbadenerstr . 54.

Wilhelmstraße:
Reidhöfer, Wilhelmstr . 24.

MM -Goach -Abfahrt ,
7 Uhr Mittwoch früh Adolfstr. 6. ^Preis
pro Person 5 Mk. hin u. zurück. Karten
verlauf Hoffuhrhaltcrei 0 . Helschcm
hach, Telephon 306.  mm -r

PääHmiäte
für die Strasse und das Zimmer

Ziehung unwiderruflich 27. u. 28. August

Hannoversche Lotterie
zugunsten d. Kriegeriieims. — 7Ö52 Gewinn e i. Werte von8SOOO m.

JBauptgcuriyie Wcrt ^ A 130000'
10000 M.

ULOSBÄÄ ^ IÖM.
Porto und Liste 25 PI. extra.

H. CKröser,
Berlinw 8, Friedrichstr. 193a

zum Verkauf und Mets.
Reichhaltiges Lager in neuen
u. ^ eliraucliten Fahrstühlen;

' "letztere weit unter Preis.
Nur die tocsten Systeme

und Honitruktioiieii halte
ioh vorrätig. K76

— sowie ln eiten darch PSahate 1.c-r-ntliclien Yrrkanlsstellcn . —

Wir empfehlen uns
zur Ausführnng von

_ üiiüäen
jeder Art von Zimmer zu Zimmer , sowie zur

Lagerung

unter Garantie
in unserem massiven , feuersicheren , stab - und ungesieferfreieu

Lagerhause
Adolfstrasse 1, an der Rheinstrasse.

Speditionsgesellschaft Wiesbaden^
Bureau : A doHstrasse V'  Telephons ^ .

|07« garantierte Dividende!
W «btt « “ " Äf ÄJS M 'Äi ' S:

SS « “ - ®
Tagblatt-Vcrlag.

Inh.: Mas KlelCTerlcIi.
Teieph. 22 ". Taunusstrasse 35.

Dir Tiroler Dslseife
ist die beste Toilette -Deife der Gegen¬
wart. Macht dir Haut vlendend
weiß , zart u . rein » Keine rote n.
gelbe Flecken mehr . Orig!nalpre:S
pr. St , vv Pf . in der Parf .-Hdlg. vonm'. SalzUacta , Bärenstr. 4. 1093

iLaster in amerik.Selmlieij.!
1 Aufträge nach Maas . 1110

aaerm . ^ tic k do rn , Gr. Burgatr. 2 .1TCIB# **.«*.***-.»4 ^ —O —

Me WW
Mk. 1.35 p. Ztr.

hei Abnahme von 10 Zentnern.
W. Huppertä  Co.,

Manritiusstrast e 5. 1120

Utzras -Kiihvultcr
franko p. Nachn.: 6-Psd.-Kiste Mk. 5.60,
lO-Pfd.-Kiste Mk. 9, . M -f Schwarz.
Wnczarz via Dderderg (Schles.). t Ut

L.ScMlentierg’sclie Hot-Buclidruelcerci
Kontor : Langgasse 21

fertigt in kürzester Zeit in jeder
gewünschten Ausstattung alle

Trauer -Drucksachen.
Trauer-Meidungen in Brief- und
Kartenform, Besuchs- und Dank¬
sagungskarten mit Trauerrand,
Aufdrucke auf Kranzschleifen,
Nachrufe und Grabreden,Todes-

Anzeigen als Zeitungsbeilagen.

W Wiesbadener TaMkit
dirLf5Ä ,«pÄis '?i?!

Tages zusammen.
Bezugs -Preis 70  Pfg . und 10 Pfg . Ausgabestellen -Gebühr.

ranzen
Grösste Auswahl
Billigste Preise

offeriert
als Spezialität

A. Letschen,
Taulbrunnenstr.

1«». 694
Reparaturen.

Gegr. 1865. Telephon 265.
Aeerdigungs-Anstatten

„Hde " n . .WM"
Firma

Adolf Kimbarth,
8 Ellenbogcngasse 8.

KrößiesAager in allen Arten
Hotz-

rrnd Metallsärgen
zu reellen Preisen,

ßigene Leichenwagen und
Kranzwagen.
Lieferant des

Hereins für Ieuerö estattung.
Lieferant des

Itcamtcnvcrcins . 1310

Hiermit die traurige Nachricht, daß es Gott gefallen hat,
unsere herzensgute, unvergeßliche Frau , Mutter , Schwester. Schwagenn.
Schwiegermutter, Großmutter und Tante,

fron
von ihrem langen Leiden zu erlösen.

Im Namen der trauernden Hinterbliebenen:
Ioh . Kneipp . Atzelberg.

Die Beerdigung findet Mittwoch nachmittag 3'/- Uhr von der
Leichenhalle des SüdfriedhofcS aus statt. B16618

Tsdes -Arr;eige.
Gott dem Allmächtigen hat es cefallen, heute nacht 2'/- Uhr

unser liebes unvergeßliches Imchen
nach kurzem Leiden im 22. Lebensjahr in ein besseres Jenseits ab-
zurufcn. <£,ie ticstrauernden Hinterbliebenen:

Familie Mette.
Wiesbaden (Friedrichstraße 55), den 19. August 1912. .
Die Beerdigung findet Mittwoch, den 21. August, nachmittags

4 Uhr, von der Leichenhalle des SüdfricdhofS aus statt.
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I Wiesbadener Fre mden - Liste. yj? ?J? yj?

U
Hekinger, Gemünden, Hosp. z. hl. Geist
Horsast, Stonefeld — Fürstenhof
Horst, Fr ., Amsterdam — Hainenveg 1
Hottenrotte , Sekretär , m. Fr ., Dort¬

mund — Kheingaucr Hof
Housmaim, m .Fr ., New-York — Rose
•Hubener, Kfm., Halle —, Central-Hotel
Hünerbein, Kfm., w. Fr ., Krefeld

Hotel zum Spiegel
Huising, Fr ., in, Tochter, Cincinnati

Taunusstrasse 59, 2
/Hurter , Direktor, m. Fr ., FrankfurtGoldene Kette
[Harter . Fr ., Witten — Goldene Kette
jHuyghe, Brüssel — Hotel Weins
t-Hynitzsch, Leutnant, Gera

Museumstrasse 10, 1

^fdelson, Rechtsanwalt, Petersburg
Englischer Hof

Idelson, Fr ., Taganrog — Engl. Hof
Iden, Fr . Rentn., New-York

Taunus-Hotel
■Iserloh, Fabrikant , Solingen

Central-Hotel

abekstade , m. Fr ., Stuttgart
Goldene Kette

Jager , Fr !., Neheim
i Sanatorium Dr, Dornbliith
Üagerbuber, Oberstleutn., und Bez.

Konmnmd., Amberg — Weisses Ross
Hagle, Newark — Hotel Kassau
sJanssen, m. Fr ., Rotterdam
; Goldene Kette
■Jansen, Frl„ Riga. — Continental
i-Jfesko, Kfm., Leipzig — Nonnenhof
[Johausen, m. Fr ., Utrecht
i Hotel Dahlheim
Je Jonh-Paut, Fr ., Zahlborenal

Hotel AlleesaaI
.Jordan, m. Fam., Brüssel, Engi. Hof
Jnljan , Kfm., Frankfurt , Grün. Wald

K
Kaempf, Aschaffenburg — Ev. Hospiz
Kaiser , Bnchdruckereibes., ZaUrz

Kapellenstfaße 8. I
IKallmeyer, Fr ., m. Tochter, Charloff

Privat -Hotel Albany
[Karstens, Kfm., m. Fr ., FrankfurtHotel Nonnenhof
Katschinsky, Fr . Rentn., Breslau

Hotel Alleesaal
[Katzcnelensohn, Fr ., Russland
i Pension Karpin
[Kaufmann, Kfm., tn. .Fr, , Brüssel
1 Pension Winter
iw® Keudell, Oberst, Münster

Vier Jahreszeiten
Kindshofen, Post-Sekretär, m. Tocht-,

Koblenz — Zum neuen Adler
Klause, Kfm., Posen. Dambachtal 14, 1
Klstvis, Langenaabaeh — Ev. Hospiz
Klothmann, Kfm., Heeren

' Hotel Prinz Nikolas
Kuapmann. Kfm-, Hagen, Hansa-Hotel
Knsrzsl , Kfm., m. Fr ., Oakland

Pension Böttger
Knopp, Dr., Berlian — Pr. Nikolas
Köhler, Ulm — Quellenhof
Koster , Fr ., Bräke — Evang. Hospiz
Köting , Fr ., Barmen — Silvana,

Köthemayer, Lehrer, Bielefeld
Central-Hotel

Keitmann, Dr. Ingen., m. Fr ., Duis¬
burg — Hohenzollern

Konrad, Bingen — Augenheilanstalt
Konstadt, Fr . Rentn., Lodz

Russischer Hof
Koopmann, Duisburg — Ev. Hospiz
Kopp, Kfm., Dortmund — .Happel
Koschmider, Kfm., Warschau

Central-Hotel
Kousc-hnareff, Fr . Kommerzienrat, m.

Bed., Petersburg — Hotel Nassau
Kraal?., Kfm., m. Fr ., Essen

Hotel Grüner Wald
Kraemer, Fr ., Berlin, Bertramstr . 17, 2
Krämer, Kaiserslautern — Centr.-Hotel
v. Krahmer, Düsseldorf

Metropole u. Monopol
Krais, Fr ., Petersburg

Villa Glücksburg
Kress, Fr .. Bornhelm — Hosp. hl. Geist
Kroes, Frl .. Amsterdam. Hainerwog 1
Krüger, Fabrikant , m. Fr .. Haarlem

Nassauer Hof
Krüger, Frl .. Berlin — Ihr . Hospiz 1
Rulewatz, Frl .. Berlin, Hotel Uranien
Kunossy, Fr ., Budapest - Palasthotel
Kürzel, Crimmitschau — Wilhelms,
Küttig, Ref,, Marburg — Reichspost

Labinski, Kfm,, Metz - Sonne
Laehmann, Rechtsanwalt, Berlin

Hotel Vogel
Laiblin, Rent., Pfullingen — Bellevue
Lambäteur, Amtmann, Remagen

Nerostraße 3
Landes, New York — Viktoriahotel
Langenbach, Rent., m. Fr ., Berlin

Alleesaal
Langner, Kfm., Liegnitz

Goldener Brunnen
Lautenbach, Kfm., Köln — Reichspost
von Lehiediew, Bad Neuenahr

Hohenzollern
Lee. Frl ., Amerika . Quisisana
Leek-WSlf, Fr ., m. Tocht,., Maastricht

Reich spost
7,egg, 2 Frl .. New York — Quisisana
Leut, Frl ., Amsterdam

Christi. Hospiz IT
Leonhard. Fasson — Nassauer Hof
Lfivy, m. Fam.. Essen — Alleesaal
Levy, Kfm., Osthofen Union
Levy. Frl .. Hannover Kaiserhof
Ley, Fr!., Nenehatel Hotel Weins
Liedgens, Kfm., KönigswinterStadl Biebrich
Lifsehitz, Fr ., Bobroisk, Pens. Karpin
Lifsehitz, Kfm., tn. Frau , Riga

Alleesaal
Links, Wien Zentralhotel
Linzinger, Straßburg — Hotel Krug
Lipe, Frl ., SyraCuse —- Quisisana
Lipskeroff, Dr. med., MoskauHohenzollern
Livsehetz, Rechtsanwalt, m. Familie uBed., Faris — Wilhelma
Lobo, m. Fam.. Brüssel — Kaiserhof
Lobrecht, Stolberg — Hotel Krug
Lochmann, Berkach Weiße Lilien
Loeb, Kfm., Bonn — Hotel Happel
Lohmann, Laert —- Zum Landsberg
Lomulles, Kfm., Cirey - Reichshof
London, New York — Nassauer Hof

Luders, m. Fr ., Hagen — Hotel Krug
Lüghausen, Rektor, Köln — 2 Böcke
Lunhardt, Apothek., m. Frau , Bains-

brunnen — Zum Kranz
II

vaii Maanen, Frl ., Holland — R.ose
Mabley, Frl ., St, Antonio — Quisisana
Mang. Frl ., New York Viktoriahot
Mansfield, Fr ., Amerika - Kaisernot
Marschall-Brower, m. Fr .. Brooklyn

Nassauer Hol
Marx, Kfm., Frankfurt - Erbprinz
Massinger, Frl ., New York, \iktonan.
Masthoff, Oberst, AmsterdamHansabotel
Masthoff, Amsterdam — Hansahotel
Maurer, Advokat, PhiladelphiaNassauer Hör
Mayer, Kfm., m. Fam.. St. LouisSchwarzer Bock
Mavser, New York . Nassauer Hof
Meier, m. Fam., Osnabrück. Zentrain,
Meinhardt, Architekt, Krefeld

Wiesbadener Hof
Meister, m. Frau , HombevZum Landsberg
Mellendorf. Kfm., Stettin, Hotel Krug
Melsbach, Fabrikant , SobernbeimSchützenhof
Mendelsohn, Fr, . Berlin, Hot, Uranien
Mentongen, Kfm,, AntwerpenHotel Berg
Menzel. Berlin Zorn Römer
Mertens, Sekr., m. Frau, KölnErbprinz
Meyer, Frl., New York Viktoriah.
Meyer, Kfm., m. Frau , St. LouisSchwarzer Bock
Michaelis. Köln Zentralhotel
Michel, San.-Rat Dr., BabenhausenSchwarzer Bock
Michler. m. Fr ., New York Rose
Moellendorf, Kfm., m. Fr, . StettinWeißes Koß
Morgenröth, Fr . Fabrik ., PorehheimVilla Küster
Mosher, Aurora, — Nassauer Hof
Mottin, Frl .. Belgien -« Metropole
Müller, Frau Kommerzienrat. BerlinViktoriahotel
Müller. Sind.. Köln. Darmstädter Hof
Müller. Fr ., Düsseldorf Hotel Weins
Müller. Dr., M.-Gladbach, Köln. Hof
Müller, Fr .. M.-Gladbach. Köln. Hof
Müller, Kfm., m. Frau . Köln .

Christliches Hospiz II
m

Naardern. Stud.. Utrecht - Hot. Berg
Nahte, Kfm., m. Fam , Dortmund

Villa, Mercedes
Naiditsch. Petersburg Quisisana
Nänning, Dr.. Haag HanSähötel
Nason, Wilmington Quisisana
Na tan. Fr ., Berlin Fürstenhof
Neiimann, Kfm., m. Trteht., Worms

Erbprinz
Naundorf, m. Frau , Delitzsch

Stadt Biebrich
Nelesse, Dr. jur., Paris

Gneisenanstraße 15
Nenascheff, m, Fr .. Kursk, Engl. Hof
Neubert, Ministerialrat, MünchenViktoriahotel
Niebuhr. Rent. Hannover. Müllerttr. 10
Niemann. Heide — Nonnenhof

van Nieveit, Frl ., Berlin
Pension Columbia

Niggmann, Kfm., Düsseldorf
Grüner Wald

von Nordeck. Frau. Grundberg
Villa Frank

Niigel. Rentmeister, Soldin
Adler Badhaus

Nußbaum, Lehr., m. Fr ., Altenmula
Adler Badhaus

0
Uverbeck, Fr ., Paderborn

Hospiz z. hl. Geist
Uettinger, Rentner. Kopenhagen

Pension Hagenbruch
Uhse, Stabsarzt Dr., Berlin

Luisenstraße 8
v. d. Uord, Pfr ., Cullenberg, Nonnenh.
van Ussel, Kfm., Antwerpen

Hotel Berg
Usterman, Kfm,, m. Fr .. Dortmund

Einhorn
Otetelesanu, m. Fr - u. Beel.. Bukarest

Hotel Regina
Utt, Kfm., München — Wiesbad, Hof

1*
Parzynski, Kfm., Warschau
Buhst. Kind, Oberselters

Augeiiheilanstalt
Paul, Frl . Rentner. Berlin, Alleesaal
Paze, Paris — Zentralhotel
Pechowitsch. Fr . Dr., m. Kind, Peters¬

burg — Villa Glücksburg
Pelikowski, Fr -, Elberfeld

Rheinstfaße 63
Peltzer, Kfm., Rheydt, Viktoriahotel
Pelzold, Kfm., Leipzig . Hotel Vogel
Pfeffer, Kfm., m. Frau , Berlin

Grüner Wald
Philips, m. Familie, HilversumNassauer Hot
Philips, m. Fr .. Hilversum, Nass. Hof
Posse, Baumeister, Mödling

Zentralnotel
von Poncet, m. Frl ., Weißer Hirsch

Quisisana
Popp. Kfm.. Trier Hotel Hahn
Poreolozky, Frau Zahnarzt, KiewNerostraße 17 I
Pott, Hannover — Stadt Biebrich
van Potte. Utrecht — Hotel Berg
Poznanski. Fr .. Lodz Russ. Hof
Priwes, Kfm.. Warschau. Pens. Pustau
Prudlo, Frau, Köln —Hospiz h Geist

B
Rammingen, Tübingen — Köln. Hof
Rasche, Frau Apotheker, Spenge

Hotel Balmoral
Ravensway, m. Fam., Rotterdam

Nassauer Hof
Raymond, Frl ., Independance

Quisisana,
Reinhardt, Frau , Frankfurt

Weiße, Lilien
Reimaag, m, Familie, Haag

Christliches Hospiz II
Reinhardt, m. Frau , Ilmenau

Evangel. Hospiz
Reis, Fabrikant , m. Fr., Mannheim

Residenzhotel
Reising, Fabrikbes., m. Fam., Barmen

Haus Uranienburg
Renne, Uberpostassistent, NendorfPfälzer Hof

Renseh, Uberhausen — Nassauer Hof
Resser, New York Viktoriahotel
Eeuckhoff, Frl , Altwied. Evg. Hospiz
Riemenschneider, Kfm, Hamburg

Reichshof
Rieser, Kfm, Charlottenburg

Kölnischer Hof

Sattler , Völklingen — Münchener Hof
Schaags, Frl . Rent, Haag — Alleesaal
Schardt, Kirn — Stadt Biebrich
Schatz, Kfm, Lüttringhausen — Union
von Schellerstein, Düsseldorf

Central-Hotel
Schereschcwsky, Dr. med, Wien

Hotel Continental
Schereschewsky, Fr , Leipzig

Hotel Continental
Schick, Direktor, Dr, SiegenHansa-Hotel
Schiess, Rentn, m. Fam, Barmen

Hote! Bellevue
Schiff. Brauereibes, m. Fr , Wilhelms¬

haven. —• Weisses Ross
Schilling, Barmen — Reichspost
Schilling. Fr , Barmen — Reichspost
Schlaumann. Kfm, Köln, Taunushotel
Schlochaner. Kfm, Berlin -- Gr. \\ ald
Schmidt, Kfm, Diez — Wiesbad. Hof
Schmidt, Stadtsekretär , m. Fr ., Betz¬

dorf Nonnenhof
Schmidt, m. Fr , Kemscheid

Hansa-Hotel
Schmidt, Bietigheim - Viktoria-Hotel
Schmidt. Frl , Amsterdam. Reichspost,
Schmidt, Kfm, Frankfurt , Centralhotel
Schmidt, Kfm, Chemnitz

Hotel Happel
Schmidt, Kfm, m. Fr , Solingen

Hotel Einhorn
Schmitt-Rau, Fr , Brüssel

Metropole u. Monopol
Schnabel, Frl , Hamburg

Münchener Hof
Schneider, Fr , Dorpat — Imperial
Schneider, Kfm, m. Fr , Krefeld

Wiesbadener Hof
Schneider, Frl . Schwester. Fulda

Central-Hotel
Schneider, Direktor, m. Fr , Henningen

Hotel Union
Schneider, Kfm, Kronstadt

Europäischer Hof
Sehnilzer, Hauptm, Ulm

Adelheidstrasse 44, 2
Schoen. Kfm, New-York

Wiesbadener Hof
Schönfeid. Kfm, Bremen — Krug
Schönmann, Kgl. Militär Ober - Ban -

Registrator , Landau Zwei Böcke
Schoppe. Kfm, Berlin Europ. Hof
Schovelin. Abgeordn. Dr, Kopen¬

hagen — Metropole u. Monopol
Schreiber, Kfm, OffenbaCh— Happel
Schreiber, m. Fam, Köln —- Reichspost
van Schreven, Frl , Utrecht, Nonnenhof
van Schreven, m. Fam., Utrecht

Hotel Nonnenhof
Schulte, Kfm, Dortmund — Dahlheim
Schnitze, Ober •Bergrat , Obernkirchen

Park-Hotel
Schulz, Fr , m. Tochter, Berlin

Central-Hotel
Schulz, m. Fr , Dortmund — Quellenhof
Schulz, Fr , m. Schwester, Kotzenäu

Hotel Nonnenhof

Tager -vermipMmgen . » Vergnügungen
Äcnigl. Schauspiele. Geschlossen.
1 Refidenz-Ttzeater. Geschlossen:.
[Kolks- Theater. Abends 8.15 Ar:

's Nullerl.
iOveretten-Theater Wiesbaden. 8 Ar:
, Die moderne Eva.
tLurhaus. 4 und 8 Ar : Abonne-

ments'lonzert. Während d. beiden
Konzerte: Gesangsvorträge des
Schuhschen Männer-Quartetts.

Wophon- Theater, Wilbelmstraße 8
(Hotel Monopol). Nachm. 3—11.

Kiuephon- Theater, Taunusstratze 1,
Nachmittags4—11 Ar.

Odeon-Theater, Kirchgasse.
Deutscher Hof. Tägl. 7 Ar : Konzert.
Erbprinz-Restaurant. Täglich abends

7.30 Uhr: Konzert.
Hotel-Restaur. Friedrichshos(Garfen-

Etablissernenti. Tagt.: Gr. Konzert
[Etablissement Kaisersaal, Dotzhermer
, Straße 19. Täglich ab 3 Ar:

Großes Künstler-Konzert.
Kasb-Restaurant E. Ritter Unter den

Eichen. Täglich Konzert.
Rotes Haus, Kirchg. 76. Tägl. Konzert
NalhaAll-Restmrr. 8 Ar : Konzert.
Minarius ' Kunstsalon, Taunusslr. 6.

Wrurlinenstift. 8.80 Ar : MJverein.
Lnrn -Berein. ÄbendS 6—̂7 Uhr:

Durn.cn der Knaben-AAeilung I,
8—7.30 Uhr: UebungSstziel der
Fußbäll-aütetlung (im Sommers,
8—10 Ar : Riege nturnen der
aktiven Turner u. Zöglinge.

jRänner-Turnvereiii. Avds. 8HL Uhr:
Riesenturnen der aktiven Turner
und Zöglingc. Nach demselben:
Alla-emeiner Singabend.

Wiesb. -seditklub. S—10: Fechten.
Turngefellschaft. 814—10 Uhr abends

Riesenturnen der Aktiven u. Zög¬
linge, sowie der Männerrtese.

Juaend-Bersinigung der städt. Fort-
bildungZ.-chule. 7.80 Ar : Turn-
spiele.

Stenographen- Verein Gabelsüerger,
MiMer -Untexricht: Vâr- IQ Ar.

G.-V. WieSb. Münnerkl. 8V2: Probe
Christi, Verein j. Männer, Wartburg.

Abends 8(4 Uhr: Jus -ndabteilung.
Spracheuverein1903. Abds. 8% Uhr:

Französische Konversation.
Guttcmpler - Loge „Taunuswacht.

Abends 81L Uhr: Veriammlung.
Biau-Krcuz-Bcrein. E. V. Abendö

8.30 Uhr: GLsangifunde.
Stenographen- Klub Stolze - Schreh.

9 Ar : Vereins- u. Uebeungsabend.
Fortbildungsgruppe Stolze - Sch" y.

Diktat-Uebungen abds.^3—10 Uhr.
Stenogr.-Schule (Gewerbeschulgeb.)

Technischer Verein Wiesbaden, 9 Uhr:
Vereins-Abend. ^ „ ,

M.-Gcs.-V. Concorbia. 9 Uhr: Probe.
G.-V. Neue Concordia. 9 Ar : Probe,
Schubert-Bund. 9 Uhr: Probe.
M.-Ges.-Berei» Union. 9 Ar : Probe
M.-Quartett Hilaria. 9 Ar : Probe.
Ges.-V. Liederülüte. 9 Uhr: U r̂>ve.
M.-Ges. Verein Hilda. Abds.: Probe.
Ges. Sangessreunde. 9 Uhr: Probc-
Krieacr- u. Militär - Kamcrndschasl

Kaiser Wilhelm,!!. 9 Uhr: ProbeKrieger- u. Militnr -Verern. Aberrds
9 Uhr: Ge sang probe.

Nthletiksport- Klub Athletia. Gegr.1892. Abends 9 Uhr: Uebung. ,
Stemm- und Ring-Klub Germania.

Abends 9 Uhr: Uebung.
Verb. Deutscher Handlungsgehrlfen.

Kreisverein Wiesbaden. Abends
g Ubr: Versammlung.

KanemännischerVerein Mattiacum.
Abends 9-4 Uhr: B«rsatmnluna.

Radfahrer-Verein 1904. Saalrahren.
Bahern-Bercin Babaria. Probe-

Versteigerung des Wohnhauses mit
Hofraum hier, Herrngartonnr. 1e>,
an Gerichtsstelle, Zimmer Nr. 60,
vorm. 9 Uhr. Kgl. Amtsgericht 9.
(S . Tagbl. Nr. 345, S . 7.5

Versteigerung des Wohnhauses mit
.Hofraum, Hinterhaus mit Anoau
hier. Bleichstratze 82. an GcrichtS-
stelle. Zimmer Nx. 60. uornt 9.15
Uhr? Kgl. ÄmtSgericht. iS . -vagol.
Nr. 313, S . 7.)

Versteigerung des Wohnhauses rmt
Hofraum usw. hier, Göbenstr. 16,
an Gerichtsstelle, Zimmer Nr. 60,
vorm. 9.45 Uhr. Kal. Amtzgertcht v.
(S, Tagbl. Nr. 848, S . 7.)

MoUrs -Theatsv.
Dienstag, den 20. August.

's Urrüer ! .
Volksstück mit Gesang in 5 Aken von
Karl Morre. Musik von Bincrnz Perlt.

Personen:
von Kronwild,

Privatier . . . . Carl Graetz
Volkmar Quarzhtrn,

Grundbesitzer und
Gemeiudcvorstand. Emil Römer

Angln1 Magdalena Stoff
Gabi beiMToäM e [8tUt)C ® utteil
Grell J ~' aqbL  Marg . Hamm
Agcrl, eine alte Ein-

legerinb.Quarzhirn Lina Töldte
Rupert, deren Sohn,

bei Quarzhirn . . Ferry Daubal
Stoffel, ein Knecht,

bet Quarzhirn . . Otto mar Bloh
Schein,GemcindediencrC.Bergschwenger
Schnurrer, Grund¬

besitzer und Quarz-
hirnS Hubennachbar AdolfW'.llmann

Lorenz Gutjahr, 8Lirt Richard Bauer
Hanni. Kellnerin bei

Gutjahr . . . . Jlka Martini
Der Null-Anerl, Ge»

mcindearmcr. - . . Max Ludwig
Ter Krallcr tziar, Ge-

mcindearmer . . Heinz Berton
Simon, ein Knecht . Karl Katzmann
1. D-'aad 1 Frieda jsrei
9. Magd ! Lei Jenny Ätachet
8. Magd l Quarzhirn John. Heylmann
4, Magd I Grete KönigBauern.

Ort der Handlung: Obersteier.
Zeit: Gegenwart.

Anfang8.1b Uhr. Ende 10.30 Uhr.

Opevotten-ThrKtev
Mirsdadsrr.

Dienstag, den 20. August.
Gastspiel der ersten Operettcnsängcrin

Karla Kranv.

Die moderne Gva.
Operette in 3 Asten von Georg
Okonkowsl!) und Alfred Schönfeld.

Musik von Jean Gilbert.
Personen:

Casimir Cascadier,
Privatier . ■ . . . Emil Nothmann

Frau Buiche Cascadier,
Ztechtsanwältit! Martha Krügera.G.

Reuse, Malerin, ihre
Tochter . . . . * » *

Camille, Dr. med.,
deren Schwester . Else Müller

Henry Cidolet,Rechts¬
anwalt . . . . Hans Kugelberg

Justin Pontgirard.
Privatier . . . . Mertz -Ludcmana

Baronin de la Roche-
Taille . Mary Meißner

Bouauct desM . Ge-
richtspräsident. . Maldcn-Deutsch

Jean, Diener bei
Pontgirard . . . Curt Kramer

Amelie, im Dienste
Cascadier . - . Martha Roth

Susanne, im Dienste
Cascadier . . . El,e Hagcn

NeUn. Kammerzofe
dcr Baronin. . . Mary M-isincr

Ein Gerichtsdiener. Philipp Mögner
Ort der Handlung: Paris . —• Zeit:Gegenwart.
* * * Nenee. Malerin: Karl« Kraus.
Anfang6 Uhr. Ende gegen 10'/» Uhr.

Eintrittspreise:
Prosccnium-Logc4 Mi., Fremdenloge
3 Mk, Orchestersessel3 Pik., Seiten¬
balkon 2,b0 Mk., 1. P-ark-ctt 2.50 Mk.,
Promenoir 2 Mr., 2. Parkett 150 Mk.
Wörter re 1 Mk. Dutzend

Kurhaus zuW ies baden
Dienstag, 20. August, vorm. 11 Uhr.

Konzert des städtischen Kurorchesters
in der Koehbrunnen -Anlage.

Leitung : Herr Konzertm. W. Sadony.
1. Ouvertüre zur Oper „Die Zigeunerin*

von W. Ralfe.
2. Finale aus der Oper „Lohongvin*

von Rieh. Wagner.
3. Do.ctririen-Walzer von Ed. Strausa.
4. Amin», egypt. Ständchen v. Linoke.
5. Phantasie über Mejerbcers Opern

von A. Schroiner.
6. Unto ■ der Friedenssonne, Marsch

von Frz. v. Blon.
4 und 8 Uhr:

Abonnements - Konzerte
des städtischen Kurorchesters.
Die auslührlichenProgramme erscheinen

in der nächsten Abend -Ausgabe.

Muffln«
:: :: Theater :: ::

Berliner Hof Taunusstr. 1.

Ile TbIbk
limmm.

Tragödie in 2 Akten.
In der Hauptrolle

Renny Füllen.
Sowie dag übrige

mm  Programm.
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verlas Lanssaffe 21
„Lagblatt -H- uS" .

S- alter-tzaüe geöffnet von S Uhr morgens Sil 8 Uhr abends
wöchentlich

» . »«„ -» reiS für beide AuSg- ben : 70 Pfg . monatlich, M. *•- »» rtelrLhrlich durch den Verlag
L- nggaff- rt . ohne Bringerlohn , M. 8.- vierteljährlich durch alle deutwen » ost- nNalten,aur,chl-ehl,chH
Bestellgeld. — Bezugs -Bestellungen nehmen außerdem entgegen: IN Wiesbaden d-.e ZweigstelleBis - ,,
marikring SS, sowie die Ausgabestellen in allen Teilen der Stadt : in Biebrich: die dortigen Aus¬
gabestellenund in den benachbarte» Landorten und im Rheingau die betreffenden Tagdlatt - a-rager,

Anzetgeu-Suuahmr: Für die Abend-Ausgabe bi» 13 Uhr mittag»: für die Morgen-Ausgabe bi»SUhr nachmiNag»,

12 Ausgaben. Fcrusprecher-Rufr
„Tagblatt -Haus ' Nr . 6650 - 53.

Bon 8 Uhr morgens bi» 8 Uhr abend», außer Sonntag».

Anzciacn -Prris iür die Zeile : iS Psg, sür lokale Anzcigen im „ArbeitSmarkt" und „Kleiner Anzeiger
in einveillicher Satziorm- ZoPia in davon abweichender Sahausstihrung , iowic kur alle übrigen lokalen

^ -Anzeigen: so Psg, für alle auswäriigen Anzeigen: 1 Mt , sür lokale Reklamen: 2 Mk. iur au->warrige
"Reklamen, Ganze. I,albe, drittel mid viertel Seiten, dnrchlauiend. nach besonderer̂ Berechnung. -

Bei wiederholter Ausnahine unveränderter Anzeigen >» kurzen Zwilchenraumen entsprechenderRabatt.

Für die Ausnahme von Anzeigen an vorgeschriebcnen Tagen und Plätzen wird keine Gewähr übernommen.

Dienstag » 20. August 1912. Abend -Ausgabe. Nr . 387. * 60. Jahrgang.

politische Übersicht.
Liberaler Beamtenverein.

Golk der Gründung des „Reichsvereins liberaler
Arbeiter und Angestellter" die eines „Reichsvereins
liberaler Beamten " folgen? In der Beamten -Tages-
zeitung „Deutsche Nachr." nimmt deren Chefredakteur
Albert Falkenberg das Wort , um diese Frage zu be¬
sprechen. Er sieht den Zweck des liberalen Arbeiter¬
vereins darin , den Arbeiterinteressen eine stärkere Ver¬
tretung im Liberalismus zu schassen, und glaubt , ein
liberaler Beamtenverein habe die gleiche Existenz¬
berechtigung, werde aber auch größeren Einfluß ge¬
winnen innerhalb der liberalen Partei , der er ach an¬
gliedern würde . Hierbei fällt eine interessante Bemer¬
kung über katholische Beamtenvereine . Herr Falken¬
berg schreibt: „Auch die Gründung katholischer Be-

. amtenvereine geschieht ja , wenn wir den Dingen auf
den Grund sehen, vielmehr zur S i che r st e l l u n g
der in den neutralen  Beamtenverbänden organi¬
sierten katholischen Beamtenschaft zum, Zwecke einer
intensiveren Betätigung in der spezifisch katholffch-
politischen Zentrumspartei , als etwa lediglich zur Rein¬
haltung des katholischen Glaubens , wie das vielfach
öffentlich vorgegeben wird . Auch hier sehen wir also
bereits den Weg eingeschlagen, der, konsequent beschrrt-
ten, die erwähnte Zweiteilung bringen muß . Tie
Doppelorganisaton  rein beruflichen und all¬
gemein politischen Charakters ist Herrn Falkenberg
anscheinend weder bei Arbeitern noch bei Beamten recht
sympathisch. Aber was hülfen da Gefühle oder theore¬
tische Erörterungen ? Wer nicht ins Hintertreffen ge¬
raten wolle, müsse zugreifen . Auch wir finden Aus¬
sichten, wie sie hier eröffnet werden, nicht gerade er¬
freulich.

Die Ehrlichen und die Diplomaten.
Die sozialdemokratischen Blätter Westdeutschlands

sind hinsichtlich der Stellung , d. h. der offiziellen Stel¬
lung , der Sozialdemokratie zur Religion sehr uneins,
ftn Elberfeld haben die Genossen mit 100 gegen 74
stimmen einen Antrag an den Parteitag , angenom-
men, wonach die Partei als solche den Austritt aus der
Kirche empfiehlt. Dagegen schreibt das Dortmunder
Parteiorgan : „Insofern ist Religion Partersache ( !)/
als deren Bekämpfung nie und nimmer Parteisache fern
kann und sein, wird , und daß denjenigen, die derartige
Versuche unternehmen , von Partei wegen unzweideutig

zum Bewußtsein gebracht wird : Hand weg,!", Diche
Sprache ist weniger sprachlich korrekt als kräftig . Ta
die „Versuche" des Elberfelder und einiger anderer An¬
träge dem Chemnitzer Parteitage vorliegen, so ist, falls
sie nicht vorher zurückgezogen werden, auch über diesen
Punkt in Chemnitz eine Debatte zu erwarten , der es
nicht an Lebhaftigkeit fehlen wird . Und das Eigen¬
artige dabei wird sein, daß man die Radikalen gespalten
steht. Tenn das Dortmunder Organ z. B .. das sich
gegen eine Änderung des Programmsatzes „Religion ist
Privatsache") so heftig sträubt , ist an Radikalismus
dem Elberfelder Blatt entschieden noch über. Es wird
eine Debatte sein zwischen den Ehrlichen und den - -
nun sagen wir höflich: Diplomaten.

Uebertriebener Schutz.
Q.  Berlin.  19 . August.

Bei dem Problem „'Schutz der Arbeitswilligen " wird
meist nicht genügend unterschieden zwischen der
Schirmung der Willensfreiheit , mitzustreiken oder zu
arbeiten , ' und der nachträglichen Ahndung von Be¬
leidigungen . An jener Freiheit mag es manchmal
fehlen, wenn wir auch nicht der Ansicht sind, daß es
zu ihrer Gewährleistung neuer Gesetzesbestim-
mun gen  bedürfe ; aber die Ehre der Arbeitswilligen
wird zuweilen gar zu kräftig geschützt. So berichtet
die „Tremonia " : „Quaddere mich nicht an ", so sagte
die Ehefrau Bergmann Tiedr . Hellmann von hier ain
20. März zu dem Bergmann Becker, der in der freund¬
lichsten Weise die Frau gegrüßt hatte . , Frau Hellrnrnn
hatte durch diese Abweisung dem arbeitswilligen Berg¬
mann Becker ihre Mißachtung zum Ausdruck bringen
wollen. Die Strafkammer verurteilte die Frau wegen
Beleidigung zu 5 M . Geldstrafe . — Außerhalb eines
Streiks würde eine derartige Äußerung , deren Form
man natürlich auf Grund von Bildungsgrad und
Stand beurteilen muß , niemals zur gerichtliche!: Ahn¬
dung kommen. Ist eine derartige Privilegierung der
Arbeitswilligen im Strafverfahren wirklich nötig ? Ist
eine Kundgabe des Unwillens schon eine Beleidigung?
Und wie soll man sich gegen diese Gruppe von Mit¬
bürgern eigentlich verhalten ? Da sie noch leicht be¬
leidigt sind, ist man geneigt, sich einer besonderen Höf¬
lichkeit gegen sie zu befleißigen. Aber diese wird wahr¬
scheinlich als Ironie ausgenommen. Also ist es viel¬
leicht das beste, mit Arbeitswilligen überhaupt nicht
zu sprechen? Aber das ist, wenn es absichtlich und fort¬
gesetzt geschieht, erst recht verletzend. „Mit Verachtung
strafen" nennt es der Volksmund, und er gibt dieseiu

Dir Ausstellung„Der Mrnfch".
Darmstadt, 16. August.

Die im Großherzoglichrn Restdenzschloß eröffnete Aus¬
stellung „Der Mensch" bildet ein außerordentlich instruktives
Mittel zur Belehrung und Aufklärung über den menschlichen
Körperbau und seine rationelle Pflege . Es ist vor allem
darauf hinzuweisen , daß der menschliche Körper einen höchst
komplizierten, kunstvoll zusammengefügten Bau bildet und
ebenso, wie alle andere Lebewesen, aus vielen Millionen
kleiner Baustein «, .den sag. Zellen, besteht. Auf der Ausstellung
wird nun in anschaulicher Weise gezeigt, aus welchen Stoffen
der Körper zusammengesetzt ist. Der normale Mensch, zu
einem Gewicht von 70 Kilogramm gerechnet, enthält nur
25 Kilogramm feste Stoffe und 45 Kilogramm Wasser. Von
den festen Bestandteilen sind 0,7 Kilogramm Zucker, 3,5 Kilo¬
gramm Salze , 7 Kilogramm Fett und 14 Kilogramm Eiweiß.
Den wichtigsten Faktor im menschlichen Organismus bildet
bekanntlich das Blut , und dessen Darstellung wird auch auf
der Ausstellung ein breiter Raum gewidmet. Über die Auf-
gaben dieses roten Lebenssaftes besagt eine grohe Tafel an
der Wand : Das Blut vermittelt den Gaswechsel des
Körpers und den gesamten Stoffwechsel des Körpers und das
Blut ist das beste Schutzmittel für den Körper. Diese drei
lapidaren Sätze werden dahier näher erläutert : Der Farb¬
stoff der roten Blutkörperchen verbindet sich in den Lungen
mit dem eingeatmeten Sauerstoff und transportiert ihn rn
die Körpergewebe. Die Kohlensäure der Körperzellen wird in
der Hauptsache von der Blutflüssigkeit (Blutplasma ) ausge¬
nommen und in den Lungen an die Lust abgegeben. Die
Blutflüssigkeit transportiert die aus dem Darm aufgesogenen
Nährstoffe in die Körperzellen und schafft Abfallstaffe aus
diesen fort . Die weißen Blutkörperchen wandern aus den
Blutgefäßen heraus , suchen die in den Körper eingewanderten
Bakterien auf und vernichten sie. Die Blutflüssigkeit bildet
Abwehrstoffe, die die Wirkung in den Körper emgcdrungener
Bakterien aufheben. Das Blut hat also vor allem die Auf¬
gabe, die so vielgestaltigen Gewebe des Körpers zu erneuern,
es muß deshalb auch in alle Gewebe hmeindrrngen , was mit
Hilfe des Herzens geschieht. Im normalen Körper des er¬
wachsenen Menschen sind 5 Liter Blut vorhanden . Diese
Blutmenge wird dem Laien in einem Glasbehalter vor Augen
geführt , daneben aber ein Gefäß mit 2 Liter Blut gezeigt,
nämlich daslenme Quantum Blut , das der Mensch bei cinenr

Blutverlust auf einmal entbehren kann. Das Blut des nor¬
malen Menschen enthält etwa 1 Kilogramm fester Bestand¬
teile, und zwar 700 Gramm Hämoglobin (farbstoffhaltige
Eiweißstoffe), 250 Gramm Eiweiß , 40 Gramm Salz , 13.5
Gramm Lecithin, 5 Gramm Fett , 2,8 Gramm Eisen und eine
entsprechende Menge Zucker. Das Blut durchströmt den
Körper in % Minute in einem fortgesetzten Kreisläufe.
Ein großes GlaSschema stellt dies in anschaulicher Weise dar.
Wir sehen, wie die das Blut zuführenden Arterien und die
es abführenden Gefäße, die Venen, sich über den ganzen
Körper verbreiten . Die Arterien leiten den Sauerstoff m
die Gewebe, die Venen führen die beim LebcnSvorgang aus-
gefchicdene schädliche Kohlensäure wieder ab.

Die Blutzirkulation im Körper wird durch das Herz be¬
wirkt, das ein kleines Pumpwerk von außerordentlicher Kraft
darstellt. Es besteht aus einem Hohlmuskel, der im Innern
zwei Borhöfe und zwei Herzkammern enthält . Das Herz
arbeitet wie eine Sang - und Druckpumpe. Jeder Herzschlag
ist eine Zusammenziehung deZ Herzens , und nach jeder Zu-
sammenzichung ruht sich daS Herz einen Augenblick ans.
Bon Interesse ist die Tätigkeit des Herzens . Es schlägt bei
der Leibesfrucht in der Minute 140mül, beim Neugeborenen
120mal, beim Sjährigcn Kinde 100mal, beim geschlechts-
reifen Kinde 80mal und beim erwachsenen Menschen 70mal.
Das menschliche Herz schlägt also in 70 Jahren nicht weniger
als 2 600 000 OOOmal. Bemerkenswert ist, daß bei den Säuge¬
tieren das Herz umso langsamer schlägt, je größer das Tier
ist. So schlägt es beim Elefanten nur 25- bis 28mal in der
Minute , beim Schwein und Schaf 70- bis 80mal, bei der Katze
180- bis 200 mal . Das ©erg von Kaltblütern , Frosch, Fisch
usw., schlägt durchweg langsamer , nämlich 20- bis 60mal.
Das Herz treibt bei einer Zuiammenziehung aus jeder Hprz-
kamer etwa 75 Kubikzentimeter Blut , in der Stunde also 730
Liter , und die Kraft , die es dabei anwendet , ist so groß, daß
damit 1000 Kilogramm einen Meter hochgehoben werden
könnten. Bei Anstrengung des Herzens würde sich diese
Leistung noch verdoppeln lassen. Um die enorme Kraft des
Herzens auch dem Besucher klar zu machen, ist eine 3 Meter
hohe Glasröhre mit dem Blntqnantnm des Menschen ausge¬
stellt, an deren Mündung man einen Gnmmiball drücken
kann -, das Herz hat darnach etwa »/ „ ( Atmosphäre-Druck zu
überwinden . Ein anderer Apparat zeigt uns , daß sich auch in
den kleinsten Schlagadern , z. B. in den Fingerspitzen, noch
der Puls Nachweisen läßt.

Ausdruck eine recht böse Bedeutung . Also: „Wie r.ran's
macht, tst's verkehrt", um nochmals eine Volkswendung
zu gebrauchen. Kurz, bas ist ein Zuviel an schütz.

Streit um eine (vrabschrift.
Es gibt ein schönes tröstendes Wort , dessen Verfasse«

uns nicht gegenwärtig ist; es werden genannt Frhr . v. Zedbtz
oder auch Emil Frommel . Es bautet : „Wer im G«dac.itmc>
seiner Liebem lebt, ist nicht tot, sondern nur fern . Tot ist.
wer vergessen ist." Ein Spvuch, der sicher jedem empfinden¬
den Menschen Gutes und Ernstes sagt, der sich vor allen?
dazu eignet, auf Grabdenkmälern dem Gefühle der Hmcker-
bliebenen edlen Ausdruck zu verleihen. Er findet sich, wie wir
hören, auch auf unserem Wiesbadener Nordfraedhof, Nun,
wollte in der Nähe des Wuppcvtales ein Leidtragender diesen
Spruch seiner Mutter widmen und bat das Presbyterium
der evangelischen Kirchongemeinde um Erlaubnis dazu. Sw
wurde, obwohl der Pastor selbst dafür eintrat , mit großer
Stimmenmehrheit versagt unter der Begründung , daß es ver¬
mieden werden müsse, ,ayf einem kirchlichen Friedhof
Schwachen einen Anstoß zu geben. Mit Recht sagte der . An¬
tragsteller in dem bei dieser Gelegenheit geführten Brief¬
wechsel, daß deutlich in diesem Falle wieder vor Augen ge¬
führt wird, wie sehr der Kirche selbst  die Schuld an der
zunehmenden Entfremdung  der Gemüter bcizumessvn
ist, indem sie sich selbst in Dingen , die einen rein privaten
Empsindnngsau stau sch der Lebenden mit den Toten dar¬
stellen, dogmadistevend in den Weg stellt.

Lung enh eil statten.
Die deutsch« Abbodbörversichernng, di« vielen eine neue

Richtung gab, ist auch ein« sozialpolitische Schule sür unser
Volk geworden. Schon bald brach sich di« Einsicht Bahn , daß
di« letzten Ziele der öffentlich-rechtlichen Ärbeiterfnrsorg « in
der Sicherstellung , der Kraft und Gesundheit des Volkes
gipfeln, daß Schäden besser verhütet als geheilt, besser geheilt
ails beAahtt werden, und daß jedes auf solchêWeise erhaltene
Arbeiterlsben ein nationales Guthaben, bedeutet. Nach dieser
Richtung zielen auch die Lungenheilstätten . Wie segensreich
diese wirken, geht ans einem Vortvage über „Die deutsche
Arbeiterversicherung im Kampfe gegen die Tuberkulose"
(Schwindsucht) hervor, den der Präsident des ReichSversichc-
rungsamts , lDj-, Kaufmann,  auf dem siebenten Inter¬
nationalen Tuberkulosekangreß in Rom 1812 gehalten hat.

Die e r st e Heilstätte  für Lungenkranke . wurde ton
,der Versiche.runtzsanstalt H a n n o v e r erbaut und am 1. Mai
1895 eröffnet . Ende 1910 zählte man 88 Heilstätten sowie 36
Sanatorien , Genesungsheime und Krankenhäuser , von denen
3, und zwar ein« Lungenheilstätte •und 2 Genesungsheime,
noch nicht vollständig eingerichtet sind. Für den Bau der 38
Heilstätten wurden bis Ende 1910 rund 46,5 Millionen Mark
ausgewendet . Die 38 Lungenheilstätten mit einer Bodenfläche

Mit großem . Interesse wird der Laie weiterhin das
menschliche Knochengerüst betrachten, das an einer Neben¬
wand in seinen einzelnen Bestandteilen zerlegt gezeigt wird;
die Gesamtzahl dieser Knochen beträgt 212. In einem großen
Glasschrank erblickt man zwei normale , besonders präparierte
menschliche Skelette , und zahlreiche Knachentci.le, Querschnitte
des Schädels , der Lenden-, Brust - und Halswirbel , ein mit
Blutmasse gefülltes Knie, Hüftgelenke, Schulterblätter usw.,
und weiter kann man zwischen dem Schädelbau des Menschen
und dem vieler Tiere , Löwe, Pferd , Hund, Affe, Gans , Huhn,
Steinadler usw. Vergleiche anstellen. Besondere Aufmerksam¬
keit erregt die Darstellung der Entwickelung des menschlichen
Skeletts vom kleinsten Fötus an und die Knochcristruktur in
den verschiedenen Lebensaltern . Der Hauptbestandteil der
Knochen ist kohlensaurer Kalk. Die Wichtigkeit desselben sür
den Ausbau unserers Knochengerüsts wird an verschiedenen
Präparaten iind an einem Naturprodukte dargctan , bei
welchem der Kalkgehalt vermittelst Säure entfernt ist, so daß
der Knochen ganz weich wurde und zu einem Knoten zu-
fammengsschlurigon worden konnte. Bekanntlich hat ein großer
Teil der Knochenkrankhciten, z. B. die englische Krankheit,
die mangelnde Kalkzufuhr zur Ursache. In Verbindung mit
den Knochen wird auch"-eine eingehende Darstellung der Mus¬
keln und ihre Tätigkeit gegeben, und in einem beweglichen
Modell die gruppenweise Arbeit der Beugung und Streckung
des Unterarmes vorgeführt . Eine andere Abteilung ist der
Haut gewidmet, der nicht nur die Aufgabe znfällt , als Schutz-
dccke für die Muskulatur zu dienen, sondern die auch als
Sinnesorgan und zum Stoffwechsel dient . Hier wird u. a.
der Satz ausgestellt , je mehr der Mensch wächst, desto kleiner
wird die .Hautoberfläche im Vergleich zum Gewicht. Sowohl
über die Konstruktion der .Haut und ihre verschiedenen Eigen¬
schaften, ihre Pflege , Beseitigung von Mißbildungen usw., wie
über die feine Struktur dcS Haares und dessen Entwickelung
erfahren wir mannigfache Aufklärung und Belehrung.

Ein recht eingehenders Studium verdient der daneben
liegende Saal 3, in welchem die .Kapitel : ' AtmungS- und Ver¬
dauungsorgane sowie die Sästcabsondcrungen und die Nerven
behandelt werden. Die Atmung zwecks fortgesetzter Sauer¬
stoffaufnahme erfolgt bekanntlich hauptsächlich durchs die
Lunge, die ans Millionen kleiner elastischer Bläschen besteht
und den Austausch von Sauerstoff und Kohlensäure vermittelt.
In einer großen Glasvitrine sind zahlreiche präparierte
Lungen von Menschen und Tieren ausgestellt, darunter die.
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'.Dan rund 959 Hecktar«nthaLden 3169 Betten für Männer und
'1314 für Frauen . Im Kahre 1910 kostete ihr Betrieb fast
8 Millionen Mark . Es wurden dort mehr als die Halste sämt¬
licher auf Kosten der Verfichevuntzsänstaltcn behandelt en
Lungenkranken verpflegt . Die übrigen Kranken sind Heil¬
stätten van Privatpersonen , Vereinen und Kommunalver¬
bänden überwiesen worden, von denen viele ganz oder teil¬
weise mit Hilfe von Darlehen der Versicherungsanstalten er¬
baut sind. Über 14 Millionen Mark waren hierfür bis Ende
1910 ausgeliehen . Von 1897 bis Ende 1910 ist die Zahl der
Behandelten und ta Verpslegungstage etwa auf das Vier-
zchnsache gestiegen, während die Kosten den siobzehnfachen
Betrag erreicht haben. Der Aufwand belief sich 1897 auf
rnnd 1 Million (4,05 Mark für den Verpftegungstag ), 1907
auf nähezn 12 Millionen (5 Bbark für den .BerpslegungStag ),
und 1910 auf 17,5 Millionen (5,22 Mark für den Bcr-
pflsgungstalg), inSgesanst von 1897 bis Ende 1910 auf rund
117 Millionen Mark.

Dis Tuberkulasenfürforge beherrscht das gesamte Heil¬
verfahren ider VersichevungSanstült. Zwar waren von den
1910 überhaupt in Heilbehandlung genommenen 114 310 Ver¬
sicherten nur 45 609, also ungefähr 40 v. H., an Lungen - und
Kehlkapstu-berkulliose erkrankt . Gleichwohl waren die Aufwen¬
dungen für Tuberkulöse beinahe doppelt so hoch wie für
andere Kranke. Dies beruht hauptsächlich darauf , daß die
Behandlung der Tuberkulösen wegen der besonders kräftigen
Ernährung täglich etwa 80 Pf . teurer und bei der Natur des
Leidens auch länger ist als bei anderen Kranken. Die Ver¬
sicherungsanstalten haben zahlreiche Lungenkranke, die wegen
ihres .Zustandes oder aus anderen Gründen nicht in Heil¬
stätten aufgemommen werden konnten, W a l d >e r h o l u n g S-
stä t ten Werwiesen . Es gibt deren zurzeit 98 in Deutsch¬
land . Insgesamt wurden im Jahre 1910 von den Bersichc-
rungsanstalton 1421 Männer und 1346 Frauen Wälder-
holungsstätten überwiesen und an mehr als 88 000 Tagen mit
einem Kostenauswande von rund 170 000 Mark verpflegt,

Welche Erfolge entsprechen aber dem .Aufwand für die
Heilftätdenbewegung ? Die Statistik des Reichsversicherungs¬
amts weiß, daß in den Heilstätten durch eine .güfundheitsge-
mätze Lebens- und Ernährungsweise in Verbindung mit der
besonderen Tuberkulosebehandlung bei leichteren Krankheits¬
fällen 'eine auf Jahre  hinaus andauernde Besfevung erzielt
wird . Wenn von Dauer  erfolgen gesprochen wird , «mH
allerdings vorausgesetzt werden , daß der Kranke nach Rückkchr
zur Arbeit seinem Zustand angemessen lebt und Schädlich¬
keiten wie Alkohol und dergleichen meidet. Hierfür ist cS
aber von wesentlicher Bedeutung , daß die Kranken in den
Heilstätten eine Art von gesundheitlicher Erziehung  ge¬
nießen , die sie über den Wert einer geordneten
Lebensführung  aufklärt . Die Lungenheilstätten sind hier¬
durch wahre Pflauzschulen einer ständigen Vorbeugung ge¬
worden. Mit Recht durfte Bernhard Frankel den starken
Rückgang der Tuberkulosesterblichkeit in Preußen von im
Jahre 1880 30,89 auf im Jahve 1910 13,29 von 10 000 Leben-
den mit der Mitte der achtziger Jahre eiHetzenden Heil-
stättenbewLgung in Verbindung bringen.

Deutsches Reich.
* Hof- und Personal -Nachrichten. Das Kronprinzen-

paar  ist von Hopfreben nach Danzig aügereist.
Der Wirkl. Geheime Legationsrat v. Wlchert  wurde mrt

der gesetzlichen Pension in den Ruhestand versetzt und ihm der
Stern zum Kronenorden zweiter Klasse verliehen. Legations-
rat Dr . v. Koller  wurde zum Wirklichen Legationsrat und
Vortragenden Rat im Auswärtigen Amt ernannt.

Dem vr . iur . Karl August Joest , Besitzer deS.„Jssstschen
Familien -Fidetkommisses Eichholz" auf Haus Eichholz tm
Landkreise Bonn , ist der erbliche Adel verrieben worden.

* Prinz Heinrichs Abreise nach Japan . Prinz Heinrich
von Preußen trat gestern abend 8 Uhr 50 Min . in Kiel die
Reise nach Japan an . Seine Gemahlin mit der Prinzessin

Wiesba- rner TagblaU.
und den Prinzen Waldemar und Sigismund waren zur Ver¬
abschiedung auf dem Bahnhof anwesend. In der Begleitung
des Prinzen befinden sich Hosmarschall Freiherr v. Secken¬
dorfs, der persönliche Adjutant Kapitänloutncmt Thtzka und
der Leibarzt Marinearzt Dr . Bilsinger . Vom Kaiser sind dem
Prinzen beigegeben: .Der Kommandant von Berlin , General¬
leutnant v. Whn , und Korvettenkapitän Köhler vom Admiral - -
stab der Marine.

* Die Jesnitenfrage . Zu der Eingabe des baye¬
rischen Epilskopats  an den Bundesrach um Aushebung
des J -üsuitengesetzes wird der „Lägt . Rundfch." von zuver¬
lässiger Seite berichtet: ES steht fest, daß der Münchener Erz¬
bischof Dr - Bettinger mit der bayerischen Regierung
in vertrauliche Fühlung getreten ist, ehe sich das Layerische
Episkopat entschloß, an den Bundesrat heranzcrtreten.
Nuntius Frühwirt hat an den Verhandlungen Anteil genom¬
men. Der Schritt des bayerischen Episkopats dürfte wohl
bald durch einen ähnlichen Schritt der preußischen
Bischöfe .unterstützt werden, die voraussichtlich im Herbst zu
einer besonderen Konferenz zufammentreten werden, nachdem
infolge dcS Todes des Kardinals Fischer die Fuldaer Kon¬
ferenz ausfiel . In der Eingabe der bayerischen Bischöfe wird
besonders hervorgehoben, daß die Jesuiten sich stets als treue
Stützen von Thron und Altar erwiesen hätten und gerade im
gegenwärtigen Augenblick angesichts der schnellen Ausdehnung
der revolutionären Bcwogung im Interesse der Staats-
autorität viel Gutes stiften könnten. Ferner wird daraus hin.
gewiesen, «daß der starken Überlastung der katholischen Geist¬
lichkeit in vielen Teilen des Reichs durch die Zulassung der
Jesuiten wirksam begegne: werden könne.

* Elsaß -Lothringer als französische Generale . 103 Gene¬
rale elsaß-lothringischer Geburt weist das französische Heer
zurzeit auf ! So berichtigt aus Grund des Standes vom
1. August der Pariser „Messager d'Alsace-Lorraine " die
„France Militaire ", die nur von 30 wußte. Aktiv sind davon
14 Divisions - und 80 Brigadegenerale ; der Reserve gehören
an 20 Divisionäre und 34 Brigadiers ; außer Dienst sind
5 Brigadiers.

* Nene Paßplackereien bei .der Rückreise nach Rußland.
Die „Nordd. Allg. Ztg." meldet : Die russische Regierung wi.es
neuerdings ihre diplomatischen und konsularischen Vcrtrctun-
gLi! .cm, die von den fremden Konsularbehörden in Rußland
üusgescrtigten Pässe  in Zukunft nicht mehr zu visieren.
Diese Anordnung macht es für Personen , die auf Grund
deutscher  Konsulatspässe von Rußland in ein anderes
Land gereist sind, erforderlich, sich für die RückLehr nach Ruß¬
land , je nachdem sie von Deutschland oder von einem dritten
Lande angetreten wird , durch die zuständige Behörde i»
Deutschland oder das zuständige deutsche Konsulat einen a n -
deren  Paß zu beschaffen und ihn durch die zuständige
russische .Konfularbehövde visieren zu lassen.

* Die Caffelsche deutsch-enzlische Stiftung . Bekanntlich
hat Sir Einest Cassel 4 Millionen Mark für eine Stiftung
gespendet, die zur Unterstützung  der in Deutschland
lebenden bedürftigen Engländer  und der in England
lebenden notleidenden Deutschen dienen soll. Wie das „B. T."
mitteilt , werden sich nun Ende September die deutschen Ver¬
waltungsmitglieder zu einer Defprechiuttg über die iveitevs
Führung und Ausgestaltung der Stiftung nach London be¬
geben. Än der Reife werden teUnchmen: Staaksminister
a. D. Graf P o s a d o w s ky, Gen-eraldirektür B a l l i n, QLer-
präsidsnt a.  D . Sorbett,  Ministerialdirektor Lewald,
Geh. Kommerzienrat Eduard Ärnhold  und Bankier Max
M. Marburg.  Die Stiftung hat ihre Wirksamkeit übri¬
gens bereits begonnen. In Deutschland können jährlich
70 000 M. zu Untsvstütz-ungszweckcm verwendet werden.

* Eine neue Gartenstadt soll im Süden der Stadt B o n n
errichtet werde». Daselbst wurde ein Terrain erworben , auf
dem im nächsten Frühjahr 240 Häuser nach den: Vorbild der
Karlsruher Gartenstadt erbaut werden sollen.
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* Der Tarifkrieg zwischen den deutschen und österreichi¬

schen Eiseubahuverwaltungen bezüglich des Transitverkehrs
nach Frankreich und der Schweiz ist durch Kompromiß be¬
endet  worden . Die Äampftarife treten am 16. Oktober
außer Kraft.

* Arbeiterbewegung . Nach einer achtwöchigen Streik-
dauer wurde gestern die Arbeit in der Sennheimer Kamm¬
garnspinnerei in Mülhausen i. Elf. wieder ausgenommen,
ohne daß die Streikfo-yherungen bewilligt wurden . Hingegen
ist ein neuer Streik in der Kammgarnspinnerei Köchling-
Schmidt in Mülhausen i. Elf. ausgebrochen, wo 120 Ausstecker
und Ansetzer die Arbeit niedevgelegt haben und die Revision
des Tarifs fordern . Der Streik in den Baumwollspinnereien
von Kullmann u . Kmiog u . Ko. dauert fort.

Heer und Klolte.
Ordens -Verleihungen. Generalmajor z D . Brandt  zu

Görlitz, bisheriger Kommandant des Fuß -Art.-Schteßplatzc.-,
Tborn , erhielt den Königlichen Kronenorden, zweiter .KW,e,
Lazarettinsprktor und Äassenvor stand beim Offtzierheim
Taunus Schulte  zu Falkenstein das Verdcenstkreuztit Gow.

Flugprüfung der preußischen Heeresverwaltung . Auf.
dem Eulerslugplatz in Frankfurt a. M . war in den letzten
Tagen Gelegenheit geboten, recht bemerkenswerte Flüge zu
beobachten. Es handelte sich teils um Abnahmeflüge der an
die Heeresverwaltung zu liefernden Flugzeuge , teils um Prü¬
fungsflüge für die große F e l d p i l o t e n p r ü f u n g. Wuh-
rerrd « ist recht schlechten Wetters wurden an vier aufein¬
anderfolgenden Tagen 12 Stundenflüge ausgeführt . Leutnant
v. Hiddessen  flog 10 neue Eulermaschine-n mit einem
Beobachter an Bord mit kriegsmäßiger Belastung je eine
Stunde vor, welche die militärischen Abncchmcfredingungcnin
glänzender Weise auf den ersten Anhieb erfüllten . Ohne Un¬
terbrechung, ohne jede Veränderung und ohne Bruchschäden
wurden die Flüge cmSgesührt. Leutnant Sommer und
ü. Mirsch  flogen je eine Stunde und bestanden die große
Feldpilotenprüfung.  Bei dem neuen Euler -Militär-
typ ist besonders die große Steigesähigkeit bemerkenswert . Die
vorgeschriebene 500-Meter -Höhe wurde von allen Maschinen
in sehr kurzer Zeit erreicht. Die beste Zeit betrug 4 Minu¬
ten 45 Sekunden , während 15 Minuten erlaubt sind. Die
Flüge bewegten sich sämtlich in Hohen von über 1000 Meter,
Leutnant v. Hiddessen erreichte in einem Fall , trotz der großen
Belastung , 2200 Meter in 10 Minuten.

Das erste Zeppelinluftschiff der Marine . Die Kaiserlich
deutsche Marine erhält am 1. Oktober ihr erstes Zeppelinluft-
schiff. Dieses wird von seiten des ReichsmarineamtS in einer
großen Ballonhalle aus dem Flugplatz Johannisthal statio¬
niert . Das bleibt bis ans weiteres dort . Das Reichs-
mnrineamt mietete eine große Ballonhalle zu diesem Zweck.

Schisfsbcweguugen. Das deutsche Schulschiff „Viktoria
Luise" verließ gestern vormittag den Hafen von Antwerpen
— Eingetroffen : S . M . S . „Eber" am 17. August tn pan
Pcrola de Loanda. S . M. S . „Nürnberg" am 18. August tu
Bspvu (Japan ) . S . M. S . „Iltis " am 18. August m Nmgpo,
S M. S . „Leipzig" am 19. August in Siagasaka Dampfer
„Titania " Üm 18. August tn Tsingtau . SM . S . „Scharrchorst
mit dem Geschwaderchef an Bord und „Jaguar ' sowie S . M.
Torpedoboot „$ . 90" am 18. Arrgust in Taku, S . M. o*
„(dritte" am 17. August in Wilhelmshaven.

Kurland.
Srankrelch.

Zum Londoner Besuch SsasonowS. Paris,  16 . August.
Die Ankündigung eines mchrtägigen Besuches des russischen
Ministers des Äußern Ssasoriow' beim englischen Hof nt
Balmorals wird in den Pariser Margenblättern lwcĥ nicht
besprochen. Der Besuch wird hier natürlich nur im Sinne
einer Stärkung der Tripelentente ausgelegt werden. Man
darf wohl auch annehmeu , daß er in direktem Zusammen¬
hang steht mit den Petersburger Unteroedungsn PoinearSS,

einer 87jahrigen Frau ; die Lunge ist zum Teil vom Kohlen-
stanb schwarz gc.färbt und läßt deutlich die Spuren früherer
vernarbter Tuberkulose erkennen. Wie wir hier weiter be¬
lehrt werden, atmet der Mensch in der Minute 10 Liter Luft
ein. Der mechanische Vorgang bei der Atmung kommt in
der Hauptsache durch das Zwerchfell, dann aber auch durch
die Muskeln des Brustkorbs zustande und besteht bei der
Einatmung in einer Druckverminderung in der Brusthöhle.
Die Schnelligkeit der Atmung steht mit der Anstrengung oder
Ruhe des Körpers im engsten Zusammenhang . Der Ver-
dauungsapparat des MenschNt, Magen , Dick-, Dünn - und
Blinddarm , sowie die Vorgänge der Säfteabsonderung,
besonders für Galle und Nieren , sind oheitfallS durch zahl¬
reiche Modelle und Zeichnungen erläutert . Am interLsfan-
testen und reichhaltigsten oder vielseitigstsn aber sind m
diesem Saal die Darstellung des Gehirns und des Zentrsl-
NervsnshstemS des Menschen, aus >das wir Muss wie auf
die Kapitel : Kindesalter und Säu -glingspflege , Volks-
krankheiten und allgemeins Körperpflege noch näher zurück¬
kommen werden. Ir - H.

Nus Kunst und Leben.
* Aus de» Frankfurter Theatern . In der Fvankfurter

Oper gelangte am Sonntag Kranz Schrekers  neuesles
Werk „Der ferne Klang " mit sensationellem -Erfolg zur Ur¬
aufführung . Der Autor der interessanten Tonschöpfung lebt
zurzeit in Wien als Dirigent des Philharmonischen Chors
und hat soeben dort erne Berufung an die Kaiserliche
Akademie für Musik und darstellende Kunst als Pro -fcssür er¬
halten . , In der dreiüktigen Oper „Der ferne Klang " begibt
er sich auf das Gebiet des jetzt so beliebten uMsikali-schen
DramaS , dessen Effekte er aufs auSdruckKvollsts zu behandeln
versteht. Dem starken Kolorit seiner Orchestersührung weiß
er vorteilhafte Konzessionen zu machen, indem er reizvolle
lyrische Ruhepunkte in das im ganzen sehr realistisch ge¬
färbte Werk, das in der Dichtung an Maeierlink erinnert , ein¬
fügt . Hierbei seien besonders das „Waldgeflüster " sowie die
Lieder, Balladen und Couplets lobend erw-ähnt . Daß sich aber
durch diesen beabsichtigten Dualismus keine stilisierte Einheit
ergeben kann, liegt auf der Hand und läßt es auch begreiflich
erscheinen, wenn man in Anbetracht „der Fülle der Gesichte",
die zwischen Verismus und Romantik schwankt, vorsichtig mit
den: Urteil über den musikalischen Wert der Oper sein mutz.
Schreker ist van dem Grundsatz ausgegangen , „wer vieles
brinat , wird manchen etwas bringen ". Auch bei her Instru¬

mentierung arbeitete der Dichterkomponist mit allen Hilfs¬
mitteln der modernen Technik. Es geht viel vor, in dem
neuen Werke, frei dessen Handlung der Stimmung oder viel¬
mehr der Gemütserrogung der Hauptanteil zufällt . Die Auf¬
führung unter I )r . RottenbergS  Leitung und Ober-
regiffeur Krähmers  Regie war vorzüglich und mit allen
Schikanen neuester Bühnenkunst ausgestattet . In den führen¬
den Partien taten sich Fräulein Sellin  und Herr G e n t -
wer besonders hervor . Das dichtbesetzte Haüs folgte dem
„fernen Klang " mit großem Interesse und rief den anwc>,'en¬
den, noch jungen Kümpönisten Mit den Mitwirkenden , sowie
Kapellmeister und Regisseur unzähligemal heraus . Also mal
wieder ein Erfolg auf der ganzen Linie . Und das von Rechts
wegen. H.

* William Steads Medium entlarvt . Das berühmte eng¬
lische Medium Mrs . Wrieöt , die Leiterin des von William
Stead begründeten spiritistischen Bureaus „Julia " hat dieser
Tage , wie der „Franks . Ztg ." mitgeteilt wird , in Kristiania
Sitzungen abgehalten , die schließlich zu ihrer Entlarvung ge¬
führt haben. Die Sitzungen fanden in Anwesenheit einer
wissenschaftlichen Kommission statt , an deren Spitze der be¬
kannte Physiker Professor BrrkelaNd stand. Das Medium
pflegte in die Mitte des Zimmers eine Blech trompete
zn stellen, durch welche die Geister „sprachen". Letzten Mitt¬
woch bemerkte Professor Birkeland während der Sitzung leise
Explosionen in der Trompete , drehte das elektrische Licht auf
und bemächtigte sich gleichzeitig mit einem schnellen Griff des
Instruments . In großer Erregung ging man auseinander,
nachdem der Professor sich mit der Trompete entfernt hatte,
um ihre Beschaffenheit zu untersuchen. Am Samstag ver¬
öffentlichte nun Birkeland das Ergebnis seiner Untersuchung
und kommt zu dem Endurteil , das; Mrs . Wriedts Sitzungen
auf Schwindel  beruhten . Er hat in der Trompete Lhcopo-
dium und Wasser feftgestellt. Außerdem sei ein phos¬
phoreszierender Schirm in der Größe eineS menschlichen Ge¬
sichts verwandt worden, um einen „leuchtenden Geist" darzu¬
stellen. Birkeland meint übrigens , daß auch beim G e -
dankenlesen  neben gewöhnlicher Taschenspielerei kom¬
plizierte moderne Mittel gebraucht wübden. — Mrs . Wriedt
hat auf die Angriffe des Professors hin Kristiania verlassen.

Kleine Chronik.
Theater und Literatnr . Rudolf Schildkraut,  von

dessen Erkrankung auch wir berichteten, bittet das „B. T."
von New Dork  aus , folgendes mitzuteilen : „Ich habe den
ganzen Sommer in glänzendster Gesundheit verbracht und ^bin
gegenwärtig aufs eifrigste mit dem Studium der Hauptrolle

in Birinskis „Narrentanz " beschäftigt, in der ich mein Engage,
ment am Irving Place Theatre antrete ." — Direktor H a m *.
nt er ft ein hat fein Vorhaben , eine Große Oper in London
zu gründen , aufgegeben. Er wird London verlassen und nach
Amerika zurückkehren; sein Opernhaus in London will er
verkaufen oder verpachten. — Der Münchener  General¬
intendant Freiherr v. Speidel  ist schwer erkrankt und wird
morgen ait .Gallensteinen operiert.

Bildende Kunst und Mustk. Hans Richter  wird , wie
das „Hamburger Frsmdenblatt " in einem Bericht feines in
Bayreuth  weilenden MusikrefereNten mitteilt , in der
letzten „Meistsrstngsr "-Aufführung dieses Jahres in Bayreuth
zum letzten Male den Taktstock führen . Hans Richter hat sich
bekanntlich in Bayreuth seßhaft gemacht. Kammersänger
Kurt Frederich  wird auch in dieser Saison 50 Abende an
der Kurfürsten -Oper in Berlin tätig sein und dort u. a. den
Primus Thaller in Kinzels „Kuhreigen " singen. Im Monat
Dezember absolviert/der Künstler ein längeres Gastspiel in
HelsingforS gemeinsam mit Mno ActS, und im Februar be¬
gibt er sich nach Amerika. —>- In Riviera  bei Bologna
wurde ein Madoirnenbild des Benetianer Meisters Jacopo
B e l l i n i entdeckt. Das ziemlich gut erhaltene Gemälde,
das als wundertätig verehrt lvurde, soll in der Gemäldegalerie
in Bologna Aufnahme finden . — In London  ivird im kom¬
menden September eine Operette zur Aufführung kommen,
deren Titel jedenfalls nur durch den großen Erfolg von
Lehürs „Lustiger Witwe" entstanden ist, denn die Operette
führt den Namen „Die traurige Witwe"  und stammt
von dem Komponisten D z e r w e s chi. Das Werk touroe
übrigens bereits iw Italien aufgeführt , vermochte aber keinen
Erfolg zu erringen ; für die Londoner Premiere ist das Lib¬
retto umgearbeitet worden. Die Titelrolle wird die bekannte
englische Diva , Miß Constance Drcver , spielen.

Wissenschaft und Technik. Auf dem Schlachtfelde von
Borodino  werden von einer Kompagnie russischer Genie¬
truppen unter Leitung des HauptmannS Turtehino Aus¬
grabungen  vorgenommen , die eine Reihe wertvoller Ent¬
deckungen,,wie Kanonen , Gewehre, Pistolen , Säbel , Geschosse,
Uniformstücke und Bajonette gezeitigt haben, die beiveisen,
daß hier ein erbitterter Nahkampf stattgefunden hat . Beson¬
ders interessant sind die russischen und französischen Uniform-
knöpfc, die Kinnriemen und die Wappenschilder von den
Tschakos französischer Artilleristen ; unter? den letzteren ist eins
mit dem kaiserlichen Adler prachtvoll erhalten , als wenn es
eben erst vom Ntagazin gekommen wäre . Alle gefundene
Gegenstände sind dem Generalgouverneur von Moskau über¬

leben worden.
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doch ist die Initiative dazu jedenfalls von RußKrnL ansge-
gangen. welches das Bedürfnis fühlt , seine Abmachungen tm.
FrariLcsich in bezug auf den nahen und fern« Or-rent auch
von EnAand gutheißen zu lassen.

Dänemark.
Die Antrittsaudienz des deutschen Gesandten . Kopen¬

hagen,  19 . August. Der neue deutsche Gesandte Graf von
Brockdorff-Rcmtzau ist vom König zur Überreichung seines
Beglaubigungsschreibens und später auch von der Königin
empfangen Word« . '

Portugal.
Die Untersuchung gegen die Monarchisten beendet.

Lissabon,  19 . August. Die Untersuchung <m Sachen der
verhafteten Monarchisten hat -nunmehr ihr Ende Erreich ..
Sämtliche Verhafteten werden im Gefagnrs wie gemeine Ver¬
brecher beharÄolt, mit Ausnahme von zwei Mirwechahrigen.
die dem Militargefängnis überwiesen wurden . Das Gefäng¬
nis wird scharf bewacht, um zu verhindern , daß dm G,-
fangenen von außen zur Flucht verholfen wird.

Italien.
Traucrbesuch aus Deutschland. Furin,  19 . August

Heute -morgen trafen -der König von Sach eu, ^ Kronprinz
und Prinz Alfons von Bayern zur Beisetzung der Herzoge
von Genua ein , begleitet von chren WiuArn^ m Zum
Empfang waren erschienen der deustche Konsul' die Gmerale
Esoard Piacentini , der Kommandant der Kriegsschule, der
Generalstabschef des 1. Armeekorps und andere hochstehende
Persönlichkeiten. Der König und die Prinzen begaben sich
in Wagen ins königliche Palais . Auf dem Wege wurden sie
von einer zahlreichen Menge ehrfurchtsvoll begrüß . D -e
Beisetzung  der Leiche der Herzogin-Witwe von Genua
fand am Nachmittag unter Teilnahme des Komgs von Jtallen
Deputationen der Behörden, Armee und Marine , soww der
Vertreter der ausländischen Staaten statt . Kardinal Richelmy
erteilte die Absolution . Darauf wurde dre Leiche nach der
Begräbniskirche auf dem Supergaberge geleitet und in Gegen-
wart der Fürstlichkeiten in der königlichen Familiengruft
Leigesetzt.

Rußland.
Verhaftung eines Deserteurs auf deutschem Boden.

Hamburg,  19 . August. In einem Hotei E hrestgen Haupt¬
bahnhof wurde auf Veranlassung der russischen Behörde cm
russischer Deserteur festgenommen, in dessen Besitz eme große
Anzahl loser und geschliffener Diaman .cn von großem 2&
und Schmucksa-chen vorgofunden wurden.

Marokko.
Die Unsicherheit der Lage. Pari  s , 20. August. Man

ist hier -noch immer ohne Nachricht aus Marrateich,  da
augenblicklich die drahtlose Verbindung m,t Marokko schleck,
funktioniert . Man weiß daher nicht, was aus dreier Stadt
seit feer Abreise des franzöftschen Konsuls geworden ist.
Im s ü d l i che n G e b i e t von Marokko hat der neue Sultan
nach keine Anerkennung gefunden . Erst , wenn neue Ver¬
stärkungen -eingetroffen sind, werden die Franzosen  dort
etndringen können.

Die französisch-spanischen Verhandlungen . Paris,
20 August. Die französisch-spanischen Verhandlungen
scheinen nun wirklich einem Ende entgegenzu,gehen. Die Ver¬
handlungen sollen so weit gediehen fern, daß der vertrag nach
der Ankunft Poineares in Paris unterzeichnet werden kann.
Der französisch-spanische Vertrag wird sich nur auf die fran¬
zösische und spanische Zone  in Marokko beziehen, un^
die Frage der Jnternati -onalisierung Tangers  ist sitzt ganz
bei Seite gelassen worden.

Die Spanier in Arzila ! Tanger,  19 . August. Eine
spanische Abteilung von 50 Mann besetzte gestern, ohne aus
Widerstand zu stoßen, Arzila . —^>M adri  d, 19. August.
Der Ministerpräsident  befragte den Kriegs-
minister  über die Besetzung Arzilas durch die Spanier.
Der Kriegsminister erwiderte , er habe keine Nachricht. . Der
Ministerpräsident erklärte , ein solches Vorkommnis sei un¬
möglich, es müßte denn etwas Außerordentliches  bor¬
gelegen haben. Jedenfalls sei, wenn die Besetzung zuträfc,
ihre Bedeutung geringer , als wenn sie sich früher ereignet
hätte.

Persien.
Gefangennahme von 40 Schahsewennen. Dschulsa,

10. August. In der Nähe der Grenze erschienen wiederum
Scharen von Schasewennen. Bei Mavand nahm eine Ko,aken-
abteilung 40 Schahsewennen ohne Kampf gefangen. Auf der
Straße Dschulfa-Täbris sind die Posten verstärkt worden.

China.
Ein Protest der Nationalversammlung . London,

19. August. Das „Reutersche Bureau " meldet aus Peking:
Nach einer stürmischen Sitzung beschloß die Nationalversamm¬
lung mit 82 gegen 11 Stimmen , an Jüanschikar eine Petition
zu richten, er solle nähere Aufklärung geben, warum zwei
Offiziere  unter der Beschuldigung, ste hätten zu einer
neuen Revolution auszureizen versucht, verhaftet und ohne
Urteil erschossen  worden seien. Die Petition verlangt
in drei Tagen Antwort . Wenn die Antwort unbefriedigend
.ausfällt, will die Nationalversammlung Jüanschilai auffor¬
dern, persönlich Erklärungen abzugeben. Wenn die Antwort
auch dann unbefriedigend ist, will das Haus Jüanschikai oder
der gesamten Regierung ein Tafeelsvotum auss .prcchen. —
Die Hinrichtung der Offiziere rief in der ganzen Provinz
Hupe große Erregung hervor.

Vereinigte Staaten.
Das diesjährige SchisfSbauprogramm. Washington,

19. August. Eine gemeinsame Konferenz von Ausschüssen des
Senats und des Repräsentantenhauses hat sich auf den Bau
eines Schlachtschiffs vom Dreadnought-Typ zum Preis von
10 Millionen Dollar geeinigt . Die Republikaner hatten zwei
Schisse gefordert.

Taft und die Panamakanalbill . Washington,
19. August. Präsident Taft hat nunmehr an den Kongreß
die schon angekündigte Sonderbotschaft gerichtet, in der er
dringend dazu rät , ein Amendement  zur Panamakanal¬
bill wnzunchmen, das Len fremden Nationen gestattet , die
Frage der Gebührenfreiheit der amerikanischen Schiffe von
den amerikanischen Gerichtshöfen prüfen zu lassen. (Bergt.
Letzte Nachpichten.)

Die Vorgänge in der Türkei.
Die rlabinettsfchrvierigkeiten.

wb. Konstantinopel , 20. August. Heute nacht fand am
der Vforte ein außerordentlicher Ministervat statt , der sich
mit der Kabinettssrage , dem albanischen Unternehmen und
der montenegrinischen Frage beschäftigte.

wb. Konstantinopel, 19. August. Der ehemalige Krregs-
minister Sa lih - Pascha ist zum Kriegsminister êrnannr
worden. Der Plan , Reschid - Bei  zum Minister des
Innern zu ernennen , ist aufgegeben worden. Nunmehr gilt
die Ernennung des ehemaligem Malis von Jamna , des
Albanesen Ali 9t i z a - B e i , als sicher.

n'd. Konstantinopel , 19. August. Es bestätigt sich, daß der
Minister des Innern , Damad - Scherif,  infolge von
Meinungsverschiedenheiten im Kabinett wegen Versetzung
einiger jungtürkischer Malis demissionierte. Der Justiz-
Minister Hussein Hilmi erklärte sich gegen die Ersetzung. Die
Mitglieder der Entente liberale machen Hilmi den Vorwur -,
daß er sich in außerhalb seines Ressorts lügende Angelegen¬
heiten einmische und die Verhandlungen über ein Einver¬
nehmen zwischen der griechischen und jungtürbischen Regie¬
rung führe . Das Blatt „Alendar " sagt, die öffentliche
Meinung sei gegen Hilmi erregt , weil er die Jungtürken über
alle Beschlüsse des Ministerrats informiere und durch Ver¬
mittlung Dschabid-Paschas Aufträge des Komitees ent¬
gegen näh me.

Die Lage in Albanien.
Konstantiuopel, 19. August. Es wird bestätigt, daß d:e

Albanesen neue Forderungen  gestellt haben , die
strengste Maßnahmen gegen das jungtürkische Komitee,
Bildung eines Kabinetts Kiamil und die Rückgabe ihrer
Waffen umfasse. . ... .

wb. Konstantinopel , 19. August. Gestern sollte m Ueskub
eine Besprechung zwischen den Chefs der Albanesen und
Ibrahim -Pascha stattfinden . Als die Albanesenführer in Be¬
gleitung von 300 bewaffneten Albanesen erschienen, forderte
Ibrahim -Pascha, daß die Waffen entfernt würden . Die
Manesensühver zogen hieraus resigniert ab. Es heißt , daß
Besorgnisse gehegt -werden, die Albanesen könnten die Waffen-
depois plündern . Diese sind von starken Truppenabteilungen
bewacht. Die Banken und die Handelshäuser stellten den
Geschäftsverkehr ein ; Truppen bewachen alle bedeutenden
Punkte der Stadt . Aus den umliegendem Höhen sind Ge¬
schütze postiert.

Saloniki , 19. August. Die Albanesen von Permeti (Süd-
alüanien ) verjagten den türkischen Kaimakam und setzten einem
eigenen Verwaltungsbeamten ein . — Eine aus 14 Mann be¬
stehende Gendarmeviepatromlle desertierte in der Gegend von
Razlok und flüchtete mit dem Waffen nach Kossovo, um sich
den Albanesen anzuschließen. — In Weles werden ' zwei
Divisionen konzentriert , deren Kommando Said -Pascha von
Gewgeli übernimmt . Ein Kavallerieregiment und zwei
Batterien sind nach Weles abgegangen.

bä - Konstantinopel , 19. August. Die Pforte hat die auf¬
ständischen Albanesen in Köprülü aufgefordert , sich binnen
24 Stunden zu zerstreuen, widrigenfalls 18 Bataillone mit
Artillerie den Befehl erhalten würden , sie anzugreifen.

Montenegro nnd Bulgarien.
Konstantinopel , 19. August. Die Pforte erfuhr , datz

Montenegro die Reservisten und die Artillerie mobilisiere.
Sie ordnete militärische Maßnahmen an , um einem plötz¬
lichen Angriff vorzubeugen. — Dem „Jkdem" zufolge gab
der Ministerpräsident Teschow dem türkischen Gesandten die
Versicherung/datz Bulgarien von der Linie seiner bisherigem
Haltung nicht abweiche. Hier geht das Gerücht, daß die Mon¬
tenegriner in Berane eingeschlossen worden seien.

Die Mächte zum Vorschläge Berchtolös.
bä . London, 20. August. Der Staatssekretär des Aus¬

wärtigen , Sir Edward Grey, hat dem Wiener Kabinett sein;
Be r e i t w i l l i g k-e i t ausgedrückt, in einen MeimmyS«
austausch über die innere Lage der Balkanprovinzen zu treten.
— Wie hier verlautet , hat sich Kia mi l - Pasch  a über den
Vorschlag des Grafen Berchtold in günstigem Sinne geäußert.»

Der Krieg um Tripolis.
wb. Asm , 19. August. Die Agenzia Stefani meldet aus

Zuara:  Gestern machten zwei Eskadrons Kavallerie , unter¬
stützt von dem 6. Eintzeborenenbataillon , eine weitere Rekog¬
noszierung in die Umgegend von Abdes Samad . Sie fanden
die Oasen Giamil und Mescia geräumt . Nach Regdaline
entsandte Patrouillen bestätigen, daß Regdaline vom Feinde
geräumt ist. Die Verbindung von Zuara mit Sidi WdcZ
Samad ist wiederhergestellt.

nähme in Deutschland sprach sich der Flieger recht zu-

^ ^ ^Paris ^ 29. August. Der Aviatiker Audemars
spricht sich im „Matin " über den liebenswürdigen Em¬
pfang , der ihm in Berlin , ganz besonders aber auf dem
Militärflugplatz von Döberitz von seiten der deutschen
Offiziere bereitet worden ist, sehr lobend aus.s

Edmon-d Audemars wurde am 3. Dezember 1882 zu Genf
aeboren Er war zuerst Rennfahrer und wandte sich dann dem
Motorradsport zu. Er gewann große Rennen , wie das Berg-
rcnnen um die Coupe Monod, das Rennen nn Forstenrieder
Vark bei München, auf den Kessewerg bei Garmilch und trug
auch den ersten Preis im neunten Semmeriiigrermen davon,
^m ^abre 1809 wandte sich Audemars der Aviatik zu und
nmchte seine ersten Versuche auf der „Demoiselle" von SantoS
Du 'mont. Auf der Flugwoche zu Rduen erreichte er mit semer
kleinen Maschine die größte Schnelligkeit uno trug den zwer-en
Preis bei dem Meeting davon. Weniger glücklich war er bet
dem Malländer Meeting tm Septenwer -Oktooer 1910. da er
infolge eines Sturzes aus der Layl der Komurrenten au- -
sweiden mußte Im Dezember 1910 ging er nach Amerika,
wo er für den „FlugzirkuS" von Mossant verpflichtet war . Nach
dem Todes stürz dieses Fliegers kehrte, er in die Hermat zuruck
urrd brachte zusammen mit Garro » einen veränderten, -- mol
selle-Thp ^heraus . Der Eindecker führte st« iedoch nicht ein,
obwohl er Geschwindigkeiten,, bis zu 180 Kilomerern erreicht^
Seit etw<r einem JnHre -gehört Audemars d̂en Bi errot- ^̂
an und hat als deren Chefpilot an zaylrercyen großen Flügen
teilgenommen. #

Das Gothaer Flugturnier . Gotha,  19 . Auguft.
Das Aeroplanturnier des Deutschen Fliegerbundes er-
reichte heute mit einer militärischen ttvling
seinen Höhepunkt. Dieser lag die Idee zugrunde , datz
eine blaue Partei südlich von Gotha lagere , ^ er rote
Luftkreuz-er „V i k to r i a L u i s e" sollte die ê Stellung
erkunden. Die auf dem Flugplatz am Borberge
biwackierende blaue Fliegerabteilung hatte die Aufgave,
das Luftschiff zu zerstören. Zu diesem Zweck mutzten
die Flieger sich ihm auf mindestens 200 Meter nähern
und es überhöhen. Sämtliche Flieaer , die bislang dem
Turnier beiwohnten , nahmen die Verfolgung des Lust¬
kreuzers auf , der weite Kreise über dem^Platz zog und
fünf Bomben herabwarf , von denen vier ihr Ziel trafen.
Verschiedenen Flugzeugen gelang es sich der ..Vittorm
Luise" zu nähern und sie zu überhöhen. Das Resultat
wird erst morgen festgestellt werden.

Absturz eines Fliegers in den Vierwaldstädter See.
Luzern,  19 . August . Ter Flieger Jngold , der
gestern von der Luftschiffhalle aus einen Flug unter¬
nahm stürzte bei der Landung aus einer Hohe von
50  Meter in den Vierwaldstädter See . Ter Eindecker
hielt sich schwimmend über Wasser, so datz der Pilot
ohne Verletzung davon kam. Der Apparat wurde _ ttt
Booten aufs trockene Land gebrachtz_ _

Bus Stadt und Land.

Luftfahrt.
Der Kernflug Paris -Berlin.

Johannisthal , 20. August. Ter Flieger Audemars,
der in Döberitz eine Zwischenlandung vorgenomuien
hatte und um 6 Uhr 25 Min . von dort weitergeflogen
war , erschien um 6 Uhr 48 Min . über dem hiesigen
Flugplatz und landete glatt um 6 Uhr 50 Min . auf
dem alten Startplatz . — Infolge Benzin - und £ 1>
mangels war Audemars gezwungen, hinter Hannover
an der Casfeler Bahnstrecke niederzugehen. Er stieg um
1 Uhr 20 Min . wieder auf iind flog nach einer gröberen
Schleifenfahrt über dem Bultgelände , längs der Bahn¬
strecke über Stendal weiter . — Audemars hat zu seiner
Fahrt Paris -Berlin rund 36 Stunden gebraucht, was
bei der wenig günstigen Witterung als recht gute
Leistung erscheint. Trotz der häufigen Notlandungen
beschädigte er seinen Apparat nicht im geringsten. Er
erzählte gestern abend : Ŝchon hinter Paris hatte ich
mit starkem Nebel zu kämpfen, so datz ich den Flug
mehr als einmal aufgeben wollte. Je mehr ich mich
der Grenze näherte , je heftiger wurde der Wind und
mein kleiner Bläriot wurde oft so heftig gepackt und
gedrückt, datz ich beständig um hundert bis hundect-
fünfzig Meter in der Höhenlage schwankte. Tie Orien¬
tierung in Deutschland war für mich sehr schwierig in¬
folge der grotzen Schnelligkeit meines Apparates , mit
dem ich 120 bis 130 Kilometer in der Stunde fuhr , so-
>hatz ich zeitweise nur nach dem Kompaß flog. Beson¬
deres Lob verdient jedoch mein Motor , , der während
der ganzen Fahrt nicht einmal versagte. Über die Auf-

wiesbaösner Nachrichtsn,
Ein Vrotoibschlag,

aus den ein großer Teil des Publikums wartet , dürfte , so
wird uns Heschrieben, noch gar nicht so sicher sein. Da die
G r o tzm ü h t e n heute zumeist nur durch den Zwischenhandel
mit den Bäckern arbeiten , so haben fie es mit einem verhält¬
nismäßig kleinen Kreis von Abnehmern zu tun , die ihrer¬
seits wieder der Nachsraoe nach bestimmten Fabrikaten R̂ech¬
nung tragen müssen. Dadurch war es den Mühlen möglich,
einen sogenannten Ring zu bilden, und — trotz einer Riesen-
wel!ernte — nicht nur hohe Preise zu halten , sondern auch die
Möglichkeit der Eindcckung für später zu vechindern , indem
sie einfach nur kurzfristige Offerten abgeben. Die Bäcker
und Brotfabrikanten , welche gerne die Preise herabfetzen
möchten, trifft also keine Schuld ; die an deren Adresse gehen¬
den Monierungen müßten vielmehr an höhere Instanzen ge¬
richtet werden . Insbesondere an jene, -deren unheilvolle
I n t e r e s s e n w i r t s cha f t es immer noch ermöglicht, daß
wieder ein großer Teil unseres schönen, neuen deutschen Ge¬
treides zu billigeren Preisen nach dem Ausland geht. 3?.

— Zur Frage des Hypotheken-Damno . Die Direktion
der R a s s -a u i sche n L a n d e s b a n k schreibt uns : Mit dem
Inhalt der tm Abendblatt vom 19. cr. wiedergegebenLN Zu¬
schrift über das Hhpoth-eken-Damno kann man sich nur ein-
verstcm-den erklären . Nebenleistungen neben dem Hypo-thekon-
Zinssatz zugunsten von Privatkapttalien , wie Damnum , Pro¬
vision usw., gehören in das Gebiet des Wuchers.  Hypo»
thekenvermittler sollten die Vermittelung solcher Geschäfte
ab lehnen.  In unseren Bedingungen für die Vermitte¬
lung erster und zweiter Hypotheken haben wir unter 8 5 die
Bestimmung aufgen-ommen : „Es werden nur solche Anträge
eiltgegengenommcn, bei denen ein Zinsfuß gefordert wird, der
d-cn jeweiligen Verhältnissen des Geldmarktes entspricht, unter
Ausschluß aller NeHmiforderungen in Gestalt von Provision,
Damnum usw.".

— Wiesbadener Volksbildungstage . Die diesjährige
Hau pt vcr sa mml u n g der G ese l l schas t f ü r Ver-
breitung von Volksbildung  wird vom 11. bis
13. Oktober in Wiesbaden  abgehalten . Die Verhand»
lungsgegenstände sind: „Der Kinemaiograph als Volks- und
Jugendbildungs,mittel ". Referenten : Rektor Samuleit (Neu¬
kölln) und Lehrer Borm (Berlin ), und „Vorschläge zu einer
volkstümlichen Ausgestaltung und Organisation unseres ge¬
samten Schulwesens ". Referenten : Schulrat Scherer (Büdin¬
gen, Oberhessen) und Generalsekretär I . Dcws (Berlin ). Im
Anschluß an die Verhandlungen über die Kinematographie
finden kinematographische Vorführungen für Kinder mit Er¬
läuterungen statt . Anmeldungen für die Versaimmlung sind
zu richten an Herrn Rechtsanwalt Stempel , Wiesbaden,
Nikolasstraße 30.

— Natronalflugspcnde . Bekanntlich besteht die Absicht,
am 2. September , dem Scdanstag , eine Mcdarlle ^zum
Preis van 50 Pf . zu vertreiben und den Überschuß der Ratio»
nalslugspende zuzuführen . Regierungspräsident Or . von
Meister hat nun diese Anregung an sämtliche Landräte
des Regierungsbezirks und die Oberbürgermeister der Städte
Wiesbaden  und Frankfurt a. M. gelangen lassen, mit dem
Ersuchen, ihr weitere Untevstützugigzu leihen. Die Medackke
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KM schv>«>rKvvDroten BanLe und Ansteckroidelist in Größe
und Stärke eines ZxHnWcocksiiicks hergestellt. Der Wers 0seigt
einen äLbevs Meer fi-irgeinden»Adler, ,dersRepersstrÄgt die Auf¬
schrift: „NatiomaLflirglsPeirde. 1812".
"i — Bsm Hohenastheimer . Won.einem -Freund des Hohen-
rsMimers toixö uns gsschrieüen: Im Fahne 1611 waren die
LpfÄ -infolge der anhaltenden Hitze ungemein zuckerhaltig
,stnü WM unter den ÄPfeLveintvirtcn nicht vorsichtig war und
das süße Obst -mit herbem vermischte,-erzielte einen schlechten
ApsÄveijN> der vielfach schwarz oder .auch lang war . Nichts
'aber haßt der Äp-sÄueing -eschiwoPeine mehr, als einen schlechten
Tropstm ; den läßt er stehen, und daher kommt es, daß die
ÄpsLlweinwirte in diesem Jahre ' noch recht viel Stoff auf
Lager haben . AuchRder kühle ,Sonrnwr hat dazu b-eigetragen,
daß dem Äpiselwein nicht allzu sehr zugesprochsn worden ist.
Zu dein Umistand, daß die Ztpselweinwirte noch viel Vorrat
haben, kommt als neues Moment eine gute Äpfelernte . Da
hei st-arDeim Angebot eine gexinUe Nachfrage zu erwarten - ist,
dürften sich die Lp-feWeise im Herbst niedriger gestalten als
in .sonffiLgen Fahren . -
" • — Ballonfahrt . Die am Samstag von der Kurverwal¬
tung veranstaltete Ballonfahrt der Aeronautin Miß Polli
erreichte ihr Endziel bei Fischbach. Die beiden Insassen , Miß
Polli nebst ihrem Begleiter , Maschinenmeister Fr . Dörr  von
der Kurverwaltung , landeten nach emftündiger Fahrt glatt
auf einer Waldwiefe . Der Ballon wurde von einem hiesigen
Herrix mit einem Kolibriwagen der Norddeutschen Automobil¬
werke verfolgt . - Die Vorsv-lgumg war dadurch sehr erschwert,"
daß der Ballon der Richtung der Dannusb -erge zugetrieben
wurde. Trotz der schwi-erigen Dsrrainvlerhältnisse wurde er
bei der Landung -sofort erreicht und die Insassen des Autos
konnten bei der Entleerung und- Bergung behilflich sein. Die
Luftschisfer wurden durch den Besitzer des Autos schnellstens
Wieder nach WieAbaden gurückgebracht.

— Dorsicht. Für die Angehörigen der bei der schweren
Bochum er Bergwerkskatastrophe  verunglückten
Bergleute ist, so viel bekannt wurde , in hinlänglicher Weise
gesorgt worden ; es darf daher angenomman werden, daß die
in der Form und Ausstattung minderwertiger Druckerzeug¬
nisse gehaltene Beschreibung des Bochumer Unglücks, die so¬
eben auch in unserer Stadt aus dem Kolportagcweg vertrieben
Wird, nichts mit der offiziellen Hilfsaktion zu tun hat , son¬
dern der Initiative eines findigen Geschäftsmanns entspringt.

— Ein Beißerchen. Gestern abend- wurde der 13 Jahre
alte Schüler Haus Junker , Moritzstraße 64 wohnhaft , als er
von -dar -Nikolasstraße die Go-ethestraße hinaufgehen wollte,
von einem kleinen Hund ins Bein gebissen. Der Hund , der
in Begleitung einer schwarzgekleideten Frau war , sprang den
Jungen , ohne zu bellen, von hinten an , biß zu und lies da¬
von. Wie uns der Vater des Gebissenen mitteilt , hatte der
Kleine eine 25 Millimeter -lange, stark blutende Wunde und
mußte sich in ärztliche Behandlung begeben. Der Eigentümer
des Beiherchens ist festgestellt.

— Lebensmüde. In ihrer Wohnung in der Bleich¬
st r aße  wurde heute vormittag die -Ehefrau des Hausdieners .
K. bewußtlos MsgefundLN. Sie . hatte versucht, sich in. der
Küche mit Leuchtgas zu vergiften . Den Bemühungen der
Sanitätswache gelang es, die .Bewußtlose durch Anwendung
des Sauerstoffapparats wieder ins Leben zurückzurusen. Sie
kam nach dem städtischer Krankenhaus . Das Motiv der Tat
ist unbekannt.

— Straßenunfällc . An der Ecke der Neu- und Mauer-
krasse wurde heute vormittag der 78 Jahre alte Invalide Jos.
F. von einem Fuhrwerk umgeftoßen und zu Boden geworfen.
Er erlitt dabei schwere Verletzungen  am Kopf und
wurde von der herbei-gerusenen Sanitätswache nach Anlegung
eines Natverbands -dem städtischen Krankenhaus zugeführt.
— Gestern abend wurde in der W -e I l r i tz st ratze ein älte¬
rer Herr von einer Droschke überfahren.  Passanten näh¬
men sich des lim Gesicht stark blutenden Mannes -an, der sich
nach kurzer Zeit so weit erholt hatte , daß er seinen Weg allein
sortseHen kannte.

— Personal -Nachrichten. Dem vraktischen Arzt Sanitäts¬
rat ODr. med . Clouth  aus Wiesbaden ist der Charakter eines
Geheimen Sanitätsrates verlieben worden. — Dem General¬
major z. D . St eng er zu Wiesbaden wurde die Erlaubnis
zum Tragen des Kommandeurkreuzes 2. Klasse des Groß-
herzoglich Badischen Ordens vom Zähringer Löwen und dem
Major Petzel vom 2. Nass. Feld-Art .-Reg. Nr. 27 (Oranien)
dir Erlaubnis zum Tragen des Ofsizierkreuzes des Kaiserlich
Javanischen Ordens der ausgehenden Sonne erteilt.

, , — Kurhaus . Der Termin zur Kartenlosung für die De-
teWgung an dem für Donnerstag in Aussicht genommenen
Wagenausflug durch den Taunus läuft morgen Mittwochmittag
1 Uhr ab.

— Botanischer Ausflug . Morgen Mittwoch veranstalten
die Mitglieder der botanischen Abteilung des „Nassauischen
Vereins für Naturkunde" einen Ausflug in das Rheirmfsr-
Gelände zwischen Niederwalluf und Östrich. Die Abfahrt nach
Niederwalluf erfolgt 2 Uhr 17 Min ., die Rückfahrt von Östrich-
Winkel ans . Gäste können teilnehmen.

— Kleine Notizen. Fräulein Elise Zingel,  die Mit¬
inhaberin der angesehenen ehemaligen hiesigen Firma F. W.
Kingel, ist der Deutschen Gesellschaft für Kaufmanns-
Erholungsheime  mit einem einmaligen Mitglieder¬
beitrage von 500 M. beigetreten.

Theater , Kunft , Vorträge.
* Kurhaus . Julia Culv.  die hervorragende, besonders

als Liedersängerin gerühmte Altistin, wird in dem morgigen
Extrakonzerte der Kurdirektion Mitwirken. Die Leitung des
Konzertes, das um 8 Uhr beginnt, liegt in Händen des Kapell-
meisters Hermann Jrmer,  der außer Der B-Dur-
Sinfonie von Havdn zum erstenmal die Ouvertüre zum^ „Ge-„La jeunesse d’Hercule ", -Poe,me symphonique von Saint-
fcSftenS, und den ungarischen Marsch aus „Fausts Verdammung"
Saens und den ungarischen Marsch aus „Faust 's Verdammung"
von Berlioz zu Gehör bringen wird.

Kus dem Landkreis Wiesbaden.
o . BisSrich, 19. August. Unter außerordentlich zahlreicher

Beteiligung der katholischen Gesamtkirchengememdefand gestern
die Einweihung des neuen  St . I o s-ep h s h a u s c S
an der Wiesbadener Straße statt. . Vormittags begann die
Feier mit der Übergabe des Schlüssels durch den ausfübrenden
Bauunternehmer Herrn Architekt Maurer an Herrn Pfarrer
Nikolai, der namens der Marienpfarrei das Gebäude übernahm
und den Festsaal zu Ehren des Vaters von Fräulein Eugerne
Kreitz, dessen hundertjähriger Geburtstag in diese Tage fiel,
Hubertnssaal nannte . Abends fand dann in dem Saalbau die
offizielle Einweihungsfeier statt , die Fräulein Maurer mit
einem stimmungsvollen Prolog erösfnete. In seiner Festrede
gedachte Herr Stadtrat Sittig des Werdegangs, den die katbo-
lische Kirchengemeinde in den letzten Jahrzehnten ln Biebrich
genommen hrcke und deren glänzende Entwicklung nun ihren
Ansdruck auch in diesem neuen Hause gefunden habe, das be¬
stimmt fei, eine Heimstätte ernster Arbeit auf religiösem.

Mrsbaderrer TügblM.
sozialem und charitativem Gebiete zu sein. Sein Daack galt
dem Erbauer Herrn Maurer , für die würdige Ausgestaltung
des ' neuen St . Josephshanses und Fräulein Eugeme Krertz.
die durch ihre bekannte Opferwilligk-eit oie Bauausführung
gefördert -habe. Herr . Beigeordneter Kranzbuhler uberbrachto
die Glückwünsche des Magistrats . Sein Hoch galt dem kon¬
fessionellen Frieden in Biebrich. Herr Pfarrer Nikolm dankte
vor allem Herrn Stad -tat Sittig für faxe, eifrige Forderung
des Neuibaues. . Sr ließ seine Rede in ein övcrusend auf ge-
nommenes Hoch auf Kaiser und Papst ausklmgen . Das Fest¬
programm brachte dann noch eine Reihe von Musikvortragen
durch die Kapelle der Ilnterosfizierschule, Theaterstücke und
zuletzt noch einen ziemlich ausgedehnten Ball , der der s -exer, die
würdig verlaufen war , einen , frohen Ausklang gab.

tz? Erbenheim, 19. August. Heute vormittag besichtigte der
Vorsitzende des „Unionklubs", ü , v, ürtzen und Rittmeister
b. Arnim  in Begleitung des Generals Frech v. Brssrng,
Vorsitzender des Frankfurter „Rennkluös", dre hresige Renn¬
bahn  und sprachen sich sehr, anerkennend über die großzügige
Anlage aus.

Kloppenheim, 19. August. Seit Wochen ist hier ein
Wachtmeister aus Biebrich ansässig. Derselbe hat darüber zu
wachen, daß die Vorsichtsmaßregeln gegen Weiterverbrertung
der Maul - und Klauenseuche  pünktlich befolgt werden.

NMauische Nachrichten.
Der Kaiser im Taunus

w. Cronbcrg, 19. August. An der Abendtafel auf Schloß
Friedrichshof nahmen .außer dem Kaiser und sem-ttn Gefolge,
der Schlotzherrschaft und der Kronpruizesliw vom Grrechenwno
teil der englische Bo.tsaiafter Simsrank Lascelles ^orv9's r f c\ rr  GTfilöttpI ©ir 2Irtur *2) a ö i b f t)b N, t/tCQtcritnQi?-'
Präsident v. Meiste -r  nnd Gemahlin . Polizeiprasrdent Rieß
p. S Ä e u r n s chl o ß , Freiherr v. Tücher,  Lord und ~äii)
W ^ llingtort,  -

— Schlangenbad. 18. August. Der ^ D^ lemver o. I.
wird einen Markstein in der Geschichte von ^ langen^ -d bilden.
An diesem Tage wird der Betrieb in den a l t e n Ä onig l.
Kurhäusern (oberes Kurhaus und Geseltschaftshailv) .
die über 200 Jahre deni Kurbetrieb di-enten und in ihren
Mauern zahlreiche gekrönte Häupter und Dausende vmr Gamm
aus aller Herren Landern beherbergt .hatten , geichtoßen.
Während des Winters fällt auch der -Rahauer Hof und an
Stelle dieser Gebäude wird vis zur nächsten Saison das a eu e
Kurhaus .erstehen , welches .die Pachterm des Bades, dl
BetrieLisgesellschcftder Konrglrch Preuizrschen Lader Zangen
schwalbach und Schlangenbad. errichtet. Das neue Govaude
wird nach den Plänen der Krma Holzmann u . Ko. M Frank¬furt a . M. auf dem Platz des letzigen oberen Kurhauses und
Gesellschastshcmses erbaut mit der Hauptfront nach Süden
mit der Rebenfront iia-ch Osten, ^ n der Architektur die-
Geundzüg-e der alten Kurhäuser beibeyalteno — wird sich das
neue Gebäude der örtlichen Umgebung um, ocm landschastlicpen
Bild harmonisch anpassen; d r̂ innere Ausdan und die inrich-
tung des Gebäudes werden den Anforderungen modernster
Bau - und Hotcliechnik entsprechen, vor allem wird es in nanem
Hauptgeschoß neben .dem 'Kursaal eine, flucht großer und ge¬
schmackvoll eingerichteter Geiellschaftsraume und Hallen eni-
halten die der Allgemeinheit der tzochlangenbader Kurgaite zur
Verfil-aung stehen werden. Vor dem neuen Gebäude — . an
dem jetzigen Platz des „Nassauer.Hofes" - lmrd « n geraum«s«
Kurgart -en  entstehen , der nach Olten durch eme lesw^
blumengeschmückte Pergala seinen Abscmuz. findet, nach « uden
und Westen durch Kolonnaden Mit oaruber befindlichen
Terrassen, welche teils als W-andelbahn. teils zu. Restauration^
zwecken Verwendung finden sollen. z?n der Nahe der fetzigen
Schule wird eine Musikmuschel so errichtet werden, das die
Klänge der Musik bis weit in di-e Natzau.er Allee und »
Welheidtal hinein schallen, so daß auch dieier schönste Kil des
Schlan-g-enbader Kürgartens , den. Frexnden mehr
schlossen wird . Um die bisherigen Klagen u-ber die schlechte
Verbindung nach Schlangenbad zu oeseitigerr. wird- dxe Betrreo»-
gesellschaft mit Beginn der nächsten Saison Verbin¬
dung  zwischen Schlang enb -ao und  28 xe.s b a o e n
mittels eleganter G e fe l lf cha i ts - A.u ,omob iI  e ins
Leben rufen Die Pachtgesellschaft. dürfte Mit diesen groß¬
zügigen Plänen das Richtige getanen haben und es steht zu
hofien daß es ihr auf diesem Wege fortscyreitend gelingen
wird, 'die Frequenz des Kurortes erheLlm, zu steigern und
Schlarmenbad wieder zü fernem ,allen Glanz .zu verHllfin.
Schon in der L i e Sj a h r l g e n S a l s o n yasi em guter « lern
über den Uiiternehmunaen der neuen G-i -llschaft gewalte-.
Die Verbesserung der Musikverhaltmsie, die Erweiterung, r-e»
Unterhaltungsprogram -Mes. vor allem die übernähme de»
Kurhaus -Restaurants in eigene Regie haben beim Publiium
großen Anklang gefunden, so daß die von der Geiellichait ge¬
pachteten Königlichen Kurhäuser wocyenlang bis auf das tetzie
Zimmer vermietet waren und die Gesamtsrequenz des Kur¬
ortes gegen das Vorjahr sich um uoer 10 Nroz.. erhöht hau
Die diesjährige Saison dürfte dal'-er. wenn sie halt , was Ir¬
bis heute verspricht, ein recht günstiges Reiultat ergeben.

sit. Idstein . 19.. August. Der biestge Obst - und
Gartenbauverein  plant für den Herbst die Abhaltung
einer größeren Ausstellungen  der Turnhalle - Ein -liw-
schuß mit Bürgermeister Leichtfuß an der Svwe hat bereits mit
den Vorarbeiten begonnen.

sit. Höchst a M., 19. August. Das .I ubilä -u m der
Freiwilligen Feuerwehr  erbrachte , einen R ein Uber¬
schuß  von 7272 M... ein Ergebnis , wie es von keiner Sene
erwartet war . Der Betrag fc>Ü den Grundit ^c! ZU einem FüNLv
bilden, aus dem hllfsbedürstige Feuerwehrleute oder deren
Angehörige unterstützt werden sollen.'

sit. Königstern, 19. August. Einen außerordentlichen. Fort¬
schritt in hygienischer Beziehung hat die «otadt durch die wtz.
erfolgte Fertigstellung der Kanalisation -erfahren Die
Kanalisation ist nach dem MisHvstem gebaut und hat eme
Länge von 10 300 Metern . Die Arbeiten sind nach den Planen
des Dipl .-Jng . Wachtel und unter desi-en Aufsicht auSgesuhrt.

1. Limburg , 19. Augüst. Im Saal der „Alton Post " hi-el-t
beute die „Adolf - Stiftung"  zur Ausbildung von
LchrerwatM ihre Jahresversammlung  unter dem
Vorsitz des Stadtschulrats Müller (Wiesbaden ), der m
seiner Begrüßung des letzten Horzogs von Nassau gedachte.
Namens der katholischen Gemeinde begrüßte Stadtpfarrer
Geistl. Rat Tripp,  namens der eivangelischen Gemeinde
Hilssprediger Harbach  und namens der Schule Rekto
Michels  die Bersammlung . Es waren anwesend sieben
Mitglieder des Kuratoriums und 71 Vertreter der Schul-
nspektwnen und höherem Lehranstalten . Der Re-chem'chasts-
ericht gab ein erfreuliches Bild der segensreichen Tätigkeit
es Vereins und der Entwickelung der Kasse. Der Vermögcns-
-and ist von 188760 M . im Jahre 1911 auf 189 280 M. am
. Juli 1912 angewachsen. Der Versammlung lagen 66 ©8°
ache vor, die fast alle berücksichtigtwurden , so- daß 8300 M.
n die Gef-uchsteller verteilt werden konnten. Äkeben dem
ierzo-g-Adolŝ StipLndium wird , nach dem hiesigen „Anzeiger ",
a Zukunft auch ein H e r z o g-W i l h e l m-S t i p c n d i u m
erteilt / SatznngAgemäß hatten aus dein Kuratorium au-s-
uscheiden der Direktor Schulrat Müller , Lehrer Zipp als
Stellvertreter und Schristsührer und die Beisitzer Hauptl -ohrer
s-luck und Julius Weber vom Gymnasium zu Wiesbadeu.
diese Herren wurden einstimmig wiedergewählt . Der
d a sf a n i s che P f ar r v e r e i n für den Ragierun .gsbezirk
Lie-sbaden beschloß in seiner hier statt-gefundenen Jahresver-
ammlung , in der Dekan Dreißbach aus Eubach den Jahres-
^richt erstattete , daß bei Beerdigung vom -Amtsbrüdern die
geistlichen Leidtragende.!: künstm im A .m t s k l .e i d erscheinen
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sollen. Gegen die IßjeiStriSnmg in der Widxmrng iw» Kranz-
und Blxlmrenspenden-bei BesiLigungsn soll eingeschritten wer¬
den. Über „Mifsian und Kultur " sprach Pfarrer Dr - Borne-
mann (Frauksurt a . M.); gu der GeneralveHammlung xn
Stuttgart sollen Deisxnann , Todt (Qbernchsen) und Köpfer-
mann (CauL) entsendet werden.

— Katzenelnbogen. 19. August. Von der Firma „Taunus-
Sprudel ". G. m. b. H. zu Äatzenelnoogen, geht uns unter Be¬
zugnahme auf die in der Nr. 383 des »Wiesbadener Tagblatts
enthaltene Mitteilung über den Verkauf des ..Taunus-
Sprudels"  solgeude Berichtigung zu : „&-• mag zunächst fu.
die -Öffentlichkeit belanglos sein, daß der Berrchterstatter oe-
züglich des Kaufpreises glänzend daneben geraten hat D --
MMn wird dessen Unkenntnis für uns zur empfindlxchen Ge-
schäftsschLdigung. wenn er weiterhin behauptet, daß wirtaem
Brunnen , außer dem Eisen,  auch xxocĥdxe. übrigen salze
und mineralischen Bestandteile -entziehen. Gerade xn dem saan
gemäßen Belassen dieser Bestandteile ist dxe gute Qualität des
Wasser begründet, wozu weiterhin auch .die nbmeichlrch vor¬
handene Kohlensäure mit beitragt . Dem u o e r s chu tz der seh¬
stark sprudelnden Quelle , soll rn einem besonderen Werk dre
Kohlensäure entzogen und verflüssigt werden.'

Truppenschau auf dem Großen Sand.
R . Mainz , 19. August. An der am 21. August stattsiudLN-

deu Truppenschau, vor idem Kaiser werderr teilnehmau . Die
Infanterie -Regimenter Nr . 87. 88, 117, die Uxiterofsihieusch-ule
von Biebrich, die Dragoner -Regimenter Nr . 6 nnd 23. Las
Fußartillerie -Regiment Nr . 3 und die Pionierbataillone Nr . 21
und 25. Die Fahnenkompagnie wird gsbildet Lurch eine Kom-
pagiiie des JnfanteriL -RegimLnts Nr . 117 und eine Schwa¬
dron des Dragoner -Regiments Nr . 6. Der Kaiser  wird,
rm Gegensatz zu den Vorjahren nicht mit der Eisenbahn , son¬
der!' im Auto von Cronborg hier ankommen, seinen Rückweg
wird er anstatt über die Große Bleiche durch die Rheinallee
nehmen. Das G r o tzh e r z o g s p a a r wird am Mittwoch
mit dem Frühzug direkt van Bayreuth hier eintreffen . Für
das der Truppenschau vorausgehende Gefecht werden vom
Gouvernement in Mainz Karten zu 25 Pf . und 60 Pf . (für
Wagen 1 M .) aus -gegeben. Die Inhaber der Karten haben sich
am Gonsenhefiner Kriegerdenkmal auszustellen, von dort wer¬
den sie durch die Absperrung bis zur Gonsenheimer Scho>nung
und den Schi-eßständen weitergeführt . Zur Parade können
alle Zuschauer bis zur Abfperrungslinie ziemlich nahe an die,
vorb-eimarschiereNden Truppen vorrücken.

Der neue Präsident der Eisenbahndirektion Mainz.
R . Mainz , 19. August. ' Der Geh. Regierungsrat und Vor¬

tragende Rat im Ministerium der ossentlichen Arbeiten,
L a u r y, ist anfangs der 90er Jahre aus dem preußischen
Justizdienst in d-eer Dienst der Eisenbahnverwaltu -ng getreten,
Er wurde zuerst dem Eisenbähnbetri -ebSamt in Guben au -f-
trag-sweise -überwiesen, wurde 1894 Akitgli-cd dieses Betriebs-
amts und kam 1895 als .RegierunMssessor an die Eifenb-ahn-
direktiou in Essen. Dort rückte er 1897 zum RogierungSrat
auf , wor -auf er 1903 Mitglied der Eifonbahndirektion Berlin
wurde . -Vo-n 1907 bis 1910 war er OLerregierungsrat bei
dieser Behörde, um dann Geh. RogieruNGsr-at und Vortragen¬
der Rat i-m Ministerium der öffentlichen Arbeiten zu werden.
Er gehörte in ihm der Verkeh-rsabteilung an , deren jstngstcI
Mitglied er war.

Berufsberatung und Lehrstellenvermittelung.
sit. Frankfurt a. M., 19. August. In Gegenwart d-es

Landosh-auptmanns , Vertretern der Schuldwutation , der
Innungen , der Handelskammer , der Handwerkskammer , der
Kaufmännischen Vereine, -der Gewerkschaften und von etwa.
20 bis 25 -anderen Kürperschast-en fand hier die Gründung
einer Zentrale für Berufsberatung und Lehr¬
stellen  v -e r m i t t e l u n g statt . Die erste Au-sstchtsrats-
sitzung tritt im September zufammen . Bis dahin müssen die
einzelnen Organisationen über ihre Mitgliedschaft Beschluß
gefaßt haben . Über die Sonderbestrebunge,n einzelner Ange-
stelli-enausschüsse wurde man sich dahin schlüssig, daß s-elbst-
ständigL S p e z i a l - L eh r st e l l e n n ach weise  keine all¬
gemeine Berufsberatung treiben können, daß aber der
Schaffung einer besonderen kaufmännischen Abtei¬
lung  in enger Fühlung mit der Zentrale nichts entgegen-
jteht.

Unerschwingliche Preise!
F - C. Frankfurt a. M., 19. August. Am heutigen V i eh-

m ar k t, aus dem 2438 Schweine angetrieben waren , wurden
für Schweine  Preise erzielt , wie nie zuvor. So - wurden
bezahlt für 1 Pfund 1. Qualität Lebendgewicht 68 bis 69 Pf .,
Schlachtgewicht 87 bis 88 Pf ., 2. Qualität 67sb,- bis 68i/g Pf .,
bezw. 86 bis 87 Pf . -Mas hat jetzt zu -geschehen? Einige M>etz-
ger erklärten : „Wir machen die Bude zu  und über¬
lassen den Fleischverkaus den Delikatehgeschästen, zumal auch
die Ware , die keine Qualitätsware ist, nicht unter 67^ Pf.
das Pfund bei Lebendgewicht zu haben ist."

Hochwasser.
rn. Bingen , 19. August. Der Wasserstand des Rheins

ist in den letzten Tagen stark gestiegen.  Aller Wahr¬
scheinlichkeit nach wird er -auch noch weiter -in di-e Höhe gehen.
Rheinaufwärts hat der Rhein das Ufeugeländ-e bis weit inS
Land überschwemmt. Die Gaulsheimer Wiesen stehen zum
großen Teil unter -Wasser.

Schweres Automobilungluck.
sifi. Worms, - 19. August. Geistern ab-end gegen 10 Uhr

fuhr ein mit sechs, Personen besetztes Automobil der Rheini¬
schenS chu ck-c r t - G e se 11 s ch-a s t -aus der Fahrt von West¬
hofen nach Worms beim Ausweichen eines Wagens gegen
einen an der Straßenseite befi-ridlichen Erdhaufen . Hierbei
überschlu-g -sich das Automobil und sämtliche Insassen wurden
h-erausgeschleudert , - wobei sie zum Teil schwere Ver¬
letzungen  erlitten.

*
in . Bingen, 18. August. Das alliährlich am Sonntag nach

dem 15, August statt-findende Rochus fest , das aus dem
Rochusberge abgehalten wird, ist in diesem Jahre besonders
stark besucht worden. Das Pontifikalamt an ' Außenchor ivurde
von dem Erzbischof Schüler  von Nazian in Klexnasien, dem
Eraeneral der Franziskaner , -zelebriert, die F-estprcdigt hielt
Bischof Or . Georg Heinrich K i r st-e i n von Mainz.

rv . Coblenz, 14. August. Am 12. d. M. fand- in Remagen
die diesjährige Hauvtvcrsammlun-g des Rheinischen Verkehrs-
Vereins unter Leitung des Vorsitzenden General Bigge statt.
Die Einnahmen im Jahre 1911 haben rund 47 000 M. betragen,
darunter sind ungefähr 14 000 M. außerordentliche Einnahmen
aus besonderen Beiträgen für die Beteiligung des RheinlandeS
an der Verkehrsausstelluna in Berlin 1911. Die Ausgaben



haben sich dementsprechend gestaltet. ,Aus dem- RecherrschaM
Lerickt ist erwähnen, datz der Verein Ende 1911 115 ^ rawe
5S ®®« Ä ^ ß LandLeise. 9 SBabebertwömwen. ebenso
dick Verkehrsgesellschafienund 83 Verkehrs- und ahMche Ver¬
eine zu Mitgliedern zahlte ; daneben yatte ft “ 0 Unaeimu-
glieder. Das schon rn den früheren r>-F ^ n/emerrbar,
Steigen des Besuches der Schulttheroergen hat aucĥ m W-Ke
1611 abermals in erfreulicher Werse angedauert . ÄtzernLsbenweae sind nunmehr auf Lerden Ufern des Drromes „von
Wonn und Beuel bis Mainz und Wiesbaden rn erner ^^ange
Dan 560 Kilometern durchgeführt-, ihre Bezeiconung rmu-oe rm
Sommer 1611 nachgesehen, ansgebefsert uiw eEZt . ^ re Zahl
-der Herbergsbesucher rst wrederum erheblich «^tregsn^ Ire ve-
itrua 7277 taeaen 6510 in 1910, 3740 rn 1909 uns 2- o9 trt IjOS) .
Die Unter^ -ltung erforderte einen Kostenaufwand vm rund
7000 M. Im laufenden Jahre fchernt der Besuch der ^ chalc.Herbergen etwas zuruckzugehen. und zwar , wohl
infolge des Umstandes, daß dre Gebühren iur dre uuswewkar .e
Don 80 Pf . auf 2 M. erhöht worden und . Lum Ort der nächsten
lHauptversammlung wurde Rudesherm gewählt..
wurde ein Antrag des Rhermschen Hotetrm: - ^ erern»
anaenommen . der den Dampfschiffahrts - Gesellschchten des
Rheins die Einführung brllrgerer und praktischerer Dauertarwn
'.empfiehlt, als sie heute bestehen. . , . . . ,

Darmstadt , 20. August. Auf der Bahnstrecke Darwstadt-
Dickurg wurde heute morgen der Streckenlaufer und Bahn¬
wärter Martin Göring  beim Überschreiten der Gleise van
«nein vorüberfahrenden Güterzuge überfahren und so¬
fort getötet.

FC Bad Salzhausen in Ober-Hessen. 18. August, ^.aü
Heim der Deutschen, Gesellschaft für Kau ^manns-erholungsHerme  rn Bad Salzhausen rn .Overyepen rm
im Rohbau bereits fertiggestellt. Im ^ ruhiahr 1913 wrrdes
dem Betrieb übergeben. , Dre Badeverwaltung wrrd dem Gasten
des Heims Kuriarbefremn « gewahren, dre Dad-rwermn ->u

Breisen aelrefert . rst vererts trat dem
ein^ARoamnen getafen ., wonach. Hn  GAten des Herms ^ u-
kommen freie arztlrche Behandlung zu teil ^irrt aunus hei  der B-crhnitatron Eyauii eeYUU-J wir.v
wraussichtlich rm April oder Mar 1913 dem Betrieb übergeben
werden können.

Spott
Pferderennen.

* Frankfurt M., 19. August. Der zweite Dag de»
Äuqustmsetings brachte den Weinbergschen Farben einen dre .-
facheu Erfolg : „Pellas ", „Fabella " uiid „Pantagruci wur¬
den vom Graditzer Stalljockey F. Bullock zum Srcge gestsuerr.
Im Weuanderrsmren wurden nur 6 Pferde geiatteu . „E-.
nahm den erwarteten Verlauf . „Festtarock führte zunaciu
vor „Nuscha", während „Royal Blue " an vierter Stelle lag.
Im Einlauf war „Festtarock" aber bereits geichlagen. toh« .
Blue " passierte hier schließlich noch „Nuscha und gewann
sicher mit Fünfviertel Längen . „Carrno ' war me ordentlich
im Rennen . Die Ergebnisse der sinzÄnen , Renire-iî sind
Preis von Schw.anhöim. 8500 M. 1. v. Wernbergs - ^gbcka
(F. Bullock), 2. Azur . 3. Well off. 20:10; ^ 1m10.
Mitteldick-Handikap. 6000 M. 1. v. Weinbergs Pelleas (F.
Bullock), 2. Eisenmenger , 3. Hrrondelle. 46:10; 2o, 42, 25.10.
— Uierander -Rennen . 25 000 M. 1. Frhr . v. Oppenheims
Royal Blue (Archrbald), 2. Nuscha, 3. Festtarock. 20:10; 13,
14-10. — Preis von Isenburg . 5000 M. 1. Balduins Atma
(Lt. v. Moßner ), 2. Omega , 3. Sea L>ick. 25:10; 14, 18, 23:10.
._ Preis von Franksnstein . 5000 M. 1. v. Weinbergs Pan-
tagruel (F . Bullock), 2. Die Letzte, 3. Königsleutnant . 42:10;
18 25, 16:10. — Prinz Hermann von Sachsen-Weimar -Er-
innerungs -Rennen . 6000 M. 1. F . Noethers Diana (Herr
Purgold ), 2. Zobten, 3. Doma . 48:10; 30, 57:10.

* Deauville , 19. August. Prix de Blonvillc . 3000 Fr.
1. H. Ridgways Hamia (G. Stern ), 2. Juanrw , o. Och«.
56-10. 28 21:10. — Prir de Meautry . 5000 Fr . 1, ;̂ay-
Go'ulds Farretisre (Wilson), 2. Pßtulnce, .3. Maboul 2. 24:10',
13 14-10 — Prix de l'Estocade. 3000 -̂r . 1. Sterns ^.oto.c
Mac Ge'e) 2 Tessin, B. Venezia. 45:10; 22, 30:10. - Prix

du 3tra Canisy. 10 000 Fr . 1. A. Veil-Picards Fourvrtzre
sO'Neill), 2. The Jrishman , 3. Jmrak . 54:10; 24, 30, 24.10.
-Handicap de la Manche, 20 000 Fm 1 « « uuum»
Ombrelle (G. Stern ), 2. Imperial 2, 3. Clos. ^ 4R0 , 23, 29,
4z. ly . — Prix ibe la Tougues . 6000 Fr . 1. H- B, Dury-ern,
Chippewa (Mac Gee), 2. Tradita , 3. Kirsch. 159:10; 35, 4o,
14:10.

* Baden -Baden . Die französischen Hrndermssjalle wer¬
den in Baden -Baden diesmal nur schr schwach vertreten fern,
da bei dem letzten Reugeldtermin die meisten der genannten
Ausländer ausscheiden. Im Alten Badener Jagdrennen , der
bekannten, quer durch die Felder suchrendeu Sieeplechase, rnt
dem gefürchteten Sprung über den Mühlgräben , blicken neun
Pferde stehen, davon von französischer Seite Fcu de bois , der
eine hervorragende Chance gegen seinen .ehemaligen Lands¬
mann Onvide und Fair King besitzt. In der Großen Badener

' Handikap-Steeplechase wurde für 16 Pferde von 29 genannten
das Gewicht angenommen . Von Franzosen finden sich außer
Feu de bois noch der das Höchstgewicht tragende Pyrrhus , fer¬
ner Clin d'Qeil und Kephir vor. Die beiden kleineren Kon¬
kurrenzen , Wellguirde-Stoeplcchase und Fremersberg -Hürden-
handrkap, vereinen noch 12, bezw. 16 Unterschriften, von denen
auf die französischen Ställe 3, bezw. 2 entfallen.

H Rhein - und Taunusklub Wiesbaden , E. V. Die
Vorberatung der 8. Hauptwanderung L a n g e n schw a l -
Lach - Zoll haus  findet am Donnerstag , den 22. d. M„
im Klublokal statt . Die Wanderung selbst wird am 1. Sep¬
tember auSgcfühvt.

* Golf. In der Amateur -Meisterschaft von Baden siegte
auf den Plätzen des Baden -Badener GolfAubs John Platt
(Westward) in der Schlußrunde gegen Longstasfe (Stote Pogcs
und Aldckurgh) mit one up über 36 Löcher. Viele namhafte
englische Amateure der Universitäten Oxford und Cambridge
befanden sich unter den Konkurrenten . Am Sonntag spielte
der bekannte fvanzöstsche Berufsschüler Jean Gassiat vom
Chant ^ y Golf-Club ein Wetlspiel ohne Vorgabe gegen „Best
Ball " der Amateure Hanunond -Chambers und Lougstasfe.
Letztere gewannen nach brillantem Spiel . Am Montag be¬
gannen die Wettspiele für die offene Meisterschaft, an denen
76 Spieler teilnehmen.

* Europa - Rudermeisterschaften. Die Meisterfchafts
Regatta in Genf  ergab folgende Sieger : Einer : 1. Belgien,
Polhdore Veirmann , R. Cl. N. Gent . Zweier : 1. Schweiz,
Graßhopperklub Zürich. — Vierer : 1. Schweiz, Graßhoppcr-
klub Zürich. — Achter: 1. Schweiz, Graßhopperklub Zürich. —
Der Deutsche Ruderverband wurde einstimmig in den Inter¬
nationalen gtuderverband ausgenommen.

» Paris -Frankfurter Achter. Das Ausscheidungsrennen
der Pariser Mannschaften findet Donnerstag , den 22. AuMst,
«ruf der Strecke Courvevoie-Asnisres statt . Es nehmen daran

Vermilchtes.
Kleines ostprcußisches Ortslexikon . Unter dieser Über¬

schrift brachte die „KünigsLerger Allgemeine Zeitung " die fol¬
genden drolligen Verse:

Mannigfach wie die Natur
Sind die Namen unsrer Flur.
Stark und unverbraucht und toild.
Jeder Nam' ein eignes Bild.
Stolzer kreist mein Litauerblut.
Denk' ich dieser Namen Flut:
Sprindt , Polompen . Endruscheiten,

. Parungaln , Katrinigkeiren,
Grotz-Britanien , Scherwerischken,
Kaszemecken und Skudifchken.
Ware . Piktaten . Laukeninken,
Schrost. Spirokeln. Oszepingkcn.
Kampspow ilken. Wannagu pche n.
Lfiickerneese und Schelnupchen,
Kuth, Augstieken üüd Kallnuggen.
Timstern, Dommelkeim und Schuggen.
Staggcn . Dickschen. Bilderweitschen.
Köllmisch'Kackschen, Gute. Releitschen.
Pappeln , Wabbeln und Dagutschen.
Babbeln, Schuckeln, Juckeln, Tutschen.
Tutteln . Saugen . Bumbeln , Spucken.
Grotz-Afchnaagern und Drutschzucken,
Schunkern, Puspern , Jschdagehlen,
Dtulk, Groß-Dummen . Auxkallnehlen.
Tarpupp , Pladden , Malleiiuppen.
Stumbragirren , Prosit . Puppen.
Mixeln . Giggarn . Roponatschcn,
Draupchen, Schwirbeln. Norutschatschen.
Ackmonienen und WerskepchÄt».
Endlich nenne ich iwch Schackeln
Und das schöne Lrtchen Jäckeln,
tztanz zum Schluffe auch noch,Guschr —
Doch nun weiß ich weiter nuscht.

Ein Brillaniendieb . Hamburg,  20 . August. Die
Polizei nahm hior einen vornehm gekleideten Hotelgast fest,
von dem angenLmen wird , daß er bei der russischen Grvtz-
fürstin  Alexandra TWiernigow einen größeren Brrllantraub

^Zwei Erpresser verhaftet . Dresden,  20 . August. Hier
wurden zwei Erpresser verhaftet , die einer Dame aus dê Ge¬
sellschaft wiederholt Briefe sandten , in denen sre -o0 Mart
verlangten . In den Briefen hieß es, sre sewn zehn Mann
und würden , falls das Geld nicht bezahlt oder der Polizcr
Anzeige erstattet würde , sürchtarliche Rache nehmen. Auf Be¬
nachrichtigung her Polizei legtsn sich Beamte auf die Lauer
und es gelang, bk beiden, die sich als Bauarbeiter entpuppten,
zu verhaften.

Drei Personen bei einer Scgelpartie ertrunken . Berlin,
20. August. Heute nachmittag unternahmen ükt Herren von
der Deutschen Bank eine Segekpartic auf dem Müggelsee. J,n-
foiae ungenügender Sachkenntnis geriet das Boot ins
Schwanken und konterte. Die vier Herren gingen ^ sofort
unter und ertranken bis auf einen , der sich am Boot festhalten
konnte, bis Hilfe erschien..

Panik in einem Wallfahrtsort . München,  19 . August.
Eine Diebesbande rief in dem Wallfahrtsorte Planegg , wäh¬
rend 50 000 Personen vor -der Kirche versammelt waren , eine
Panik hervor. Es entstand ein starkes Gedränge , wobei 12
Perfonon Nervenchoks erlittest, 6 Verletzungen davcmtrutzen
und etwa 40 vom Unwohlsein befallen wurden . Eine Anzahl
Uhren und Geldbörsen sind gestohlen worden.

Tödlicher Absturz von der Haustreppe . München,
19. August. In der Pariser Straße stürzte heute nackt in
einem dunklen Tr «PPmih«n»se der Schneidermeister Reiter vom
zweiten Stockwerk in die Tiefe . Er erlitt so schwere Ver¬
letzungen, daß er nach kurzer Zeit verstarb.

Folgenschwere Mensur . 51i e l, 19. August. Der Student
der Philologie Rogge, der Sohn eines Eisenbähnverwaltungs-
sekretärs , ist an den Folgen einer Mensur gestorben.

Ein Kasernenbrand . Kulm,  19 . August. In ver¬
gangener Nacht ist die Jägerkaserne zum großen Teil nieder¬
gebrannt . Auch eine kostbare Geweihsammlung wurde ver¬
nichtet.

Ein Schiffsbrand im Hafen von Triest . Triest,  19 . Aug.
Der tm Freihafen verankerte Llühddampfer „Ledpolis" wurde
gestern durch .einen aus bisher ustbekannter Ursache zum Aus¬
bruch .gelangten Brand schwer beschädigt. Sämtliche Kabinen
der ersten Klasse mit Ausnähme der Rauch- und Luxussalons
fielen den Flammen zum Opfer . An der Löschaktion, die
mehrere Stunden dauerte , beteiligte sich auch eine Matrosen-
abteiluug eines griechischen Schisses sowie die Mannschaften
des russischen Kanonenbootes „Dostez". Die Höhe des asttze-
richi'eten Schadens steht noch nicht fest.

Der Tod in den Bergen . Innsbruck,  19 . August. In
den Felsschluchten Hafelekars wurde die verweste Leiche eine'
Touristen gesunden. Der Tote ist vermutlich ein gewisser
Hermann Schnetzer aus Zürich.

Ein Gattenmörder und sein Ende. Paris,  19 . August.
Als die Feuerwehr heute früh  bei einem Brande in die Woh¬
nung des Mechanikers Mongeot im Viertel von Menil -Mon-
tant eindrang , fand man in dem Bett die junge Frau er¬
drosselt vor. Mongeot flüchtete in den Keller und empfing die
ihn verfolgenden Beamten mit Revolverschüssen. Als man
schließlich in den Keller eindrang , wurde Mongeot erhängt aus¬
gefunden. Mongeot hatte seine junge Frau in die Wohnung
geschleppt, erdrosselt und die Wohnung sodann in Brand
gesteckt.

Die Schreckenstat eines englischen HanptmannS «. T.
London,  19 . August. Heute morgen erschoß im Seebade
von Eastbourne der Hauptmann a. D. Hicks Murray seine
beiden kleinen Kinder , eine fremde erwachsene Person " und
ein fremdes Kind ; darauf verwundete er seine Gatiin schwer
und zündete das Haus an, das er soeben erst zum Sommcr-
aipsenthalt bezogen hatte . Unter den Trümmern wurden die
Leichen vorgefunden. Der Hauptmann beging Selbstmord.

Verzweiflungstat eines Schuldners . Barcelona,
19. August. In einem Vorort sollte das Haus des 62jährigen
Colomer zwangsweise verkauft werden. Colomer suchte seinen
Gläubiger , einen französischen Fabrikanten mit Namen
Blanchard, in dessen Bureau auf und stieß ihm, ohne ein
Wort zu sagen, ein Messer in den Leib. Blanchard war in
wenigen Minuten tot. Der Mörder begab sich sodann zu dem
Notar , der den Verkauf des Hauses bewirkte, und erstach :hn

ebenfalls. Dann versuchte er, einen Gerichtsvollzreher und
den Generaladvokaten , die beide mit dem gerichtl:chen Ver¬
ehren zu tun hatten , ebenfalls zu ermorden ; er verletzte ,tc
iebodi nur unbedeutend . Schließlich verwundete er noch
mebrere Verfolger, die ihn nur mit Mühe bewältigen formiert.

Ein Unfall auf der Säntisbahn . Zürich,  20 . August.
Aus dar neueröffinetem Säntisbahn kam auf der Station
Wasseirauen ein ungckremster Wagen ins Rollen und jagte i»
rasendem Tempo durch die verschiedenen Stationen ^der Linie
bis Appenzell. Dort prallte er aus zwei auf demselben Geleise
stehende Wagen, die von einer L-chule soeben besetzt worden
waren , um einen Ausflug zu unternehmen . Zwölf Personen
wurden schwer verletzt.

Handel. Industrie. Verkehr.
Eisen und Banken.

■Die -Berichte vom Roheisen mar kt  lauten im !to
lande wie im Auslande noch immer günstig, obwohl die Roh¬
eisenerzeugung stark im Steigen begriffen ist und für Deutsch¬
land bekanntlich im Monat ' Juli eine Rekordziffer für die
letzten vier Jahre gebracht hat . Angeregt wurde die Börse
für die Eisenwerte bisher auch, dadurch , daß die SKirations-
berichte aus der amerikanischen Eisenindustrie gleichfalls sehr
günstig lauten . Dies mag die Ursache sein, daß die Preis¬
erhöhungen auf dem heimischen Eisen- und Btahlmarkt nicht
nachgelassen haben, obwohl die Produktion gleichfalls eine
äußerst angespannte ist.. Die bedeutendste .Preiserhöhung er¬
fuhr das Luxemburger Gießereieisen, und zwar, wie wir be¬
richteten , um i  M . pro Tonne. Difese Preiserhöhung ist , wie
die Zeitschrift „Handel und Industrie “ ausiührt , um so be¬
merkenswerter , da gerade in Luxemburg und Lothringen, durch
die großen Neuanlagen eine bedeutende Vermehrung der
Produktion stattgefunden hat . Es ist eben der Weltmarkt,
der sich noch in bester Verfassung befindet und besonders
anregt.

Trotz der stark erhöhten Dividende .des . S tah 1w e r n s
H ö sch und trotz des Mehrgewinns bei der Ge 1se n-
k i r c lije nie r Bergwerks,ges  q H scrlvai t im ersten
Semester, haben sich die Kurssteigerungen, besonders in der
letzten Woche, in ziemlich bescheidenen Grenzen gehalten.
Deutsch-Luxemburger sind allerdings von 175 zu Ende des
vergangenen Monats bis 182 gestiegen, dann aber doch wieder,
wie aus unserem telegraphischen Kursbericht der Berliner
Börse hervorgeht , bis 179 gewichen und Gelsenkircliener
konnten den höchsten Kurs von 203.10 nicht behaupten, und
sind bis 199.25 zurückgegangen. Auch Phönix hat seinen
Höchstkurs von 271*/, aufgeben müssen ui d̂ notierte gestern
an der Berliner Börse 269.50. Ob bei Phönix die Dividenden¬
erwartungen der Börse (sie rechnet auf 48 Proz .) sich erfüllen.,
wird sich zeigen.

Eine ganz eigenartige Erscheinung ist es, daß von allen
Aktien, die im Mittelpunkt des Börsenlebens stehen und aus
dem glänzenden Aufschwung des Deutschen Wirtschaftslebens
ihren Nutzen zogen, die ' Bankaktien  am allerwenigsten
profitiert haben . Man könnte beinahe meinen, die Kapitalisten-
weit stehe unseren Banken, denen sie doch mit gutem Recht
das größte Vertrauen entgegenbringt, in Bezug auf die Qualität
ihrer Aktien mit einem gewissen Mißtrauen gegenüber,
wenigstens wenn man die Kurse ansieht , muß man zu der¬
artigen Annahmen kommen. - Es notierten:Anf.Aagj 25.April 25.Jnli 19,Aug.

1912 " 1912 1912 1312

Eerl . Handelsges. : : 471.—- 167.— 167.— 168.—
Coircm.- u . Disk.-Bank : 118.—■ 413.— 112.— 112.50
Darmstädter Bank . . . . 128.— 122.— 121.— 121.50
Deutsche Bank . . : 264.— 255.— 254.— 254.50
Deutsch. Eff. u. Wechsel 422.—- 119.— 117.— |116—
Disk.-Commandit . 189.— 184.— 185.— '487.50
Dresdener Bank v. : 158.— 453.— 454.— 454.60
Mitteid. Credit-Bank . 123.— 118.— 119.— 418.50
Nationalb. f. Deutschi. 127.— 123.— 423.— 422.75
Österr. Credit. . . . 207.— 199.— 204.— 203,50
Schaaffh. Bankv. . . 139— 128— , 125— 12440

Wenn man bedenkt, daß die- Handelsgesellschaft zuletzt
eine Dividende von QVs  Proz . zahlte, die Darmstädter Bank
6%l Proz ., die Deutsche Effektenbank 6 Proz ., die Mitteldeutsche
Credit-Bank 614 Proz,, die Nationalbank 7 Proz ., so muß man
angesichts der obigen Kurse sagen, daß alle diese Aktien doch
unterbewertet sind, denn andere Papiere, Industrieaktien zu¬
mal, die die gleichen Dividenden zahlen und jedenfalls keine
so gewaltigen Reservestellungen haben, wie alle obengenannten
Institute , stehen weit höher im Kurs, als unsere Bankaktien.
Gewiß sind die Banken, gezwungen durch die Verhältnisse,
sehr großen Risiken, äusgesetzt , erleben oftmals ganz uner¬
wartete Verluste, haben bei dem internationalen Charakter
speziell der Großbanken enorme Stimmen in der ganzen Welt
engagiert, aber sie haben auch bekanntlich nicht minder enorme
stille Reserven angesammelt und man kann deshalb mit
einigem Recht sagen, der Kursstand der deutschen Bankaktien
ist ein Börsenrätsel.

Banken und Börse.
* Die Hessische Laadeshypothskenhank hat die Unbünd-

barkeit ihrer 4proz. Pfandbriefe Serie 23 und 26 von 19.16
bezw. 4914 bis auf 4920 ausgedehnt.

Berg- und Hüttenwesen.
* Werachen-WeiSenielser Brannl.ohlen-A.-G. Die Dis-

conto-Gesellschaft, die Bankhäuser Jacquier u ; Securius und
A. E. Wassermann beantragten die Zulassung für 44 Milk M;
Aktien der Werschen-Weißenfelser Braunkohlen -A.-G. und
von 4 Mil!. M. 4%proz., von dieser Gesellschaft garantierter
Obligationen der Gewerkschaft Christoph Friedrich.

Industrie und Handel.
* Erhöhung der BleiweiBpreise. Das Bleiweiß-Yerkaufs-

kontor in Cöln teilt mit, daß es infolge der weiteren Steigerung
der Bleipreise die sämtlichen Preise für Bleiweiß um 1 M . für
100 kg mit Gültigkeit ab 19. d. M. erhöht hat.

* Deutsche Dianxanten-G. m. h. H. Die Gesellschaft,, deren
Anteile zu 46 im Besitze der Deutschen Kolonialgesellschaft
für Südwestafrika sind, verteilt für 1911 keine Dividende (i. 1.
5%; Proz.). Jetzt verlautet dazu , daß sie mit etwa 3900 M.
Verlust abschließt . (Im Vorjahr nach 550 661 M. Abschrei-.
Lungen mit 246 174 M. Gewinn.)

* Badische Anilin- und Sodalabrik. Bei der russischen
Abteilung der Gesellschaft ist bei unverändertem Absatz und
323 967 Rubel (i. V. 289 296 Rubel) Unkosten der Reingewinn
in 1911 auf 447 393 Rubel (i. V. 480817 Rubel) zurückga-,
gangen,

Verkehrswesen.
* Cairnda -Pacific-Bahn, Wie aus den Veröffentlichungen

der Verwaltung hervorgeht , soll die Generalversammlung am
2. Oktober die Erhöhung des Stammkapitals von 200 auf
höchstens 260 Milhonen Dollar genehmigen. Die neuen
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Polizei nach Tilburg gesandt und eine weitere Abteilung hat
Befehl erhalten , sich bereit zu halten , um im Notfall nach
Tilburg zu gehen.

Ein zweistündiger Generalstreik,
hä . Rom, 20. August. Hier brach gestern ein Geneval»

streik aus , der nur von 4 bis 6 Uhr nachmittags dauerte und
'an dem 30 000 Arbeiter tei-In ahmen. Der Streik richtete sich
gegen eine Verfügung , wonach die Armenaufnahme in die
Spitäler erschwert wird . Es tourde beschlossen, eine lebhafte
Agitation gegen- die neue Verfügung einzuleiten.

Erlau , 20. August. Der Kardinal -Erzbischof Dr . Joseph
Samassa ist .gestorben.

Sä

Heidelberg, 20. August. Der einzige neunjährige Sohn
des Freiherrn Alexander v. B e r n u t auf Stift Neuburg bei
Heidelberg wurde gestern nachmittag als Leiche, an einer Tür-
klinke hängend, aufgefunden . Das Kind hatte sich beim
Spielen  mit dem Taschentuch an die hohe Klinke eins*
Saaltüre geknüpft und den Boden unter den Füßen verloren.

Insterburg , 20. August. Der Kuhmelker Grutzni,  der
am 24, August 1011 seine Frau in Niederwitz ermordete, ist
heute morgen hingerichtet  worden.

hd . Wien, 20. August. Hier wurde der Landwirt Sieber
aus Alberlsdors verhaftet, weil er im Verdacht steht, seinen
Schwiegervater im Krankenhause durch Verabreichung von
Morphium  in einer Flasche Bier ermordet  zu haben.
Sieber wollte sich in den Besitz der Erbschaft seines Schwieger¬
vaters setzen.

wb. Baris , 20. August. Aus Portheavel wird gemeldet:
Heute fanden zwei Knaben an der Küste eine Flasche, welche
französische Papiere enthielt , die sich auf den französischen
Dampfer „Stokesletz" beziehen, der den Hafen von St , Servant
am 10. August mit 13 Mann Besatzung verlassen hatte. Man
glaubt , daß der Dampfer verloren  ist.

hd . New York, 20. August. Der Staatsanwalt  Fach
von Siatenisland bei New Uork wurde von einer wahnsinnigen
Frau , die er nicht verteidigen wollte, in seinem Bureau er -!
schossen.

Ie !e§rLp!i!8cker Mtteruli§8der!ckt
von »vr deutschen Saewarte zu Hamburg

vom 30 . August , 8 ITIip vormittag «.
1 --- «ehr leicht , 2 — leicht , 3 — schwach , 4 -- massig , ß = frisch , 6 — stark,

7 =x steif , 8 — stürmisch , 9 Sturm , 10 ----- sterker Sturm.

([Aktien sollen nach Bedarf von der Verwaltung emittiert wer-
jden. [Welcher Kurs dabei geplant ist, wird nicht bekannt ge-
fgeben. (Bisher wurden 175 Proz. angenommen.) Außerdem
soll die Versammlung die Schaffung neuer Debenturebonds
-beschließen. Der Erlös der Debentures soll zum Erwerb der
Titres der -Dominion Atlantic Railway. dienen, die die Canada
iEaeäic bereits kontrolliert:
Evt Marktberichte.

- ‘ = fleu - und Strohmarkl zu Frankfurt a. M. vom 20. Aug.
Man notierte: Heu3 bis 3.40 M., Stroh(Korn-Langstroh) 2.50
bis 2.60 M. Alles per 50 Kilo. Geschäft: flott. Die Zufuhren
■waren.aus den Kreisen Friedberg, Hanau und Dieburg.

f Bericht der Preisnotierungsstelle
/der Landwirtschaftskammer für den Regierungsbezirk Wiesbaden-

Getreide und Kaps.
Frankfurt a . M., 19. Aug . 1912. Eigene Notierung am Fruchtmarkt.

. —̂ . . - - 1 1 _ =Für 100 kg. gute marktf ähige  Ware.
Heutige Notierung.

Umsatz . | Stimmung . | Preise.
Vorwöcb.

mittel
mittel

mittel
klein

abwartend

stetig

stetig

Weizen , norddeutscher
1 » hiesiger
-Roggen , hiesiger . . . •
Gerste , Ried - u . Pfälzer

» Wetterauer
Hafer, ,hiesiger.
;Mais . .
>Raps . . . . . . . . .

. Mannheim , 19. Aug . 1912-
/ Amtl . Notierung der Börse (eig . Depesche ).
Weizen . .
Roggen , neu - . . > -
Gerste , badische .
Hafer.
Raps.Mais -Donau.
La Plata . . -

Mainz , 16. Aug . 1312. Offiz . Notierung.
Weizen.
Roggen . .
Gerste . .
,Hafer.
'Mais . . . - -
-Raps.
' Diez , 16. Aug . 1912. Amtl . Notierung.
Weizen . . > - -
Roggen .
Gerste . . . .
Hafer , alter . . . .
Hafer, neuer . .

21.80-
17.30-
20.50-
20 .00-
20.75-
15.00
31,50.

-21.-40
-1740
-21.50
-21.50
- 22.00
15.25

-32-00

21-50- 22.00
17.75- 18.00
19.60—21.00

33.50

15.75

21.50- 23.00
17.50- 18.00
19 50- 20.40
211,0- 2230

21.25- 21.75
1630
20-00

21.40—22.00
17.00

21.25-
17.25-
1950-
19.50-
20.75-
1500-
3130-

21.40
-17.40
-21.50
-2130
•22 .00
•15.25
■32.00

21.75- 22.00
17.75- 18.00
13.25- 20.50

33.50
15.50- 15.75
15.26- 15.50

2150 - 23.00
17.60- 18.00

21.50- 22 50

21.83
17.00- 17.33
18.46- 20.00

2200

Berliner Börse.
t (Eigener Drahtberioht des Wiesbadener Tagblatts .)

Berlin , 20. August . Die Erhöhung der Stabeisenpreise
flm 2 Mark und die anhaltend günstigen Nachrichten
über einen bevorstehenden Friedensschluß im Tripolis-
,kriege Hessen die heutige Börse in einheitlichfester
►Gr u n d s t i m m u n g verkehren . Das Hauptinteresse
'Konzentrierte sich auf Schiffahtswerte , von denen
'besonders Lloyd und Paketfahrt bevorzugt wurden.
(Einiges Geschäft entwickelte sich wieder in den Aktien
der Asow-Don -Commerz -Bank und Bussenbank . Letztere
wurde stark für Petersburger Rechnung gekauft . Die
übrigen Gebiete bekundeten ebenfalls recht feste Stimmung,
doch hielt sich das Geschäft in engen Grenzen.
, Div.
V 0/0

91/*
6

UV«
27«
8

- 67»
0

3 87»
7

107>°
6.43
7V,

. 77-7V»
6-/«
6
8• 6
6VJ
0
T
8
8
67«

10S
0
5ST

32
10
4
4
77,

12
30
15
127,«
U8
7

100
8

154
U
8
8 ,

Letzte Notierungen vom 20. August. Vorletzte ) Letzte
Notierung.

nk

Berliner Handelsgesellschaft.
Commerz - und Disoontobank
Darmstädter Bank.
Deutsche Bank . - - - - - - -
Deutsch -Asiatische Bank - -
Dentsche Effekten - ,und Wechselba
Disconto -Commandit . . . . .
Dresdener Bank . . . - . . .
Nationawänk für Deutschland .
Oesterreichische Kreditanstalt.
Reichsbank . . . . . . . . . .
Schaafhauaener Bankverein - -
Wiener Bankverein . - - - - -
Hannoversche Hvpotheken -Bank
Berliner Grosse Strassenbahn •
Süddeutsche Eisenbahn - Gesellsohaft
Hamburg -Amerikanische .Paketfahrt
Norddeutsche Lloyd -Aotien . - - -
Oesterreich -Ungarische Staatsbahn
Oesterreichische Südbahn (Lombarden)
Gotthard - - - - - - - - - - -
Orientalischer Bisenbahn -Betrieb
Baltimore und Ohio.
Pennsylvania . . .
Lux . Prinz Henri - • . . • • - -
Neue Bodengesellschaft Berlin . -
Süddeutsche Immobilien 00°/» - .
Schöfforhof Bürgerbräu.
Cementwerke Lothringen . . . .
Farbwerke Höchst.
Obern . Albert . . . . . • - - . -
Deutsch Uebersee Elektr . Act . .
Felten & Guilleaume Lahmeyer .
Lahmeyer.

Rheinisch -Westfälische Kalkwerko
Adler Kleve . .
Zellstoff Waldhof . - -
Bochnmex Guss.
Buderus • . - .
Deutsch -Luxemburg . . . . . .
Kscbweilcr Bergwerk . . . . . .
Friedrichshütte . .
Gelsenkirchener Berg.

do . Guss.
Harpener . . .
Phönix . . .
Laurahütte ■ . . . ■ - - - - -
Allgemeine Elektrizitäts -Gesellsoh
Rheinische Stahlwerke , A .-G.
Lindes Eismaschinen . . . .

f

16S.
112.60
121.50
254.50
129.60
116.
137.50
154.60
122.75
203.60
134.80
124-10

143.
181-10

147.30
122-75

19.50

160.
109.30

100.30
119.60
62.
»0.60

132.50
654.
475.
169.75
162
127 60
160.
172-
660.
253-75
23790
115.50
179-
187.75
157.
199-25
92.

198.25
26950
177.50
237.80
177.25
157.00

163.
112.75H-
254-50
129 75
116.
187.40
154.25
122.90

13480
124.

143.
184.50

147.60
123.

1030

108.80

160.75
119.80
62.
91.25

132-50
654.
475.73
170.
161.
128.25
159 75
172.70
567.50
243.
237 30
115.50
173.
166.
166.
193.75
92.75

198.
269.25
176.50
267.40
177.80
157.75

Letzte Nachrichten.
Der Vorschlag des Grafen Verchtold.

hd- London, 20. August. Der türkische Botschafter begab
sich gestern nachmittag nach dem Auswärtigen Amt, wo er eine
längere Besprechung mit Sir Edward Grey  hatte.

hd - Paris , 20. August. Der „Matin " glaubt zu wissen,
daß das Entgegenkommen Englands  zum Vorschläge des
Grafen Berchtold unter gewissem Vorbehalt erfolgt ist. Die
englische Regierung vertrete die Ansicht, daß die Tatsache, an
einem internationalen Meinungsaustausch teilzunehmen,
keineswegs die Verpflichtung auferlege bezüglich der Vor¬
schläge, von denen in dem österreichisch-ungarischen Com-
muniqu4 die Rede geht.

hd . Petersburg , 20. August. Der Minister des Äußern
vertritt die Ansicht, daß der Vorschlag des Grafen Berchtold
beweise, dgß das Wiener Kabinett seine isolierte  Haltung
aufgegeben hat, die es wahrend der letzten Zeit in den Balkan-
Angelegenheiten einnahm.

Wiener Erwartungen.
bä . Wien, 20. August. In hiesigen diplomatischen Kreisen

glaubt man , daß d' irch die rasch erfolgte Zustimmung der
Mächte zu dem vom Grafen Berchtold angeregten Meinungs¬
austausch die bereits sich bedrohlich gestaltende Lage in Kon-
istantinspel und Albanien..viel von ihr.em Ernst verloren

hat . Die Einigkeit  der Großmächte sei für die radikalen
Elemente sowohl in Konstantinopel als auch in Albanien eine
ernste Mahnung , die pazisierende  Politik der gegen¬
wärtigen türkischen Regierung nicht in chauvinistischer Weise
zu durchkreuzen. -

r . - ■ ■ . . .

Eilt gefährliches Erlebnis des Königs von England.
hd . London, 20. August. Als König Gorg gestern

in seinem Auto von Bolton Abbey nach Abbetz Stead
fuhr , begegnete ihm an einer scharfen Biegung der
mit voller Geschwindigkeit entgegenkoniniende Kraft¬
wagen eines Mr . Thornton aus Birkenshaw auf einer
zum Ausweichen zu engen Fahrstraße . Der Führer
des Thorntonschen Wagens lenkte, als er die
dem König drohende Gefahr sah. feinen eigenen Wagen
kurz entschlossen in den Graben , wobei er umschlug.
Zn denr Auto befand sich Thornton , eine Danie und
zwei Kinder , die sämtlich, unverletzt davon kamen. Ter
König ließ sein Auto sofort zurückfahren, stieg aus und
erkundigte sich nach dem Befinden der Insassen . Nach¬
dem er sich überzeugt hatte , daß diese unverletzt ge¬
blieben waren , gab er seinen Leuten den Befehl, dein
Auto aus dem Graben zu helfen.

Die Panamakanalbill.
wb. Washington , 20. August. Die Botschaft des Präsi¬

denten Last, .. in der er dringend ein Amendement zur.
Knnalbill  empfiehlt , nämlich die Annahme einer gleich¬
zeitigen Reso-lut-ion, die es den fremden Nationen ermöglicht,
die Rechts-gültigkeit der Bestimmung der Gebührenfreiheit an-
zuerkennen, wurde heute im Kongreß  verlesen und kommt
morgen vor die Kommissionen der beiden Hause,r, die sich be¬
mühen werden, eine Entscheidung im Sinne Tafts herbeizu-
sühren . Die Resolution , die der Präsident vorschlägt, beginnt
mit der Erklärung , daß nichts in der Kanalbill so aufgefaßt
werden dürfe , als ob sie eine Bestirrtmung de s Hah -
Pauncesote - Vertrag .es aufhebe oder die juristische
Auslegung des Vertrages berühre oder Rechte und Privilegien
beeinträchtige, die fremde Nationen Lurch Verträge mit den
Vereinigten Staaten in bezug auf die Gebühren oder andere
Abgaben für die Durchfahrt durch den Panamakanal er¬
worben hätten oder erwerben würden.

Eine tschechische Rekrutenrcvolte.
hä . Prag , 20. August. Bei -den Aushebungen , die

seit einigen Tagen in Semil in Nordböhmen statt¬
finden , revoltierten zahlreiche tschechische Rekruten . Tie
Gendarmerie ging mit gefälltem Bajonett gegen die
Meuterer vor und verhaftete 19 von ihnen.

Eine Seefahrt der „Hansa".
Hamburg , 20. August. Tas Luftschiff „Hansa"

stieg heute früh um 6 Uhr 35 Minuten zu einer Fern¬
fahrt nach Rügen auf.

Rostock, 20. August. Heute morgen 8 Uhr 35 Min . er¬
schien das Luftschiff „Hansa " über der Stadt ; es beschrieb zwei
Schleifen und setzte gegen 9 Uhr seine Fahrt in der Richtung
der pommerschen Küste fort.

Schweres Explosionsunglück.
hd . Madrid , 20. August. Aus dem nahegelegenen

Pontesedra wird von einer schweren Explosion be¬
richtet, die den größten Teil der dortigen Feuerwerks-
körper-Fabrik von Manuel Baamonde zerstörte. Die
Katastrophe ist auf eine höchst eigenartige Ur¬
sache  zurückzuführen . Ter Haushund des Besitzers
fand eine mit Pulver gefüllte Rakete und spielte längere
Zeit unbeachtet mit dieser herum . Plötzlich biß er in
die .Rakete, die sofort explodierte. Der Hund wurde in
Stücke gerissen und die Fabrik , die große Mengen
Feuerwerkskörper enthielt , flog in die Lust . Das ganze
Gebäude wurde vernichtet. Ter Besitzer, seine Frau
und 5 andere Personen erlitten gefährliche Verletzungen.

Tie Affäre Rosenthal.
hd . New Jork , 20. August. In der Affäre Rosen¬

thals ist eine neue Verhaftung erfolgt . In einem
Badeort wurde Sam Schepps , der sich dort unter denr
Namen Franklin eingemietet hatte , verhaftet . Er
hatte seinerzeit den Mordlohn ausgezahlt . Schepps
wurde nach New Jork gebracht, wo er vor dem Unter¬
suchungsrichter angab , er könne die Angaben des
Spielers Rose bestätigen.

Automobilunfälle.
hd . Bernburg , 20. August. Gestern vormittag ver¬

unglückte bei Peißen ein Automobil aus Zeitz in
Sachsen. Trei Insassen wurden schwer verletzt nach
dem Krankenhaus geschafft, die drei anderen Insassen
wurden leichter verletzt, darunter der Zeitzer Bürger¬
meister Kelb.

hd . Trier , 20. August. Bei Groß -Bous versagte
gestern die Steuerung eines besetzten Post-Autobusses,
der gegen einen Baum rannte und zertrümmert
wurde . 5 Personen wurden verletzt, darunter 3 sehr
schwer.

Zum Diebstahl bei der Prinzessin Karl von Hessen.
wb . London, 20. August. Im Zusammenhang mit

dem Diebstahl des Toilettenkoffers der Prinzessin Karl
von Hessen ist gestern ein Mann verhaftet worden, der
heute vor den Polizeirichter geführt werden wird.

Arbeiterunruhen in den Docks von Tilburg.
wb- London, 20. August. Boi der Beilegung des Streiks

im Londoner Hafen -ist es in den Docks von Tilburg wie¬
derholt zu Schlägereien zwischen organisierten und Nicht¬
organisierten Arbeitern gekommen. Während gestern eine
solche Schlägerei im Gange war , bei der auch von Revolvern
Gebrauch gemacht wurde , brach auf bisher unaufgeklärte
Weise in einem Jute -Lagerraum Feuer  aus , das großen
Schaden anrichtete. Gestern wurde auf Ansuchen der Be¬
hörden der Grafschaft Essex eine starke Abteilung Londoner

Beobachtung *-
Station.

Borknm.
Keitum . . . . . . .
Hamburg . . . . .Swinomunde . .
Neufahrwasser
Hemel . .
Aachen.
Hannover.
Berlin.
Dresden.
Breslau.
Bromberg .Metz .
Frankfnrt (Main)
Karlsruhe (Bad .)
München . . . . .
Zugspitze . . . .
Stornoway . . .
Malin Ilead • . .
Valencia . . . .
Scilly.
Aberdeen . . . . .
Shields .
Holyhead . . . . .
Ile d ’Aix.
St . Matbieu . . ■
Grisnez .
Paris . .
Vliasingen . . . .
Helder.
Bodö.
CUristiansnnd .
Skndenes.
Vardö .
Skagen .
Hanstholm . . . .
Kopenhagen • .
Stockholm . . . .
Hernösand . . . .
Ilaparanda . . . .
Wisby.
Karlstad.
Archangel . . . .
Petersburg - . .
Riga.
WUna .
Gorki.
Warschau . . . .
Kiew.
Wien . .
Prag . .
Rom.
Florenz .
Cagliari.
Thörahavn . . . .
Seydisfjord - . .

Wettervoraussage für Mittwoch , 21 . August,
von der Meteorologischen Abteil -eng des rtyaikai . Vereins zu Frank fort *.Hr

Wolkig , meist trocken , warm , westliche Winde.

WitteruRgstocobachtungen in Wiesbaden
von der Wetterstation de6 Nass . Vereins für Naturkunde.

B
I
Si

Sb ^
■̂ 1 -OJ Wefcier. u '

■aü '6-

Lenderung Nieder¬
es Barom .l schlag in
. 5—8 Uhr |24 Stunden
rnorcrene. | mm

SSW 5 •wolkig -0,5 - 1,4 0,1- 0,4
754.6 S3 bedeckt —lo 65 - 12,4
756,7 SSO 2 +17 l 0,5- 2.4
757,4 80 1 +1S 04 - 0,4
759,5 8802 > +17 -05 - 1.4 0
7K1.7 SO2 wolkig +18 0
757.4- SSW 3 +15 0,0- 0,4 0,5- 2,4
757,7 SSW 4 -1-16 2,5- 6,4
768 1 81 bedeckt +18 0,5- 1.4 0,1- 0,4
759,4 8801 +18 0,0- 0.4 0
769,8 SSO2 halbbed. +19 -0,0 - 0,4 0
759,5 0 2 vrnlkenl. +19 —0.5—1.4 0
758,8 SW 3 halbbed. +14 0,5- 1,4 6.5- 12,4
759,4- S2 Dunst +18 2,5- 6,4
759,7 SOI bedeckt +16 T
760,3 W 1 f 16 0
532.4 88 - - 3 —0,0- 0,4 0
750,(5 3S04 Recen - - 9 —0,5—1,4 2.5- 6,4
746,5 N 4 halbbed. - -11 0,0- 0,4 0
753,6 NWS wolkig - -11 1,6- 2,4 2,5- 6,4
752,1 W 5 - -13 0.5- 1,4 6,5- 12,4
747,3 02 J-12 -00 - 0.4 2.5 - 6,4
746,7 bedeckt -13 -0,5 - 1,4
747,5 WNW 6 Regen -12 -0,0 - 0,4 2,5- 6.4
759,4 WSW 3 halbbed. -17 0,5—2,1
756,6 W 4 bedeckt -14 1,5- 2,4 0,5- 2,4
752,7 SSW 7 -14 0,5- 1,4 0,5- 2,4
757.7 SSW 4 > -15 04 - 0,4
75, .5 SSW 3 wolkig st15 0
753,0 85 *-35 -0,0 - 0,4 04 - 0,4
751 0 03 wolkcnl. -17 0,0- 0,4 0
756,7 01 halbbed. 15 0
753,7 OSO4 bedeckt -15 -0,5 - 1,4 6,5+ 12,4
7.'0,3 03 > h V 0,5- 1,4 20.5- 31,4
754.1 SOI bedeckt + 15 -0,0 - 0,4 6,5- 12,4
7.46,3 WSW 3 Dunst + 17
760,9 SO 4 bedeckt +14 0)0—0,4 04 - 0,4
762,9 NO 2 Regen + 16 0
795,4 NO 2 heiter ■13 0
759.9 SSO 4 bedeckt -17 -0,5 - 1,4 0
758,9 0 2 > rl4 20,5- 31,4
767,3 ONO 1 - 6 0,0- 0,4 0
764,2 WSWl heiter -13 -0,0 - 0,4 0
764,5 Nebel -13 0,0- 0,4 0
764,6 Sl wolkenl. -11 0
765-2 -10 0,0- 0,4 0,5- 2,4
762,3 SSOl -16 -0,0 - 0,4 0
765.4 W1 wolkenl. H2 0

760,2 bedeckt +17 0,0- 0,4 0
763.0 N 2 halbbed. +17 -0,0 - 0,4 0
763,3 WSW 2 bedeckt +18 0
761,9 SO 3 heiter -H-l 0
75 .',9 WSW 2 wolkig + « 0,5- 1,4 12.5- 20,4
753,5 N2 •wolkig + 8 -0,5 - 1,4 1 04 - 0,4

19 August.

Barometer auf dem Meeresspiegel .
Thermometer (Celeius) .
Dunstepannung (mm) . .
Relative Feuchtigkeit (%)
Wind -Richtung und -Stärke . • • • «
Niederecblagjhöhe (mm) .

750.2 718,7 748.4
760,3 758,6 768,5
15,7 20.7 16.4
12.7 12.8 13,1

93 71 95
SWl SWl SW2

c.o 0.7

749.1
7öS.1

17.3
13.3
86.3

Höchste Temperatur (Celsius) 22,1. Niediigsto T^mperatiu 14.4.
Wasserstand des Rheins

am 20 . August:
Biebrich .' Pegel : 2.52 m gegen 3.03 m am gestrigen Vormittag,
caiib , „ - 3,57 3,77 ,.
Mainz . . . 2.23 „ 2,40.

Redaktionelle Einsendungen*15
Verzögerungen niemals an die Adresse eines Redakteurs, sondern stets
an die Redaktion des Wiesbadener TagblattS zu richten.
Manuskripte sind nur auf einer Seite zu beschreiben. Für Rücksendung
unverlangter Beiträge übernimmt die Redaktion keinerlei Gewähr.

Die Abend-Ausgabe umfaßt 8 Seiten.
Beronnvnrilid , für den politifdjf« und allgemeinen Tri ! - A. Hegcrborst,
Erbenbeim: für Fentllelon - B. t>. Jlnuencmf; für  Lokales und ■Irooinsictteä:
I . P . Diesenbach: für  die Anzeiic» nnb Reklamen: Z . B.: I . Tornaus:

sämtlick in LLi.'sNaden.
Truck und Verlag der L. EcheUenberg >chen Hos-Buchdruckereiin Wiesbaden.-- »

Sprechstundeder Redaktion: 19 bis l Uhr- in der politischen Abteilung
m bis 11 Uhr.
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Mittwoch , den 21. August *.

Grosses Militär-Konzert
des gesamten Musikkorps des

Kurhaus üiesbadasia
den » L. 4918 , abend « 8 Uhr im grossen Saals:Chros&es MOMNbch.

Leitung : Herr Hermann Iraner , städtischer Kurkapellmeister.
Solistin: Frau Julia Cnlp aus Berlin.

Orchester: S*S «ltisel «es BinrorcUesJer.
Vosiaarnfwlrrt Symphonie in B-dnr Haydn. GesangSTOr trage:

i) Adelaide . Lied mit Orchesterbegleitung, Beethoven, b) Klarclien -Lieder
»us Goethes „Egmont“, Beethoven. Frau Julia 0ul  p. Zum ersten Male:
DnrertBre zum gefesselten Prometheus des Aeschylos, Goldmark. Panse . —
La iennesse d’Hercule , Poeme symphomque, Samt-Saens. Lieder mit
Klavierbegleitung , a) Auf Flügeln des Gesanges, b) An die Entfernte,
f) Der Mond, d) Es ist bestimmt in Gottes Rat, Mendelssohn. Frau Julia
Culp . Ungarischer Marsch aus „Faust Verdammung, H. Lerlioz.

Ende gegen 10 Uhr. , 1
Logansit* 5 Mk., I . Parkett 1.- 20. Reihe 4 Mk., I . Parkett 21.- 26.

Reihe 3 Mk., Mittelgalerie 1. und 2. Reihe 3 Mk., 3. Und letzte Reihe 2 Mk.,
Ranggalerie 2 Mk., II . Parkett 2 Mk., Rauggalerie Rücksitz 1.50 Mk.

SSDie Damen werden gebeten auf den Parkettplätzen ohne Hute er¬
scheinen zn wollen. StSdtiscH ® «iurvenvaUm, . .(meinen zu wonen . _ ^ " — _ _ __

Kurverwaltung "Wiesbaden.
_ _ .... — A.. *»•»_ e .jmist E.5SE.8:Donnerstag , den 22^ _ _ August LWLBr

WagVnausflug durch den Taunus.
Abfahrt 10 Ute ab Kurhaus . (Mail-ooachs, Breaks, Landauer .) Fahrt
dÄtoÄln ^ d« Platte . Gemeinschaft!. Frühstück daselbst.
Gegen 12' /, Ute : Weiterfahrt über Neuhof, Engenhahn Nieder-Seel*■NTiedernhausen durch stets wechselnde herrliche
WnldnertieerT Gegen̂ 2' /, Uhr : Gemeinschaftliches Mittagsmahl im
SÄuÄhle (Niedernhausen). Gegen 6Uhr : Abfahrt nach
Wiesbaden über Naurod , Hambach, ^onnenherg. Anknnf0am Kurhaus
g6r ’ lst an JEtSSSL  fefifc
Ä S FrüSstück MittagfmahUohne Wein) für Mail-coach: 10 *fk,für Landauer : 12 Mark.5 Später als bis zu obigem Termine geloste
Karten kosten Mk. 2. mehi. g4g a <isc , ie  liurverwaltung

Am 10 , September 1K12,
nachmittags 4 '/» Uhr , wird
auf dem Rathaus zu Biebrich
eilt Wohnhaus dortselbst, Rheiu-
'traße 10 belegen, Gebäudesteuer¬
nutzungswert 156,000 Mk., zwangs¬
weise versteigert. F 268

Wiesbaden , 13. Ang. 1912.
Köni g!. Amtsaericht O.

Bekanntmachung.
Mittwoch, 21. Aug. er., vormittags

11 Ühr, versteigere ich zwsngsw . rm
Pfandlokal Helenenstr . 24: 1 Büfett,
1 Kaffenschr.. 1 Rat .-Registrierkasse,
1 Regulator , 2 Waren - u. 2 Glas-
'chr:, 2 Sess., ,2 Spieg ., 4 Gobelmb.,
Standuhr , 2 Oelgemülde, Nerzpelz,
btö. Bde. Schiller, Goethe, Shakesp,
Grillp ., Jimmcrm ., Heine. Eiche«,
dorfs, Tennyson. Hauff , Chamrßo
Rückert, Lesstng, Kleist, 5 Säcke Kunst¬
dünger , 1 Rolle, 2 Pferde , 2 Pferde¬
schlitten ic.  oft . meistb. «eg, Barzatzi.

Wiesbaden , den 20. August 1012.
Baue . Gerichtsvoll zieh.. Körnerstr . 3.

Lm -dLii8 zu  Wiesbaden.
Dienstag, den 20. August 1912.

Abonnements -Konzerte
des städtischen Kurorehesters.
Leitung: Herr H. Jrmer , städtischer

Kurkapellmeister.
Während derselben;

Gesangsvorträge
des Schnhschen Männer-Qnartetts.

Nachmittags 4 Uhr:
1. Einzugsmarsch von M. Jeschke.
2. Festouvertüre von Th. Uouvy.
3. Nizza-Veilchen, Walzer v. 0 . Hoser.
1. Gesangsvorträge: . _

a) Der sonnige Lenz am Rhein von
Bitterscheid.

b) Nachtigall von Zerlett.
5. Ouvertüre zur Oper „Die lustigen

Weiber von Windsor“ von Nicolai
6. Gesangsvorträge:

a) Im Walde von Kücken.
b) Liebesleid von Fieke.

7. Ballet egyptien, 4 Sätze, von .A. Luigim.
Abends 8 Uhr:

1. Ouvertüre zur Oper „Lestocq“ von
D. F. Auber.

2. Chor der norwegischen Matrosen
aus der Oper „Der fliegende Hol¬
länder“ von R. Wagner.

B. Walzer aus der Op. „Der Gral von
Luxemburg“ von Fr . Lehar,

ä. Gesangsvorträge:
a) Sonntag auf dem Meere von

Heintze.
b) Die Nacht von Abt.
c) Der gute Kamerad (Volkslied)

von Silcher.
5. Ouvertüre zu „Anakreon von

L. Cherubini.
6. Romanze aus der Oper „Figaros

Hochzeit“ von W. A. Mozart.
7. Gesangsvorträge:

a) Abendlied von Weinberger.
b) Wiegenlied von Heingen.
c) Steckbrief von Kücken.

B. Wikinger-Marsch von E. Wemheuer.

läsls
in grösster Auswahl

Milli und reell
Damen- IfWffffiFriseur

Micliclslterg , ©•

Bücherschrank, nutzb.-polirrt
Schreibtisch »
Tisch „
Trumeau - Spiegel „ . .. . ..

alles wenig gebraucht, billigst
17 Luifensteatze 17,

Weychhäiiser & esUbsamen
MSbelfabrik.

Amtliche Anzeigen

•  I . Nass. Artillerie-Regts. (Oranien) Nr. 27,
„uinr persönlicher Leitung seines Obermusikmeisters, Herrn Henrich. ^

Zum Schulanfang
Anzüge, Joppen, Hosen, Capes,

Pyjaks, Ulstersu. Paletots

Bekanntmachung. , , _
Mittwoch, 21. August er., mittags

12 Uhr, versteigere ich im Hause
Helenenstratze 6, hier:

Schreibmaschinen , 1 Büfett , Schreib¬
tisch. 1 Sekretär , 2 Bertikos , 2 Kom.,
2 Sofas . 1 Konsolspiegel, 1 Mando¬
line, Tische. Spiegel , Bilder u. a. m.
öffentlich meistbietend zwangsweise

S charnhorststraße 7.

liiiii.
Mittwoch, den 21. August er.,

mittaas 12 Uhr, werden a) in der
WÄdstratze, Ecke Schiersteiner Str .:

3 verschied. Wagen,
b) nachmittags 3 Uhr, Helenenstr a.4:

1 Klavier , 1 Kredenz , 2 Kassen-,
1 Bücher-, 1 Kleiderschrank, vier
Schreibtische, 2 Bertikos, 1 Schreib¬
maschine. 1 Sofa , 2 Sessel,siebenPerser -Teppiche, zirka 1000 Bücher,
1 Efi-. 1 Kaffeeservice, 2 Wagen.
4 Sack Kartoffel », 2 Sack Zwiebeln
u. and. «teilt ..

öffentlich zwangsweiw gegen Bar
zahluna versteigert. Blbüco

Wiesbaden , den 20. August 1912.
Mabepttiaitia,

GerichtsvollzioAcr,
Wallufer Str . 12.

Wierftadt, R'öderstrake4. Tel. 4128.
Brillantring

hinf.  ÄÄ M ^ Marte
stra fte 9, 1 rechts.
' Weg. Ümz. tl7^haisel ., Nahtifch,
runder Tisch, Vertiko, kl. Schreibtisch,
Eckschrank für Küche, Linoleumteppich
zu verk. Anzus. vorm., auch abends
8 Uhr . Oranienstratze ich  Part . Hnks,
Glühkörp.. Zylinder . Lamven-Ersatzt
zu Enarospr . zu  v k. Aorkstr. 31,2  k

llmbers
Uorgen Mittwoch:

Grosses F367
Militär - Konzert
der Kapelle des Füs.-itegiments
von Gersdorff (Kurhess.) Nr. 80,
unter Leitung ihres Obermusik¬

meisters E . CJottschalk.
Anfang 4 Uhr. — Eintritt 30 Pf.
Günstige Gelegenheit den Kaiser

zn sehe« !

3« Mirarat MM
Mittwochs, gegenüber Schloß gr. Balkon
nebst Fenstern. 1. Stock, zu vcrnuetcn
Große Bleickie ««. ™ 2

„Wenn Sie von hartnäckigen K163Flechten
!uckenden HaUtausMägen usw. ge¬
plagt sind, so daß der Hautreiz Sre
nicht schlafen läßt , brmol
Zucker's „Saluderma " rasche » »te*
Aerztl . warm empf. Dose d0 Pf . u.
1 Mk. (stärkste Form ) bei Wilh.
Machenheimer, Bismarckring 1, E.
Porbehl , Rheinstr . 67, 6l). r .auber,
Kirchgasse 20, F . H. Müller , Bismarck-
ring 31, H. Kräh , Wellritzstraße 2o,
Drogerie Alexi, Michelsberg, A-rogerie
Minor , Schwalbacher, Ecke Mauritius-
straße, E. Moebus , ^ aun usstr ^ --o^E

ki ' 6k.
Bedeut, k. d .Wissensch., sowie
Geschlechtskranke,

Heilung der Gonorrhoe (Hnrn-
röhrenausflusa ) u. Syphilis ohne
Quecks ., ohne Einspr ., ohne
Berufsstör ., ohne Rückfall . Au !-
kl . Brosch . 1, diskr . vcrscül .,
Mk. 1.20. Spezialarzt Dr.
Thispnen ’s Biochemische Heil-
verfahrnn ; Köln , A. d. Dominik . 8

ptbabnhof).

Keuchhusteu
Leidenden teilen wir gerne gratis

mit , wie unsere Kinder schneu. nm
überraschendem Erfolge segeut
wurden . , . . .

Frau Berg, Kleiststraße 11, 1-
Frau Zimmer , Waldstratze 100-

Bekanntmachung.
Mittwoch, den 21. August 1912,

mittags 12 Uhr, versteigere ich im
VersteigerungSlokale

Helenenftraße 6:
1 Büfett , 1 Kleiderschrank, ein
Spiegelschrank, 1 Waschtisch, zwei
'Klosettstühle, 3 Eisschränke, vier
Spiritusösen , 1 Pferd u. 3 Elektri-
sier-Avvarate

öffentlich zwangsweise gegen Bar¬
zahlung . R16656

Wiesbaden , den 20. August 1912.
Meyer, Gerichtsvollzieher,
Rlluentaler Straße 14, 3.

in reichhaltiger Auswahl, in modernen Formen, Farben und
allen erdenklichen Preislagen vom einfachsten bis zum besten.

Ferner ein Posten bedeutend reduzierter
oben genannter Artikel, jet *t zur Hälfte , teil¬
weise ein Drittel des früheren Preises.

BrnnoWandt
Kirchgasse 56 . — Telephon 2093.

Bill - Tchützenstrape n̂Mmi " ,

MUM - n' möblierte Doppel-ZimmerSt r m. frühst , prcrsw . zu v-r-
mieten . Prachtv . Aussicht, ^.aunus-

_itroge ^lf Berliner Hoŝ ,

AMUUW- «. Asrßr.
Ziegel, Bau - u. Brennholz , sowre

eine Partie Pflastersteine und ein
Brennherd preiswert abzug. Nah.
an der Baustelle bei Math . Ofser-
manns , Tiefbauunternehmer

Alte Knpferftiche.
Aueländ. Käufer sucht solcheu. bittet

um gefl. sof. Offerte unter « .
an den Taabl .-Bcrlag. _ _

einzelne tzsäbne» Gold,
Kupfer.Zinn .Silbttpav '-er,
jede Mciallware, Maschin.,
Apparate aller Branchen,
Antiquitäten , Münzen,

Medaillen,
Nengasse 14 , Seitenbau.
Abl.Okt.MichelSvergl.
Verkauf von Optik und
Reparat uren w. angcnom.

Mi
Gol dwaren._

Jeder soll den wahren Wert

alter Schngebiffe
S« sffi 5 .srtS
RSÄiÄSr “'
L Warnung! ^

Nie>nand werfe alte , auch rerbr.
Gevtfse weg. Zahle dafür nach»
weiStich die hSchste»! Preise. ::

Nr - tzger« . 15 , Minenfeld.
NB. Zähk̂ pro Ẑahn ^ fA^ ^

M K 8W >Wt^

sxür grötzereUkgelegeneVirtschast
im Westend werden tüchtigeWirtsleute
Brauerei -Filiale , Kredrrcher O.r . 1„.
Telvbon 6620. — - ,—

Großer gelber Hund zugelaufen
Herma nnst raßelO ^ Part .̂.vermu ttu11 - - -- -

WUMchMg
Demjenigen , der mir den Later nach¬
weist. der mir am 19. zwischen 5 u.
8 nachmittags meine Vogel von dem
Balkon gestohlen, daß rch rhn gericht¬
lich belangen kann. „

' Färber . Lanz stratze 8.
Kanarienvogel entflogen.

Belohn. Iieudorser Str . 2, 1, Leppla.
Privatier,

ohne ged. Anh., angen . Ersch., w. die
Bck e. best, bemittelt . Dame , auch
Wwc., b. 56 I ., zw. Heirat . Strengste
Diskr . verbürgt . Gefl . ausr . Oft . b.
87 Aua . u. W. 344 Tagbl --Berla g.

. —b_ N.„DTofamuttbc, d. N. patzt gerade
f Sic !! — Ertr . d. unger . Geh, n.
mehr . — Sch. alles vorbei ; . geftngt
hoffentl . — bald alles vorbei. Alle
An. verm. Ih . — Bl . a. sp. n
N. d. Sie s. d. erinn ., d. S . i. Um;,
äetr . —_

anläßlich des Jubiläums , sage ich
allen besten Dank, besonders den
Herren Bereinsvorständen für die
Blumen - und Urknndenspenden.

_Fran z Michel.
Erdüeer -PWzeü,"

ertragreichstes.axton  Sobtel , 100 St.
1 mt,  zu vetkaufcn.

Obst au ? dem Baum
kaust Cnrl BBaltemer , Albrecht-
straße 24. Telephon 1630.

10 Psd . Mk . 1.10, im Korb billiger.
Prima EinmnÄ-  Bohnen ,10 Pf ».
Mk. 1.00 . S» k! Obst-  und
G-müfetzalle, Dotzheimer Straße 81,

Edc Eleonorenstraße

a 1iI uH - - rfj-
liipfutts püitiiseföiut

f'ii- Restauration gegen BarzMung
zu kaufen gesucht. Oft. unter I . 344
an den TagbllMerla g. —, —p™ -—
Tvcsmirf' e repariert gut und billrg,
soww Möbel- u. Betten -Polsterungen
ieder Art . Beste Verarbeitung zu
nstdriqen Preisen . Tapez. Davrd,E ^ rnnstr aße Ä . Mt eMrte, -

Berf . Schneiderr»
fertiat in der Zwischensmson eleg. u.
einfache Damcn -Toiletten , Jackcttkl.,
Blm n Röcke zu bed. ermaß . Pr . an.
Oss. 'u. M- 344 an den Tagol .-Pcrlag.

I.  Scheüenbcrg ’sche
Hof-Buchdruckerei

Kontor : Langgasse 21
fertigt in kürzester Zeit in jeder

gewünschten Ausstattung alle
Trauer -Drucksachen.
Trauer -Meldungen in Brie!- und
Kartenform, Besuchs- und Dank¬
sagungs-Karten mit Trauerrand,
Todes -Anzeigen als Zeitungs¬
beilagen, Nachru'e u. Grabreden,

Aufdrucke auf Kranzschleifen.

Fast neues Piano 380 Mk., Pho-
«ola ' 475 Mk L. Flick, Eltville.
Wörchstraße 36.

Herren - und Damen -Kleider
werden unter strengster .Diskretion
gekauft. Offerten unter N. 33., an
den Lagbl .-Vrrlag.

Vornehme
Villa,

15 Minuten vom Bahnhof Neuenahr,
Park , Gemüse u. Obstgarten , kleine
Waldparzelle , 13 Zimmer , Gesamt-
6roße über 6 preuß , Morgen , 1 Kekt.,
53 Ar, wegzngshalber sehr billig zu
verk. Besitzer, ist für Selbitreftef-
tanten bis Montagabend Na,sauer
Hof zu sprechen.

Allen denen, die uns bei dem Heimgang meine: lieben Frau,
unserer guten, nun bei Gott ruhenden Muiter so innige Teilnahme
bewiesen, und für die überaus zahlreichen Kranz- und Vlumen-
fmnden,' sowie Kondolenftchrciben sprechen wir auf diesem Wege
unseren tlefgefithltestcn Dank aus.

Lm Namen der tieftrauerndcil Hinterbliebenen:

Konr. Fry.
Missdadr « , den 20. August 1912.
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aus brasilianischem Matte

ein gelöstes ProWea!

Kundig © trinken Sekt -Bronte
zu allen Zeiten, im Sommer und Winter . Weshalb?

Sbkt-Bronte ist ein naturreines , ungekünsteltes Getränk aus dem brasilianischen
Matte (Mate, Jesuiten -Tee) ohne Aetheressenzen , Saponine, künstliche Färbung,
Alkohol. Sekt-Bronte ist nach starkem Wein-, Bier- und Tabakgenuss ein an¬
genehmes klärendes Korrektivum . Sekt-Bronte ist wohltätig bei Kopfschmerz und
Abspannung . Sekt-Bronte bringt Rheumatikern , Gichtkranken u. Nierenleidenden
Erleichterung . Sekt-Bronte ist Zuckerkranken dringend zu empfehlen. Sekt-Bronte
wirkt anregend auf Nerven und Muskeln. Sekt-Bronte ist ein Herzstärkungs - und
Magenmittel . Sekt-Bronte ist in den oft belästigend heissen Temperaturen der
Restaurationen , Theater -. Versammlungs - und Tanzsäle das erfolgreichste , an¬
genehmste Erquickungs - und Erfrischungsgetränk . Sekt-Bronte sollten Sänger und
Redner gemessen, da das Getränk die Stimme kräftigt und den Stimmumfang erhöht.

Erproben Sie Sekt-Bronte bei Schlaflosigkeit und Unruhe!

Verlangen Sie, bitte , aufklärende Broschüren über Grundstoff zur Sekt -Bronte,
den Parana -Matte , von uns.

In Restaurationen , Cafes und Läden wird die Flasche Sekt-Bronte in der
: : : : Regel für 15 Pfennig abgegeben. : : : :

Deutsche
Matte Industrie

Köstritz,
G. m. b, H„

Teilfabrik Wiesbaden
Inhaber:

Emil Koenig,
Fabrik : Feldstrasse 16.
Büro : Herrnmühlgasse 7.

Tel. 2087.

Niederlage bei  Ferd . Alexf , Miclielsbcrg.

Donnerstag , SS . August er., nachm. 3 Uhr anfangend,
versteigere ich im Auftrag folgende fast neue Metzgerei
Gegenstände ( 2 Monate im Gebrauch gewesen ) , als:

1 3 FS . Elektromotor mit sämtl . Zubehör , Blitz
Wolf , Transmission , 1 kompl. Laden -Einrichtung,
besteh, aus Theke mit Glasanfsatz , Eisschrank , Laden¬
klotz, 1 lange Marmor -Wandplatte , 1 Marmorwage
mit Gewichten , 1 Schinkenkocher,SAnfschnitt,naschine,
1 Wnrstwärmer mit Untersatz, 1 Füllmaschine,
1 Mengemulte mit Rollen , nersch. Fleischmulten,
Messer , 3 Firmenschilder , 3armiger Lüster re. re.

in dem Hause Blücherstratze 25
öffentlich meistbietend gegen gleich bare Zahlung.

Besichtigung Mittwoch von 3 —4 Uhr nachmittags.

Meiider , Auktionator tt. Taxator,
Geschäftslokal : Moritzstr . 7. — Telephon 1847.

Beamten-Konsnm-Berei «.
Die Mitglieder werden zu einer Donnerstag » de» 88 . August , abends

87»Uhr, im Kath. GescllenhauS stattfindcndcn
aiißcrordcntiicheil Gcncral»ersammlimg

cingeladen. Tages -Ordnnngr
1. Einrichtung eine« zweiten GeschäftSlskal».
2. Geschäftliche Mitteilungen.

Der Vorsitzende des AnfstchtSrat- r « enter.

§st- mtö Westpreu!
Jeden Mittwoch , abends

Versammlung in derT
Schwalbacher Str>

Landsleute herzlich willkommen.

zen-Bereill.
8V - Uhr:

urngesellschaft,
atze.

Der Vorstand.

'uanjf̂diimann amventJJz*. oJn 4
4ji€4JeJtecJnen 'tt&llä&p , r/r JJJJcdc QsJjJ. f.90, Ja JJff&de ( J?X- Jan QdJJJ&Jf,Ojcndiantnu.QjUzuddC.

Allein - Vertrieb / . Wiesbaden : Drogerie Moebus , Taunusstr .25, Tel . 2007.

?Wauzen-Tiuktur!
Absolut sicher. Ggg«

Apoth . 8ieNert , Schloß . MW

Sa .IW Kellner-
Frack-, Smoking- und Gebrock- Anzüge,
einzelne Hosen und Westen werden bist. Mlostp,
verkauft Schwalbacher Straß « 44,
! . Stock ( Alleeseite ). Fr

Prima

dslviirstchen.
s. Mettwurst

täglich frisch.
cm Goldschmidt,
»nlbrunnenstraße 5.

fr“ INTERESSANT!!!
P. Alberto Colonna Holbert

Dipl, der Societe Magnetique de France et de New-York.
Man spricht deutsch , j On parle fran ä̂is,
English spoken . j 81 parla italiano.

Frankfurt a. M., Baumweg 22. II . Wiesbaden, Friedrichstr . 7,11.
Dienstag , Donnerstag , Samstag Montag , Mittwoch , Freitag,
Sprechstunden v. 3—8 Uhr. Sonntags Sprechst . 3-8 Uhr.

MAGNETISMUS sind Sachen , die die Wissenschaft unserer Zeit
anerkennen muss . — Rat in allen Lebensereignissen.

CHIROMANTIE. Man deutet die Linien , welche die Natur dem
Menschen in die Hand gedrückt hat.

PHRENOLOGIE. Charakterisierung des Menschen durch seine
Kopflinien.

GRAPHOLOGIE. Fähigkeit , den Menschen nach seiner Hand¬
schrift zu beurteilen.

Behandlung sämtlicher Nervenkrankheiten , sowie auch Neu¬
rasthenie durch Magnetismus . — Wahre und sichere Erfolge.
Strengste Diskretion ! — Magnetische Elektrizität . Massage
suedoise . — Prima Referenz . Konsultation auf Wunsch im Hause.

üetiesetiÄe»
die durch erschöpfendeKrankheiten ge¬
schwächt sind, trinken mit größtem
Nutzen Altbuchhorster Marksprudel
Starkquelle. Sein hoher Gehalt an
wettvollen Mineral - u. Nährsalzen
hebt schnell die gesunkenen Kräfte,
steigert mächtig den Appetit, fördert
den Stoffwechsel u. macht den Körper
blutreicher und widerstandsfähiger.
Lebensfreude , Mut u. Energie kehren
rasch wieder u. verscheuchen die letzten
Reste körperlichen Unbehagens. Von
zahlreichen Professoren u. Aerzten
glänzend begutachtet. Fl . 95 Pf.
In der Adler-, Schützenhof- und
Biktoria-Apolheke; in den Drogerien
von Br . Backe, F . H. Müller , Will,.
Machenheimer, R. Sanier , C. Portzehl,
Chr. Tauber, Drogerie Sanitas,
neben Walhalla , Hans Kräh, Albert
Lest, in den Drogerien Htzgiea, Alexi
u. Moebus. Engros : F. Wirth,
G. m. b. H. K 163

Junge
Jährige

per Stück 1.88
per Stück 1. 18

3l§. GM II. lg .,
Inh . : Willi . Hübe,

Wild- und Geflügel-Handlung,
nur Grabenstraße 34. —Tel. 8236.

Obst-Verkauf.
Ertrag von zirka 220 meist vollhäng.Apfel-u.Birnbäume»

(Tafel- und Wirtschaftsobst) und
40 Zwctschen» und Pflanmen-
bäuinen zu verkaufen.

Nur für Händler.
Hof Adamstal.

Fernsprecher 1923.

Von der Reise zurück,g
Dr. LugsndMll,

Sprachst .: Wiilseliniir . 43«
3«/.—4‘/t, ausser Donnerst, u. Sonntags.
♦♦♦♦ ♦♦♦♦♦♦ MWM ♦♦♦♦♦♦

Ito fler Heise zirict.
Augcnarzi 1362

Dr . Genth . rr: "r
» » SSV » » Hch« » » »«.» <>

Voa der Reise
zurück

Nr . Schlipp,
Angenarzt,

Huisenstrasse 35.

Von der Reise zurück.
Dr. Gerheim.
Huriickgekeiirt.

Zahnarzt Funcke.
— Tel . 287 ©. —

Von der Steife
zurück.

W rancnnrzt

Sr.3osef liier.
Yofl Ser Belss MMN

Dr . med.

Gustav Weyer.
Waschanstalt „Ganymed li
Spez.: Feine Herren- u. Damenwäsche.

(« arilini ' n -Spannerei
Tel . 4310. Ci. Holter , Oraniengtr . 35.

Prima
Speisekartoffe!

dick u. mchlreich, p. Kumpf 27 Pf .,
per Zentner 3.25 Mk., frei Haus.
Zwiebeln Psd. .7, b. 10 Psd. 60 Pf.
Neue Vollhcrinae per Stück 6 Pf .,

10 Stück 52 Pf.
Prima Kornbrot per Laib 37 Pf.
Prima Kernseife per Pfd. 28 Pf .,

bei 10 Pfd. 2,65 Mk.
Glpcerin - Schmierseife per Pfund

18 Pf ., bei 10 Pfund 1.70 Mk.
LLrrrl Marehuer,

Tel. 479. 2 Rheingauer Straße 2.
Achtung. Koch- «. Gclcc-Aevfcl

10 Pfd. 45 Pf , Estbirncn Pfd. 10 Pf ..
10 Pfd. 80 Pf . Adlerstraste 86, H. 1.

in reichhaltiger Auswahl neu eingetroffen . Praktische , kleid¬
same Norfolk -Formen , Vorzügliche Strapazier -Oualitäten.

I Oa  ar> ein Posten Knaben-
UiliKr rrcab Jünglings-Anzüge,
die nicht mehr im Sortiment vorrätig.

Sakko-, Norfolk -, Blurenformeh,

Heinrich Wels
RfSarktstrasse 34.
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